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Titelbild: Das Titelbild wurde WlS von Dr. Pfleger! zur Verfügung gestellt. Sie finden es auf TGM-DSK-19l als als Datei
OR-OM106.PCX. Siehe dazu auch den Beitrag in PC-NEWS-23, "Grundlagen der digitalen KWlSlIheorie."
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Liebe Clubmitglieder!

Wenn die schönsten Schriften aus den untelSten Schubladen
geholt werden wünschen auch wir:

, "Scfiöne 'Wemnacfiten
undein positiV verfaufendes neues Jafir,
, natürfidi ür uns affe

die Mannschaft des PCC-TGM

Vielen Dank für die vielen Antworten zu den
Zeichensatzfrngen. einige davon wurden schon verwertet.

Layout der PC-NEWS

Für alle. die sich wundem, daß wir noch immer auf Windows
und Publisher verzichten:

Wir schreiben über den PC, benötigen daher dessen Alphabet.
In WlOdow§ wurde dieses geändert (siehe Beitrag
ZEICHENSATZE sm PC in diesem Heft), und da wir derzeit
nur einzelne Beitriige mit Windows-spezifischen Dmtellungen
bekommen. ist es zur Zeit noch rationeller. beim zeichenorien­
tierten WORD zu bleiben und die nicht dalStellbaren Teile ein­
zukleben.

Die derzeitige Ausrüstung der Schulen, zumindest die der
HTLs. ist nur teilweise auf WINDOWS oder ähnliche
Speicherfresser ausgerichtet. Sollte WINDOWS als
Bedienungsoberfläche auch in der Schule breitere Verwendung
finden. werden wir dem auch Rechnung tragen.

Bevor wir diese nächste Veriinderung in Angriff nehmen, ersu·
chen wir Leser. Gelegenheitsleser und Nichtleser gleicherma­
ßen uns ihre Meinung zur Gestaltung der Inhalte und des
Layouts mitzuteilen, damit wir entsprechende Anpassungen
vornehmen können. Benutzen Sie die Antwortseite sm Ende
des Heftes. die Sie gemeinsam mit der folgenden CD­
Befragung oder auch separat ausfüllen können. Wir stehen
zwar nicht in unmittelbarer Konkurenz zu Zeitschriften am
Mark~ würden aber ebenso wie diese. gerne den
Nlchtleserante,l vemngern, vor allem können wir bei einer
weiterhin steigenden zahl von Beitriigen die Auswahl entspre­
chend den Vorstellungen der Mitglieder anpassen.

Bitte benutzen Sie auch die Möglichkeit durch eine Angabe des
persönlichen Nutzungswertes von Beitriigen. diese als für Sie
wichtig oder weniger wichtig einzustufen. Weitere
Mitteilungen, Kommentare... sind erwünscht.

Clubraum

Der Oubraum im 14.Stock des TGM ist fertiggestell~ wir
k~nnten ihn mit dem ersten Oubabend im heurigen Schuljahr
ffilt dem Thema CD·ROMs eröffnen und werden auch weitere
Oubveranstaltungen und Seminare darin abhalten. Dieser
Oubraum ist eine Gemeinschaftsproduktion von Schule und
PCC und wird auch in diesem Sinne gemeinschaftlich genutzt.

CD-ROM
Allen, die an unserem Oubabend mit dem Thema CD·
ROM nicht teilnehmen konnten. stellen wir in unserer heu­
tigen Ausgabe Wissenswertes über CD-ROM zusammen:

* Die Zeilen, die Sie lesen

* Beitrag CD·ROM·Yerzeichnis mit Preisliste
in diesem Heft.

* Wenn Sie mehr wissen wollen:
CD-ROM, Wissen für alle. CHIP-Spezial.
Zusammengefaßt unter TG~i-UT-024
(Bestellschein am Ende des Heftes)

* Wir ersuchen Sie um Ihre Stellungnahme
(Antwortkarte am Ende des Heftes).
um die weiteren Aktivitäten besser planen zu können.

Steckbrief

Eine CD·ROM ist den Audio-CDs äußerlich zum
Verwechseln ähnlich. Sie läßt sich auch auf geringfügig er­
weiterten, über ein Interface mit dem PC verbundenen. CD­
Player abspielen. Daher sind auch die Hardware­
Anschaffungskosten eher gering. der CD-Player ist im all­
gemeinen auch für Audio-Zwecke einsetzbar und über den
PC steuerbar. Die speicherbare Datenmenge ist 600MB. vi­
rensicher. da nur einmal beschreibbar. praktisch beliebig oft
abspielhar; eben ein ROM.

Nutzen für Computer·Anwender

Es besteht nicht nur die Möglichkei~ CDs aus dem mittler­
weile umfangreichen CD·Yerzeicbnis zu wählen (siehe
Beitrag CD.ROM·Yerzeicbnis). sondern man kann auch
eigene Daten bei Spezialfirmen. z.B. Firma KOCH.
Innsbruck auf CD·ROM pressen lassen. Daraus entsteht
ein nicht unbedeutender Vorteil für Firmen. Schulen und
auch Computer-Klubs. die sicb auf diese Weise des um­
ständlichen Diskettenkopierens entledigen können. und den
Endusern über die CD-ROM Daten oder Programme zur
Verfügung stellen.

Voraussetzungen für den Endbenutzer

* Ein CD-Abspielgerät; Preis zwischen ca. 6.000.- und
12.000.-. Es gibt Geräte. die auch als Audio-CD-Spieler
verwendbar sind und dann vom PC fernbedienbar sind.

* Einen PC mit freiem Slot.

Es gibt CD·Player. die ein SCSI-Interface besitzen und da­
her gemeinsam mit einer Festplatte oder einem Scanner ein­
setzbar sind. Bei Neuausriistung sollte man daher abwägen.
ob man die derzeit ublichen ATBUS-Kontroller oder gleich
einen SCSI-Kontroller kauft.



Folgende Zielgruppen können unterschieden werden:

* Benutzer fachspezifischer CDs laut Verzeichnis
arn Ende des Heftes, wie z.B. Rechtsanwälte, Ärzte,
Programmierer, Chemiker usw. Die Kosten können Sie
der Preisliste am Ende des CD-Verzeichnisses
entnehmen.

* Computer-Klubs, die ihren Diskenenbestand auf
CD-ROM pressen lassen und bei Bedarf nicht mehr von
Floppy zu Floppy, sondern von CD-Rom zu Floppy
kopieren und damit Arbeitszeit sparen können. Die
einmaligen Kosten pro CD betragen ÖS 7.000,-.

* Computer-Klubs, die ihren DiskeUenbestand auf
CD-ROM pressen lassen und Kopien dieser CDs ihren
Mitgliedern zur Verfügung stellen. Die einmaligen
Kosten für diese 'ur-CD-ROM betragen ca. 20-30.000,-

* Mitglieder von Computer-Klubs, die über einen
CD-Spieler verfügen und von Klub einfach diese CD
beziehen. Die Kosten für das Mitglied ergeben sich aus
den einmaligen Herstellungskosten geteilt durch die
Zahl der Abnehmer.

* Anbieter, die eine weitergebbare CD-ROM erstellen und
beispielsweise im Vertriebsweg von Firma KOCH
verkaufen. Beispiel: Diskenensammlung des PCC-TGM
könnte auf diese Weise auf CD-ROM gepreßt werden,
an die Mitglieder besonders kostengünstig verteilt
werden und aber auch von jedermann über den Vertrieb
von Firma KOCH erworben werden. Die zu
erwartenden Endverbraucher-Preise entnehmen sie arn
besten aus der Preisliste im Anschluß an das CD-ROM­
Verzeichnis.

* Schulen und Firmen, die Abnahmeverträge für
Mebrfachnutzung von Software eingehen und danach
die Software auf CD-ROM pressen lassen und den
Schulen, bzw. Abteilungen zur Verfügung stellen. Die
Verteilung zum Endbenutzer kann über Netzwerke
erfolgen.

* Endbenutzer, mit einem Diskenen-Friedhof, ..die lange
schon Ordnung machen wollten, können um OS 7.000,­
eine CD pressen lassen, allerdings besteht dann keine
Möglichkeit ein Duplikat anfertigen zu können.

Die CD-ROM-Technik ist erprobt und weit verbreitet, die
verfügbare Software ist umfangreich. Man geht daher kein
'VcISuchskaninchen'-Risiko ein.

Es war unsere ursprüngliche Absicht, die wichtigsten TGM­
Diskenen auf CD-ROM pressen zu lassen und den
Oubmitgliedern zum Kauf anzubieten. Die für das Mitglied
entstehenden genauen Kosten können erst nach einer
Schätzung der Abnehmerzahl einer solchen CD-ROM be­
stimmt werden, sollten aber den Rahmen einiger hundert
Schilling nicht übersteigen. Diese Aktion würde sich loh­
nen, wenn ca. 100 Mitglieder mitmachen. Bedenken Sie
auch die Mebrfachnutzungsmöglichkeit im Lehrerzimmer.

Wegen uneinheitlicher Meinung im Klubvorstand über die
Akzeptanz einer solchen Aktion, stellten wir lhnen hier die
Möglichkeiten vor. Teilen Sie uns hitte mit der
Antwortkarte am Ende dieses Heftes, die auch weitere
Hinweise enthält, Ihr Interesse an diesem Medium mit,
damit wir die weitere Vorgangsweise besser abschätzen
können. Der Redaktion wird es ein Vergnügen bereiten,
unter den Teilnehmern an der Befragungsaktion im Falle
der Annahme unseres Vorschlags die drei ersten CDs zu
verlosen.

Scanner/OCR-Software

Der Oub testet seit längerer Zeit Scanner und OCR­
Software. Scanner, zum Einlesen von Bildern und Texten als
Grafik für die Weiterverarbeitung in Grafikprngrammen oder
Publ!.shern, OCR-Software (Optical-Cbaracter-Recognition),
zur Ubersetzung von Texten im Grafik-Format in ASCn-Texte
für die Weiterverarbeitung in Textverarbeitungsprogrammen.
Die Entscheidung für eine bestimmte Type ist noch nicht ge­
fallen, Sie können aber damit rechnen, daß im Laufe des näch­
sten Jaltres für alle weniger finanzkräftigen, die keinen Scanner
ihr eigen nennen und ihn auch nur sporadisch einsetzen wür­
den, eine Oub-Dienstleistung, ähnlich dem Diskenen-Service
eingeführt wird, bei dem Sie lbre eigenen Grafikvorlagen ein­
schicken können. Sie erhalten gegen eine kleine Gebühr die
Grafikdatei in dem von lhnen gewünschten Format oder den
durch die Software übersetzten Text zurück. Näheres dazu in
den nächsten Ausgaben der PC-NEWS. Anregungen dazu sind
willkommen.

Rückschau auf PC-NEWS-24

Als Ergänzung zum lnformationsangebot über den 8051
können wir eine Einführung in die Arbeitstechnik über TGM­
UT-023 anbieten.

Vorschau auf PC-NEWS-26

... NOVELL-Einführung

... Einkaufen in den USA

... Gesamtinhaltsverzeichnis 6-Jahre PC-NEWS (0)

... AT-BUS-Interface, Software

... ADC-Simulation arn PC

... Word-Einführung

... Elektronische Blutdruckmessung

(0) Da nur noch einzelne Nummern vorhanden sind, kopieren
wir bei Anfragen bezüglich älterer Ausgaben ein noch
vorhandenes Samrnlerexemplar. Die älteren Ausgaben
enthalten aber auch viel 'Schmtr, daher ein Vorschlag: Wenn
Sie an einer Themengruppe besonders interessiert sind, bitte die
ANTWORTKARTE arn Ende des Heftes ausfüllen!

BAZAR

Stellenangebot PC-Experte
Wir suchen einen freien Mitarbeiter auf
Werkvertragsbasis. Sehr gute PC-Kennmisse
Voraussetzung. Wir bieten neben guter
Verdienstmöglichkeit die Arbeit in einem interessanten
Forschungsgebiet. Fa. GOU-, Hard & Software,
Saarplatz 19, 1190 Wien, Tel.: 369-21-02, Fax.: DW-77.

A3-PLOTrER ............•......ÖS 9.500,-
Sekonic SPL-450, FlachbeU, HPGUHP7475-kompati­
bei, 8 Stifte, Genauigkeit: 0.3% oder 0.1nun, Centronics
parallel und RS232, mit vielen Stiften, u.a. auch
Rotring, automatische Stiftabdeckung (Schutz gegen
Austrocknen), Listenpreis ca. öS 17.000,-, mit
Originalverpackung, ca. 15 Monate alt, wenig ge­
braucht: Ing.Mag.Dr.Michael CHLOUPEK,
Passinigasse 23A, 1100 Wien, (0222)-68-43-83.
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TIP & TRICI(S
3,5 1l -Disketten von PS/2-Maschinen

Wie seit langem bekannt ist, werden in (den meisten, wahr­
scheinlich in allen) PS/2·Maschinen 3,5·Zoll·Laufwerke ver­
wendet, die die Diskette nur anband des Media Descriptor Byte
identifizieren, nicht aber mit Hilfe der zusätzlichen Aussparung
im Gehäuse bei den HD-Disketten (1,44 MB formatiert).
Dadurch kann es zu einer ärgerlichen Situation kommen: Wird
nämlich auf einer PS/2-Maschine eine 3,5"·720kB Diskette mit
Diskcopy kopiert, wobei als Zieldiskene eine 3,5"-HD-Diskene
verwendet wird, so wird dieser Vorgang (nur bei solchen
Maschinen) auch ausgeführt. Dasselbe gilt auch für das
Formatieren einer HD-Diskette mit 720 kB. Das Ergebnis ist
eine 3,5"-Diskene, die nur mit 720 kB beschrieben (und auch
formatiert) ist, was aber bedeutet, daß sie von keinem Rechner,
der das zusätzliche Loch bei den 3,5"·HD·Diskenen prüft, ge­
lesen werden kann (Data .....
Error/(Rejetry/IIlqnore/(Albort). Tatsächlich aber sind die
Daten auf der Diskette vorhanden und es bedarf nur eines klei­
nen Tricks, sie auf "normalen" Rechnern zu lesen: Man nehme
ein Schreibschutz-Pickerl (von einer 5,25"-Diskene) und ver­
klebe das HD-Loch - und schon funktioniert die Sache bestens.

Themas Kopelem

NEUES VOM BTX-SYSTEM

Satellitenbilder für den pe

Es kann von der PCC-Mailbox unter dem Namen SUP....XE

oder von der BTX·Seite '2310738# mit DECODIX ab Version
1.16 geladen werden.

Aufgrund der großen Länge beträgt die Ladezeit etwa 18
Minuten bei 1200 Baud. Nach dem TSW-Ladevorgang befindet
sich die Datei "SATPAK.EXE" in Ihrem TSW-Verzeichnis.
Birte entpacken Sie die Datei durch den Aufruf SATP.. <Entor>.

Auf BTX-SEITE '2310734# gibt es das aktuelle Satellitenbild
als GIF·DATEI mit einer Auflösung von 640 • 396 und 16
Farben. Es kann mit den üblichen GIF-Viewern (z.B. CSHOW,
WINGIF) auf fast allen VGA-Karten angezeigt werden. Das
Laden gelingt mit DECODIX, die Datei steht als Telesoftware
zur Verfügung.

Parallel dazu wird das Satellitenbild im BTXSAT-Format zu­
sätzlich auf Seite '2310733# dargestellt. Zum Laden ist in die
BTXSAT-Datei SAT.INF die Zeile "Seite =
2310733,TESTBILD" aufzunehmen. Das Bild kann auch mit
dem MUPID angezeigt werden. Die Qualität ist deutlich besser
als das "alte" Bild, das weiterhin auf Seite '2310732# angebo­
ten wird. Nach Testende ersetzt das neue '2310732#.

Während des Testbetriebes gibt es natürlich keine Garantie für
regelmäßige Updates. Trotzdem lohnt sich das Ansehen.

Hans Hornbostel

SCHNELLE ZUGÄNGE ZUM
ORTSTARIF

TEILNEHMERMODEMS:
V.22 nder V.22 bis, Parameter: 8 bit, no parity.

~ 4. November 1991 sind die schnellen Zugänge in ganz
Osterreich unter der Telefonnummer 066 11 erreichbar. Bei
Anwahl dieser Nummer wird der Telefon-Ortstarif verrechnet.

MODEMS IN DEN BTX-ZENTRALEN:
Übertragungsprotokoll nach CCITI V.22 und V.22 bis mit
1200 bit/s und 2400 bitls, duplex, asynchron, automatische
Geschwindigkeitsanpassung.

Das Bundesamt für Zivilluftfahrt bietet über BTX auf der Seite
'2310732# fünf mal täglich ein aktuelles Satellitenbild an.
Dabei handelt es sich um einen Auschnitt aus den
EUMETSAT-Bildern, die auch im Fernsehen gezeigt werden.

Bisher konnten diese Bilder aufgrund der speziellen Codierung
nur vom Mupid und Arniga angezeigt werden. Deshalb wurde
ein Public-Domain-Anzeigeprogramm für PCs entwickelt, das
nun fertiggestellt wurde und allen Interessenten seit 19.
September 1991 gratis zur Verfügung steht.

Mit diesem Programm, mit dem Namen BTXSAT, können die
digitalisierten Satellitenbilder auf PCs mit VGA-Ausrüstung
dargestellt und gespeichert werden. AMI.: Auch downloadbar
aus der PCC-TGM-Mailbox, File-Area-l, MSDOS·Files, siehe
im Mailbox-Beitrag

Papierformate
Linqel

DlM A4= 29,7 CIl
EndlD8p.pier: 30,&8 ClI1 (12 Zoll)

Sepp Mekhart

Breite:
21,0 cm.
21,0 ca lca.• Zoll}

-~.:.

Weiter {1llfSeite 9



, SEMINARE
...,. ,",'"'' " ,

'hU NU" "

Im November 1991 beginnen neuerlich zwei für Mitglieder kostenlose Seminarreihen. Die Seminarreihe A ist für Einsteiger
gedacht, Vorkenntnisse sind (beim 1. Seminar dieser Reihe) nicht erforderlich.

. "{(ßlf 't-:"

TERMINE:

TERMINE:

TERMINE:

Teilseminar Al
INHALT:

Laplink,

Programmieren mit Turbo-Pascal
Einführung
Freitag
7.2./21.2./13.3./20.3.127.3./3.4.1992

VORTRAGENDER: Dipl.Ing. Peschek

CAD mit AUTOCAD 10 - Einführung
Dienstag
7.1./14.1.121.1.128.1./4.2/18.2.1992

VORTRAGENDER: Dipl.lng. Dr. Reinisch

TERMINE:

Seminarreihe 8 für Fortgeschrittene

Teilseminar Bl:
INHALT: FRAMEWORK III für Fortgeschrittene

(Aufbauserninar)
TERMINE: Dienstag 19.11./26.11./3.12./10.12.1991
VORTRAGENDER:Dipl.lng. Dr. Nitsche

Teilseminar 84:
INHALT: NOVELL-NETZ lnstallation und

Betrieb
TERMINE: Freitag 10.4/24.4./30.4./15.5.1992
VORTRAGENDER: Dipl.lng Winkler

Teilseminar 83:
INHALT:

Teilseminar 82:
INHALT:
TERMINE:

Teilseminar 85:
INHALT: DATENÜBERTRAGUNG:

BTX, Mailbox
TERMINE: Dienstag 19.5/26.5./2.6.1992
VORTRAGENDER: Dipl.lng. Fiala

Textverarbeitung mit WORD 5 und
WORD5.5
Mittwoch
15.1./22.1./29.1./5.2./19.2./26.2.1992

VORTRAGENDER:lng. Syrovatka

Teilseminar A2:
INHALT:

Seminarreihe A für Anfänger

Einführung für Anfanger: Betriebssysteme
DOS 3.3, DOS 5.0
Mittwoch
20.11./27.11./4.12./11.12./18.12.1991/
8.1.1992

VORTRAGENDER:lng. Syrovatka

Benutzeroberfläche WlNDOWS 3.0 und
Textverarbeitung mit WINWORD
Mittwoch
4.3./11.3./18.3.125.3./1.4./8.4.122.4.1992

VORTRAGENDER:Dipl.Ing. Fleck

Teilseminar A3:
INHALT:

Teilseminar A4:
INHALT: Datenbankprogramm DBASE IV 1.1

Einführung
TERMINE: Dienstag 28.4./5.5./19.5./26.5./2.6.1992
VORTRAGENDER:lng. Zehemer

Die Seminare finden zu den oben angeführten Terminen jeweils
von 17 h 45 bis 20 h 55 am TGM - Wien 20., Wexstraße 19 -23
statt. Den Saal erfragen Sie bitte jeweils beim Portier!

Sollten Sie an einem dieser Teil-Seminare lnteresse haben, so
bitten wir Sie um eine kurze schriftliche (postkarte), tele-

fonische (Tel. Wien 35 23 98 0 Anrufbeantworter) oder BTX­
Mitteilung (·941# 912222584# ). Sie erhalten von uns eine
schriftliche Bestätigung. Alle Teilseminare finden ab einer
Mindestzahl von 8 Teilnehmern statt. Sollte ein Seminar nicht
zustande kommen, werden Sie rechtzeitig verständigt.

Umrechnungstabelle fürZeichenbreiten I'eichenbreite in 1/120 '011 -,

Schriftqrad • 7 8 10 12 14 16 '0 "
z.ichen pro Zoll '0 17 lS 12 10 8,S 7,S • S

Zeichen pro Zeile 160 137 120 " 80 68,5 .0 •• .0
(8 Zolll

Breite von 1 0, 127 0,148 0,169 0,212 0,254 0,297 O. Hg 0.423 0,508
n Zeichen , 0,254 0.297 0,]]9 0,42] 0, SOB 0,593 0,677 0,847 1,016
in eil. ] 0.381 a,us 0,508 0.635 0,762 0.890 1,016 1,270 1,524

• 0,508 0,593 0,677 0,847 1,016 1,187 1,355 1,693 2,032
S 0,635 0,742 0,847 1,058 1,270 1,483 1,693 2,117 2,540

• 0,762 0,890 1,016 1,270 1,52" 1,780 2,032 2,5"0 3,048
7 0,889 1,038 1,185 1,482 1,778 2,077 2,171 2,96] 3,556

• 1,016 1,187 1,355 1,693 2,032 2,373 2,7051 3,387 4,06", 1,143 1,335 1,524 1,905 2,286 2,nO 3,041 3,810 4,572
10 1.270 1,483 1,693 2,117 2,540 2,9" 3.381 4,233 5,080
11 1,397 1,631 1,863 2.328 2,194 3.263 3,725 4,651 5,588
12 1,52 " 1,780 2,032 2.540 3,On 3,560 4,OU 5,OBO 6,0516
13 1,651 1,928 2.201 2,752 3.302 3,856 4. "03 5,503 6,604

" 1,778 2,077 2,311 2,963 3,556 ", 153 4,741 5,921 1,112
lS 1,5105 2,225 2,5"0 3, 115 3,810 ", "50 5,OBO 6,3S0 7,620
16 2.031 2,313 2.7051 3,387 4,06" ".746 S,U9 6,713 8, 128
17 2.1551 2.522 2,879 3,598 4,318 5,043 5,157 7,191 8,636
18 2,286 2.610 3,048 3,810 4,572 5.340 6,096 1.620 9.144

" 2,413 2.818 3,217 4,022 4,826 5,636 6,n5 8,043 9,652
'0 2,540 2,9" 3.381 4,233 5.080 5,9]] 6,773 8,461 10,160
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PCC-TGM BTX-Seitenbaum

Bei der Erstellung von Seiten fürs BTX-System hat anfangs
nicht alles geklappt. Die Bemühungen, einen eigenen BTX­
Spezialisten zu bekommen, waren zuerst nicht erfolgreich

Aus dem folgenden Seitenbaum sehen Sie, daß wir bemüht
sind, das Angebot zu erweitern.

.....•_. -';·wii~'-

*5645'
PCC-Leitseite

(Übersicht)

*564511
- Ein Club stellt

sich vor

*56452'
- Satelliten-

bilder für PC

*564521#
-

Allgemeines

*564522#
I- Bezugs-

quellen

*564523#
'- Neuerungen

vom 30.9.91

*56453'
- Angebote für

clubmitglieder

*564531#- EXCON
Hanisch

*564532#
I- MC-Technik

Hummer

*564533#
I- nds

Nowotny

L *564539#
Modem-

aktion

*5645391#
- Typenübersicht

+ techno Daten

*5645322#
f- Anschluß-

kabel

*5645393#
-

Postzulassung

*5645394#
-

Bestellung

*5645395#
I- D-Netz

Telefone

*5645396#
~

Kontaktadresse

*564541
- Clubabend

Seminare

*564541#
~ Seminare

Allg .Anmeldung

*5645411#
I- Seminar für

Anfänger

*5645412#
L- Seminar für

Fortgeschritt.

*56455'
I- in Vorbereitung

Telesoftware

*56465.
I- Firmen-

angebote

*564561#
I- EXCON

Hanisch

*564562#
I- MC-Technik

Hummer

*564563#
- nds

Nowotny

*56457'
f- Sammel-

bestellungen

*564571#
f-

AT 286

*564572#
-

386SX

*564573#
-

Notebook

*564574#
'-

Canon LBP-4

*56458'
- ADIM

*56459'
'- Mitteilungen

an den Club
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Neues von der Modem-Aktion

Schnelle BTX-Zugänge aus ganz Österreich zum Onstarif •
Das Standard-Modell· neu:V32bis • FAX-Modem getestet·
Preiswerte Einsteigermodelle

Schnelle BTX-Zugänge

Unter der Rufnummer

06611 - aus ganz Österreich zum Ortstarif -

kann jetzt das österreichische BTX-Netz mit Modems für 2400
Baud verwendet werden. Jetzt gibt es aber wirklich keinen
Grund mehr, bei BTX nicht mitzumachen!

BTX für alle HTLs

Alle interessierten H'I'U sollen BTX-Anschlüsse bekommen.
Damit soll vor allem die Kommunikation wesentlich verbessert
werden.

Modems

Discovery 2400AM

Das am meisten verlangte Modem aus unserer Aktion. Ein ex­
ternes Modem für Personalcomputer oder Mupid, für die
Betriebsarten V.21, V.22, V.22bis, V.23. Der V.23-Modus ist
jetzt nur mehr für die BTX-Zugänge (zum onstarif) nach
Deutschland, in die Schweiz und nach Luxemburg notwendig.
Ein Rufnummemspeicher für 10 Nummern ist enthalten.
Rufnummern können über Tonfrequenz- oder Impulswahl ge­
wählt werden; damit ist das Modem für das "alte" und das
"neue" Wählsystem geeignet. Die Steuerung der Funktionen er­
folgt über einen erweiterten Rayes-Befehlssatz. Das Modem
wird inklusive einem Stecker-Netzteil für 220V geliefert.

Zusätzlich kennt das Modem das Datenkompressions- und
Fehlererkennungsprotokoll MNP 5. Es gibt nur wenige Typen,
die sowohl im V.23-Modus eingesetzt werden können, wie
auch das Protokoll MNP 5 verarbeiten!

Die Lieferung enthält ferner ein englisches Handbuch und eine
deutsche Kurzanleitung. Die Software für BTX und einfache
Telekommunikation ist im Preis auch enthalten. Es sind nur
mehr wenige Exemplare lagernd.

Preis: S 2.950,- (exkI. MWSt.), S 3.540,- (inkl. MWSt.)

Discovery 9632AM

Ebenfalls ein externes Modem. Ausgerüstet wie das Modem
2400AM, das heißt für V.21, V.22, V.22bis und V.23 vorbe­
reitet; jedoch zusätzlich mit V32-Ubertragung und seit neue­
stern auch mit V32bis-Modus! Das heißt, Daten können mit
9600 Baud (mit Kompression bis zu 19.200 Baud) gesendet
und empfangen werden. Die Modem-Parameter können auch
von Ferne eingestellt und geändert werden; dieser Modus wird
durch ein eigenes Password geschützt. Der Zugriff auf das
Modem kann auch über eine 14stellige Kennzahl geschützt
werden, die über eine Tastwahltelefon ausgesendet wird; wird
die falsche Nummer eingegeben, "hängt" das Modem auf!
Wahrscheinlich das einzige Modem auf dem Markt in
Osterreich für 9600 Bit pro Sekunde und für den V.23-Modus!

Aodere Modems, die nur den V32-Modus verarbeiten können,
kosten mindestens S 10.000.

Preis: S 7.400,- (exkI. MWSt.), S 8.880,- (inkl. MWSt.)

Discovery 2496AF

Ein externes Faxmodem für das Senden und Empfangen von
Fax-Sendungen im G3-Standard. Außerdem kann dieses
Modem auch als V.21-, V.22-, V.22bis- und V.23-Modem ver­
wendet werden!

Es gibt seit einiger Zeit interne Faxkarten in verschiedenen
Fachgeschäften, aus den vorher genannten Gründen werden
aber in der Qub-Aktion vor allem externe Modems angeboten.
Außerdem ist dieses Modem das einzige Fax-Modem, das auch
als V.21-, V.22-, V.22bis- und V.23-Modem verwendet werden
kann!

Das Faxmodem ist nun ausführlich getestet. Um einen Text zu
senden, wird dieser entweder mit einem beliebigen
Textverarbeitungsprogramm oder mit dem integrierten Editor
geschrieben. Das Umwandeln in eine Fax-Datei und das an­
schließende Senden geschieht dann automatisch. Die
Faxnummer wird aus einem Telefonverzeichnis ausgewählt; ein
und dasselbe Fax kann auch an mehrere Adressaten verschickt
werden. Jedes abgehende und jedes ankommende Fax wird in
einer eigenen Datei protokolliert. Sollen Bilder gesendet wer­
den, ist ein Scanner oder ein populäres Grafikprogramm zu
verwenden; die Bilder werden in der Art einer lnclude-Datei in
das Fax eingebunden.

Preis: S 3.500,- (exkI. MWSt.), S 4.200,- (inkl. MWSI.)

Von den besonders preiswerten Einsteiger-Modellen sind noch
einige Reststücke vorhanden. Um rasche Bestellungen wird ge­
beten.

Discovery 2400PM

Ein portables Modem etwa in der Größe einer Zigaretten­
packung, betrieben mit einer 9 V-Batterie oder einem Netzgerät
(nicht inkludiert), für die Betriebsarten V.21, V.22 oder
V.22bis.

Das Modem ist jedoch nicht für den V.23-Modus (1200/75
Baud) geeignet. Zusätzlich ist das Datenkompressions- und
Fehlererkennungsprotokoll MNP 5 implementiert. Daher ist das
Modem besonders gut für die Datenübertragung von unterwegs
aus, zum Beispiel zur Verwendung von einem Lap-Top aus,
geeignet.

Preis: S 2.440,- (exkI. MWSI.), S 2.928,- (inkl. MWSI.)

Discovery 2448P

Ein weiteres portables Modem, ebenfalls mit einer 9 V-Batterie
zu betreiben. Das 2448P ist genauso groß wie das 2400PM. Es
ist auch für die Betriebsarten V.21, V.22 oder V.22bis, nicht
jedoch für V.23 (1200/75 Baud) vorgesehen. Ferner fehlt der
MNP-Modus. Es können Telefaxe mit 4800 Baud gesendet
Oedoch nicht empfangen) werden.

Preis: S 2.370,- (exkI. MWSt.), S 2.844,- (inkl. MWSI.)



Bestellungen

Bitte bestellen Sie ausschleßlich über die AIbeitsgemeinschaft
für Didaktik, Informatik und Mikroelektronik (ADIM), nicht
über den PCC-TGM:

Überweisen Sie bitte als Anzahlung die Hälfte des Rech­
nungsbetrages auf das Postscheckkonto 7.254.969 der ADIM
und vergessen Sie nicht auf Ihren Absender und die ge­
wünschten Modelle. (Es reicht die Angabe der Nummern ge­
mäß der obigen liste.) Alle angeführten Typen (außer dem
9632AM) sind derzeit lagernd, das 9632AM wird Mitte
November erwartet.

Eine neue Aktion

Ausgewählt wurde ein Gerät mit verfügbarem Interfaoe zum
Anschluß von Modems und Telefaxgeräten. Die Verbindung ist
damit über die Datenverarbeitung, über Datex-P, Fax und BTX
in alle Richtungen möglich:

das Handy von Bosch

Unser Oub-Preis: S 18.600,- bei einer Santmelbestellung. Bei
großem Interesse sinkt der Preis noch weiter!

Details erfahren Sie inder telefonischen Sprechstunde der
ADIM; Sie können auch Prospekte anfordern. Tel.: 0222­
36 88 58-8.

Neue ADIM-Bände

Mit Beginn des Schuljahres sind die folgenden ADIM-Bände
erhältlich. Für fast alle Bände gibt es neue Auflagen; die Bände
wurden erweiten - trotzdem blieben die Preise gleich.

Band 36: LOGO (IBM)

Immer noch in der Auflage vom November 1988. Preis S 45,-.

Band 38: Turbo-Pascal 3.0

Auch noch ein alter Bestand (September 1989) Preis: S 90,-

Band 39: RUN/C

Reste vom Juli 1987: Abverkauf zum Preis von S SO,-

Band 40: Turbo-C 2.0

Nun schon in der 5.Auflage. Das Kapitel über ist völlig neu ge­
staltet; viele kleine Anderungen wurde eingearbeitet.

Preis: S 100,-

Band 41: Turbo-Basic 1_0

In der 3.Auflage wurden einige Fehler der 2.Auflage ausgebes­
sert. Preis: S SO,-

Band 47: Turbo·Pascal • natürlich für die Version 6.0

Die Kapitel über die objektorienlierte Programmierung und
über die Pointer wurden völlig Th:U geschrieben. Ferner enthält
dieser Band ein umfangreiches neues Kapitel über die Grafik.
Preis (unveränden); S 100,-

Band 49: Quick·Basic 4.5

In der 2Auflage wird dieselbe Kapiteleinteilung wie in den
Bänden 40, 47 und 50 verwendet. Preis S 95,-

Band 50: TurbolBorland C++ 2.0 Neu 11

Die objektorientierte Programmierung in C++! Die
Kapiteleinteilung slimmt mit dem Band 47 überein. Preis: S
120,-

Disketten

Zu den ADIM-Bänden gibt es die Beispiele auf Diskette; der
Band wird um S 40,- teurer. Als Versandkostenanteil wird pro
Bestellung, unabhängig von der Bestellmenge S 20,- verrech­
net. Für je 20 bestellte Skripten kann ein (beliebiges)
Freiexemplar bestellt werden. Verwenden Sie das Bestellblatl
am Ende dieser Ausgabe der PC-NEWS.

., .:;. .3 ...••2 ....
Realschule;)960; Ein BaumeiSter verkauft eIne Palette ZIf!geI uml 00
SchUltng. Die Erzeuglingskosten betragen 80 Schilling. Bifrechne bitte den
Gewtnn.l" ,,/' :;i ,

Weiter aufSeite 22



Die PCC-TGM-Mailbox

Das Prinzip der 'zeitentkoppelten Kommunikation' über
Mailboxen entwickelt sich vom Hobby einzelner Enthusiasten
zu einem Lerninhalt aber auch zu einem Hilfsmittel für die
Beschaffung von Informationen für den Unterricht.
Darüberhinaus wirkt die Benutzung der Mailbox durch Schüler
unterstützend für den EDV, TINF und FTKL-Unterricht.

Inhalte der Mailbox. Er legt die Lebensdauer der Dateien und
Texte fest, trägt Neues ein. Die Box verändert damit ihren
Inhalt im Laufe der Zeit und bleibt trotz beschränktem
Platzangebot von derzeit 600MB immer aktuell. Voraussetzung
ist, daß alle Interessenten laufend die neuen Informationen ab­
holen und dadurch den Anschluß nicht verlieren.

Was benötigt man für die
Kommunikation?

Die zum FIDO gehörenden Kommandos werden auf Grund
empfangener Menüs eingebracht und sind einfach erlernbar.

a) einen PC mit serieller Schnittstelle Struktur der PCC-TGM-FIDO-Mailbox

Weitere Unterlagen zum Thema Mailbox:

b3) Für Spezialanwendungen (DFÜ über D-Netz-Telefon)
sind 'Akustikadapter für normale Modems erhältlich. Bei
ADIM anfragen.

b2) einen Akustikkoppler, für den auch ein Viertelanschluß
genügt. In Anbetracht der geringen Mehrkosten ist unbe­
dingt der Umstieg auf einen ganzen Anschluß zu emp­
fehlen.

bl) ein Modem, etwa jenes aus der Aktion des PCC-TGM
(pC-NEWS-23, S33; in diesem Heft: 'Neues von den
Modem-Aktion'; Bestellschein am Ende dieses Heftes)
und einen ganzen Telefonanschluß oder

,.-
.<-

f-<

f-<

Begrüßungslogo (*)

>HAIN MENU (*)
G Goodbye (logoff)
U User list
Y Yell at sysop
S Statistics (*)
V Version of BBS
? help
Q Questionaire
C Change setup (*)
B Bulletins < (*)

I Info about BBS
P PCC-TGM Info
A Anmeldung fuer PCC
N New Files
C Check for Mail
M Hain Menu

F File Section (*)
A Area change (*)
C Contents
D Download (receive)
U Upload (send)
F File titles
L Locate

-----G Goodbye
M Hain menu
S statistics
T Type (show)
? help

M Message Section (*)
A Area change (*)

-----G Goodbye
I Inquire
5 Scan
F Forward (copy)
L List (brief)
H. Hain Menu
N Next Message
P Previous Message
E Enter Message
K Kill Message
U Upload Message
C Change Message
- Read original
+ Read reply
= Read non-stop
? help (*),----'----'-:.:..::..:;

Verabschiedung

Die erste Vorstellung der PCC·
TGM-Mailbox
Aufbau der PccrGM·Mailbox,
Datenübertragung allgemein
NetMail, EchoMail, Konferenzen
Mailboxen in Österreich
Points im FIDO-Netz
Procomm-Plus-TD
DFÜ-Jj teratursammlung,
Beschreibung Procomm-Plus-TD

PC-NEWS-9,

PC-NEWS-20, S.41

PC-NEWS-21, S.9
PC·NEWS-22, S.5
PC·NEWS-23, S.31
TGM-DSK-073
in diesem Heft

c) ein Datenübertragungsprogramm, etwa PCPLUSTD
(Beschreibung unmittelbar nach diesem Beitrag), das den
Vorteil hat dem Public-Domain-Bereich anzugehören und
welches mit vielen teuereren Programmen durchaus kon­
kurrieren kann.

FIDO

Das FIDO·Mailboxsystem ermöglicht den Teilnehmern die
Kommunikation zum jeweiligen Ortstarif, grenzüberschreitend,
weltweit. Die Benutzung ist kostenlos. Die Erhaltung der
Boxen wird durch Spenden, Unterstützung durch Sponsoren
und Idealismus sichergestellt. Die Daten werden mit den 300­
9600 Bit/s vom Benutzer gesammelt und mit der jeweils
höchsten möglichen Geschwindigkeit der FIDO-Box des
Empfangers, im allgemeinen zur kostengünstigeren Nachtzeit
übermittelt. Die Verbindung zwischen Benutzer und Box er­
folgt im Normalfall im ASCn-protokoll ohne Fehlersicherung
oder, bei den !.Jöheren Geschwindigkeiten mit dem MNP­
Protokoll. Die Ubertragung von Dateien (programme+Texte)
erfolgt gesichert, wahlweise mit XMODEM-, KERMIT- oder
einem anderen Protokoll.

Die Mailbox des PCC-TGM ist eine FIDO-Box. Der Sysop
heißt Werner ILLSINGER, er ist ein ehemaliger Schüler des
TGM und wenn es seine karge Freizeit erlaubt, pflegt er die

Die mit (0) gekennzeichneten Menüpunkte werden nachfolgend
delailiert dargestelll.

""7"P'C~N&VS~5/91'



Begrüßungslogo

Welcome to Bis Master's Voice I
Connected to Int'l FidoNet <TM by Tom Jennings> Vienna Net
SONet/Worksl (sm) Distribution Point #571.00

His Master's Voice
Operator: Werner Illsinger
Tel. 0043 222 602 103-6 (24h a day)
Equipped with USR Courier Dual BST
CCITT V21, V22, V22 bis, V32
Sponsored by P C C - T G M
Personal Computer Club
Technologisches Gewerbemuseum
BTBLA Wien xx Wexstrasse 19-23

BULLETIN

Check for mail
Info about BBS

MAIN

Main Menu New files
PCC TGM Info Anmeldung f. pcc

Message Areas
Statistics
Bulletin Menu

CHANGE SETUP

File Areas
Yell for SysOp
Questionaire

Change Setup
UserList
7help

Goodbye (log off)
Version of BBS

City, Prov/state wien

Belp ....•.••NOVICE
scrn.Width .. 80
More7 YES
Full-scr ed.YES

Nulls .•••••• 0
scrn.Length.24
Video mode •. ANSI
IBM chars .••YES

Tabs ....•...NO
Scrn. clear.YES
Botkeys .....NO

CHANGE:
#Telephone #
Nulls
More
IBM Characters

Statistics

City
width
Video mode
Quit to Main Menu

Password
Length
Fullscreen Edit
7help -

Belp Level
Tabs
Screen Clear
I Botkeys

Your statistics for 21.0ct.91 11:56:16

TIME
Time on line, this call .....•.•..
Time remaining for this call ...••
Time of previouB calls today .....
Calls to date •••••••••.••••.••••.

FILES
UL (from you) .
OL (to you) .
OL today .....•...................
OL available for today ...••••.•.•

3 minutes
834 minutes

63 minutes
3

0 k-bytes
184 k-bytes
184 k-bytes
416 k-bytes

11'



MESSAGE

There are 86 messages in this area. The highest is #86
You haven't read any of these.

Bildschirmtext der Post

Next Message
=read_non-stop
Scan, msgs to YOU
Kill (Delete) Msg
?help

Echo area 31 ••• [BTXJ

MESSAGE:
Area Change
Reply to a message
List (brief)
Goodbye (log off)
Change Msg
Select: a

Message Areas

Previous Message
-read original
Inquire
Upload a message

Enter Message
+read_reply
Main Menu
Forward (copy)

1
2
3
8

10
11
12
14
20
22
24
30
31
32
33
35
36
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
53
55
56
57

[PUBLIC)
[PRIVATEJ
[TALK RADIOJ
[MATRIXJ
[AUSTROCBATJ
[NOFUN]
[BAZARJ
[SCBULGEM)
[INTERCOOKJ
[ABLE.EURJ
[PCAD]
[HSDOSJ
[BTXJ
[IBM.GER]
[CCC.GERJ
[HARDWAREJ
[PASCAL50J
[COMHS]
[TECBNICS)
[BSTJ
[CLONE]
[GAMES]
[GAHING)
[CLIPPERJ
[DBASE]
[VIRUSJ
[SDN PUBLICJ
[LAN]
[Ventura]
[PGHRSJ
[PS/2 J
[OS2J

Public Messages for other Users
Private Messages

FidoNet Netmail Area
Oesterr. Tratscharea
Witzeecke
Tausche, Verkaufe, Suche
Schueler, Lehrer, Eltern
International Cooking Recipes
European Disabled Person Conference
PCAD Computer Aided Design f. Electronic
Oesterr. PC-DOS Konferenz
Bildschirmtext der Post
Deutschsprachige IBM Konferenz
Chaos Computer Club
Allgemeine Diskussion ueber Hardware
Borland Turbo Pascal Diskussion
Troubles with Communications HW/SW
General Technical Troubles
US Robotics High Speed Technology Modems
International Compatible Conference
Oesterreichische Computerspiele Konferenz
International'Computergame Conference
International Clipper Conference
International DBASE Conference
International VIRUS Conference
Informations about Software Dist. Network
Local Area Networks
Ventura Desktop Publishing System
General Programmer's Conference
IBM Personal System/2
IBM Operating System/2

Redraw line.... Al
Redraw screen.. AW

Quoting can only be used
when you're replying to a
message. Press AkA C to open
quote window, and use AC and
Ar to position it where you
want. Press AkA C to copy
quote window iota message.

Editor-Commands

Command VT-100 ctrl IBM-PC
-------------------- ------- --------
Save message ............... AZ "k"d Alt-s
Abort message .............. Esc-Esc "'k""q Alt-X
Backspace ...•....... Bs Ah Bs
Delete char .................. DeI Ag DeI
One line up .....•... Up Ae Up
One line down .............. Down AX Down
Previous page ..•.... PgUp Ar PgUp
Next page •••..•••... PgDn AC PgDn
Mava cursor left •... Left A

S Left
Mava cursor right ... Right Ad Right
Mava one ward left .• Aa Ctl-Left
Mava one word right. Af Ctl-Rght
start of line ..•.••• Bome ""qA s Bome
End of line ••.•••..• End Aq""d End
Toggle insert mode •• AV Insert
Edit menu ...................... Ak""h F10
Clear to EOL •.....•• "qAy
Delete line ••....... Ay

Command

QUOTING
Cmd

Quote on/off .•.
Next 4 lines ...
Prior 4 lines ..
Copy lines .....

Ctrl

Ctrl
AkA r
Ar
AC
AkA C



The FILES Section

FILE:
Area Change
Goodbye (log off)
Contents

Locate a file
Download (receive)
Main Menu

File Titles
Upload (send)
?help

Type (show)
statistics

File Areas (.111. Au.uug AU. 4.11. Iüalt.•• d•• Mollat. Oktober find.1i 81. auf der fo1geD4811. Seite)

1
2
3
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
20
21
22
23
24
30
31
32
33
34
35
36
37
38
50

[MSDOS]
[UCPIBM]
[WINDOWS]
[OS2]
[UCPIBM]
[SIG)
[UNIX)
[TEXT]
[NODELIST)
[FIDONET]
[MAILER]
[FNEWS)
[DOC]
[DOBBS]
[PCMAG)
[CT]
[NANTUCK]
[PCAD]
[SDN_BUSI]
[SDN_COMM)
[SDN_DATA]
[SDN_GRAP]
[SDN_LANG)
[SDN_UTIL]
[SDN_WORDJ
[SDN MISC)
[SDN=OTHR)
[GIF]

Files for MS-DOS
comp.sys.ibm.pc (UseNet Newsgroup)
MickeySoft WimpDos Applications
IBM's Operating System /2
comp.sys.os2 (UseNet Newsgroup)
PC SIG USER GROUP
UNIX Files
Textfiles, File listings etc.
FidoNet's Phonebook
FidoNet Software (BBS,util's)
FidoNet Front End Mailer
FidoNet Newspapers
FidoNet Documentations (FSC ••• )
Dr. Dobbs Journal Diskettes
PC-Magazine Diskettes
CT-Magazine Diskettes
Nantucket-Magazine Diskettes
PCAD Computer Aided Design f. Electronic
SDNET Busines Applikations
SDNET Communications Applikations
SDNET Data Processing Applikations
SDNET Graphics Applikations
SDNET Computer Languages
SDNET utilities
SDNET Word Processing
SDNET Miscallanous
SDNET Others
Graphics Interchange Format Files

(*1 --v

File area 24 [PCAD] PCAD Computer Aided Design f. Electronic

PPPPPPPP
pp pp
pp pp
PPPPPPPP
pp
pp

=======
=======

CCCCCCC
cc
cc
CC
cc
ccccccc

AAAA
AA AA

AAAAAAAA
AA AA
AA AA
AA AA

00000000
00 00
00 00
00 00
00 00
00000000

MAXSHOW.LZH 956089 06-28-91*

MAXROUTE.LZH 1023006 06-26-91*

PARTNERS.LZH 514554 06-28-91*

DEMO.LZH 618407 06-28-91*
GERBER.LZH 184010 07-01-91*

EVAL10F2.LZH 454218 06-28-91*
ECAMDEMO.LZH 281310 06-28-91*

Personal Cad Systems Inc.
Vertretung in Oesterreich:
Walter Rekirsch
Elektronische Geraete GmbH & Co. Vertriebs KG
Obachgasse 28
A-1220 wien Telefon 25 36 26/31 Telefax 25 73 75
Kontakt: Ing. Kurt Wiesauer

SUSIE60.LZH 1123423 06-28-91* Evaluator des Digitalsimulators SUSIE 6.0
Kleines Design moeglich; Beschraenkungen liegen
bei der Anzahl der Bauteile.
Info bei Firma Rekirsch (0222/253626)
Selbstrunning Demo von Maxroute, dem
interaktiven ·Superrouter M

Eine Workingdemo von Maxroute, wo auch
vordefinierte Boards selbst geroutet werden koennen.
Partners zeigt einige Boards, die mit P-CAD
entflochten wurden
Show ist die Selbstrunning Demo von P-CAD
Workingdemo von Pcgerber, dem Gerber On Sereen
view and Edit Programm
Workingdemo von P-CAD (1/2)
(description missing)

t3
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** New files from the 30 day period 21/09-91 06:00:04 - 21/10-91 06:00:04 **

~ File Area #01 ~ [MSDOS)

SCANV84.ZIP 90656 13/10-91*
VCOPY82.ZIP 57707 03/10-91*
CLEAN84.ZIP 100179 14/10-91*
VSHLD82.ZIP 79198 03/10-91*
LOGGIT40.ZIP 38682 13/10-91*
DECODOC . ZIP 29932 11/10-91*
SATPAK.EXE 119526 14/10-91*

MDMLIGHT .ARJ 4355 23/09-91*
ANYWARE . ARJ 30910 23/09-91*
INTRSPY.LZH 37374 01/10-91*

PC-WELT7.ARC 19621 23/09-91*
SLICE.ARJ 2553 23/09-91*
ALBOOK18 . ARJ 26434 23/09-91*
IBM.LZH 143490 30110-11*
GAMES.ARC 76172 01/10-91*

RBART.LZH 98747 27/09-91*
DOS5HELP.LZH 17612 27/09-91*
8514.EXE 61440 25/09-91*
FONTS.LZH 246417 06/10-91*
DISKID21.ZIP 5585 13/10-91*
DOS5SUGG.ZIP 5502 13/10-91*
CLOCK.BTM 2859 29/09-91*
HAYESMOD.ZIP 96908 18/10-91*
PCUTIL4.ZIP 94983 19/10-91*

File Area #03 [WINDOWSl

ATMFNTOl.ZIP 177849 22/09-91*

ATMFNT02.ZIP 228081 22/09-91*

ATMFNT03.ZIP 206642 22/09-91*

ATMFNT04.ZIP 265642 22/09-91*

ATMFNT05.ZIP 259603 22/09-91*

ATMFNT06.ZIP 221468 22/09-91*

ATMFNT07.ZIP 152027 22/09-91*

ATMFNT08.ZIP 222235 22/09-91*

ATMFNT09.ZIP 230189 22/09-91*
ATMFNT10.ZIP 220412 22/09-91*
ATMFNT11.ZIP 239882 22/09-91*

File Area #09 [TEXT)

03100001.ARC 128218 20/10-91*
03100001.LST 0 21/10-91*
03100002.ZIP 9486 23/09-91*
03100002.LST 24035 23/09-91*
03100003.ARC 244441 04/10-91*
03100003.LST 470282 04/10-91*
03100001.ECH 4953 23/09-91*
03100003.ECH 12857 22/09-91*

Files for MS-DOS

HcAffee V.84 Virenscanner
Mac Afee COPY Version 82
clean 7.9 Version 84
Mac Afee VSHIELD Version 82
TelIx LogFile Analyser 4.0
Documentation for Decodix BTX Decoder
btx-proqramm zum laden von wettersat.-bildern
fuer PC I Leider kleiner Programmfehler:
Abwahl funtioniert nicht I
zeigt Modemlampen auf dem Bildschirm an
Steuerung des pe ueber Modem
spy-debugger programmed with script files tool
fram ·Undocumented Dos·
TOP-utilities 7 von PC-WELT, Inst.: start
Spaltet grosse Files auf mehrere Disks auf
Druckt Booklets im Format A5
Demoprogramm Ibm-Cablingsytem, Token Ring
4 spiele:egaroid-schach-mühle-spaceinvaders alt
aber gut
Radiobastler Artikel- u. Preisliste 08/91
Liste aller DOS 5 -Befehle in deutsch
8514/a emulator TSENG4000 v. Rixsoft v1.1

Aendern des Labels oder der Disknummer
Vorschlag fuer CONFIG.SYS unter DOS 5.0
4DOS-Uhr, aus der 4DOS-Conference, nettl
Technical Reference Manual Hayes AT Commands
PC-Professionell-Utilities (Teil IV) aus der
Ausgabe 9/91: CDX, ENCORE, PCPSAVER,
Demo- programme für VGA- Karten u.a.

MickeySoft WimpDos Applications

fonts for adobe type manager dom casual,
eurostile, fette fraktur, flora pd/shareware
fants for adobe type manager franklin, fusion,
futura pd/shareware
fonts for adobe type manager helvetica black,
h. cond., h. inserat, hobo pd/shareware
fants for adobe type manager juniper, kaufmann,
latin, linotext, linoscript, letter gothic. pd/shareware
fants for adobe type manager machine, marriage,
mystical, new baskerville, news gothic. pd/shareware
fants for adobe type manager
optima-palatino~ari.ian-peignot
atm fants posterypt, present script, revue,
roissy
atm fants souvenir, symbol, tiffany, american
typewriter
atm fonts umbra, university roman
atm fonts agate, baskerville
atm fonts becker, blippo, bodoni, boecklin

Textfiles, File listings etc.

File listing of this system
File listing of this system
File listing of 310/2 (Bug's Home)
File listing of 310/2 (Bug's Home)
File listing of 310/3 (Cucko's Nest)
(description missing)
Echomail listing of 310/1 (Bis Master's Voice)
(description missing)



File Area #10 [NODELISTl FidoNet's Phonebook

NODEDIFF.A91
NODEDIFF.A84
NODEDIFF.A77
NODEDIFF.A70
Z2-DIFF.A91
Z2-DIFF .A77
Z2-DIFF.A70
NODELIST.A91
NODELIST.A84
REGION31. 2 84
POINTNET.A91
POINTNET.A84
ZONE2.A77
REGION31.A91

81441 18/10-91* Weekly Nodediff for day # 291
75070 10/10-91* Weekly Nodediff for day # 284

151494 03/10-91* Weekly Nodediff for day # 277
18485 26/09-91* Weekly Nodediff for day # 270
19003 16/10-91* Z2 Nodediff
20711 03/10-91* Z2 Nodediff
13885 26/09-91* Z2 Nodediff for day # 270

579564 20/10-91* NodeList for day # 291
579640 11/10-91* NodeList for day # 284

5965 10/10-91* Region 31 List
18975 18/10-91* Austrian Pointnet Nodelist
18603 11/10-91* Austrian Pointnet Nodelist

149847 03/10-91* (description missing)
3436 16/10-91* (description missing)

~ File Area #13 IIL_[_FNEW__S_l F_i_d_o_N_e_t_N_e_w_s_p_a_p_e_r_s _

FNEWS841.LZH
FNEWS840.LZH
FNEWS839.LZH
FNEWS838.LZH
EMBUL338.ARC
EMBUL339.ARC
EMBBS3 41. ARC
EMBBS340.ARC
EMBBS338.ARC

26797 14/10-91* FidoNews for day # 282
28205 07/10-91* FidoNews for day # 275
18477 29/09-91* FidoNews for day # 268
25144 22/09-91* FidoNews for day # 261

7051 23/09-91* EMBBS Newsletter for day # 261
9556 30/09-91* EMBBS Newsletter for day # 275

10208 14/10-91* EMBBS Newsletter for day # 289
7110 07/10-91* EMBBS Newsletter for day #
6624 23/09-91* EMBBS Newsletter for day # 275

File Area #22 [CT) CT-Magazine Diskettes

CT0291. ZIP 46144 01/10-91* Files aus c't 2/91

File Area #32 SDNET Data Processing Applikations

DBFD103.SDN
DBFD103.SDA
KWKST21B.SDN
KWKST21A.SDN
KWKST21A.SDA

124520 03/10-91* Maintain structures and documentation
5424 03/10-91* dbf DOC v1.03 for dBase developers

166518 03/10-91* Includes graphs and plots in reports
202553 03/10-91* Makes dBase III compatible files

2248 03/10-91* KwikStat v2.1 statistical analysis

File Area #37 SDNET Miscallanous

PLINT132. SDN
PLINT132.SDA
AUT0103.SDA
AUT0103.SDN
SITER105.SDN
SITER105.SDA
BANNER20.SDN
BANNER20.SDA
PC-CAI25.SDN
PC-CAI25.SDA

57062 23/09-91* A free utility that plays non-compressed
1330 23/09-91* A free utility that plays non-compressed
1537 26/09-91* AUTO v1.03 used car load amortization

114738 26/09-91* will caculate amotization with few entries
302098 03/10-91* Your own business placing sitters

2141 03/10-91* sitter's Placement Service v1.05
50708 03/10-91* Design your own, use with any printer

1042 03/10-91* Bannerific v2.0 makes banners
241937 03/10-91* Create tutorials for work, school or play

1588 03/10-91* Computer Assisted Instructional Authoring

File Area #50 [GIF) Graphics Interchange Format Files

GREY.LZH

OCT88.GIF

22144 05/10-91* Grauumwandlung von GIF's bis 640x400x256
Anzeige von CGA-VGA (320x200)

117504 23/09-91* 640x480x256 a nice girl (use e.g."VGIF.EXE" to
display)



Procomm-Plus-TD

SETUP

Setup Facility .. Alt-S
Line/Port Setup . Alt-P
Translate Table • Alt-W
Key Mapping •••• Alt-F8

OTHER FUNCTIONS

File Directory .• Alt-F
Change Directory Alt-F7
View a File •••.. Alt-V
Editor .....••.•. Alt-A
DOS Gateway .••. Alt-F4
Program Info •... Alt-I

MODEM GENERAL OPTIONS

DURING COMMUNICATIONS

Script Files ... Alt-F5
Keyboard Macros . Alt-H
Redisplay •..... Alt-F6
Clear Screen Alt-c
Break Key Alt-B
Elapsed Time .•.. Alt-T
Send Files ••..... PgUp
Receive Files .... PgDn
Log File On/Off Alt-FI
Log File Pause • Alt-F2
Screen Snapshot . Alt-G
Printer On/Off •. Alt-L

BEFORE COMMUNICATIONS

Dialing Directory Alt-D

AFTER COMMUNICATIONS

Hang Up .••...... Alt-H
Exit Alt-x

OTHER

Chat Mode Alt-O
Host Mode Alt-Q
Auto Answer ••... Alt-Y
User Hot Key 1 .. Alt-J
User Hot Key 2 .. Alt-U
Record Hode Alt-R
Duplex Toggle Alt-E
CR-CR/LF Toggle Alt-F3
Kermit Server Cmd Alt-K
Screen Pause •••. Alt-N

A- Initialization command
B- Dialing command .••..•..•
C- Dialing command suffix .•
D- Hangup command .
E- Auto answer command
F- Wait for connection .....
G- Pause between calls .•••.
B- Auto baud detect .•..•••.
I- Drop DTR to hangup ••••••

ATEl 57=255 511=55 Vl Xl SO=O'M
ATDT
'H
---+++---ATHO'M
---+++---ATSO=l'H
45 seconds
4 seconds
ON
YES

für Pulswahl: ATDP

MODEM RESULT MESSAGES MODEM PORT ASSIGNMENTS

A- 300 baud connect message ...... CONNECT'M BASE IRQ
B- 1200 baud connect message CONNECT 1200 ADDRESS LINE
C- 2400 baud connect message ·.... CONNECT 2400 A- COMl ·..... Ox3F8 IRQ4
D- 4800 baud connect message ·.... CONNECT 4800 B- COM2 ·..... Ox2F8 IRQ3
E- 9600 baud connect message ·.... CONNECT 9600 C- COH3 ·..... Ox3E8 IRQ4
F- 19200 baud connect message .... CONNECT 19200 D- COM4 ·..... Ox2E8 IRQ3
G- No connect message 1 ·......... NO CARRIER E- COM5 ·..... Ox3F8 IRQ4
H- No connect message 2 ·......... BUSY F- COM6 ·..... Ox3F8 IRQ4
I- No connect message 3 ·......... VOICE G- COM7 ·..... Ox3F8 IRQ4
J- No connect message 4 ·......... TIMEOUT H- COH8 ·..... Ox3F8 IRQ4

TERMINAL OPTIONS KERMIT OPTIONS

A- Terminal emulation ANSI
B- Duplex FULL
c- software flow control (XON/XOFF) .. OFF
D- Hardware flow control (RTS/CTS) OFF
B- Line wrap ON
F- Screen scroll ON
G- CR translation CR
B- BS translation DESTRUCTIVE
1- Break lenqth (milliaecondsl 350
J - Enquiry (ENQ I •..•.........•......• OFF

A- control quote character
B- Maximum packet aize .
C- Pad character .
D- Number of pad charactera ..
E- 8th bit quote character .
F- Bandshake character .
G- End of line character .
B- File type .
1- Block check type .

35 (ASCII value)
90
o (ASCII value)
o
38 (ASCII value)
o (ASCII value)
13 (ASCII value)
BINARY
1 BYTE CRECKSUH

STATUS-LINE

EMULATIONS

Log File StatuIIl Printer
Line Setting, Statusi

Duplex I Line Statu8
Emulation-----, I

v v v v v v
I MESSAGE AREA I VTI02 FOX 2400 N81 LOG CLOSED I PRINT OFF I OFFLINE

TTY, DEC vr52, DEC vr102, ANSI X3.64, IBM 3101, TeleVideo 900 series (910, 920, 925, 950,
955), Wyse 50, Wyse 100, HeathlZenith 19, ADDS Viewpoint 60, Lear SiegIer ADM3/5, plus a spe­
cial "3270" emuJation for use with IBM mainframe protocol convertors.
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ASCII TRANSFER OPTIONS

§EITRA:G§l§t.: .7 ;;;:··;;;··.·:"~:~,~""~···-;;·;;m;:'~·m···;;:;;::~+;;:v·;:w,;Z······~r&·'·';Wi;:V..;;;;...,;:+·;;,,·····:;;:,·,·;;.;;;:,...;;;:.,,;;:..:r;;:::::.:!D~r§gi'äffiiJi~pP1;.QSTD
GENERAL OPTIONS

A- Exploding windowa
B- Sound effecta ••••••.
c- Alarm sound ••••••••.
D- Alarm time ••.•.•••••
E- Translation table .••
F- Aborted downloadl ••.
G- Tranamit pacing .••••
8- Call 109g1ng .•••••.•
1- Filename lookup •••••
J- Menu line •••••.•••••
~- Menu lioe key •••••••
L- Snow removal •..•..•.
H- Remote commanda ••••.

ON
ON
ON
5 .econda
OFF
I<EEP
o milliaecondB
ON
ON
ON

OFP
OPP

A­
B­
C­
D­
E­
F­
G­
H­
1­
J-

Echo locally •••••...........
Expand blank lines ..•.......
Expand tabs •••........•...•.
Character pacing ..•.........
Line pacing .••••••.•••••••••
Pace character ••••••••..•••.
CR translation (upload)
LF translation (upload)
CR translation (download)
LF translation (download)

NO
YES
YES
15
10
o
NONE
STRIP
NONE
NONE

HOST MODE OPTIONS FILE/PATH OPTIONS

A- Welcome messilge '0' WelcODe ••
B- system type ••.•••. OPEN
c- Auto baud detect •• ON
0- Connection type ••. MODEM

A- Default file name for log fileß (Alt-Fl) PCPLUS.LOG
B- Default filename for acreen anap.hot filea (Alt-G)

PCPLUS.SCR
C- oefault path tor downloaded filea (PgDn)
0- Program name for editor hot key (A1t-A) PCEOIT
E- Program name for view utility hot key (Alt-V)
F- Program name for uaer hot key 1 (Alt-J)
G- Program name for u.er hot key 2 (Alt-U)

COLOR OPTIONS PROTOCOL OPTIONS

HELP MENU WINOOW
LINE SETTINGS WINOOW
STATUS LINE CaLORS
TERMINAL MOOB
FILE TRANSFER WINOOW
kEYBOARD MACRO WINDOW
PHONE DIRECTORY WINOOW

"'- External protoco1 1 uploa.d filename EXTERN 1
B- External protocol 1 download filename ... EXTERN 1
C- External protocol 2 upload filename ..... EXTERN 2
D- External protocol 2 download filename ... EXTERN 2
E- External protocol 3 upload filename ..... EXTERN 3
F- External protocol 3 down1oad tilename ... EXTERN 3
G- XMOOEM type ............................. NORMAL

PROTOCOL UNE·SETTINGS

CURRENT SETTINGS: l200,N,B,1,COHl

Oata Bit.
22) 7 bita
23) 8 bit.

1) 30G,E,7,1
2) l200,E,7,1
3) 2400,B,7,1
4) 4BOO,E,7,1
5) 9600,2,7,1
6) 19200,E,7,1
7) 38400,E,7,1
8) 57600,E,7,1
9) 115200,E,7,1

Stop Bita
24) 1 bit
25) 2 bit.

32) COM7
33) COHO

30) eOMS
31) eoM6

10) 300,N,8,1
11) 1200,N,8,1
12) 2400,N,8,1
13) 4800,N,B,1
14) 9600,N,8,1
15) 19200,N,8,1
16) 38400,N,8,1
17) 57600,N,8,1
18) 115200,N,8,1

28) COM3
29) COH'

pa.rity
19) 000
20) MARI<
21) SPACE

26) COMI
27) COH2

1) XMODEH
2) KERNIT
3) YHODEH
4) ASCII
5) TELINK
6) HODEH7
7) SEALINK
8) COMPUSERVE B
9) WXMODEH
10) IHODEH
11) YHODEH-G
12) YHODEH BATCH
13) YHODEH-G BATCH
14) EXTERN 1
15) EXTERN 2
16) EXTERN 3

34) Save changea YOUR CHOICE:

DIALING­
DIRECTORY

OIALING DIRECTORY: PCPLUS

NAME NUMBER BAUD P D S D SCRIPT
1 1200 N-B-l F
2 1200 N-8-1 F
3 1200 N-8-1 F, 1200 N-8-1 F
5 1200 N-8-1 F
6 1200 N-8-1 F
7 1200 N-O-1 F
0 1200 N-8-1 P
9 1200 N-8-1 P

10 1200 N-8-1 F

Pgup Seroll Cp Up/On Seleet Entry R Rev1se Entry C Clear Marked
PgOn Seroll On space Mark Entry E EraBe Entry(8) L Print Oirectory
Home F1rBt Page Enter Oial Seleeted P Find Entry P 01a11ng Codea
End La8t Page o Oia1 Entry(8) '" Find Aga1n X Exchange Dir
Bae Bxit M Manual Oia1 G Goto Entry T Toqg1e Oiaplay

Choice:

PORT: COM1 SETTINGS: 1200 N-8-1 DUPLEX; FULL DIALING CODES:

17



,iSEJTRAGSTEIL: "",·.·.·."v...·.w;,·.w.....·.·,...·._"""••·•·•.•••w.·.·.·..·.·..·

••

DFU - Literatursammlung
Diese Sammlung von älteren Lileraturstellen ist für das EiMrbeilen in die DateniUJertragungstechniJc geeignet und kann über
TGM-LIT-024 bestellJ werden.

Datenkommunikation, Elektronik-Sonderheft Nr. 56

Ausdrucke-Methoden-Komponenten

Datenfemverarbeitung, Telematik, Modell eines Netzwerks zur
Datenfemverarbeitung, Verarbeitungsrcchner, front-end-pro.
zessor, networ.k-management, encryption, Multiplexer,
Konzentrator, DUE, DEE, Stern, Baum, Ring, Masche.

Schnittstellen, Bindeglieder zwischen den
Komponenten

Aufgaben der Schnittstelle, V.24, Anwendungsbereiche von
Schnittstellen, Signalverlauf an der Schnittstelle, Signalpegel,
X.21, X.24, X.27, Aufbau einer Datenstation,
Schnittstellenleitungen nach X.24, Ablaufsteuerung nach X.21,
Zustandsdiagramme, Verbindungsaufbau.

Datenubertragungsprotokolle, Regelverzeichnis für
den Informationsaustausch

Grundlagen, Aufbau einer !?atenverbindung, Codierung, seri­
elle und parallele DV, Punk-zu-Punkt-Verbindungen,
Mehrpunktverbidnungen, Protokoll, Synchronisation,
J.!titialisierung, Funktion und Bedeutung der
Ubcrtragungssteuerzeichen, Formatsteuerzeichen,
Gerätesteuerzeichen, lnformationstrennzeichen, Steuerzeichen
zur Codeerweiterung, Blockbildung, Steuerung derr Daten­
verbindung, Fehlererkennung, BCC, VRC, LRC, CRC,
Blocknumerierung, Flußkontrolle, Transparenz,
Wiederherstellungsverfahrcn, Zugangskontrolle, VART,
VSART, PCC, PCI, MPCC, Datenformal, Asynchrones
Format, Synchrones Format, Isochron, Envelop-Struktur,
Paketformal, NRZI·Format.

Datenuberlragungsprotokolle, praktische
Ausfuhrungen

Historischer Überblick, GDP, STR, BSC: Übertragungscode,
Iletriebsarten, Blockformal, Fehlerüberwachung,
Ubcrtragungssteuerzeichen, Transparenzmodus, Besc!,u'änkter
Dialog. DDCMP: Protokollfunktion, Blockformate, DV-phase.
HDLC/SDLC/X.25:0SI·Architekturmodell, Standards für die
Paketvermittlung: X.3, X.21, X.25, X.28, X.29, X.75, X.121;
Definitionsbereich von X.25, Logische Struktur von X.25,
Ablaufphasen auf der HDLC-Ebene, Zusammenhang von logi­
schen Kanälen und virtueller Verbindung, Aufbau des
Steuerfeldes, X.25-Protokolleigenschaften, Ebenei: physikali­
sche Ebene, Ebene2: HDLC-Ebene, Grundstruktur eines
Pakets, Vnterscheidung zwischen Datenpaketen und
Steuerpaketen, Funktionsablauf einer virtuellen Verbindung,
Ebene3: Paketebene, Ubcrsicht über die verschiedenen
Pakenypcn, Paket 'Verbindungsanforderung', Paketformate,
Vergleich der Protokolleigenschaften der besprochenen
Protokolle.

Vorschaltrechner-Steuerzentrsle fur die
Datenleitungen

Entwicklung, Aufgaben, Eigenschaften, Software-Module er­
lauben flexiblen Einsatz, Organisation des Vorschaltrechnem,
Verbindungsaufbau einer Wählleitung, Doppelspeicherprinzip,
Speicher mit wahlfreiem Zugriff, Sequentieller Speicher mit

wahlfreiem Zugriff, Vorschaltrechner in Netzwerk, Back-up
von Vorschaltrechnem.

Modems-Verbindung von Terminals zu Netzwerken

Entwicklung, Aufgaben, CCITT-Empfehlungen, Eigenschaften,
Modulationsarten, Ausführungen, Punkt-zu-Punkl, Mehrpunkt,
Mehrkana1, Vergleich CCIIT-BEll., V.21, V.22, V.23, V.26,
V.26bis, V.27, V.27bis, V29, V.36, Akustikkoppler,
Nullmodems, Modemeliminator, Leitungstreiber.

Multlplexer-Datenuberlragung In konzentrierter Form

Entwicklung, Raummultiplex, Frequenzmultiplex,
Zeitmultiplex, Statistische MulJiplexer, Aufgabe.~,

Eigenschaften, Ports, V-Protokoll, V-Geschwindigkeit, V-
Code, Schnittstellen, Automatische Erkennung der
Geschwindigkeit, Flußkontrolle, Lokales Echo,
Rufweiterleitung, Konferenzschaltung, Datenkompression,
Punkt-zu-Punkt(back to back), Geteilte Verbinung (dual link,
hack up), Mehrpunktverbindung (multidrop), Geschaltete
Verbindungen (switched), Tandem Verbindungen, Private
Netzwerke, Verteilte Verbindungen (dual link), Verteilte
Verbindungen (drop-and-insert), Verteilte Verbindungen
(bypass).

Die Datenuberlragungsdienste der Deutschen
Bundespost

Überblick, Femmeldewege, Telefonnetz, Telexnetz,
Direktrufnetz, DATEX-L, DATEX·P, Modellnetz 64 kbil/s.

Lokale Netzwerke-die Basis fur Integrierte
Informations-Systeme

Historische Entwicklung, Ideales lokales Netzwerk, Formen
und Dienste der Telekommunikation, Netzwerkarchitektur,
OSI-Schichtenmodell der ISO, Ebene7 Anwendung, Ebene6
Darstellung, Ebene5 Kommunikationssteuerung, Ebene 4
Transport, Ebene3 Vermittlung, Ebene2 Sicherung, Ebenel
Bitübertragung, Aufbau eines Datenrahrnens, Funktion der
Ebenen, Stern, Schleife, Ring, Standardbus, Breitbandbus,
Ring-Methode(kollisionsfrei), Control-Token(Newell Loop),
Slot-Verfahrcn(Pierce Loop), Register-Insertion­
Verfahren(Loop of Lui, Distributed-Loop Computer Network),
Bus-Methode (kollisionsbehaftet), Breitbandverfahren(bybrid),
Normung, ISO, CCI1T, lFIP, IEC, CEPT, ECMA, IEEE,
ANSI, Marktübersicht über lokale Netzwerke.

Breitband oder Basisband

CSMA/CD, CATV, Vergleichskriterien, Leistungsfahigkeit,
Physikalische und elektrische Eigenschaften, Netzwerkentwurf
und -installation, Kombination.

Erfahrungen mit einem lokalen Breitbandnetz

Problemstellung, Topologie, Frequenzen, Übertragungstechnik,
Terminal-Interface, Erfahrungen.



Datenpaketvermittlung und HDLC-
Datenübertragungsprozedur

Übersicht über geschlossene (ARPANET, EURONE1) und of­
fene (TELENET, TYMNET, DATEX-P) Systeme,
Netztopologie, Vermilliungsprinzipien, Protokolle und
Schnittstellen, X.25, HDLC-Prozedur, ISO-Dokumente,
Prozedur-Klassen, Frame-Struktur, Steuerfeld, Folgenummern.

Einführung in die elektronische Datenvermittlung

Telexnetz, Gentexnetz, Datexnetz, EDS, Verbindungsaufbau,
Code, Speichereinheit, Programmsteuereinheit,
Leitungsanschlußeinheit, Geräteanschlußeinheit,
Takterzeugungseinheit, Schaltungstechnik.

Datenvermittlung mit dem System EDS

Verkehrsverhalten im Datenverkehr, Leistungsmerkmale,
Betriebserfahrungen.

l?ie V.- und X.- Empfehlungen des CCl1T: Neben den
Ubersichten auch die Normung der DEEIDUE-Schniltstelle
(elektrisch, betrieblich, mechanisch, diagnostisch).

Datenleitungen voll im Griff

Datennetz-Diagnose-Einrichtung von Wandel und Goltermann.

Verzerrungsmessungen-wichtige Aufgabe in der
Ubertragungstechnik

lineare Verzerrungen, Trägerumtas\Verfahren,
Wobbelmeßverfahren, Rauschklimnessungen.

Meßtechnik in der Datenkommunikation

Pegelverzerrungen, Därnpfungsverzerrungen,
Gruppenlaufzei \Verzerrungen, Fourier-Transformation,
Phasenjitter, Frequenzversatz, Grundgeräusch, Klirrdämpfung,
Störimpulse, Phasensprünge, Pegelsprünge, Unterbrechungen,
Eye Pattern, Vektordarstellung, P/AR-Meter,
Fehlerhäufigkeitsmessung, Codeüberwachungsmessung,
Bitfehler, Blockfehler, Protokollmessungen.
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Paketaufbau, Aufbau eines pake\Vermittelten Datex-Netzes mit
virtuellen Verbinungen, Anschlußmöglichkeiten, DATEX-PIO,
Datex-P20, Zugangsmöglichkeiten, Kommunikationsmöglich­
keiten, Kosten, Zukunftsaussichten.

Mikros an DATEX-P

Ein Blick in TEDAS

Der mc-Teledatenmservice:
Begrüßungsmenü, Stichworlsuche.

CBM als Terminal

eine Fehlerberichtigung.

CCITT-Empfehlungen.

BTX mit Mikros

Verbinungsaufbau,

Die Schnittstelle RS232-Beschreibung und
Anwendung

Schnittstellenleitungen, Verknüpfung der Melde- und
Steuersignale, Beispiel für den Signalverlauf an einer
Verbindung, Beschaltung mit verschiedenen Taktquellen,
Modemkompensator.

Modemtechnik für Anfänger

Akustikkoppler, Galvanisch gekoppelte Modems, Selbstbau,
Tips zum Kauf, Minimalverbindung.

Datenübertragung mit Modems

Frequenzmodulation, V.21, Phasenmodulation, Automatische
Wahl.

Akustikkopler, eine Marktübersicht

Minimalausrüstung, Decoder, ISO-Schichtenmodell,
Zeichendarstellung, Funktionen, Heimcomputer als BTX­
Decoder, Video-Chip.

Vergleich von 20 Geräten hinsichtlich
Ubertragungsrate, Schnittstelle,
Stromversorgung, Preis, Besonderheiten.

FTZ-Nurnmer,
Betriebsarten,

Schnittstellen, Bindeglied zur Peripherie Hotelbuchung per Akustikkoppler

V.24IRS232C, Datenformat, Nullmodem, Modem-Eliminator, Telefon-Datendienste in den USA, Tbe Source, CompuServe,
1TY120mA-Schnittstelle mit Relais, mit Transistoren und mit Dow Jones NewslRetrieval.
Optokoppler, V.24-Schniltstellensignale, Centronics-
SChnittstelle, Handshake, Steckerbelegung, IEC-Bus, IEC-Bus- nv
Protokoll, Steckerbelegung, Signalleitungen.

V.24-ganz einfach
2O-mA-Schnittstelle des Mikrocomputers, Umschaltbare
Schnittstelle mit Optokoppler.

wichtigste Signale, RDY/BSY, ETX/ACK, XON/XOFF, DCE, Telefonmodem
DTE, Pegel, DCE-DTE, DTE-DTE.

Bauanleitung, Prinzip des Modems, Schaltung, Aufbau und
Abgleich, Betriebserfahrungen. Der Computer als Störsender.



In alle Welt, nicht nur mit dem MC-öS

V.24-Schnittstelle für den MC65 mit Schaltung und Listing.

Modem für die Datenübertragung

Eurocom·1I als Terminal

Listing.

VC20 und C64 im Dialog mit TEDAS

eine Baubeschreibung für ein Modem über die Netzvellmrgung. Basic-Programm, Programmierung des Kontrollregisters,
Anschluß am USER-Port.

Die Sache mit dem Antwortton.
CBM als Terminal

Bitfehlerraten im Fernsprechnetz.

Modem·Programm für den APPLE·II

Interface-Schaltung und Listing.

Modem am mc-CP/M.Computer

Listing und Hexdump.

PIP mit XON/XOFF

flußdiagramm für Ein- und Ausgabetreiber, Listing.

Schaltung und Hex-Dump für bidirektionale V.24-Schnittstelle.

DFÜ.fähiger HX·20·Editor

Sidha-Writer.

Datenbank·Dialog mit HX·20

Kombiniertes BASIC/Assembler-Programm.

Telekommunikation, CHIP-Spezial

Mein erster Akustikkoppler

Bericht über das Arbeiten mit Mailboxen mit einem C64;

Was der Akustikkoppler alles kann

Datenbank-Recherchen, Schnelle Kommunikation, Telex nach
USA;

So funktioniert der Akustikkoppler

Modulation und Demodulation, V.2I, I200n5 Baud, BTX,
Verbindung Akustikkoppler und V.24, Echosperre;

So werde ich Mailbox-Anbieter

Mailbox-Dialog mit Commodore 64

HYPRA-TERM, Möglichkeiten, grenzen, Unterschiedliche
Versionen, Upload, Download, Anderung der Parameter,
Gebührenzähler, DATEX-P-Wählautomat, Hypra-Editor, DFU­
Listing C64.

Versuchsbetrieb ohne Kosten

Modem-Emulator=Teststecker.

So schließe ich meinen APPLE·II an

Super-Serial-Card, APPLESOFT-BASIC.

DFÜ mit dem IBM·PC
Tips für die eigene Mailbox, Die Benutzerführung, Kosten,
Postmodern für Telefonnetz, Handbetrieb, Postgebühren;

Alles über DATEX·P

DATEX-L, DATEX-P, Zugang zu DATEX-P, Europäisches
DATEX-P-Netz, DATEX-P20H,-P20L, -P20F,
Verbindungsaufbau, PADs in Deutschland, NUA, NUI,
Auslandsverbindungen, Gebühren;

Die V.24 als Schlüssel

TELETALK, Leistungsmerkmale,
Programmierhilfe, Listing-TELETALK.

DFÜ mit ZX und CPC

TELE-TERMINAL-300S.

Mailbox· und DATEX·P·Nummern

Deutschland und Beispiele aus dem Ausland.,

Menüsteuerung,

Parallel-Seriell-Wandlung, Übenragungsformat, Parameter für Was sind die Hacker?
DATEX-P, Sleuerleitungen der V.24, Steckbuchse;

Übertragungsprotokolle

ASCn-Zeichensatz, Bedeutung der
XON/XOFF, ETX/ACK, XMODEM;

Wenig schwarze Schafe, 'schwarze' NUIs, Rechnung mit und
ohne Wirt.

Steuerzeichen, Was ist erlaubt· was ist verboten?

Das notwendige Zubehör für Computerbesitzer

C64, Akustikkoppler, Schnittstelle V.24, Inbetriebnahme,
Verbindungskabel, Programmierung, Befehlsregister;

Modems, Akustikkoppler, Paßwörter, Eindringen in
Datenbanken, Manipulation von Daten.
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Modem.Zulassung Im Kreuzfeuer

Streitgespräch zwischen einem Befürworter und einem Gegner
der in der BRD geltenden Zulassungsbedingungen.

Daa sollten 5ie wissen

Pfeifton aus dem Modem, Regeln des Verkehrs, Software,
Briefkästen, Mailbox·Telefonnummern.

Übertragungsart, Betriebsarten,
Rechnerkopplung, Anzeigelampen, Preis.

Snc·Modems

wie Akustikkoppler nur für V.23.

Was auf uns zukommt

Stromversorgung,

Akustikkoppler

Preis-Leistunsverhältnis, V.24, 8 Koppler werden verglichen
hinsichtlich Type, FrZ-prü[nummer, Baudrate,

Übertragun1\Snetze, Telex und Teletex, Datex-Netze, Mailbox,
Telebox, BTX, Elektronische Dienstleistunen, Fernwirken,
Fernsehtelefon, ISDN, Breitband-ISDN.

Verschiedene Quellen

Die Netze der Post, 64'er, 6/1985, 5.46..51

Beschreib!. die Verhältnisse in der BRD, mit Einschränkungen
auch auf Osterreich übertragbar, DATEX·P: Datepakete, virtu­
elle Verbindung; Bedienung: Akustikkoppler, NUI, NUA,
Reverse Charging, Teilnehmerklasse; Gebühren: Taggebühr,
Nachtgebühr, Segmente, Volumengebühr; BTX: Dialogbetrieb,
externe Datenbanken, Telesoftware; BTX-
Übertragungsstandard: CEPT, Basis-Zeichensatz,
Mosaikzeichensatz, DRCS, Mosaikfelder,
Alphamosaikverfahren; Funktionsweise: Teilnehmerrechener,
Datenbankrechner; Gebühren: Grundgebühr,
Verbindungsgebühren, kostenpflichtige Bildschinntextseiten;
Sicherheit; TELEBOX: Gebühren: Belegungsgebühr,
Speichergebühr, Adressiergebühr, Mindestnutzungsgebühr,
Kostenvergleich zur Briefpost; ISDN: Ausblick

Computer an der Quasselstrippe, Happy Computer,
4/1984, 5.16••21

Anschauliche Darstellung der Zeichenübertragung,
Umwandlung der digitalen Signale in akustische und elektri­
sche Signale, FSK, Zeitlicher Spannungsverlauf an der V.24·
Schnittstelle und an der Leitung, Modem, Baudrate, PLI.,
Simplex, Halbduplex, Volduplex, V.21, Trägerfrequenz, Bell­
103, FrZ-Nummer, Originate, Answer, Beschaltung der
RS232C, Störung analoger und digitaler Signale und deren
Rekonstruktion, Fehlerrate bei 300 Bd, Optimale
Datenpaketlängen, Rezepte für DatenÜbertragungen gibt es
nicht.

Electronlc Mail, die neue Form der Postbeförderung,
64'er, 7/1984, 5.22..23

Was ist electronic mail, Zunehmende Anwendung der
Mailboxen mit electronic mail für betriebliche und private
Zwecke, standortsunabhängige Erreichbarkeit, Adressverteiler,
schwarze Bretter, Verzeichnisse, Telebox und Gebühren
(BRD), Rechtsunsicherheit bei Betrieb privater Mailboxen,
Wettbewerb erwünschhl.

Daten auf Draht, Anschluß an DATEX·P, CHIP, 10/85,
5.234.,239

Was ist DATEX-P, PAD, NUI, Unterschied zu Mailboxen,
Schwarzes Brett, Wozu dient DATEX-P, Wie geht DATEX-P,
Warum gerade DATEX·P, Kosten, Wie bekommt man einen
DATEX-P-Anschluß, Softwareprobleme, X.25-Karte.

Wie Computer kommunizierne, 5tandardislerung In
der Datenkommunikation, CHIP, 10/1983,
5.300.,304

ANSI, CCITT, DIN, ECMA, EIA, IEEE, IEC, ISO, NCBINBS,
ISOIOSI-Schichtenmodell, Schichten, Layer, physikalische
Schicht (physical layer), Datensicherungsschicht (Data Link
Layer), Netzwerkschicht (Network Layer), Transportschicht
(Transport Layer), Sitzungsschicht(Session Layer),
Darstellungsschicht (presentation Layer),
Anwendungsscl!,icht(Applikation Layer), RS232C, V.24, V.28,
DIN 66020, Ubertragungsraten, 2O-mA-Schnittstelle, DIN
66258T.l, RS449/RS422/RS423, X.21/X.24, X.25.

Electronic Mail: The Emerging Connection, Personal
Computing, 1/1985, 5.71.,79, englisch

Tbe Side Effects Of Electronic Mail, Top Electronic Mail
Services (Verfügbarkeit, Spezialisierung, Postzustellung,
Sicherheit, Telex, Kosten): GEISCO, GTE, m, MO,
TYMSHARE, WESTERN UNION, Tips zum Einstieg in elec·
tronic mail: SystemeinsteIlung, Verbindungsaufbau, On-line­
HELP, Nachrichtenlänge, Stundenplan für die Box,
Regelmäßige Nutzung.

Modems: Syer's Guide, Personal Computing, 1/1985,
5109.,119,englisch

Darstellung des amerikanischen Marktes, Verzeichnis von 55
Herstellern mit Adressangabe, Vergleichende Darstellung von
ca. 100 UOO-Bd-Modems: Typ, Preis,
StandmodemlKartenmodem, Automatische Wahl,
Selbständiges Abheben, Geschwindigkeitserkennung,
Sprach/Daten-Schalter, Mitgelieferte Software, Besonderheiten.

Datenfernübertragung, OUTPUT+micro, 4/187, 524..25

Einführung, Übersicht über Übertragungsarten, V.21, V.22,
V.23, V.26, V.25, XMODEM, XMODEM, KERMIT.

DFÜ für alle, OUTPUT+micro, 4/1987, 530.,31

Postbestimmungen, Telebox, Datenbanken, Beispiel für die
Benutzung von Datendiensten, Autotelefon, Anrufdienst,
Radio·Austria, Die Möglichkeiten der Telebox.

Datenschnittstellen R5232C und TTY, Elektroniker:
22/1983,558..62, Elektroniker: 6/1984, 560.,62.

ASCII-Zeichensatz, MSD, LSD, MSB, LSB, Datenformat
RS232C und 1TY, MARK, SPACE, ccm, EIA, Start-, Stop-,



Paritätsbit, v24, V.28, 3-Drahtverbindung, TIY-Schnittstelle,
Schreibmaschine·Computer, Passiv·Passiv-Umwandler, Aktiv·
Aktiv-Umwandler, DIN66258, 8251, UmwandlelSchitung, 2­
Draht-Halbduplex-Verbindung, Schnittstellenwerkzeuge,
Umwandlung TIY/RS232/CMOSmL, Schnittstellentester,
Automatische Umschalteeinrichhtung.

Bits im Gänsemarsch, RS232C, c't: 12/1986,
S185..190.

DTE, DCE, DÜE, DEE, Beschallung für 9-pol-Stecker und 25­
pol-Stecker, Spannungen am Ein- und Ausgang laut Norm,
MARK, SPACE, Pegel, MAX232, SN75188, SN75189,
MCl488, MCl489, Stopbit, Startbit, Hardware·Handshake,
Software-Handshake, ETX/ACK, XON/XOFF, DTR, RTS,
DSR, crs, DCD, Normen und Realität, EIA, CCITI, DIN,
DlN66020, Null-Modern-Schaltung, Tabelle der
Schnittstellensignale nach CCITI, EIA, DlN, Deutsch,
Eoglisch, Richtung, Pin·Nummer.

Einfach und preiswert, Der serielle
Schnittstellenbaustein 8251A, c't: 4/1986,
S114..116.

USART, Beschallung, Pinbeschreibung, Pinbelegung,
Programmierung, Tabelle der Befehls-Bytes, Bits im Status­
Register.

Die Centronics-Schnittstelle, Elektroniker: 18/1983,
S83..84.

Signale, Zeitdiagramm des Übertragungsprotokolls, Zeiten für
den Drucker, Normal Data Protokoll, Busy Condition
Protokoll, flußdiagramme für Ausgabeprogramme: ACK­
Handshake, BUSY-Handshake; Interrupt-Auslösung durch
ACK-Signal und BUSY-Signal.

Druckerschnittstelle • la Centronics, c't: 1/1986,
S157..160.

AMP-Buchse, Leitungen, Masseführung, Steckerbelegung arn
36-pol und 24-pol Stecker, Schulz und Schirm, Zeitablauf beim
Datentransfer.

Modems-Datenübertragung über daa Fernsprechnetz,
Elektroniker: 20/1982, S29..31.

Grundfunktionen, Modulator, Demodulator, V.28, V.ll, V.10,
Modulationsverfahren, Duplex, Halbduplex, M.1020,
Enlzerrung, Aufbau und Wartung.

Die gebräuchlichsten Normen und Standards für
Druckerschnittstellen, Elektroniker: 15/1984,
S33..40.

Arten von Schnittstellen, Notwendigkeit zur Standardisierung,
Wege zur Standardisierung, Druck~r als DEE. und als Zusalzzu
DEE, V.24, V.28, V.ll, 2O-mA, UbelSlCht über V.24-Schnilt­
stellen-Leitungen nach DlN 66020, CCITI·V.24 und EIA­
RS232C, Centronics-Schnittstelle, lEC-Bus-Schnittstelle mit
Steckerbelegung.

Schnittstellen zwischen DÜE und DEE, Elektroniker:
3/1982, S7..13.

V.24, V.28, V.10, V.ll, X.24, X.26, X.27, X.21, X.20bis,
X.21bis, X.22, Zusammenhang zwischen CCITT­
Empfehlungen und DlN-Normen.
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Steuersignale

DCD Data Carrier Detect

RTS Request To Send

crs OearTo Send

DSR Data Set Ready

DTR Data Terminal Ready

RI Ring Indicator
Von seiten des Programmes werden die Zustände der 6
Steuersignale und das von der Schnittstelle empfangene
Zeichen in der obersten Zeile des Bildschirmes ausgegeben.
Weiters ist ersichtlich, welche Schnittstelle überwacht wird. DATA Empfangenes Zeichen

Die Aufgabe dieses Programmes ist es, die Steuersignale der
seriellen Schnittstellen COMl oder COM2, die üblicherweise
nur mit einem Hardware-Schnittstellentester sichtbar gemacht
werden, auf dem Bildschirm darzustellen. Um diese Aufgabe
lösen zu können, muß das Programm resident in den Speicher
geschrieben werden, sodaß es jederzeit aktiv ist und die nötigen
Steuersignale überwachen kann.

1. Aufgabe und Funktion

Monitorzeile (am Bildschirm als erste Zeile sichtbar)

Die Darstellung der Zustände der Steuersignale erfolgt mittels
zweier Zeichen:

2. Eigenschaften

•... bedeutet 'high',
Ständige Anzeige aufgrund der residenten Installation

- ... bedeutet 'low l
•

Wahl der Installation auf COMl oder COM2 (direkt beim
Aufruf)

Beim Aufruf des Programmes ist darauf zu achten, für welche
Schnittstelle die Installation erfolgen soll. Dies wird durch
Angabe von COMl oder COM2 hinter dem Programmnamen
beim Aufruf entschieden. Wird weder COMl noch COM2 ein­
gegeben, so erfolgt die Installation automatisch für COMl.

Anzeige sämtlicher Steuersignale und des empfangenen
Zeichens

Anzeige, für welche Schnittstelle die Installation stattfand

Aufruf: Installation für:
Kostenerspamis im Vergleich zu einem Hardware­
Schnittstellen-Tester

RS-MON COMl Einfache Entladung durch neuerlichen Aufruf möglich

RS-MONCOMl COMl Speicherfreigabe nach Entladung

RS-MONCOM2 COM2 Ausgabe einer Meldung, ob ge- oder entladen wurde

Nach dem Aufruf des Programmes erh.llJt der Benutzer die
Meldung, daß der RS-232 Schnittstellenmonitor geladen wurde.
In der obersten Zeile werden ab nun alle vorher erwähnten
Daten dargestellt. Durch neuerlichen Aufruf kann das
Programm wieder aus dem Speicher entfernt werden, wobei
keine Angabe der jeweiligen Schnittstelle nötig ist. Zur
Kontrolle erscheint auf dem Bildschirm die Meldung, daß der
Schnittstellenmonitor entladen wurde. Die oberste Zeile wird
jedoch erst gelöscht, bis ein 'ClearScreen' erfolgt, oder der
ganze Bildschirm um eine Zeile nach oben gerollt wird.

Elimination jeglichen Cursorblinkens (bei A1)

3. Programmbeschreibung

Das Programm besteht aus zwei großen Teilen:

Hauptprogramm, das der Installation dient

Interrupt-Routine, die resident installien wird

:.:".
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Hauptprogramm wird noch die nötige Programm1änge berechnet und das
Programm mit der DOS-Funktion 31h beendet.

Zu Beginn wird von der Adresse &Sh aus dem Programm­
Segment-PrerlX (PSP) eingelesen, ob COM1 oder COM2 ein­
gegeben wurde. Je nachdem wird in die Variable Co..ahl die
für die Adressierung der Schnittstelle nötige Adresse geschrie·
ben. Da zur Auswahl der Schnittstellen nur die erste Zahl un­
terschiedlich ist, wird nur diese behandelt. 03 für COM1; 02 für
COM2. Anschließend wird festgestellt, ob das Programm be·
reits einmal geladen wurde, oder ob es installiert werden soll.
Wurde das Programm schon einmal aufgerufen, so wurde der
Interrupt 68h mit dem Wert 12"h belegt, der zur
Kennzeichnung dient. Dieser Interrupt wird mit der DOS­
Funktion 35h (lnt 21h) '!nterrupt-Vektor erfragen' eingelesen
und mit 12Hh verglichen.

Wird Gleichheit festgestellt, so wird auf das Label 'ntladan ge·
sprungen, da das Programm schon geladen war. Dort wird der
Interrupt des Timers, der bei der Installation "verbogen" wurde
(Näheres später), wieder auf den alten Interrupt ge~etzt und der
Vermerk 1234h wieder gelöscht. Anschließend wild der Text
RS-Schnitt.tellen-Monitor entladen ausgegeben, der Speicher
frei gegeben und das Programm ordnungsgemäß beendet.

Wurde beim Vergleich mit ''''h nicht Gleichheit erkannt, so
wird ab dem Label Mark fortgesetzt. Dort wird der Interrupt 68h
mit dem Wert 1234h belegt, um einen Vermerk zu hinterlassen.
Anschließend wird der Wert des Datensegmentes abgelegt, da
das Datensegment in weiterer Folge benötigt wird. In die
Variable 'uhler wird der Wert 1 geladen, um anfangs eine
möglichst schnelle Ausgabe des Textes <RS-Monitor ....>, der
später nur jedes zehnte Mal beIm Aufruf der ~euen

Interruptroutine ausgegeben WIrd, zu erreIchen. DesweIteren
wird die DOS-Funktion 25h verwendet, um den TImer·
Interrupt 1Ch mit der Anfangsadresse der neuen Interrupt­
Routine Pint ZU belegen.

Das abgelegte Datensegment wird nun wieder zurückgeholt,
der Bildschirm gelöscht und der Text, daß das Programm gela­
den wurde, ausgegeben. Am Schluß des Hauptprogrammes

Neue Interrupt·Routine

Der nun neubelegte Timerinterrupt, der 18,2 mal pro Sekunde
erfolgt, führt das Programm, das bei der Adresse Pin< im
Speicher steht, genausooft durch.

Als erstes sind alle Register abzulegen, da sie nach der
Rückgabe nach der Interrupt-Routine wieder benötigt werden.
In weiter Folge wird die Cursorart festgestellt und ebenfalls ab­
gelegt. Der Cursor wird nun so eingestellt, daß er am
Bildschirm nicht sichtbar ist, um ein ständiges Flackern des
Cursors zu vermeiden. Weiters muß die momentane
Cursorposition abgelegt werden.

Zaehler dient dazu, zu signalisieren, ob die Zeile <RS­

M.ni tor ...> ausgegeben werden soll oder nicht. Da eine 18,2
malige Ausgabe in der Sekunde einen zu hohen Zeitbedarf in
Anspruch nehmen würde, wird diese Zelle nur alle 10 mal aus­
gegeben. Während dieser Ausgabe wild die CUlSOrpoSl!lon
überwacht und überall dort, wo später ein Zeichen auszugeben
ist, ein Freiraum durch Addition von 1 zur Cursorposition ge­
lassen. Dies verhindert ebenfalls störendes Flackern der
Monitorzeile.

Das Programmstück, das bei dem Label COHI.., beginnt, dient
zur Ausgabe von 1 oder 2 nach COM in der Monitorzeile, zur
Signalisierung auf welcher Schnittstelle das Programm Instal·
liert wurde. Die folgenden Programmstücke: INOUA, INDTR.
INDCD, INRTS. INeTS, INDSR. INRI dienen der Abfrage der
Steuersignale und des eingelesenen Zeichens.

Am Ende der Interrupt-Routine wird der Cursor wieder auf die
richtige Position gesetzt und seine Art eingestellt.
Anschließend müssen noch alle Register zurückgepoppt wer­
den, und mit lRET wird wieder in das laufende Programm zu­
rückgesprungen.

rk~. 2Sh uab8I.~.n

Tt-Briat.rrupt. ualait.n

Dn u.nd Il.'t••at. ••n,
.en.t arbeitet
die schnit.t..t.all. nicht

J Aodr. ••• de. PrelJ1".-ade.
J I~hl.r f~ Shift
J DIY U, dadu.reb

I pro<IJra- beaDd8a lUld r ••ident
; bl.ibea

; Y.rb09._n Int..rrup~ vi.der
; alt ••UM. altaa w.rt bel.qea

oL.oreb

OH,Cc.WablAL.'
Oll.AL

AH,25h
A1."ah
DZ,OOh
21h

OIl.orraKT PrlJEDd
CL.Ot
Oll.CL

u.OJh
lOb

AltOff ,n

AJI,25b
U.,lch
Dll,Orr.J:T ri.r.t.
811,C.
D.,all

21'
D'

AJI.4Cb

AB,4tb
all,off ••t. rir.t

21'

Dll,Load1'.rt
.ur,Otb...

Dll,Cl.arT.xt.
AB,Ot...

D'
.ur.31b.....
.ur.25h
&L.1Cb
Da.U,Alt.aq
Dll,U.Alt.off...
D'

"v ~""."""".w.",.*__"_."",=_'
.>:->~::::.:...<.

MOV
MOV
nor

....
MOV
"T

EDt.l.ed8'a I PU.S
MOV
MOV
MOV
MOV
noT
PO.

MOV

Ia.tall, NOV

"""MOV
NOV
MOV
In
">P

Claar. MOV
noT

-.ldl • ....
MOV
noT

•• t.JWq. MOV

MOV
MOV
D'>T

K8ld2 •

Unloed I MOV
.OV
.OV,.,

oef.i•• , MOV
MOV...

••peatadr.•••
Ill<:

&:lIit.. ltfIDII
noT

ri'"

; DbezprUf.n auf Va~rk

; Y.~rk •• t ...n

; Wann V.~rk, da.an .cbon ;.-

; Altan Intarrupt.-V.kter ven

; ralla p,p Di::bt 'CCllO',
daDD co.tl la•••aJ
8Oa.~ COIl2

• tart

ca.codea.q.D.1Cod.a.;
U.Code8.; •••• Cod.••;
100b

10,10.13,· 1U-232 .nbDitt.t.ll.zmonitor 9"1.-

II.Z.Q.l,'1',10.13.'5'
10.13, ' 1U1-232 8nbDit.t..tall.~nit.or .ntl.ed8'n. '
10,13.'$'00.
00'00'

MOV CC*Wabl.O)b
MOV 01. a5b

""" AL,[DI]
a<P AL, '2'
ar Contr
MOV COl8Wabl.02b

MOV AJI.3Sb
MOV u.,"h
In ...
MOV u.az
a<P U.12Hb,. Ent.laden

.OV 1JI,25h
'DV AL, 'Ib
'OV Oll,12Hh
In ...
PU8H D'

""" aa.bl.r.l

MOV AB,35b

NOV AL.ICb
noT 21b
MOV AlthlJ ....

t.o.dTelrt oa
d.n ..

D'
CI••r1'.xt 08

"""""D'

Jlark.

Inu.bl.
lCl>

AltOff
AlU.q
coaWabl

contr.

; •• •••• ";Uln d.. Hauptproqr__ ••••••

4. Programmlisting

.<ort,

C~ ••; .EGKE»T..............
0 ••



Auagebe von 11.1 10 od..1j

I Spalte

Au.gabe voo C'fS 10 od..l)

Cureorpo.itioD ain.telleo
'"il"
S"it."

Cur.or .~f llbar9abepoe.
; rüokeet.an

Spalte

; Cur.orart rüok"tellen

Spalte

Au.C)&be _00 DIll. 10 od.l)

.etat den Cureor ua ain r"ld
~itar, ~nD 9laiob

I A.dre••e voo "gi.ter MlIII.

1I.oI9iater einla.el:1
,Oodarll

__ gi.tar "iola.ao
Oodarll

A.dre ••e voo II.oIgi.ter JUli.

Re9i.ter .i.Illaaao° oder 1 1

lpalte

Auagabe von DeD tO od..ll

I Au.qabe voo .'1'1 (0 od.l)

I lpalte

I A.dreaaa von 1I.oI9i.tar JK:I\

"9uter ainlaaan
Oodarll

I Adreaaa von "giater MI.

I ..guter aiDleaen
Oodarll

I &aüiJaM VOD Oft (0 od..1)

AlI,O'
8H.0
CJ:.1
IlL.At.t
lOb

".'DH.O
BH.O,.b

U
DI...,
OI

""..
""

c= eur'"
""" AL,CSID'nl
c= ....-
MOV CSI DeD,Va:rl
MOV DL,Onb

""" DIiI,CSIcc.wahl.. AL,nX..., ....
JK ""'"MOV CSIDCD,Var2
MOV DL,tO
c= CurPo.

""" AL.CSIDeD
<AU. Au.gabe

MOV CS I II.TS , Varl
MOV DL,Oreh
MOV DH,CSICOllifahl.. AL,DI.... ".'JK ""'"MOV CI 11I.Tt:,Var2

""" DL,.'
c= eur...
MOV AL,Calll.Tt:
<AU. ....-
MOV CS I c"a,varl

""" DL,Onb

""" DB,CI.Cc.lWahl.. AL,DI.... ....
JK """.MOV CSIC"S,Var2
MOV DL,S.
c= eur...
MOV AL,C•• CTS
<AU. Auagabe

MDV CS.D'R,Vaa:l
MOV DL,OFEb

""" DH .CS. COllifabl.. AL.DI.... ....
JK """.
""" C'.DaIl..Var2

""" DL.'l
c= eur...

""" AL.C'.oa..
<AU. ....-
MOV C....I,Varl

""" DL,OrEb

""" DH ,C' • cc.Ii'ahl.. AL,DX.... ".7
3K """.MOV C••"I,Var2

""" DL,7.
c= curPoa
MOV AL,C....I
<AU. Auagabe

MOV AlI,02b
MOV 8H,O

""" DH.CurAltl
MOV DL.CurA.lt.2... lOb

""" .... 1

""" Cl,CurArt... lOh..... ...."',

"""..

PofIping. lIOPoe.
00'oe.oe.oe..........
a ..

.rgEDd. 110.

Codaaag DlDS
a.

""'" .

"""..

""'" ,

......

I •••• UDt.arplO:Oljlr_ ••••

CurAddI CKP

"".ne
Ul:1gl. RE"

Curll.olt..

11111.1.

UID''''

.....,

I Itpalte

Adr•••• VOD Regi.t.r MCR

Re9i.t.r einl••aD
,Ooa.rll

I Au..,abe VOl:1 DATA

~Et und Att fe.tlegen
Au..fJ&be .s.. 'feJrU. <JUI-

aeblu.& errei.ebtl

I Spdte

deb.t. spalte
Ve~id.t Blink.n de. Cur.or.

, Leer.eie~n _i_~D <0 ia

'eil.anu...r ablegen
'palte~r ableteD

I AU.gabe Dllr .lle 10 _1

J CuraorAtt abl.~D

Curaorart .inetellen
EDt.priobt Cur.or 16.e~D

AB,I!

IlI,OrTlln ,..rt
lU.,CIlI{IlIJ

c •••••bl.r
clll •••blar.O
IImATA
CIlII_blar.10

.... 1
C:I,0100h
lOb

01.,19
cw:Poa
AL, '1'
clI.cc.Wabl. alb
Wahl
AL. '2'
AlJ.agabli

OL,or.tI
DH.C."CGIIIIi'ahl
aL,lIX
C•• DAT&,AL
0&',]0
Cllrl'oa
AL. ca. DATA
IWagabli

ClI.DTIt,Varl
OL,Orell
DH,ca.ca.tlahl
AL,DI

".1
""'"CI.OTa,Yar2
01.,"

AB,Olb
1tH. Ob
lOb
C.u:A.ltl,DB
CIlrAlU,DL

U,Ol
lOb
Cuz"Art,ClC

c=....
AB,JO
C=....
1tJI,40
c=...."',.,
C=....
AB,S"
eur....
AB.'l
C=....
M,"
c=....
AB,7.
C=....

CurPoa
Il
AB,CIl.(SI)
AM, '$'....

010,0
curPoa

••••••••••o
o
'<U-2J2 Monitor COM> DATA<> DCD<> IlTIl<> '
'CTIl<> D.JIl0 OTR<> 1\1<> $'
>rb
22 I CDtapr10bt 'low'
2S4 I IDtapricbt 'big)) ,

""..
CI

••Il
Dl

••
DI..

MGY
<AU.

MOV
MOV...
""""""

"""...
"""

COUDt.

cU%Wi.,

MOV
Back. MOV

2J1 ••• >

<AU.
MDV
<AU.
MOV
<AU.

"""<AU.

"""<AU.
MOV
c=
MOV
c=
MOV
c=

IRon, MO'V
MOV
MOV......
JK
MOV

Ad.:rll MOV

ßlDAT.... MOV
MOV..
""""""c=
MDV
c=

COMlocU. IIOY
c=
MGY
CMJ>"".MOV

Wabl. CALL

...
DA'tA Da
DeO Da
I'TII Da
on Da
CTI oa
Oll. Da
III Da
Po. Da
•••bler Da
Cu,rArt IN
CIlrAltl Da
CllrAlt2 Da
Ta" Da••
,.tt. z:ou
Yarl EQU
var2 ZOU

..ir.t. was
PU"PU,.PU,.
• 08H
PUBH
PU'.PU'.PU'.

1 •••• "ginn ~r Interrupt-Routta. ••••

...

.'%<~-" •.
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CELIZA
R6Iäffd'SCtl"[OSSE:R:4ÄNK9t;NTifGM'''~''"JlW'%''';q:V~~'"~T}1f'·'t\Jf:7""-0MW"'""CEElZA\CFt1ZA;Q

Das Programm funktioniert ähnlich dem bekannten EUZA:

Es wird in einem eingegebenen Text nach bestimmten
Schlüsselworten gesucht. Wird so ein Schlüsselwort gefunden,
so wird die dazu passende Antwort ausgegeben. Bei manchen
Antworten wird ein Teil der Eingabe ausgeschnitten und be­
nutzt. Ein Beispiel:

Idefine MaxSchlu•••• l 78
#d.rine MaxAu.tau.ch S9
#d.rin. MaxAntwort )07

eher ·Jok.rPo.,·Schlu•••• lPo•• ·AntwortBeginn,·SuchAnfang.
·FindPo•• Einqabe(MaxPo.+lj,AlteEinqabe[MaxPo.+1J,
·Zwi.ch.nS.tz,·PindEnd.,·ZwiPo.;

int i.j,Eingabepoa,AntwortNummer.Vari.tionNummer,
Variation[KaxSchlue••• lJ,PindWort;

In der Eingabe

"DU BIST MEIN COMPUTER."

typed.f
typed.f
typedet
typedef

ehar
ehar
ehar
int

Wort(MaxSchlu••••l) ()O);
Au.tau.chWort[MaxAu.tauach+l] [30J;
AntwortWort(M.xAntwort) (BO);
Inh.lt.V.rz.ichni.[H.xSchlu••••l·2];

wird "DU BIST" als Schlüsselwort erkannt; als passende
Antwort wird der Satz "OH, ICH BIN+" aus der Datenbank ge­
hol t. Das Zeichen + dient hier als eine Art Joker, der dem
Programm zeigt, daß der Rest des Eingabesatzes in der Antwort
verwendet werden soll. Dies wäre in diesem Beispiel

"MEIN COMPUTER".

Die Antwon, die das Programm nun gibt, würde laulen:

"OH, ICH BIN MEIN COMPUTER?"

Hier wird deutlich, daß es wichtig ist, den Antwortsatz noch
richtig zu stellen - statt "MEIN" soll "DEIN" geschrieben wer­
den. Nach dieser Korrektur lautet nun der passende
Antwortsatz:

"OH, ICH BIN DEIN COMPUTER?"

Zu jedem Schlüsselwort gibt es eine unterschiedliche Anzahl
von Antworten, die in einer Art Inbaltsverzeichnis eingetragen
sind. Wird kein Schlüsselwort gefunden, so wird ein Satz aus­
gegeben der das Gespräch in eine bestimmte Richtung fübren
soll - Der Computerbenützer soll von sich erzählen.

So ein Satz wäre z.B.:

"SAGE MIR, OB DU ECHTE PROBLEME HAST."

Das Programm hat eine intelligente Eingaberoutine, die unnö­
tige [SPACE]-Zeichen unterdruckt und sich um Satzzeichen
kümmert. Es werden kurze Eingaben und Satzwiederholungen
bemerkt und es wird mit einer Meldung darauf reagiert.

, ,
"',............•.............................................,

Wort Schlu••••l.(· DU HAST .,. ~ST DU NICBT
JCANN ICB .,. DU BIST ., • ICB BIN NICBT .,
ICB PUEBLE .,. kANNST DU .... ICB WAR ••

BIST DU ",. DU ~ST NICBT ••• ICB kANN NICBT
00 .,. ICB WILL ., • ICB MOECBTE .,. WESBALB .,
WOZU .,. WAS .,. WIE ••• WER .,. WO .,. WANN .,
WARUM ·,·7·,· NAHE·,· ICB BEISSE .,. BEISST .,
GRUND·,· LANGWEILIG·, • ENTSCBULDIG·,· TRAUM·.
TRAEUKE·,· BILF·,· HELFEN ••• VIELLEICBT •• ..
NEIN ••• DEIN ••• IMMER ••• ICB GLAUBE ••• AEBNLICS·,
JA .,. FREUND·•• COMPUTER .,. WEIL .,. PAD ••
BLECBTROTTEL .,. SO SO .... AHA ., • ICB LIEBE OICB
OICB LIEB ••• DICB GERN .,. ICB MAG DICB ••
PAMILIE",· MUTTER .,. VATER·,· BRUDER
SCHWESTER .," ICB MUSS ., " KOLLEGE".· ARBEIT·,
ICB BIN .,. DAS IST .," NICHTS .,. ICB ~ ••
ICB WEISS .,. ICB HABE ' •• WETTER·.· HALLO .,
GUTEN TAG .. , • TIER ... • BUND ••• KATZE·.· BEUTE
ICB LIEBE ",. ICB BASSE ... .. NICBT NIE
GESTERN ·}i

,............................•.••........••............... ,
"',..•.......••.......••.••.................................,

Au.t.u.chWort Au.tau.ch.(· ICB .... DU ••• MEIN ••
• DBIN MEINES·.· DEINES .,. MEINER·." DEINER

HEINE DEINE ••• MEINEM ••• DEINEM .... KEINEN
DEINEN ••• MIR .... DIR ••• HICB ., • DICB ••• WAR
WARST HABE ••• HAST ••• BIN ",. BIST .... SAGE
SAGST .,. DENKE .,. DENKST .,. kANN .... kANNST ,
LIEBE .,. LIEBST .," BASSE .,' HASST ••• LACHE ••
LACBST ., WEINE· ,. WEINST .,. ESSE .,. ISST .,
SCHLAFE , SCBLAEPST·... FUEBLE .,. PUEBLST .,
ARBEITE .,. ARBEITEST .,. WILL ••• WILLST .,
HOECSTE ••• MOECBTEST .... BELFE ••• BILFST .," MUSS
MUSST •• • GLAUBE ••• GLAUBST MAG, MAGST
TRABU"E .... TRAEUMST .};

, ,
,.•.........•................•.............••..............,Das Programm ist selbsterklärend.
,- Antworten: "'

Viel Spaß wünscht

Roland SCHLOSSER

/* •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• * •••••• /
1* CELIZA (Cll9!l, R.S.Bard'Sott - Roland SCBLOSSER(4AN~1 */'* Ein Proqramm zum Studium Yon künatlicher Intelliqenz. */,* (...und zum. Lernen Yon Cil *,'* VI.l *,
/* Geec:hrieben in 1000 und 1 Machtl */, ,
#include <conio.h>
linclude <ctype.h>
linclud. <atdio.h>
#includ. <.tdlib.h>
linclud. <atring.h>
linclud. <doa.h>
linclud. <tiBe.h>

Iderin. ~xPo. 100

AntwortWort Antwort-(·GLAUBST DU. DASS ICB NICBT+~·.

·VIELLEICBT MOECBTEST 00 ZOM+FAEHIG SEIN·.
·00 MOECBTEST, DASS ICB+kANN·,
·VIELLEICHT MaECBTEST DU NICBT+XOENNEN·,
·WILLST DU IN DER LAGE SEIN ZO+·.
·AHA, ABA'·,·JA SO IST DASI·,
·VIELLEICBT WUERDEST DU GERNE+SEIN".
·DU WUENSCBT OIR MANCBMAL+ZU SEIN".
·BIST DU WIRKLICH NICBT+·.
·WARUM TOST DU NICBT+·,
·MOECBTEST DU GERNE IN OER LAGE SEIN ZU+·,
"BELASTET DICB DAS".
·ERZAEBLE MIR MEBR VON DIESEN GEFUEBLEN.·.
·rUEBLST DU OFT SO·.
·GEPAELLT ES DIR SO ZU FaEHLEN·.
·GLAUBST DU WIRKLICB, DAS ICB NICBT+~·.

·VIELLEICHT WERDE ICB EINES TAGES+~OENNEN",

·MOECBTEST DU. DASS ICB DAS ~.,
·00 WARST+·, "WARUM WARST OU+·,
·WARUM INTERESSIERT ES oICB, OB ICB+BIN·.
·WUERDEST 00 ES VORZIEBEN. ICB WALRE NICBT+".
"VIELLEICHT BIN ICB IN DEINER VORSTELLUNG+·.
·WOBER WEISST DU. DASS ICB NICBT PAEBIG BIN ZU+·,
·KANN ICB DAS WIRKLICH NICBT",
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·HAST DU es SCBON VERSUCBT·,
·VIELLEICHT ItANNST DU JETZT+·,
·BIST DU ZU MIR GE~OMMEN, WEIL DU NICHT FAEBIG BIST ZU+·.
·WIE LANGE WARST DU+·,·GLAUBST DU, DASS DAS NORMAL IST·.
·GEFAELLT ES DIR ZU+·,
·WIR SPRACHEN VON DIR'·,~REDEN WIR LIEBER VON DIRI·,
~DU REDEST WIRKLICH NICBT OEBER HICB, ODER·.
·WAS BEDEUTET ES DIR, +ZU WOLLEN·. ·wARUM MOECBTEST DU+·,
·SO SO. DU WILLST ALSO WIRKLICB+·,
·MUSS NICBT JEDER GENAU WISSEN, WAS ER WILL·,
·WILLST DU OFT+·,
·wARUM FRAGST DO-.·INTERESSIERT DICB DIESE FRAGE·.
·WELCHE ANTWORT WERDE DIR AM BESTEN GEFALLEN·,
-WAS GLAUBST 00-.
""BEFASST DU DICH OFT MIT DIESER FRAGE-.
~WAS WUERDEST DU SONST NOCH GERNE WISSEN·,
·BAST DU SCHON JEMAND ANDEREN GEFRAGT·,
-HAST DU DIESE FRAGE SCHON MAL GESTELLT·.
·WAS FAELLT DIR ZU DIESER FRAGE NOCH EIN~,

~NAMEN INTERESSIEREN MICH NICHT.-,
·ICH MACHE MIR NICHTS AUS NAMEN.·.
·IST DAS EIN GRUNO-.
"LlNNST DU DIR WEITERE GRUENDE DENJlO:!:N-,
~ERXLAERT DIESER GRUND AUCH ETWAS ANOERES-,
·WELCHE ANDEREN GRDENDE ~OENNTE ES GEBEN-.
-DU BRAUCHST DICB NICBT ZU ENTSCHULDIGEN'·,
-ENTSCHULDIGUNGEN SIND NICHT NOTWENDIG'·,
·WAS FUEBLST DU, WENN DU DICB ENTSCHULDIGST~,

·ES 1ST NICHT NOETIG. SICB ZU ENTSCHULDIGENI~,

·WAS SAGEN DIR DEINE TRAEUME~.·TRAEUHST DU OFT-.
·BEDEUTEN DIR TRAEUHE VIEL·,
·WIRST DU VON DEINEN TRAEUMEN GESTOERT·,
·ERXI.A:ERZ BITTE DEINE PROBLEME.·,
·GLAUBST DU, DASS ICB DIR BELFEN ItANN·,
·BRZAEBLE ••""lR DEBER DEINE PROBLEME.·.
·MICB INTERESSIEREN DEINE PROBLEME.·,
·BAST DU ECBTE PROBLEME·.
·WELCHE PROBLEME RAST DU·,·HAST DU SCRWIERIG~ElTEN·,

·WAS SIND DEINE PROBLEME·. ·~ANN ICH DIR BELFEN~,

·WILLST DU DIR VON MIR HELFEN LASSEN~,

~OU SCHEINST NICBT SICBER ZU SEIN.·,
~WARUM DIESE UNSICHERHEIT·,
·ItANNST DU NICBT POSITIVER EINGESTELLT SEIN·,
·DU BIST NICHT SICHER·.·DU WEISST DAS NICHT·.
·DU BIST UNSICHER·,
·ERKLAERE DEN GRUND DEINER UNSICHERHEIT ....
·WESHALB BIST DU NICHT SICHER·.
·WAS MACHT DICB so UNSICHER·,
·SAGST OU NEIN, NUR UM ABLEHNEND ZU SEIN·.
·OU BIST ETWAS ABLEHNEND.·,
·WARUM NICBT·,·SICBER NICHT·.·WARUM NEIN·.
·WESHALB VERNEINST DU·,
·BAST DU EINEN WICHTIGEN GRUND, UM ZU VERNEINEN·,
·VERNEINST DU AUS UNSICBERBEIT~,·DU VERNEINST·,·NEIN·.
·WARUM BIST DU UM KBIN+BESORGT-,·WIE IST DEIN EIGENES+·,
·IST WAS MIT MEINEM+·. ·WAS IST MIT MEINEM+·,
·WAS IST MIT DEINEM+·,
·WESHALB MACHST DU DIR UM MEIN+SORGEN·,
·MACHST DU DIR UM DEIN+~EINE SORGEN·,
·WAS IST AN MEINEM+SO BESONDERS·.
·HAST DU EIN ANDERES+·,
·IST ETWAS SELTSAM MIT KEINeM+·,-WIE IST DEIN+·,
~~NST DU DIR EIN BEISPIEL DEN~EN·.·WIRXLICB IMMER-.
·WORAN DEN~ST DU ~ONKRET·,·WARUM IMMER·.-ANDAUERND·,
·WANN ZUM BEISPIEL·.~IKHER·.·OHNE AUSNAHME·.
·WARUM DENKST DU. DASS DAS IMMER SO IST·,
·WESHALB ANDAUERND·.
"GLAUBST DU DAS WIRKLICH·,
·WARUM GLAUBST DU DAS·. ·ZWEIFELST DU DAJU.N~.

·BIST DU SICHER·,·WAS MACHT DICB SO SICHER·.
·00 BIST NICHT SICSER~,·WARUM GLAUBST DU DAS NUR·,
·ES BE ISST DOCH: GLAUBEN HE ISST NICBT WISSEN.·,
·BESTEHT EIN GRUND ZUM ZWEIFELN·.
·BIST DU DIR GANZ SICBER·,
~WELCBE AEBNLICHK!ItEN·,
·WAS SAGT DIR DIESE AEBNLICBKEIT·.
·WELCHE AEHNLICHUIT 1ST AOFFALLEND·.
-WELCHE ANDEREN VERBINDUNGEN SIEHST DU·,
·IST DA WIRXLICH EINE VERBINDONG-.·WIE·,
·IST DA EINE ANOERE AEHNLICHUIT ZD ERUNNEN·,
·SIEBST 00 DA NOCH EINE ANDERE VERBINDUNG·,
·IST DA EINE ANDERE VERliINDUNG·,
~AUF WELCHE ART IST DA EINE AEBNLICB~EIT·,

·BIST DU GANZ SICBER·,·DU SCHEINST DIR SICHER ZU SEIN.·,
·WARUM JA UNO NICBT NEIN·. ·WIE SICHER BIST DU OIR·,
·WAS MACHT DICH SO SICHER~,

·DU SCHEINST SEBR SICHER ZU SEIN.·,
-GIBT ES UINEN GRUND, UM ZU VERNEINEN·,-WARUM JA·.
-BIST DU SICHER·,
·WARUM ANTWORTEST DU MIT JA·.
·WARUM J!:OMMST 00 ZUM TBEKA FREUNDE·.
·BIST 00 UM DEINE FREUNDE seHR BESORGT·,
-AERGERN DICH DEINE FREUNDE~,

·BIST 00 SICHER, DASS DU FREUNDE BAST-,
·BELASTEST DU DEINE FREUNDE-,
·VIELLEICHT MACHEN DIR DEINE FREUNDE SORGEN·.
·BASt DU VIELE FREUNDE·, ·BAST DU GERNE FREUNDE·,
·BIST DU BEI DEINEN FREUNDEN SEER BELIEBT·,
·HELFEN DIR DEINE FREUNDE OFT·,
·HAST 00 VOR COMPUTER ANGST-,
·SPRICHST DU SPEZIELL VON MIR-,
·FDERCHTEST 00 DICB VOR MASCBINEN·,
·WARUM SPRICHST DU VON COMPUTER-.
·GLAUBST 00,

DASS EINE MASCHINE DEINE PROBLEME INTERESSIEREN·,
·GLAUBST 00. DASS COMPUTER DEN MENSCHEN HELFEN·.
·WAS BEAENGSTIGT DICH AN MASCHINEN·.
·GLAUBST DU, DASS COMPUTER EIN PROBLEM SIND".
-KANN EIN COMPUTER EIN FREUND SEIN·,
·WAS GEFAELLT DIR AN MASCHINEN·,
·WARUM BAST DU LANGEWEILE·, -FINDEST DU MICB LANGWEILIG·,
·IST DIR OFT LANGWEILIG-.
·WAS MACHST DU, WENN DIR LANGWEILIG Ist-,
"EMPFINDEST DU LANGEWEILE ALS DEPRIMIEREND·,
·WARUM MACHST DU NICBTS KREATIVES·.
·WAS VERTREIBT DI.E LANGEWEILE·,
·PINDEST DU COMPUTER FAD·.
-~N EIN COMPUTER OIE LANGEWEILE VERTREIBEN·,
·WARUM ISt DIR PAD·,
·GLAUBSt DU. DASS SICH COMPUTER AERGERN·,
-DEN~ST DU, DASS ICH BOESE WERDE~,

-SCHIMPPST DU OFT·,-WARUM BESCHIMPFST DU MICH·,
·BAST DU EINEN GRUND. ZU SCHIMPFEN·,
·HABE ICH ETWAS FALSCH GEMACHT~,

·WARUM SCHIMPFST DU·, ·WAS HABE ICH FALSCHES GESAGT·,
·BAST DU lKMER SO WENIG GEDULD",-DU BAST WENIG GEDULD.·,
·WARUM GLAUBST DU, DASS ICB+BIN·,
·GEPAELLT ES DIR ZU GLAUBEN, ICH SEI+·.
·Jl:AUM ZU GLAUBEN, DASS ICH+BIN .... ·ICH BIN+·,
~BIN ICH WIRKLICH+·, ·SAGST DU OIE WAHRHEIT-.
·WESHALB BIN ICH+",·SIND ALLE+·,
·DU FINDESt, DASS ICH+BIN-,·EBRLICS-,
·OB. DU LIEBST MICH WIRKLICH-.
·DU MACHST MICH GANZ VERLEGEN'·,
·GLAUBST DU, DASS ICH DICB AUCH LIEBE·,
·DU BIST SO LIEB ZU MIRI-,
·WARUM LIEBST DU MICH·.
·VIELLEICHT BABE ICS DICH AUCB LIEB.·,
·LIEBST DU HICH WI~LICH·,"ABER NICHT DOCHl·,
·BUSSI BUSSIl·,·SEIT WANN LIEBST DU MICH·,
·SAGE MIR, OB DU ECHTE PROBLEME HAST.·,
·WAS MEINST DU DAMIT·.· SO SO ... ,
·ICH GLAUBE. ICH HABE DICB NICHT GANZ VERSTANDEN.·,
-ERKLAERE DEINE GEDANKEN BITTE ETWAS BESSER.·,
"KANNST DU DAS ETWAS NAEBER AUSFUEBREN·,
~SEBR INTERESSANT.·,
·DEINE FORMULIERUNG IST MIR ETWAS UNJI:LAR.·,
·WAS BEDEUTET DAS MIT ANDEREN WORTEN-,
·VERSUCHE BITTE, DICH ETWAS Jl:LARER AUSZUDRUEC~N.·,

·ICH WEISS NICHT, OB ICH DICH GANZ VERSTANDEN HABE.·.
·ICH GLAUBE, JETZT VERSTEHE ICH.·, -ICB ltAHN DI.R FOLGEN'·,
-KANNST DU DAS ANDERS FORMULIEREN·,
·ICH VERSTEHE.·, ·ERZAEBLE BITTE ETWAS GENAOER. -,
·ICH JI:ANN DICB VERSTEBEN.·,·BltTE SPRICH WEITER.·,
·ICH FINDE DAS SEHR INTBRESSANT.·,-ABA.-,
·OB, ICH BABE+·,·FINDEST DU. DASS DAS FALSCH IST",
·RABE ICB WIRXLICB+·.·VIELLEICHT BAST DU AUCH+·,
·BAST DU NIE+·.·RAB!N AUCH ANDERE+·,
·VIELLEICHT HABE ICH+, WEIL ICH DIR HELFEN WILL'~,

·ERZAEBLE MIR VON DEINER FAMILIE.·,
·WI! GEBT ES DEINER FAMILIE·,
~LIEBST DU DEINE FAMILIE-. ·SIEHST DU OEINE FAMILIE OFT·.
·WELCHES VERBAELTNIS BAST DU ZU DEINER FAMILIE-.
·WARUM MUSST DU+... ·MUSST DU OFT+·,
·BIST DU SICHER, DASS DU+HUSST·.
·WER ODER WAS ZWINGT DICB DAZU·,
~GLAUBST DU, DASS ANDERE AUCH+MUESSEN·,
·WELCHES VERBAELTNIS HAST DU ZU DEINEN ~OLLEGEN·,

·MAGST DU DEINE KOLLEGEN·.
·ARBEITEN DEINE lOLLEGEN GERN MIT DIR ZUSAMMEN·,
·ERZAEBLE MIR KERR VON DEINER ARBEIT.·,
·ARBEITEST DU VIEL·.
·MACHT DIR DEINE ARBEIT SPASS·,
·BIST DU WIRKLICH+·.·DU BIST+·,·WARUM BIST OU+·,
·WAS BIST DU SONST NOCH·.
"BIST DU IKMER+·,·WIRlLICR-,~IST DAS WIRKLICH SO-,
·IST DAS WAHR·,·WARUM IST DAS SO·,
·IST DAS IMMER SO·, ·WIR~LICB NICHTS -,
·UEBERHAUPT NICHTS·,·GAR NICHTS·.
·KANNST DU WIRKLICH+·,-SEIT WANN KANNST DU+·,
·DU KANNST+-,·WARUM XANNST DU+·.·XANNST OU DAS WIRKLICH~,

~WARUM WEISST DU.·,·SEIT WANN WEISST DU.".
·DU WEISST DAS WIRKLICH·.-WOBER WEISST DU.·.~DU NEISST+·.
-WARUM HAST OU+·, ·BAST DU WIRXLICB+·,
·SEIT MANN BAST 00+·, "DU BAST·, ·BAST DU ECHT+·,
·MDESSEN WIR DEBER DAS NETtER REDEN·.

""l ''0i:~:,'J.~~ ,*,;::~~::;:::,l «-~
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~WEN INTERESSIERT SCSOH DAS WETTER·.
~WAS SAGT DIE WE'M'ERVORBERSAGE".
"LIEBST 00 SCBOENES WE'M'ER",
"GUTEN TAGt". "HALLO BALLOI","GROESS DICSI",
"HAST DU TIERE GERNE"."WAS BEDEUTEN DIR TIERE".
"WARUM KOMMST 00 EIGENTLICS AOF DAS THEMA TIERE",
"LIEBST DO TIERE MEHR ALS MENSCSEN",
"MORGEN AUCS"."NUR BEUTE". "WARUM BEUTE",
"SEIT WANN LIEBST OU+","OO LIEBST+","WARUM LIEBST OU+",
"IST ES GOT+ZU LIEBEN·,
~WEN ODER WAS LIEBST 00 SONST NOCS·,
~BASSGErUEBLE SIND SCHLECBT I " ,
~WEN ODER WAS BASST 00 NOCB·.
"WAS FOEBLST 00 WENN 00 HASST", "WARUM BASST 00+",
"SEIT WANN HASST 00+",
"WARUM NICBT~,"UEBERBAOPT NICBT","WIRKLICB NICBT",
"NIE UND NIKMER·,·OEBERBAUPT NIE"."WESHALB NIE",
~UND HEUTE", "AM GESTRIGEN TAG", "WARUM GESTERN"

} ,
,.......................•......................•••••.•••••,

281.4,
281 •• ,
281, ••
285.3,
288.5.
293,5,
298,3.
301.3,
30 •• 3,
203,20 }:

void _in()
{

char Taate;
ZwiachenSatz-malloc(HaxPos·aizeoflcharll;

clracr() :

delarIO}; /. Be.eitigt Fehler,
der bei manchen AT'a auftritt.·;

/ ,/. Inhaltsverzeichnia für die Antworten:

InhaltaVerzeichnis Inhalt-{
223,1,
16,3,
3.2,
183,10,
1,3,
13.3,
0,3.
19,2,
21,3,
2.,2,
26,3,
32.3,
35,5,
35.5,
.0.9,
.0.9,
.0.9,
.1.8,
.2,1,
.3,6,
•• ,5,
45,4.
46,3,
.9,2.
49,2 •
• 9.2,
51 •• ,
163,10,
55,.,
59 •• ,
5',.,
63.3,
63,10.
73,',
82,10.
92,11,
103,10,
113,10,
123,10,
133,10,
143,10,
153,10,
51,4,
168.5,
113,10,
5,2,
5,2,
193,10,
19.,9,
195,8,
196,7.
230,5,
230,5,
232,2,
230,5,
231,4,
235,5,
2.0,3,
2.3,3,
2406,S,
251,5,
256.3,
259,5,
26•• 5,
269.5,
21••••
218.3,
218,3,

printf I
"CELIZA: C-Veraion von Elize - (Cl1991, R. SCBLOSSER\n\
••••••• ••• •••••••••••••••••••••••••••••••••··.·····\n\n");

tor(i-O;i<S;i++)
tor(j-0;j<7000;j++) aound(j);

noaound( l;
print! I "\

Ballo, hier spricht Dein Coaputerl\n\n\
Hit dieaem Proqramm eraetze ich jeden Paychoanalytiker \
und Du\n\naparat Dir ao die Arztkoatenl\
\n\nTippa Deine Antwort ein \
und achlieS. dein. Eingabe mit IRETURN)\
,\n\n(.). oder {11 ab. Statt Ä. m.u.ßt Du AB. atat.t-Ö. OE \
und atatt 0, cu8t Du\n\nUE einqeben. \
u. .inan Fehler auazub••aern, v.rwende lBAC~SPACEI.\

\n\nFUr Proqrammende, drUcke [ESC].\n\n\
Übriqena: Ich verstehe weder Dial.kt, \
noch Fr.mdaprachenl\n\n");

randomize I I ;
forli-O;

i<HaxSchlu•••• I-l;
Variation(i)-randoDllnhelt(1+(i++1·2)));

Variation[i)-O;
Einqaba(OI-' ';
AlteEinq&be(O)-'·' ;
prin~tl"\nBITTE ERZAEBLE MIR VON OIRI\n\n·);
forl;; I
{

EingabePoa-l;
aoundllOOO);
delay(201;
putchl '>',;
noaound( I:

/ ••••.•..••.••••••..•.•.•••.........................•..•...,
'·Ein9abaroutine-Erl.ub~ aind die Taaten [A)-[Z), 111.(.].·'
,. CSPACEJ, (BACKSPACE) und (ESC): ./,......................................•.•....._....••.•... /

whilel I Ta.te-getch I I )l-'\r' "
Ta.tel"" .' "
Tastel-'?' 1I
Einq&bePo.--1

I

i! (Ta.te--OxIBI
{,.............••••.••••••••.•..•••.•••............•.••....,

,. verabachiedung, _nn 1ESC I g.drückt wird l .,,.....•••............................••.•............. _...,
clracr();
printt("Ich hoft•• e. hat Dir gefallen.\n\n");

forli-l00;i<10000;i-i+5)
{

.ound(i) ;
delay( 1);
.oundIIOOOO-i) ;

printt("Wenn e. Dir nicht qefallen hat, \
kann man auch nichts Dachenl\n\n~);

noaoundl) ;
exit(O);

28 PG..NEWS:S/91



it CTa.te•• '\b' " EingabePoa>l)
{

printtC· \b\b \b·}i
EingabePo.-- i

if (EingabePo.<MaxPo. " {T••te>·'A' " Ta.te<·'Z' I I
(Tute-.' , " EingabeIEinqabePoa-lll.' "li

putcblTa.tal i
Binqaba(EingabePo.++j·T••t.;

.1••
it ITa.tel-'\b')
{, ,

, ,
.oundC150li
d.lay(lOOI;
no.oundC I;

,..........•••.••••••................••..................,
/. ISPACE) vor Satzzeichen wird unterdrückt: ./
/ ••.•..•.....................................••.•....•...,

if (Binqabe IElnqabePoa-l j --' 'I
{

putch( '\b" i
BinqabePOII-- ;

if (Ta.te-.',' I
{

printt("'\n"l;
Einqab·IEingabepo.I-"';

printf{-,\n"l;
EinqabePoa-- i

, ,
,. ÜberprÜfung, ob letzte Eingabe wiederholt word.n iat: .,,.........................................•..••....•.••...,

if C.tratr(Einqabe,AlteEinqabej '-NULL,
{

evitch(randolD.( 3)1
{

ca.a 0: printf(
"\nBITTB WIEDERHOLE DICB NICHT IMMER I \n\n");
br.ak;

ca•• 1: printf C
"\nDAS BAST DU SCHON EINMAL GESAGT'\n\n"'i
br.ak;

c.ae 2: printf (
"\nou WIEDERHOLST DICBI\n\n")i

)
el.e

if CEinqabePoa>l" Einqabe(2}1-"')
{

Einqab.{++Einqabapo.j-' ';
Einqabe(++EinqabePOIIJ-'\O';
i--1i
.trcpy(AlteEinqabe,Eingabeji

/ /
Suche nAch Schlüa •• lwortl,..................•.....................................•.,

while(stratr(Einqabe.schlue.aell++ill--NOLL "
i<M.xSchlu•••• l);

itCVariation[il-.Inhaltli·2+111 Variationlil-Oi

v.riationri~r-ii

AntwortNummer.Inhaltti·2j+Variation(ij;

ifC (JokerPos.atrchr(AntwortIAntvortNummerJ. '+' 1I I-NULLI

,........•.••........•...••................................,

,. Teil d.r Eingabe wird au.g••chnitten und verwendet: .,,....•..•.•................•.....••••.....•.••.............,
if (Einqabe[EinqabePo.-2]-·"')
{

Einqabe[Einqabepo.-2j.' 'i
Eingabe(--EingabePo.l-'\O';

Schlu••••1Po•••tr.trIEinq.be.Schlu••••l(ill;
.trcpJ Izwi.ch.nSatz ,

(-1+Schlu••••1Po.t.trl.n(Schlu••••llilllli
AntvortBaginn.Antvort [AntvortNUIlZIIIrl i
putch('\n'li

whil.IAntwortB.qinn<Jok.rPo.1
putchar(·AntwortBeqinn++j;

SuchAntanq-ZwiachenSatz;
Pind%nda.Zwiach.nSatz+.trlen(Zwi.ch.nSatzl-li

00
{

PindPo.-PindEnda;
pindWort-GG9 ;

for(i-Oii<-MaxAu.tau.chiit+1
{

ZwiPo.-.tratrCSuchAnfanq,Au.tauachliJ';
if IZwiPoal.NULL " ZwiPoa<PindPo.,
{

pindPoa-ZwiPoa i
PindWort-i;

ZwiPo.-SucbAnfanqi
if (CZwiPoa+ll<PindPo.J putcbar(' 'li
whil.(++ZwiPoa<PindPo.j putchar(·ZwiPoa,;

if (PindWortl·999I
{

printf ("'.\b",
Au.tau.cb(PindWort-«(PindWortl21--1,·2+1jl;

SuchAnfanq.
PindPoa+atrlanIAu.tauach(PindWortll-l;

I
whileIPindPoa'-PindEnde) ;

it C.trl.n(JokarPo.+lll-NULL) putchl' 'I;
printf ("'a" •JokarPOII+l, ;

I
el.e

printfC"\n'.",Antwort(AntwortNuamerl'i

ifl.tratrCAntwort[AntwortN~rl,","I--NULL"
.tr.trCAntwortIAntvortNumlD.8rJ.-I",--NULL)

putch( "'I i

Variation[VariationNWDmBrl++;
printf("\n\n"Ji
I
.1••

/ .........................................•................,
Reaktion auf kurze Antwort:,....•.....................................................,

awitchCrandoDl31 I
(
caae 0; printtl

"\nDEN~ NACB. \
OB DIR NleBT HEHR DAZU EINFAELLTI\n\n~l;

br.ak;
cue 1; printf I

~\nIST DAS ALLES, WAS DU ZU SAGEN BAST7\n\n",;
break;

caae 2; printfl
·\nDAS IST AllER EINE JroRZE MELDUNG I \n\n "I ;

/ .........•.....................•.•.•..........•...........,
END E, /
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EXPERT SYSTEM SHELLS

1) Allgemeines

Für die Entwicklung von Expertensystemen (XPS) stehen außer
den Standardprogrammiersprachen für prozedurale
Programmierung auch deklarative (pROLOG) und listenorien­
tiene (LISP) Sprachen zur Verfügung. Da für die beiden letzt­
genannten Klassen die Entwicklungs- und
~okumentationsmittel "flußdiagramm" und "Struktogramm"
mcht anwendbar sind, sowie die für XPS geeigneten
"semantischen Netze" schon bei bescheidenen
Problemstellungen wegen des hohen Aufwandes kaum mehr
verwendbar sind, bleibt nur mehr die "Geradeaus­
Programmierung" übrig. Diese Technik erzeugt jedoch nur
dann akzeptable Software, wenn der Programmierer genügend
Erfahrung mit der verwendeten Sprache besitzt. Bei den oben
erwähnten Programmiersprachen ist dies aber bei den meisten
Programmierern nicht gegeben. Es wurden daher komfortable
Benutzeroberflächen entwickelt, die eine einfache Konstruktion
von XPS ermöglichen sollen.

Einige dieser sogenannten "XPS-Shells" stehen über dem PCC­
TGM dem Interessenten zur Weiterbildung zur Verfügung. Um
einerseits eine für Unterrichtszwecke gut geeignete Shell unter
dem Angebot auswählen zu können und anderelSeits weiteren
Kollegen die Möglichkeit zu bieten, sich diejenige Shell leicht
zu ermitteln, die für die persönlichen Ambitionen am geeignet­
sten erscheint, hat der Autor in den letzten Monaten, im
Rahmen der spärlich vorhandenen Zeit, eine Aufarbeitung der
Systeme versucht. Es soll dies weder ein absoluter
Wenvergleich sein, noch wurde versucht, jede Shell bis an ihre
Grenzen zu untersuchen. Dies war auch aurgrund der fehlenden
Benutzerhandbücher in vernünftiger Zeit gar nicht möglich.
Vereinzelt standen nur Texte aus Help-Files oder gar nur einige
Demo-Beispiele auf der Diskette zur Verfügung. Man kann
sich leicht vorstellen, wieviel Zeit dabei eine seriöse Einarbeit
in die Shells verschlungen hätte. Vielmehr soll anband eines
einfachen Beispiels, dessen Realisation in den verschiedenen
Shells gezeigt werden. Es wird die Syntax der Sprache und die
Benutzeroberfläche vorgestellt, sowie auf die Dateiorganisation
eingegangen.

Aufgrund der Länge des Beitrages und dessen reichlicher
Würze mit Programmfragmenten, empfiehlt sich eine
Anreicherung Ihres _Leseplatzes mit allerlei nützlichen Dingen,
wie Kaffee (gegen Ubermüdung) oder kalten Getränken (gegen
temperaturerhöhenden Unmut), Eßwaren (zum Beispiel Chips
zum Erleichtern des Zähneknirschens), aber auch ein Stofftier
sollte nicht fehlen, da der Autor für Sie während des Lesens für
allfallige verbale oder tätliche Angriffe nicht zur Verfügung
steht.

2) Problemstellung

Es soll ein XPS realisiert werden, das vom Benutzer die
Angabe von relevanten Merkmalen anfordert, um einen
Organismus klassifizieren zu können. Hierbei soll entschieden
werden, ob es sich um einen Hand hundelt ... pardon, Hund
handelt ... oder nicht (bzw. ob der Organismus unbekannt ist).
Die dabei zugrundeliegende Definition lautet:

3) Die einzelnen XPS-Shells

3.1) CLIPS

a) Allgemeines

1989, NASNJohnson Space Center, AI-Division; geschrieben
in C; 11 Disketten: 1.: CLIPS (line-oriented), 2.: CLIPSWlN
(window-oriented), 3.: Demo's, 4.-11.: C-Source; Texteditor
MICROEMACS inkludiert.

b) Sprache

LISP-ähnJiche Schreibweise Definition von FAcrs, RULES,
TEMPLATES ( Objekte mit Attributen, je Attribut Defaultwert
und aktueller Wert gespeichert); vordefinierte Fakten zur
Faktenverwaltung (ASSERT, RETRACT, MODIFY,...),
Stringverwaltung (ASSERT, CONCATENATE,
COMPARE, ), Arithmetik / Logik (auch Winkelfunktionen,
max, min, ), VO-Verwaltung und Bildung spezieller
Konstrukte (IF, WHILE,...); Editorfunktionc'·.~ über CTlr
Sequenzen bedienbar (sehr vielseitig, schwtl m_...~ar, keine
Menues).

c) Beispiel

(detrule abfrage-merkmale
(initial-fact)

->(printout t -SUND ODER NICBT BUND- erl!1
(printout t -Iat •• ein lebender Orqani.mu. 7-)
(bind 7pl (re.dline, I
(....rt (1pl 111
(printout t 4t.t der erg_ni.au. von Floehen

bewohnt 1
4

'

(bind 1p2 (re.dlinel)
(...ert (1p2 2) I
(printout t 4Bellt der erg.ni.au. 14)
(bind 1p3 (re.dlinel)
(••••rt (1p3 3111

(detrul. antwort-hund
(4 ja 4 11
(4 ja 4 21
(Wja" 31

·>( ••••rt (hundlll
(d.trul. antwort-uno1

(·n.in 4 1)
·>( ••••rt (unolll

(detrule .ntwort-uno2
(·nein" 21

.>( ••••rt (uno)11
(detrule antwort-uno3

(4 ne in" 3)
.>( ••••rt (uno)l)

(detrule .u.q.be-hund
(hundl

.>(printout t 4Cer fragliche arganiemue
iet ein Hund. 4 11

ldetrule au.gabe-uno
(uno)

->(printout t 4Der tragliche ergani.~ua

iat unbekannt.-,I

Bemerkungen:
*) mit initial-fact startet das XPS (Textausgabe, Abfragen

an den User)
.) (bind ?pl (readline)) weist das eingegebene Datum der

Variablen p1 zu

d) Kommentar

"Ein Hund ist ein von Flöhen bewohnter, lebender Organismus, *)
der bellt". *)

*)

Mischung zwischen PROLOG und LISP
Benutzerfreundlichkeit und Lesbarkeit ähnlich PROLOG
Editor eher ungewohnt



3.2) XXXPERT

a) Allgemeines

1988, S.Thurber; geschrieben in TURBO-PASCAL; 1 Diskene:
Entwicklungssystem XXXPERT; Abfragesysteme CONSULT,
MINICON.

Entwicklungssystem generiert Files "name.R" (Rules; Regeln,
Einleitungstextseite, Textseite vor Präsentation des Resultats,
Beendigungstextseite), sowie "name.A" (Asks; Fragen an den
User); Abfragesystem generiert File "name.K" (compiled
Rules), braucht a1lfallige Fakten in Form einer DBASE-III­
Datei "name.DBF" oder einer LOTUS-Datei "name.WKS";
Texteditor inkludiert.

b) Sprache

IF-THEN-Notation für die Regeln; DBASE-III- oder LOTUS·
Notation (rabelle) für die Fakten.

c) Beispiel

File name.R
IF PI BQ .JA -'ND P2 EQ JA .\ND P) EQ JA TBEN ANTWORT EQ BUND.
Il' PI BQ NEIN TalK ANTWORT EQ UNBEu..NNTER ORGANISMUS.
IF P2 EQ NEIN TBEN ANTWORT BQ UNBEItANNTER-ORGA!lISMtJS.
Ir P3 RQ NEIN TaEN ANTWORT EQ UNBEUNNTER=ORGANISHUS.

Pile nalle.A :.,
let e. ein lebender Organismu.?
• 2
let der Organismus von Flöhen bewohnt?.,
Bellt der Org.ni.mus?

Bemerkungen:
") keine "Veroderung" möglich (siehe letzte 3 Zeilen von

n&Da .R)
") keine besonderen Zeichen zur Begrenzung von Text not·

wendig

d) Kommentar

") sehr einfache Syntax, leicht lesb.ar
") Editor erlaubt jedoch keine Anderung der Faktendatei

(daher jeweils Umstieg in DBASE-III oder LOTUS nötig)

3.3) ESIE

a) Allgemeines

1986; üghtwave; geschrieben in TURBOPASCAL; 1 Diskette:
Installation ESIE; kein Texteditor enthalten; Filenamen belie­
big.

b) Sprache

IF-THEN-Notation für die Regeln; Einleitungstext,
Abfragetext, Antworttext, Abschlußtext frei definierbar;
Angabe der legalen Antworten möglich, Keywords müssen in
Kleinbuchstaben geschrieben werden.

c) Beispiel

introtext i. -BUND ODER NICBT BUND­
goal bantwort
legalan.wer. are ja nein·
queetion pI i. -tat .e ein lebender arqaniulU8 ,.
qu••tion p2 i. Miet der orqani••u. von Flöhen bevohnt 1M
que.tion p3 i. MBeiit der Organi.Du. ,M
if pI i. ja and p2 ia ja and p3 ia ja than antwort i. Bund.
lt pI i. nein then antwort i. unbek.nnter_Organi.Du•.
if p2 i. nein then antwort i. unbekannter_Organi.Du•.
if pJ i. nein then antwort h unbek.nnter_Organi.Du•.
anaver ia MOer fragliche org.ni.Du. i.t ein - antwort

Bemerkungen:
") keine "Veroderung" möglich (siehe 4. bis 2. Zeile von

unten)
") Texte in Doppelhochkomma eingeschlossen

d) Kommentar

*) einfache Syntax, leicht lesbar
") ähnlich XXXPERT

3.4) IMPSHELL

a) Allgemeines

1987; Middletown Programrning Works; geschrieben in
TURBO-PROLOG; 1 Diskette: IMPSHELL Aufbau der
Wissensbasis durch Wissenserwerbskomponente möglich
(domänenunabhängig!); Texteditor inkludiert (falls nicht nur
mit der Wissenserwerbskomponente gearbeitet wird)
Wissensbasis im File "name.RUL"; optimal zur direkten
Abbildung von AND/OR-Trees; CF implementiert.

b) Sprache

(falls nicht mit der Wissenserwerbskomponente gearbeitet
wird). Definition eines Teilbaumes (Wurzeltyp,
Regelreversibilitäl, Wurzelknotenbedeutung!Konklusion, alle
Zweigknotenbedeutungen/Prämissen mit (nicht)invenierendem
Präfix). Programm sieht optisch aus wie eine Reihe von
Procedure-Calls mit z.T. langer Parameterliste.

c) Beispiel

iap( -a· • ·n· •
-Der fragliche Organi.Du. i.t eventual 1 ein Bund.·.
-po.·. -I.t e. eln lebender Organiaau. 1- •• po•••
-I.t der Org.ni.aua von Flöhen bevohnt 1-.11

iapC·.·.·n·,·Der fragliche Org.niaau. i.t ein Bund.-.
·pos·.-Der fr.gliche Organi.aua i.t eventuell ein Bund.-,
-po.·,-Bellt der Organi.aua '-,1,

iap( - •• , -n-. -Der fragliche organi.mua iat unbekannt. -,
-negM.Mlat ea ein lebender Organi.mu. '-,
MdUlUlly-, -dumm.y- .11

imp( -.", -n-, ·Oer fragliche Organiamua iat unbekannt. -,
Mneg-,-I.t der Organi.au. von Flöhen bewohnt '-,
·dummy-,-dummy·,l)

imp( •• -, MnM, -Der fragliche Organi.mu. i.t unbekannt. M,
-neg·,-Bellt der org_niaDua 1M,-dummy M,Mdummy-.l,

terDinal nodel-I.t ea ein lebender organiaDu. ,.,
terzinal:nodel-Iat der Organi.Du. von Flöhen bewohnt 1·,
terain.l nodel·Bellt der Organiamua '-1
hypotheaIa_nodel-Der fragliche Organi.au. iat ein Bund. M,
hypotheai._nodel-Der fragliche organi.au. iet unbekannt.-I

Bemerkungen:
") Up( .•• J sind Teilbäume
.) terainal_nodel 1 sind Fragen an den User
.) hypothed._node( , sind Antworten an den User

d) Kommentar

") Bei Verwendung der Wissenserwerbskomponente äußerst
einfach zu bedienen (sofern man das Manual zum Zwecke
der Erklärung der verwendeten Begriffe gelesen hat !)

*) Nachträgliche Erweiterung leider nur über den Editor
möglich

") Bei Verwendung der Sprachumgebung (mit Editor) sehr
unkornfortabel (unübersichtlich, da mehrzeilige
Parameterlisten entstehen können und alle Parameter in
Stringform mit Doppelhochkomma einzugeben sind)

3.5) MAE (Management Action Expert)

a) Allgemeines

1987; Management Action Research Systems; geschrieben in
TURBO·PASCAL; 1 Diskene: MAE; kein Texteditor enthal-

PC:;;N""'.·.""'·.. ·.5.';.5/91 .:.::'.' "'.'_. ,,,,- _.5:J,~::., ... ,..,. ;,o&;:.~",_~ .._":'''.''';..'-.««-;-;

- .",).,."."",.~-,..--~::~:<':"""" .;;.'.
=·.::::b~*"= #.::::_~_~>oi''''""",,*,~~:Ä''''''% ''''.
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ten; Wissensbasis im File "name.KB"; Help-Funktion für das
Zielsystem vorbereitet

b) Sprache

b) Sprache

Generell Eintragung in vorgegebene Tabellen mit systemeige­
nen Erläuterungen; zwei verschiedene Methoden sind ver­
wendbar:

IF-THEN-Notation für die Regeln; vom User abfragbare
Informationen können definiert werden (Name des Prädikates, *)
Bedeutung, Abfragetext für den User, legale Antworten, Help-
Text). *)

c) Beispiel

DMM (Decision Matrix Method): 60 Alternativen (Demo:
4); 50 Kriterien (Demo: 5) mit Gewicht und Grenzwert.
PCM (pairwise Comparison Method): 5 Levels, 16
Elemente!Level (Demo: 4). Paarweise Zusammenhänge
(Bewertungen) werden erfragt und daraus Gewichte er­
rechnet; anwendbar falls Gewichte nicht definiert, oder
nicht objektiv festlegbar sind; lnkonsistenzen werden er­
kannt und mit Korrekturhinweisen gemeldet.

EUEJl.TEHayarDI: &Ult llntnlG DEJt FUGE"
'HUIID ODO .ICHT HURD"

l'UU: blUKl
IF bbolnd IS j.
MD boIwob.at lS j.
MD bdlt 18 ,.
;'lEN r ••~ltat Ia "o.r fraglich. Org&ll!.... iat .i.D BIlDd.·

"ULE ~
Ir rea Ja uno
THDI r••ultat U "Der fragIleM Org.ni.... iet unbook.anot.·

auu:: unol
I,. labeDd U ~il:I

nlEIl r.. Ja llDO·IWLZ u.no:ll
Ir bllvo.bllt. Ia _in
THDl r.. Ia WIO·lttJLE UDoJ
Il' bellt 18 milD
THDI :Al. Ja uno·NAXE I.Mlld
TRANS "EI iat .in 1.beJl~r or;ani ·
PJl.OMPT "Iat •••in 1.boIDdltr Orljl&llb 7 I.1A/lIE1l' I "
L1!:liAL j. n.in D1DLZGAL
Kn.l' ·Ein lebemt.r Orqani.-ua be_9t aicb (1lIaiDc1eatella

fall_i.. , und lI~t lIIabzunq auf.·

tlAMI: bevohllt
TJlAN8 -DtIr Orq&ll~a i.et "011 rl&bell bewohllt .•
PItOMPT ·let der Orq&lli-sa 'W'OlI rl6be1l bevohllt .,

{J'&/VEllIl •
LEGAL ja nein Dl'DLZG.u.
KELP ·Ein Orq&!lie-.aa i.at .011 Fl&tNIn bevohllt. __ ar eich

aufflilliq oft kratlt und .ich qaqanilber
rlohbekä.pfunq•• t.h0d401l odoer W.ecb&ktioneD
abwoeieand .arbält.•

IIAME bellt
TlU.HtI -o.r orqania-.ae bellt.·
PROMPT '8ellt der Orqani_a 1 (JA/lllEllIl·
LmAL ja nein DmLEGAL
Hn.Jl 'Ein bellender Orljanie-.ue .ldet .ku,ti,oh (Dachta

.i.t beaondera autl Yon ct.ar .o~ abwoicbaDde
u-lt.ituatiotlaJl (und a Al19,.inen nur dann, __
ar ea niCht eo111.'

NAHl.: r-.,
TJlANS none
PIl.OKP1' rlOlla..... ~­
D'

Bemerkungen:
*) keine, da das üsting selbsterklärend ist

d) Kommentar

*) äußerst komfortables MMI erzeugbar über die Help­
Funktion, daher eventuell hoher Schreibaufwand

*) leicht lesbare Software

3.6) DAS

Decision Analysis System

a) Allgemeines

1987; Armada Systems; 1 Diskette: DAS (DMM, PCM); nur
eingeschränkte Demo-Version verfügbar.

c) Beispiel

Das generell verwendete Beispiel "Hund oder nicht Hund"
wäre aufgrund seiner Deterrniniertheit nicht geeignet, die
Möglichkeiten des Systems zu zeigen. Daher wurde hier fol­
gendes Problem zugrunde gelegt:

"Auswahl des optimalen Haustieres":

Es stehen zur Auswahl: Hund, Katze, Papagei und Pinguin. Sie
besitzen Eigenschaften: bellt, fliegt, schwimm~ klettert, sowie
die allgemeine Eignung als Haustier laut durchschnittlicher
Meinung der Gesellschaft. Die Bewertung erfolgte so, daß
Lärmbelästigung, Flucht- und Einfangleichtigkeit ins Kalkül
gezogen wurden. Folgender (relevanter) Bildschirminhalt er­
scheint bei der Methode DMM:

••••..··········1·-·1-··1···2---1---3-··1··-.---1---5---I
CRITERIA lbellt Iflieqt lechvi.. lkletterlq..iqnel
WEIGBTS 1 0.51 0.51 0.31 0.71 1.01
curoPFS 1 I I I 1 1
----------------1-------1-------1-------1-------1-------I
ALTERNATIVES 1 I I I 1 I

1 Bund 1 -1.01 I 0.81 I 0.91
2 ll:atze I I I 0.31 -1.01 1.01
3 Papagei I -0.11 -1.01 1 -0.51 0.81
• Pinquin I I I 1.01 I 0.11

Nach dem Start des Systems erhält man eine (nach Gewichten
geordnete) üste der am besten geeigneten Haustiere, wobei
der Pinguin an erster Stelle logiert (was möglicherweise über­
raschend ist). Für die Methode PCM erscheinen am Bildschirm
eine Anzahl von Tabellen mit zugehörigen Erklärungen zum
Ausfüllen. Diese sind nicht direkt aus den Files erkennbar, da­
her wird auf eine Kopie dieser Files verzichtet. Die
Benutzerführung durch das System ist jedoch ausreichend.

d) Kommentar

*) nur geeignet für die direkte Abbildung von Decision­
Tables und Decision-Trees

*) Zumal nur eine einfache Demo-Version zur Verfügung
steh~ möge dem Autor die etwas oberflächliche
Abhandlung dieses Systems verziehen werden.

4) Zusammenfassung

Die folgenden Shells konnten hisher aufgrund von fehlenden
Dokumentationen, fehlenden Demo-Files auf den Disketten,
Zeitmangel oder sonstiger Ausreden des Autors bislang nicht
aufgearbeitet werden: XPER, EXPERT SYSTEM,
INTELLIGENCE.

Wie in solchen Fällen vom Leser erwartet, versprichI der Autor
diesen Mangel zu beseitigen und die Behandlung dieser Shells
in einem weiteren Artikel "demnächst" (1) folgen zu lassen.



C++, eine Einführung

Teil 6: Kleine Grafikbibliothek

Den Abschluß unserer C++-Spielereien bildet eine kleine C++­
Grafikbibliothek, die aus dem Beispiel d~s TURBO-C++­
Handbuchs abgeleitet ist, aber mit folgenden Anderungen:

1. Die Klassennamen, Typen und Konstanten werden groß
geschrieben,

Hier wird gezeigt, wie man eine solche bestehende Bibliothek
anwendet: Der eigentliche Kode in den Dateien' .co. ist nicht
so interessant, da er ohnehin nicht verändert wird. Vielmehr
schaut man sich vor der Verwendung die HP.-Dateien an, in
denen die Klassen vordefiniert sind. Vorteilhafterweise enthal­
ten diese Header-Dateien auch alle Dokumentationen, die zur
Anwendung erforderlich sind. Dadurch werden die BP.-Dateien
zwar etwas länger, als fürs Kompilieren unbedingt erforderlich,
aber sie können für Dokumentationszwecke verwendet werden.

2.

3.

Variablen- und Funktionsnamen wurden ins Deutsche
übersetzt. Damit sind sie von den eingebauten
Bibliotheksfunktionen besser unterscheidbar. (eingebaut:
dr.V, selbstgeschrieben: zeiCJ)

Jede Klasse <X> ist durch zwei Dateien repräsentiert:
<x>.e•• (der eigentliche Code) und <X>.HP' (Header­
Datei).

Das vorgestellte Beispiel ist keineswegs eine verwendbare
Grafikbibliothek, sondern nur ein Ansatz, wie eine solche an­
gelegt werden könnte. Außerdem kann sie als Ausgangspunkt
für Schülerarbeiten dienen. Der Schüler fertigt in Anlehnung an
die bestehenden Beispiele eigene, abgeleitete Klassen (DREIEe<,
abgeleitet von 'DNn) oder er führt neue Elementfunktionen
quer durch alle Klassen einer Hierarchie (dreh I , in 'D,,"'-...IS­
BOGEN).

4. Zu jeder Klasse gibt es ein Testprogramm <X>.'.e•• Grafische Darstellungen helfen sehr, die Struktur und gegen­
seitige Abhängigkeiten von Klassen zu verstehen:

Klassen-'Baum' DoASSEN <-------------------- Elemantfunktionen (Methoden) -------------------->

--- geerbt
(V) virtuell

holX hol'!

-·- -·- zeiq(VI tarn (VI

-·- -·- zeiCj(VI tarn(V)

-·- -·- zeiq(V) -.-
-·- -·- aeig(VI -.-

-.- -·- expand kontra

--- -·- -.- -.-

-.- -·- -.- -.-

An dieser Skizze ist der Ort der Definition von
Elementfunktionen und auch die Art der Vererbung ersichtlich.

bolX und holt sind in ORT definiert und auf Grund der Ableitung
auch Eigenschaften der Klassen pomT, nEIS, BOGEN, TEXT,

"'IS.BOGEN obwohl sie in diesen Klassen nicht mehr eigens an­
geführt werden (Vererbung).

2. Es wird für jede Klasse eine eigene Datei angelegt. Für
kleine Klassen mag das aufw~ndig erscheinen, bedenken wir
aber, daß unser Beispiel nur Ubungszwecken dient und reale
Klassen wesentlich umfangreicher sind. Beim Kompilieren der
gesamten Bibliothek wir<! immer nur die gerade geänderte
Datei neu übersetzt, der Ubersetzungsvorgang wird beschleu­
nigt.

zeiq und tarn werden in der Klasse PomT virtuell definiert, und
können dadurch in abgeleiteten Klassen geändert werden. Bei
Arbeiten mit Basisklassenzeigern vom Typ .0,,"" können da­
durch auch Kreise und Bögen gezeigt (.eio) und versteckt
(h=) werden.

Wie verteilt man nun die Klassen auf Dateien? Es gibt zwei ge­
gensätzliche Methoden:

1. Alle Funktionen in eine große Datei: Das ist während der ra­
schen Entwicklung der Bibliothek vorteilhaft. Als Beispiel dazu
finden Sie auf der Diskette unter dem Namen Fre.e•• und
oIe. HP. alle oben beschriebenen Klassen zusammengefaßt.

Wenn diese Systematik (1 Datei pro Klasse) angewendet wird,
erhält man zwar viele Dateien, hat aber den Vorteil, daß die
Dateien im seiben Verhältnis zueinander stehen, wie auch die
Klassen. In unserem Beispiel wurde für die
Dateienkennzeichnung ein jeweils 3-buchstabiger Name ver­
wendet. Es ist wegen der beschränkten Unge von Dateinamen
zweckmäßig, gleichrangige Module mit gleich vielen Stellen zu
kennzeichnen. Noch besser wäre es gewesen, wenn allen
Modulen ein gemeinsamer Begriff vorangestellt worde wäre,
etwa GRBOG, GRAAE ... statt BOG, DlE ... dann könnte man wieder alle
zusammengehörigen Dateien mit einem Befehl bearbeiten:
XCOPY GR-. - A: . Davon wurde hier abgesehen.

Die Klassenaufteilung hat bei Verwendung der zweiten
Methode einen entsprechenden Dateien-'Baum' zu Folge:

a••der Code

-.~.

Projektdat.i Projektelemente
<------------------------------------->
PXT.CPP
PU.CPP UE.CPP
PXT.CPP UE.CPP BOG.CPP
PXT.CPP TXT.CPP
P"T.CPP UE.CPP TXT.CPP UT.CPP
PXT.CPP XRE.CPP BOG.CPP TXT.CPP

P"T T.PRJ
Q.E-T.PRJ
BOG-T.PRJ
TXT-T.PRJ
UT-T.PRJ
POLT_T.PU

-:.,.:",.

P1tT T.CPP
UE-T.CPP
BOG-T.CPP
TXT-T.CPP
"RT-T.CPP
POLT_T.CPP

ORT.CPP
PU.CPP
DlE.CPP
BOG.CPP
TXT.CPP
UT.CPP

ORT.HPP
PU.BPP
DlE. BPP
BOG.BPP
TXT.HPP
!tRT.BPP

ORT
PUN)!;T
!tREIS
BOGEN
TEXT
"REIS_TEXT

Dateien-'Baum'
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Anmerkung: Beachten Sie, daß TURBO..<: die Headerdateieo mit der Endung
H, also wie in C venieht Wcno es damr auch c:ioco Grund gebcD mag, im
Handbuch ist er nicht aDgeführt uod in der CPP·UteralUr auch Dicht üblich. I)je
Enduog BPP oder BXX bezeichoet DOrmalcrwe~ Hcadcr-Dateicn mit CH­
Kode. Damit ist klar, daß diese Dateien nicht mit gewöhnlichen C·Kompilcm
verwendet werden könnCD. Hiom kommt, daß manche !Ogeoanntc 'Source·
Uvcl·Browsc:r', dic zum glcichzeitigcn Bearbeiten vicler Dateicn gedacht siDd,
darauf aufbauen, daß immer nur einc Klasse in eiocr Datei zu finden ist
Viclleicht war man bei BORlAND der Mcinung, daß C und C++ in kurzer Zeit
verschmelzen werden und bat daher auf ooc Unterscheidung verzichtet Da
man aber auch weiterhin C und C++-Kodc trenncn kann und oft auch muß,
sollte auf die gctrennte Bezeichnung von C· und C++-Hcadcrdateieo Dicht vcr·
zichtet werden.

Für alle folgenden Programme wurde der BORLANDC­
Compiler Version 2.0 verwendet, die BOI-Dateien aus dem
Verzeichnis \BORLANllC\BGI müssen vor der Verwendung der
EXE-Dateien in das aktuelle Verzeichnis kopien werden. Man
kann in den Testprogrammen stattdessen in den Zeilen init­

,raph. •• das eigene Verzeichnis der Grafiktreiber eintragen
(AChtung: Schrägstriche doppelt eintragen: \ -> \\) oder mit­
compilieren.

11 ORT.BPP

#ifndef ORT RPP
#deUne ORt::::BPP

#define VOIO yoid
#define CBAR char
#define!NT int
enUil BOOt {PALSE, TRUB};

11 Die KI•••• ORT be.cheibt Orte auf
11 dem Bild.chira alt X-Y-Koordinaten.

cla•• ORT
{
protectad:

!NT x;
!NT y;

public:
ORT(!NT Xinit, INT lioitl
{ x • Xinit;

y • Tinit;
}
INT hoIX() (return x;}
!NT hollO (return y;}

};

#endif

Die Klasse ORI hat eine Besonderheit: Alle Funktionen wurden
innerhalb von ORT.HPP formuliert, das entspricht einem implizi­
ten inline. Daher ist die Datei ORT.CPP bis auf einen Hinweis
leer. Alle Elementfunktionen von ORT (hOIX und hOlY) sind in
ORT inline formuliert. ORT legt nur die Koordinaten x und y 3m
Bildschirm fest. x und y sind prot.cad und können daher in ab­
geleiteten Klassen verwendet werden. Man kann diese
Koordinaten mit bolX und bolT feststellen.

Zusätzlich enthält ORI einige nützliche Definitionen, die es er­
lauben, die Grundtypen void, int und char groß zu schreiben.
Außerdem wurde ein zusätzlicher Typ aooL eingefühn.

Die Zeile 'ifnde! PKT_RPP ••• verhindert, daß diese Datei mehr
als einmal in einer anderen Datei inkludien wird.

Die nächste Klasse, PUNOT beschreibt einen Punkt am
Bildschirm.

Während ORI nur ein Platzhalter für x und y war und daher
keine selbständige Zeichenfunktion enthält, ist PumI bereits
wirklich testbar. In der Folge wird jeweils die Header-Datei
x.HPP und die zugehörige Testdatei x_".CPP abgebildet.

Jetzt sind wir bereits in der Lage ein Testprogramm für PUNOT

zU schreiben:
... ;::..~; .

~.

ttSTD CER n.ASSE PUHlt!

'Hode! PltT RPP
#deUne PltT::::BPP

11 Die ~la.ee PUN~T be.chreibt, ob ein Punkt
11 .ichtbar i.t oder nicht.

#include <ioetream.h>
'include <qr.phic•• h>
#include <conio.h>
#include -pkt.hpp-

de lete PunktD;

cloaegraph II ;
raturn(OI;

!NT main()
{
11 Initi.lisiert das Grafik-System

INT graphdriver • DETECT, graphmode;
initqr.ph('graphdriver, 'gr.phmode, -.-,;

cout « ·Beachten Sie den neuen Punkt bei (50,lOO). -.

11 Pointer zum dynaai.chen Bereit.tellen von
11 Objekten zuvei.en; Kon.truktor aufrufen

PUNKT ·PunktD • nev PUHKT(50,100);

11 0•• neue Objekt zeigen
PunktD->zeig{ I;
getch( I;

{ISO, 150 I;

11 globale. Objekt

11 initiali.iert X, T
11 .ut 100, 50
11 Punkt initiali.iert
11 sich selbst (ON)
11 auf einen Taatendruck
11 warten

cout « -Der Punkt (100,501 verschiebt .ich nach (JOO,1501, -;
PunktL.schieb nach(JOO,150); 11 Punkt wird nach

- 11 )00, 150 vorschoben
11 auf einen ta.tendruck
11 v.rten

ver.chwinden. \n·;
11 Punkt .etzt .ich
11 auf OFF
11 auf einen T.atendruck
11 warten

PunktL.zeig() ;
PunktG.zeiCj() ;
qetch(l;

getch() ;

cout « -Punkte
PunktG. tarn ( ) ;
PunktL.tarn();
getch(l;

PUNKT PunktG(lSO,lS01;

11 beweqt einen Punkt über den Bildschirm
cout « -Achtung auf Punkte bei (100,50) und

-Ta.te •.• \0-;
PDNKT PunktLIIOO,SOI;

Destruktoren werden bei lokalen Objekten automatisch
beim Verlassen des Geltungsbereiches aufgerufen. Globale
Destruktoren, nach Ablauf von ..in, bzw. durch Aufruf von
exit( I. Achtung: _ellitl) sollte nicht verwendet werden, es
ruft die Destruktoren nicht auf. Bei dynamischen Objekten
ist man für den Aufruf ihrer Destruktoren selbst verant­
wortlich.

11 zeig und tarn .ind virtuell
virtual VOIO zeig();
virtual VOIO tarn ( );

virtu.l VOIO .chieb(INT .chieb_un);
BOOt i.t .ichtbAr() ( return .ichtbar;
VOIO .chIeb_nach(INT Xneu, INT Yneu);

I:

11 Prototyp .iner allgemeinen Nicht-Elementfunktion
BOOt holOelta{INT' Xd, !NT' Yd);

#endH

In diesem Beispiel wird gezeigt, daß Objekte global
(punk<G), lokal=automatisch (punktl) und dynamisch
(punktG) (ihre Existenz betrefend) sein können. Die
Konstruktoren werden bei der Definition aufgerufen. Für
das globale Objekt bedeutet dies, daß der zugehörige Kode
bereits vor dem Aufruf des Hauptprogramms ausgefühn
wird (das kann Probleme geben, daher sollten globale
Objekte nur vorsichtig eingesetzt werden)!

'include ·ort.hpp·

clae. PUNKT : public ORT
{
protected:

BOOL .ichtbAr;
public:

PUN~T(INT Xinit, INT linit);



TESTEN DER KLASSE ~IS

In der von PUN.. abgeleiu:ten Klasse I<Rl!IS geht es lediglich
um das Erweitern einer vorgegebenen Klasse.

IHndef ~ &PP
#deUne UB:HPP

linelude -pkt.hpp-

// Dia II:la..e DEIS be.ehreibt d.n R.adiWi
// eine. xr.i•••• // da. Gr.fik-S1.te. initi.li.i.r.n

INT gr.phdriver • DEne'l', gr.phaode;
initgr.ph('gr.phdriver, 'gr.phaode, -.-);

// .in KREIS-Obj.kt defini.r.n und z.ig.n
DEIS xraia1(240,240,240l:
!treie1.zeig( l;
Jl:REIS !tr.i.(lOO, 200, 50);
xreia. z.ig ( ) ;
geteh() :

// den xr.i. v.r.ehieben (t••tat zeig und tarn ebenf.ll.,
xr.i•••ehieb n.eh(200, 2S0):
geteh(): -

!trei•••spand(SO); // vergröB.rn
g.teh() ;

xrei•• kontr.(7SI; /1 v.rkl.inern
getch( I;

INT ..in ( )
{

/- ~_T.CPP -/

linelude <eonio.h>
linelude <graphie•• b>

PUNXT
der 11:1•••• PDNJl:T und

~IS(INT Xinit, !NT tinit,
z.ig() ;
tarn ( );
.xp.nd(INT .xp.nd um);
kontr.(INT kontr.:ual;

VOIO
VOIO
VOID
VOIO

virtu.l
virtual

IeOOif

cl••• KABIS I publie
{ // abg.leitet von

// d.r Kl•••• ORt
proteetedl

INT Radiu.;
publiel

eloe.grapb I) ;
r.turn 0;

TESTEN DER Jl:LASSE BOGEN

IHnd.f BOG HPP
ldeUne BOG:=HPP

linelUd. -kr••hpp-

ela.. BOGEN : publie XRBIS
{

INT StertWink.l;
INT EndWink.l:

publie:
11 lI:onatruktor
BOGEN(INT Xinit, INT finit, INT InltR.adiu.,

!NT InitStartWink.l, INT InitEndWinkel)
Jl:REIS (Xinit, tinit, InitRadiu.)

linelud. <gr.phie•• h>
lineluda <conio.h>
linelud. <atdio.h>

INT .-in( I
(

eIner() ;
printf(-T••tprograma fUr Bög.n und Kraiae\n-):
printf(-Zu.r.t beweg.n Sie mit dan Pf.llt••ten\n-'

-.inen Bogen (5 Pixel pro Taate).\n-\
-Orüek.n si. RETORN, wenn si. g.nug b.ben. \n-\
-Dan.eh beweg.n si••in.n Jl:r.i.-
-(10 pix.l pro Pfeilt••tel.\n-\
-Hit RETtlRN beenden\n-);

StertWinkel - InitStertWink.l;
!ndWinkel - InitEndWinkel;

}
virtu.l VOID zeig(): 11 die••iOO virtuelle
virtu.l VOID t.rnl); /1 Punktionan in PDNII:T

} ;

geteh( I;
INT graphdriver - OETECT, gr.phaode;
initgraph('gr.phdriver, 'gr.phmode, -.-l;

Jl:R.EIS !trei. (151, 82, 50);
BOGEN 8ogen(151, 82, 2S, 0, 1901;

11 Inkrement iat 5 Pixellendif

In der von I<Rl!IS abgeleiu:ten Klasse PU..T sieht man die
Verwendung ererbter Funktionen, hier ochiobll.

Bogen ••chiebIS);
Bog.n.tarn() ;

Krei•••ehtab(lO): 11 Nun 10 Pixel

elo.egraph( I;
return 0;

TESTEN DER Jl:LASSE TEXT

linelude -txt.hpp-

linelude <eonio.h>
linclude <gr.phie•• h>

11 d•• Cr.fik_Syatam initi.li.ieren
!MT graphdriver - OETECT, gr.phaode;
initgr.ph('gr.phdriver, 'gr.phDOde, -.-);

11 ein Jl:REIS-Objekt definieren und zeigen
TEXT Text(lOO,lOO,GOTBIC_FONT,IO,-BALLO-I;
Text.nig() ;
qeteh( I;
elo.egrapbl I;
return 0;

fHnde! TXT &PP
ldeUne TXT:BPP

linclude -pkt.hpp-

ela.a TEXT : publie PDNJl:T
// .eigt eine N.chricht .uf de.
/1 Grafik-Bild.ehira

eher -Txt; 11 N.ebrieht, die gezeigt verd.n .•oll
INT Pont; 11 der &GI-Fant, der verw.ndet v~rd

INT Feld: /1 FeldgröBe für die Texteinteilunq

pUblie:

I/ Nachricht initi.li.ieren
TEXT(INT Xtxt, INT ttxt, INT TxtFont,

INT FeldGroe••e, eher -Textl;

!NT _in( I
{

11 die Funktionen teaten

11 Naehrich~ zeigen
virtu.l VOIO zeiglVOIDI;

};

"ndif

Die Klasse TEXT zeigt, daß ORT und PU..T auf vielfaltigste Weise
verwendbar sind.
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#include <graphies.b>
linelude <conio.h>
#include -fig.hpp-

IHnde! ItRT HPP
IdeHne UT:::BPP

linclude -kre.hpp·
linclude "txt.hpp·

cla.a KREIS TEXT ; ~IS, TEXT
( 11 erbt alle Merlul.ale von ItREIS und TEXT

!NT ....in( j
{

11 zeichnet einige lreile mit Text

public:
lREIS_TEXT(INT Xkrei., INT Ykrei., INT RadiUI,

INT Font, char -Txt);

11 einen xrei. alt einer Nachricht zeigen
virtual VOIO zeig(VOIOI;

} ;

lendif

Die Klasse ItREIS_TEXT ist ein Beispiel für eine
Mehrfachableitung; es sind alle Eigenschaften von !<REIS

Wld von TEXT enthalten Wld können verwendet werden.
Sollte es der Fall sein, daß !<REIS und TEXT eine gleichna­
rruge Funktion enthalten (hier nicht der Fall), dann können
sie durch den Gültigkeitsbereich-ZugriffsOperator :: Wlter­
schieden werden (z.B: lREISllgleiehnULig( J Wld
TEXT: IgleichnuU.g( I).

!NT graphdriver - DBTECT, qraphaode;
initgraphl'graphdriver, 'qraphmode, -.-):

ItREIS_TEX'1' klein(250, 100, 25, SANS SERIF FONT, -Du-I:
klein.zeigel: - -

ItREIS_TEXT Kittel(250, ISO, 100, TRIPLEX FONT, "Welt" 1;
Kittel.zeig(J: -

lREIS_TEXT Gros.(250, 250, 225, GOTBIC_POHT, ·Univerlua-,:
Grou. zeig ( , ;

geteh(, ;
eloaegraph(, ;
return 0;

.·'K..:;';· .......;:-;-( .,;. :.;;: .

11 Basisklas.en-Pointer
11 zeigt AU!
11 verschiedenartige
11 Objekte

Den Abschl uß der Arbeiten mit unserer Grafikbibliothek bildet
eine kleine Demonstration des Begriffs 'Polymorphie'.

linclud. <graphie•• b>
linclude <conio.h>
#inelude <luHo.h>

linclude "bog.hpp­
linclude -txt.hpp-

#deiine OBJElTZABL 4

VOIO lIlAinl' 11 Demen.tration von Polycorphie
{

INT graphdriver • DETEeT, graphmode:
initgraph('graphdriver,'graphmod., -.-J;
printf("Deaon.tration für Polymorphie\n"l:
print!(·zuer.t erzeugen wir einige, -

- ver.chiedenartige Objekte\n-
-einen Punkt, einen kreis, einen Bogen,
-und Text dazu\n-
·alt den ~uraortasten kann man aie •
-in die.er Reihen!olge\n­
·ver.chieben, mit ENTER kommt man
-zum näehlten Objekt\n-l;

PUNlT Punkt(151, 1821;
lREIS kreis(15l, 182, 50):
BOGEN Bogen(251, 182, 25, 0, 1901;
TEXT Text(80,l50,DEPAOLT_FONT,5,-POLY-};

PUNlT- poly-pointerIOBJElTZAHL]:
poly-pointer(O) • 'Punkt;
poly-pointerlll - 'lreis:
poly-pointerl2j • 'B0gen;
poly-pointerIJ) - 'Text;

tor (IHr i=O; i<OBJEkTZABL: i++) 11 zeige alle
poly-pointer(iJ->zelg(};

tor (iaO; i<OBJEkTZABL: i++) 11 POlitioniere neu
pely-pointer[i]->echieb(51;

cle.egraph( I:

Polymorphie bedeutet, daß es möglich ist, mit Objekten ver­
schiedenster Form zu arbeiten, hier, da es sich um Grafik han­
delt, kann 'Form' gleich auch im nicht übertragenen Sinn ver­
standen werden.

In C++ sind dazu folgende Voraussetzungen zu erfüllen:

1. Die Objekte müssen eine gemeinsame Basisklasse haben

2. Die Polymorphie ist auf virtuelle Elemenlfunktionen be­
schränkt, die in den abgeleiteten Klassen ebenfalls definiert
sein müssen.

3. Der Zugriff auf die Elemenlfunktion erfolgt über Pointer des
Basisklassentyps.

In unserem Beispiel werden die Objekte Punkt, kreie, Bogen

und Text deklariert. Ein Pointer-array poly-pointer[ I vom
Basisklassentyp POINT wird mit den Adressen der Objekte in­
itialisiert. Die Manipulation der verschiedenartigen Objekte er­
folgt durch eine einheitliche Bearbeitungsroutine. Die virtuelle
Funktion ,oiqC' bringt die Objekte auf den Bildschirm, die
virtuelle Funktion .chiobCS) erlaubt das Verschieben der
Objekte mit den Kursortasten.

Überlegen. wir, was man ohne die Spracheigenschaft der
Polymorphie tun müßte, um ein gleichartiges Programm
schreiben zu können!

Das Programm enthält einen kleinen Fehler hinsichtlich der
Verschiebbarkeit der Klasse TEXT. Finden Sie heraus, wie der
Fehler behoben werden könnte!

7. Zusammenfassung praktischen Einsatz, als für
Softwaremethoden im Unterricht.

das Erlernen von

Der Autor hatte die Gelegenheit, die Entwicklung von BASIC
nach PASCAL mitzuempfinden Wld arbeitet seit etwa drei
Jahren mit C++. Es ist zwar bei Verwendung von BORLAND­
Produkten fast Geschmackssache, ob man PASCAL nder C
verwendet. Für <He Benutzung von C statt PASCAL spricht
die überlegene Ubertragbarkeit auf andere Systeme (UNIX,
Mikrokontroller usw.), sowie der Umstand, daß ein großer Teil
neu entstehender Software in C geschrieben wird
(Bibliotheken, Windows-Schnittstelle) Wld, daß für C eine
genormte Grundlage, der ANSI-Standard existiert daher
verschiedene Compiler gleichartigen Code erzeugen können.
Für PASCAL spricht die größere Strenge, weniger für den

Trotzdem macht es den Eindruck, daß trotz verschiedener
Wurzeln bei~e Sprachen einander beeinflussen. War es
zunächst die Ubemahme der strengeren Typenprüfung durch C
im ANSI·Standard, so ist in PASCAL die objektorientierte
Erweiterung in der Version 5.5 möglicherweise auch in
Anlehnung an C++ entstanden.

Für weitergehende, systematischere Beschäftigung mit C++
kann der neue ADIM-Band 50 empfohlen werden (siehe
Bestel1schein am Ende des Heftes).
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Die Nummer einer Codeseite.
zeigt die Nummer der aktuellen
Codeseitc an.

Wechselt das aktuelle Verzeicbnis oder
zeil!t dessen Nwnen an.
CH15IR [Laufwe<k:)(Pfad)
CHDlR[..)

CD

Symbol für den Wechsel in das
übergeordnete Verzeicbnis.
zeigt das aktuelle Verzeichnis auf
dem angegebenen Laufwerk.
zeigt das aktuelle Laufwerk und
Verzeichnis.

Wechselt die aktuelle Codeseite oder zeigt
deren Nummer an.
CHCP [nnn]
nnn
CHCP

CD Laufwe<k:

Symbol für den Wechsel in das
übergeordnete Verzeicbnis.

CHDIR uufwerk: zeigt das aktuelle Verzeicbnis auf
dem angegebenen Laufwe:k.

CHDIR zeigt das aktuelle Laufwerk und
Verzeichnis.

Überpriift einen Datenträger und zeigt
einen Statusbericbt an.
CHKDSK [Laufwe<k:J([Pfad]lliteiname) [IF) [IV]
[Laufwe<k:J(Pfad) Zu ilbeqrifendes Laufwe<k und

Verzeichnis.
Datei.name Auf Fragmentierung zu überplÜ.

feode Datei(en).
IF Behebe Febler auf dem

Datenträger.
N Zeigt den volleo Pfad und Namen

jeder Datei auf dem Datenträger
an.

prüft den Datenträger im aktuellen
Laufwerk.
Löscbt den BlIdscbirminbalL
CLS

Startet eine neue Instanz des MS-DOS­
Befeblsinterpreters.
COMMAND [[Laufwerk:)Pfad] \Ge<ä'! [1E,nnnnn)

[IP[IMSGJ [iC Zeichenkette]
[Laufwerk:] Pfad Bezeicbnet das Verzeichnis mit

der Datei. COMMAND.COM.
Gmt Gerät für die Ein- und Ausgabe

des Befehlsp=so",.
/E:noDDn Stellt die anf.anglicbe

Umgebungsgroße auf DDonn Byte
ein.

IP Macht den Deueo
Befehlsproz.euors permanent
(nicht beendbar).

IC Zeicbenkette Führt den Befehl in Zeichenkette
aus und endet dann.

/MSG Alle Fehlermeldungen weIden im
Arbeitsspeicber gehalten. Kann
nur mit der Option IP zusammen
verwendet we:dcn.

Vergleicbt den Inbalt zweier Dateien oder
zweier Sätze von Dateien.

/f:Zeit Sichert nur die an oder nach dem
angegebenen Zeitpunkt geänderten
Dateien..

/l.{,[Laufwerk,][Pfad]Prolokoildateiname) EnteIIr eine
Protokolldatei und einen Eintrag
darin fi!f den Sicberungsvorgang.

Scbaltet (zusätzlicbe) Uberwacbung ffir
crRL+C ein (ON) oder aus (OFF).
BREAK [ON IOFF]
Der Befehl BREAK. ohne Parameter zeigt die aktuelle
Einstellung von BREAK an.
Ruft ein Stapelverarbeitungsprogramm
von einem anderen aus auf.
CAlL [Laufwe<k:)[PfadJlliteiname [Paramnter]
Parameter Bezeichnet bclicbi$e Angaben auf

der Befeblszeilc, die von dem auf·
gcrufenenen
Stapelvc:rarbeitungsprogramm
benöcigt werden.

Wechselt das aktuelle Verzeicbnis oder
zeigt dessen Nwnen an. (siebe CHDIR)
CD [Laufwe<k:)[Pfad)
CD[..)

COMP

CLS

COMMAND

CHKDSK

CHKDSK

CHDIR

CHCP

CD

BREAK

CALL

ID:Datum

IM

Ziellaufwerk

IA

1F,[Große)

IS

S
H
IS

ASSIGN

Bezeichnung des Laufwerks, das
anstelle von y: verwendet werden
kann.
Laufwerk, auf das durch die
Angabe x: zugegriffen wird.

/SfA11JS Zeigt die derzeitigen Laufwedcszuwcisungeo
an.
setzt alle Laufwcrksbc:zcichnungeo
auf ihre ursprüngliche Zuweisung
zurück.

Zeiet Dateiattribute an oder ändert sie.
AT'l'R.IB [+R I-R) [+A I-A) [+5 I-s) [+H I-H)

[[Laufwerk:][Pfad)lliteiname) [IS)
Setzt ein AttribuL
Löscht ein AttribuL
Attribut für 'SchreibgcschülZlC
Datei'.
Attribut für 'Zu archivierende
Datei'.
Attribut für 'Systemdatei'.
Attribut fUr 'Ver.Jteckte Datei'.
Verarbeitet Dateien in allen
Verzeicbnissen des angegebenen
Pfxch.

Sicbert Datei(en) von einem Datenträger
aur einen anderen.
BACKUP Quelle Ziellaufwerk, (ISJ [IM) [lA)

[1F\,GrößeJl [1D,llitum[rr,ZeirJl
[/l.{ ,[Laufwerk,)[Pfad)Protokolldateiname]1

Quelle Zu sicbemdc(s) Laufwerk,
Verzeichnis und/oder Dateien.
Laufwerk. auf dem
Sicherungskopien angelegt werden
3Qllen.
Sichen den Inhalt von
Unterverzcichnis.sen.
Sichen nur die seit der letzten
Sicherung geänderte Dateien.
Fügt neue Dateien zu denen auf
dem Sicherungsdatenträger hinzu.
Größe der zu formatiaendcn
Diskette (fall. nötig).
Sichen nur die an oder nach dem
angegebenen Datum geänderteD
Dateien.

APPEND

APPEND ;

Das hinzuzufiigende LaufwC71c
und VtrUicbnls.
Wendet hinzugefügte
Verzeichnisse auf
Dateiöffnungsvorgänge und die
Programmausfiihl11og an.
Wendet hinzugefügte
Verzeichnisse nur auf
Datciöffnungsvorgänge an.
IX:OFF itl der Standard.
Wendet hinzugefügte
Verzeichnisse auf
Datc:i.öffnuDgllVorgängc an, die
schon cne Pfadangabe beinhalten.
IPATH:ON ist der Standard.
Verbindert den Effekt von
IPATH,ON.
Speichert die üstc der hinzugc­
fugteD Verzeichnisse in der
Umgebungsvariablen namens
APPEND. IE kaon Dur beim enteil
Aufruf von APPEND nach einem
Neustart Ihres Systems verwendet
werden.
löscht die Liste der hinzugefügten
Verzeichnisse.
ohne Parameter zeigt die Liste der
hinzugefügten Verzeichnisse an.

Leitet DatenträgerzugrilTe von einem
Laufwerk auf ein anderes um.
ASSIGN ['[')=Y('II ... lJ
ASSIGN ISTATIJS
•

IPATH,OFF

IE

IPATH:ON

IX,OFF

Ermögllcbt Programmen das Öffnen von
Datendateien in den angegebenen
Verzeicbnissen, als ob sie im aktuellen
Verzeichnis wären.
APPEND IlLaufwerk:)Pfad[;..·lJ [IX[:ON I ,OFFlJ

[IPA'I'H,ON IIPATH,OFF]
APPENDIE
APPEND ;
[Laufwe<k')Pfad

IX:ON

ATI'RIB

BACKUP

ASSIGN

APPEND



/B

N
S
E
D
G

IS

Makrooame

IMACROS
IHlSTORY

/INSERT

Text

IV

iOVERSfRlKE

SI-$9

18

zeigl die aktuelle Einstellung der
Befeblsanz.eigc an.

Startet den MS-DOS·Editor.
EDIT \\driV",llpathJfileoame[ (/B[ [!GI (IHI [iNOHlJ
[drive: p1l1lh)filenameSpoc:ifies the ASCII61e lO ed.it.
[Laufwerk::)(PfadJOateiname Die ZU bearbdteode

Dalei.
Erlaubt Verwendung eines
Monochrom-Bildschirms mit
CGA-Karte.

Bc.fcbbtrellltZCicben. Edaubt meh­
rere Befehle in c:ioem Makro.
Enetzbare Parameter. EolS(:I'icht
%1-%9 in
StapeiverarbeilUngsdatcien.
Symbol für aJles, was auf der
BeCeblszeiie nach dem
Makrooamen folgt.

Startet die MS-DOS-Sbell.
DOSSHEI..L !f1lAUfl[oJ\JI/B1
DOSSHELL !G[,Aufl[oJ J (/BIrr Staner die Sbell im Textmodus.
:AuO[nI Buchstabe (L,M,H) und Zahl zur

Angabe der Bildschirmauflösung.
Stand die Shell unter
Verwendung des Farbscbemas
ScbwarzlWeiß.

IG Starter die Shell im Grafikmodus.
Zeigt Meldungen an oder scbaltet die
BeCeblsanzeige ein/aus (0N/OFF).
ECHO (ON IOFF[
ECHO (Melduogl
ECHO

/B

Name (alphabetisch)
Größe (ldeiDeI'C zuerst)
Ezweiteruog ( .•• )
DatumlZeit (liltere zuerst)
Vcrzeichoisse zuerst - vorange­
stellt dreht Sortierung um
llitet Dateien im Vc:neichnis und
in aB dessen Untc:rvc.rzeicbnissen
auf.
Verwendet einfaches Format (kein
Vorspann und keine
Zusammenfassung).

IL Verweodd Kleinschreibung.
Optiooen können in der Umgebungsvariable DIRCMD
voreingcstdh werden. --- vor einer Opcioo. sem die
Vorcinstdlung außer Kraft, z.B. DIR I-W.
Vel'l!leicbt den Inbalt zweier Disketten.
DISKCOMP (uufwerkl, (uufwerk2'11 (/IJ [/8J
11 Vergleicht auf die erste Seiten der

Disk.clten.
Vergleicht nur die crslm aebt
Sektoren jeder Spur.

Kopiert den Inbalt eioer Diskette auC eine
andere Diskette.
D1SKCOPY (uufwerkl' (uufwerk2'11 (/IJ (IV)
11 Kopiert nur die tnte Seite der

Diskette.
Überprüft die Korrektheit der
Kopie.

Die Disketten müssen die gleiche Speicherkapazität ha­
ben. Sie können für Laufwerkl und Laufwerk2 das glei­
che Laufwerk verwenden.

Editiert BeCeblseingaben, ruft BeCeble zu­
rück und erstellt Makros.
DQSKEY (IRElNSfAlL) (/BUFSlZE=(höllel

(IMACROSJ (IHIsTdRY] (/INSERT I
iOVERSfRlKEJ (Makroname.(Textll

IREINSTAlL lastallien eine neue Kopie von
Doskey.

/BUFSIZE=Größc Stellt die Größe des Befchlsspcicber
ei ..
Zeigt aUe Daskey-Makro! an.
Zeigt alle gespeicherten Befehle
u>.
Neu eingegebener Text wird in
den bestehenden eingefügt
Neu eingegebener Text über­
schreibt den bestehenden.
Name für einen zu tnldlenden
Makro.
Befehle., die durch den Makro aus­
zufü breD si Pd.

NACH-OBEN und -UNTEN rufen Befehle ab; ESC
löscht die Befehlszeile:; F7 zeigt die gespeicherten
Befeble an; ALT+F7 löscht die gespeicherten Befehle;
F8 durchsucht die gespeicherten Befehle; F9 wählt einen
Befehl durch seine Nummer aus; ALT+FlO löscht die
Ma~Definitionen.Besondere ZeicbenColgen in Makro­
Definitionen:
sr

/B

S'

DISKCOMP

DOSKEY

DISKCOPY

DOSSHELL

ECHO

EDITVerzeichnisse
ScbreibgeschülZte Dateien
Versteckte Dateien
Zu archivierende Dateien
SystemdateieD
vorangestellt dreht Bedeutung um
Llstet Dateien Xtrtiert IU[.
Ablcürzuogcn wie folgt;

Dalco2

/L

IN=Zeilco

/B
Ziel

IA

ID

COMP (DateolJ (Dateo2[ [ID] [lA] [/LI (iN·ZeileoJ (IC]
Datc::ol Position und Name der crstc::o

Datei/des enten Satzes voo
Dateien.
Positioo und Name der zweiten
Datei/des zweiten Satzes von
Dalcien.
Zeigt die Unterschiede im dc:zi.
malern Format an. Die
Staodardeinstellung ist hexadezi·
mal.
Zeigt die Unterschiede mit ASCII·
Zeichen an.
Zeigt die ZeileoDummem der
Uotc:rschiede an.
Vergleicht nur die angegebene
Anzahl von Zeilen in jeder Datei.
Vttgleicht oboe Rücksicht auf
Groß./Kleinscbreibung.

Zum Vergleich von DaleiensätzcD verwenden Sie
Platzhalter in Datcn1J2.
Kopiert eine oder mebrere Dateien an eine
andere Position.
COPY (lA I /BI Quelle [lA I/B[ (+ Quelle (lA I/BJ (+

... J] (Ziel [lA I/BJ] (IV)
Quelle Bezeichnet die zu Icopicreode(n)

Datei(..}
Weist auf eine ASClI-Tex1datei
bin.
Weist auf eine Binärdatei hin.
Beuicbne1 Verzeichnis und/oder
pateiname der Deuen Datei(en).
Ubcrprüft, daß die neuen Dateien
richtig aufgezeichnet wurden.

Um Dateien aneioaoderzuhäogen, geben Sie eoe ein­
zelne Datei als Ziel an, aber mehrere Dateien als Quelle
(unter Verwendung von Platzhaltern oder in der Form:
Datei 1 + Datei2 + ...).
Wecbselt das Ein./Ausgabegerät für die
Steuerung Ibres Systems.
CITY Gerät
Gcrit

IC

?

IV

IA

Das zu verwendende Ein­
IAUSSabegeti' (z.6. COMI}

Wecbselt das eingesteUte Datum oder zeigt
es an.
DATE (DatumJ
DATE

/P

zeigt das gegenwärtig eingestellte
Datum an uod fragt nach einem
DeUCIl. Drücken Sie die
EINGABETASTE, um das alte zu
behalte..

Startet Debug, ein Werkzeug zum Testen
und Editieren von Programmen.
DEBUG [[Laufwerk:][Pfad]Dateiname [Teslparameter]J

(uufwerk:llPflldJ
Dateiname Zu testende Datei.
Tesrparameter Voo der zu testenden Datei auf der

BeCeblszeile benötigte Parameter
und Op.ionen.
zur Anzeige einer Liste von
Dcbug-Befeb.lco nach dessem
Start.

Löscbt eine oder mebrere Dateien.
DEI.. (uufwerk:llPflldjDatei••me (/PJ
(uufwerk:J(Pf.ad[Dateioame b1löochende Datei(eo}
IP Fordert Sie vor dem l...öschen jeder

Datei zur Bestätigung auf.
Ustet die Dateien und Unterverzeicbnisse
eines Verzeicbnisses auf.
DIR (uufwerk:IlPflldIlDateioameJ (/PJ (/WJ

[/All'JAttnbutellliO([,[Reibeorolgell (1S11/BJ (/LJ
(LaufwerJc][Pfad)[Dateiname) Bc:zeichnCl8ufzulisten-

des Laufwerk, Verzeicbois
und/oder Dateien.
Pausiert nach jeder vollen
Bildschirmseite.
Verwendet Breitformat für die
AuCistung.
Listet Dateien mit bestimmten
Attribu1co. Abkürzungen wie
folgt'

Attribute
D
R
H
A
S

Sortien nach:

iO

IA

IW

COPY

DATE

CITY

DIR

DEBUG

DEL



Eine Zeichenfolge als Marke in ei·.em
StapeJverarbcilUn8'programm.

ff:Spuren

1I

18

14

/S

IN :Scktoren

/B

IF:Größc

l1l

10

(Satz)

IC

!N

&cUt die maximale Anzahl unter­
9cbiedlicber Zeilen auf die ange­
aebene Anzahl n ein.
Zeigt bei einem ASCII-Vergleich
die Zeilennummem an.
Expandiert Tabulatoren nicbt zu
l....ecrzeichen.
Komprimien Tabulatoren und
l....ecrzeichen für den
Vergleichsvorgaog.
Stellt die Anzabl der Zeilen, die
nach einem Un(enchied wieder
übc:reiostimmen müssen, auf DDDD

en.
KonfJgUriert eine Festplatte für die
Verwendung unter MS-DOS.
FDISK
Sucbt in einer oder mebreren Dateien nacb
einer Zeicbenfolge.
FIND [N] [IC] [IN] [11] ·Wehe.folge·

[[Laufwerk:][Pfad]Da1cin.me{ ... ))
IV Zeigt alle Zeilen an, die die

Zeicbenfolge NICHT enthalten.
Zeigt nur die Anzahl der die
Zeicbenfolge enthaltenden Zeilen
an.
Zeigt die Zeilen mit ihren
Zeilennummem llII.

Jgnorien G~lKJeinscbreibUDg

bei der Suche.
Zeicbenfolge Die zu sucbende Zeicbenfolge.
[Laufwcrk::]{PfadlDateioame Zu durchsuchende

Datei(en).
Fehlt Pfadoame, so durchsucbt F1ND von der Tastatur
aus eingegebenen Text oder die Ausgabe des Befehls, der
F1ND in einer Befehlskene vorangestellt ist
Fübrt einen Befebl für jede einzelne Datei
eines Satzes von Dateien aus.
FüR %Variable IN (Satz) 00 Befehl [Parameter]
%Variable Ein ersetzbarer Parameter

(bestebend aus einem einzelnen
z,,;cbc.).
Ein Satz von mindestens einer
Datei. Platzhalter sind zulässig.
Befehl, der für jede Datei ausge­
führt werden 1011.

Parameter Parameter und Op.iooen für den
angegeben.. Befehl.

Bei Verwc:u.dung in eiDem Slapelverarbeitungsprogramm
verwenden Sie %%Variable statt %Variablc.

Formatiert einen Datenträger für die
Verwendung unter MS-DOS.
FORMAT Laufwcrk: [/v[:Bw.ngJl (10) [11l] [1F:GroßeI

[/B [/SJ
FORMAT Laufwcrk: [/VI:Bzcb.gJl (10) [11l) [(f:Sl""en

!N:Sclctme.] [/B [/S]
FORMAT Laufwcrk: [/V[:Bw..gll [10] [11l] [li] (/4)

[/B [/SJ
FORMAT Laufwcrk: ~L!I1l) 1/1] (/4) (18) [/B [/S]
/V[:Bzcb.g] weisende

Datc:olIägerbezeichnung..
Führt eine Formatienmg mit
OuickFormat durch.
Führt die DOrmale, u.nwiderrufbare
Formatierung durch.
Speicherkapazität der zu formatie­
rmden Diskette (mögliche Weite
';00 ..B. 160. 180. 320, 360, T1fJ.
1.2, 1.44.2.88).
Rc:scrviert Platz für Systemdateien
auf formatic.rLem Dalc:u.träger.
Kopiert Systemdateien auf den
formatierten Datenträger.
Formatiert jede Seite mit angege·
benc:u. Anzabl von Spuren.
Formatiert jede Spur mit angege­
benen Anzabl von Sektoren.
Formatiert Dur die erste Seite einer
Diskette.
Formatiert 360 KB·Diskette (S,2S
Zoll) in einem Laufwerk bober
Kapazität
Formatiert jede Spur mit acbt
Se_ca.

Setzt die Ausfübrung eines
Stapelverarbeitungsprogramms an einer
Marke fort.
GOTOMarke
Marke

11

/nIl••

/W

{f

/lB.

!N

FORMAT

GOTO

FOR

FDISK

FIND

IG üefert schDdlstes Anpasx:o eines
mA·BUdschirms.

IH Zeigt die bei Ihrer Hardware ma­
ximale Anzahl VOD Zeilen an.

INOHI Verwendung eines Bildschirms
olme zwei Hc1ligkci.tsstufen.

Startet Edlin, einen zeilenorientierten
Teneditor.
EDUN [Laufwcrk:][Pf>d]Datciname [/B]
IB Ignoriert Dateieode-Zeicben

(srRG+Z-Weh..).
EMM386 Aktiviert oder dcaktiviert

EMM386-Expnsioosspcicber­
Unterstützung.

EMM386ION [ OFF [AUTO] [W.oN IW.oFF]
ON IOFF AUTO Aktiviert oder dcakliviert den

EMM386.EXE-Gerätetrc:ibcr, oder
versetzt ihn in den AutcrModus.

W=ON IOFF Aktiviert oder deaktiviert Weitelc-
K.oprozc:ssor-UnterJtützung.

Löscbt eine oder mebrere Dateien.
ERASE [Laufwcrk:J(Pfad]Da1cioame [/PI
[Laufwcrk:] (Pf.od]Da1cioame Zu löocheodc Date(en).
IP Fordert Sie vor dem l.ßscbcn jeder

Datei zur Bestätigung auL
Konvertiert .EXE (ausfübrbare) Dateien in
das BinärformaL
EXE2BIN [Laufwcrkl:][pfadl]Eing.bc·D.te

[[Laufwerk2:][pfad2]Auagabc.Da1ci)
Eingabe-Datei Die zu konvertierende .EXE-Datei.
Ausgabe-Datei Die zu entdlende BinärCormat·

Datei.
Beendet den Befeblsinterpreter
COMMAND.COM.
EXJT
Expandiert eine oder mebrere kompri­
mierte Dateien.
EXPAND [Laufwcrk:J(Pfad]D.t<i••me

[[Laufwetkl:I[Pfadl]D.t<in.me[ ... 11 Ziel
(Laufwerk:)(Pfad]Dareiname Position und/oder

Namc(n) einer Datei oder eines
Satzes von Dateien. der apandien
werden JOtl. Platzhalter können
Dicht verwendet werden.

Ziel Neue Positioo und/oder Namc(n)
einer Datei oder eines Satzes von
Dateien. Ziel kann aus eiDel
Laufwerksbezeichnung einem
Vcrz.eichnlsnamen, einem
Dateinamen oder einer
Kombination der heiden bestehen.
Du Ziel kann nur dann einen
Dateiname beinhalten, wc:u.n Sie
eiDen eiDZdnen Dateiname als
Quelldateinamen angegeben ha·
beD. Um mehrere Dateien in ein
anderes Verzeichnis zu expaodie·
reD und die ursprünglichen
Dateinamen beizubebalten, gebc:o
Sie nur ein Veru:icbnis aland an.

Verkürzt die zum Öffnen bäuflg verwen­
deter Dateien und Verzeicbnisse nötige
ZeiL
FASTOPEN Laufwcrk:([=].] [Laufwcrk:[[=].][ _.)] [IX]
Laufwerk: Das zu unterstützende

Festplattenlaufwerk.
n Die maximale Anzahl von

Dateipositionen, die Fastopen in
seioem Cache-Speicber für
Dateioamen auf:z.e.ich.Det

IX E'n.eugt den Cache-Speicher fUr
Dateinamen im
Expansionsspeicher.

Vergleicbt zwei Dateien oder zwei Sätze
von Dateien.
Fe [IA) [ICIIIL] [/lB.] [!N] [fil [/W] [I....)

ILaufwerkl:![pradl]Dateinamel
Laufwcrk2: [Pfad2]Dat<ioamc2

Fe 18 [Laufwerkl:HPfadllDateinamel
[laufwcrk2:][Pfad2]Dat<i.amc2

JA Zeigt nur die erste und letzte Zeile
jedes SalZes von Unterschieden an.

18 Führt einen binären Vergleich
durch.

IC Vergleicht ohne Rücksicht auf
Groß-lKleinschreibuDg.

IL Vergleicht Dateien als ASCII·
Text.

FC

FASTOPEN

EXPAND

EXIT

EXE2BIN

ERASE

EDUN



/B

ID

IR

Parameter

ID(EBUG)

Parameter (und Optionen), die
vom zu ladenden Programm benö--
tigt werden.

üidt ein Progl"8mm über den ersten 64KB
Speicher und führt es aus.
LOADFIX (Laufwerle:llPfadjDalc;name
[Laufwerk::] [Pf.ad)Dateioame Das zu ladende

Programm.
Verwenden Sie LOADFlX, um ein Programm zu laden,
wenn Sie bei dem Versucb, das Programm in den unteren
Speicher zu laden, die Feblcrmddung ·Packod file ror­
ß1p1- erbalten haben.

üidt ein Pn>gI"8mm in den hnhen
Speicherbereich (Upper Memory Area).
LOADHIGH (Laufwcrk:][ff.adJOateiname [Parameter]
Parameter Parameter (und Optionen), die

vom zu ladenden Programm benö­
tigt werden.

Erstellt ein Verzeichnis.
MD (uufwerle:]Pfad
Zeigt die Größe des belegten und noch
freien Arbeitsspeichers an.
MEM IIPROGRAM lIDEBUG IICLASSIFYJ
lP(RoGRAM) Zeigt deo Status in den Speicher

geladener Programme an.
Zeigt den Status von Programmen,
installierten Treibern und andere
Informition.

JC(l.ASS1FY) Klassifiziert Programme nach Ihrer
SpeicbcrverweDdung. Listet ihre
Größe, bietet einen Uberblich über
verwendeten Speicher und zeigt
dc.n größten verfügbaren hohen
Spe;chcrl>lock ...

Zeichnet Informationen über einen oder
mehrere Datenträger auC.
MlRROR (Laufwerle: ( ... II(/lllffUufwerk(-EolriigeJ[

..·Il
MlRROR ltu)
MlRROR IPARTNI
Laufwerk:

(Il..aufwerk

IPARTN

Befehl

Laufwerk, dessen Information ge­
sicben werden 3011.

11 Sicbert nur die DCuesle Information (Die vorberigc.n
Daten werden nicht bcwabrt).
Udt die
I..öscbver!olgungssoftware für das
angegebene Laufwerk.
Maximale Anzahl von Einlrägco
in der Löschverfolgungsdatei

/U Entfernt die Löschverfolgungssoftwarc aus dem
Spcichc,.
Sichert Festplatten.
Partitionierungsdaten auf eine
Diskelte.

Erstellt ein Verzeichnis.
MKDIR (Laufwerk:IPfad
KonfIguriert Geräte im System.
Druckeranschluß:

MODE LPTo[:) (COLS=e) (UNES=I) (RETRY='j
Serieller An5cbluß:

MODE COMm(:I(BAUD=bl IPARlTY=pj
[DATA=d) (SfOP=s) (RETR\'=,)

GcritotalUS:
MODE (Geröl) liSTA111S)

Druckausgabe umleiten:
MODE LPTo(:]=COMm(:)

Codeseite vorbereiten:
MODE Gerät CP PREPARE=«yyy[ ... J)
[Lfw<k:J[Pf.ad)Date;)

Codeseile auswählen:
MODE Geräl CP SELfCT=yyy

Codescite auffrischen:
MODE Geräl CP REFRESH

Codcseiten-Status:
MODE Gerät CP (ISTA111SI

Anzeigemodus:
MODE (Anzc;geJ[.D) MODE CON[:) (COLS=e1
(UNES=D)

Tastaturwiedc:rbolrate:
MODECON(:I [RA1'E=<DELAY=d)

Zeigt Daten seitenweise auf dem
Bildschirm an.
MORE< [uufwerIe:J1Pf.adjDalc;oame
Befehl IMORE
[Laufwcrk::] (Pf.ad)Dateiname Eine Datei, deren Inhalt

angezeigt werden 3011.
Ein Befehl, dc:sscn Ausgabe ange.
zeigt werden 9011.

üidt landesspezifISche Informatinn.
NLSFUNC IlLaufwctle:J[Pfad)Dalc;oame)

LOADFIX

LOADmGH

MD

MEM

MIRROR

MKDIR

MODE

MORE

NLSFUNC

Befehl

Marken sieben allein am
Ze.ilenanCang mit einem vorange­
stellten DoppcJpunkt.

Erlaubt MS-DOS, im Gl"8likmodus einen
erweiterten Zeichensatz anzuzeigen.
GRAITABL (=1
GRAITABL ISTA111S
xu Nummer einer Codeseite.
/STA11JS Zeigt die Nummer der Codeseite

für cüe Verwendung mit
GRAITABL ...

üidt ein Progl"8mm zum Druck von gl"81i­
sehen Bildsehirminhalten.
GRAPHICS (typellfuUfwerlc:IIPfad\DalciDame) (IR)

(/Bj [ILCDj IIPRINTBOX:SfD
IPRINTBOX:LCD)

Type Druckertyp (siebe
Benutz.erbandbuch und Referenz).

[Laufwcrk:] [Pfad]Dateiname Datei mit Daten über
untentützte Drucker.
Druclc1 Weiß auf Schwarz wie auf
dem Bildschirm.
Druckt für OOWR4 und
OOLDR8 den Hintergrund in
Farbe.
Druckt unter Verweodung~
I...CD-Se.itenverbältnisses.

IPRINTBOX:SfD (IPRINTBOX:LCD DnIckbc..;ch
'Stöße (SfD ode< LCD).

Zeigt Hilfe für MS-DOS-Befehle an.
HELP (Befehl)
Befehl

ILCD

Laufwerk2:

Pfad

JOIN

Befehl, für den Hilfe angC2Cigt
werden 1011.

Verarbeitet Ausdrücke mit Bedingungen
in einem Stapelvel"8rbeitun2sprogl"8mm.
IF [N01] ERR01U.EVEL NummerMehl
IF [NOT] Zeicbenfolge1==Zcicbeofolge2 Befehl
IF [NOT] EXIST Dateiname Befehl
NOT Der Befehl 1011 nur dann ausge­

führt werden, wenn die Bedingung
nicht erfiillt ist

ERRORLEVEL Nummer Diese Bedingung ist er·
füllt, wenn das zuletzt ausgeführte
Programm eiDen Codc: größer oder
a,leich Nummer zuruddiefert
Der luszuführende Befehl, falls
die BedingUDg erfüllt ist

Zeicbenfolgel=cZeichenfolge2 Diese Bedingung ist er·
füllt, falls die Zeichenrolgen über·
einstimmen.

EXIST Dateiname Diese Bedingung ist erfüllt, falls
die angegebene Datei existiert.

Ordnet ein Laufwerk einem bestimmten
Verzeichnis auf einem anderen Laufwerk
zu.
JOIN [uufwerkl: [Laufwerk2:)Pf.ad)
JOIN laufwerkl, iO
Laufwerkl: Laufwerk, das als Vc:neichnis auf

Laufwerk2 erscheinen wird
Laufwerk, dem Laufwerkl zuge·
ordnet werden 9011.
Vc:neicbnis, dem Laufwerkl zu­
geordnet werden soll. Es muß leer
5C1n und Iann nicht du
Slammvcneichnis seiß.
Hebt vorberige ZUordnungeD für
das angegebene Laufwerk auf.
zeigt bestebende
LaufwerkszuweisungeD an.

Stellt die Tastaturbelegung für ein be­
stimmtes Land ein.
KEYB (l<X('(YfYII,[Uufwcrk:IIPf.adIDalC;namelJl(1E1

(nD:nnn
xx Der aus zwei Buchstaben besle-

hende Tastaturcode für ein Land.
Die Codeseite mit dem ge­
wünschten Zeichensatz.

(Laufwerk::] (Pfad)Dateinlme Die
Tastaturdefinitionsdatei.
Bezeichnet, daß eioc erweiterte
Tastatur angeschlossen ist

nD:nnD Die verwendete Tastatur.
Erstellt, ändert oder löscht die
Bezeichnung eines Datenträgers.
LABEL (Laufwerk:llBczciehDuog)
üidt ein Progl"8mm in den hohen
Speicherbereich (Upper Memory Area).
LA (Laufwcrk:](Pfad]Dateiname (Parameter)

YYY

GRAITABL

GRAPHICS

HELP

IF

JOIN

KEYB

LH

LABEL
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/P

IC

rr

11I

/N

/D

IM

IB

IA

IL

/P

IE

iS

IU

/W

IR

iS

/P

IA

Führt c:ioc Prowammdate.i vor dem
ADzeigcn in QBasie aus.
Die m ladende oder auszufüh·
n:ucle Programm<1atei.

Entfernt (löscht) ein Verzeichnis.
RD [LaufwC%Ic)Pfad
Stellt von einem beschädigten Datenträger
leshare Daten wieder ber.
RFIDVER [LaufwC%Ic)[Pfad)Datein.me
RFIDVER t..ufwcrlr:
Lesen Sic vor Verwendung VOn RECDVER in
'Benutz.erbandbucb und R.eferCllZ' nacbl
Leitet Kommentare in einer
Stapelverarbeitungsdatei oder in der Datei
CONFIG.SYS ein.
REM [Kommentar)
Benennt eine oder mehrere Dateien um.
REN [Laufwerlc:)[PfadlDateinamcl Oateiname2
Dateinamel Der/die alte(n) Dateinamc(n).
Dateinamc2 Der/die DCuc(n) Oateinamc(n).
Sie können Ic.e.in aodcres Laufwerk Oder Vca.eichnis in
Datciname2 aogc:bc.o.
Benennt eine oder mehrere Dateien um.
RENAME [Laufwerk:l[PfadJDateinamel Datciname2
Datcinamel Der/die a1te:(n) Dateinamc(n).
Datcnamc2 Der/die neuc(n) Dateinamc(n).
Sie köD.Den Iccin anderes Laufwerk Odcr Verzeichnis in
Datci.name2 aogebcn.
Ersetzt Dateien.
REPU\CE [LaufwC%kl:)[Pfad1]Dateiname

[LaufwC%k2:)[Pud2) (IA) [/P) [IR) [/W]
REPU\CE [LaufwC%kl:)[Pfadl)Datname

[LaufwC%k2:)[Pud2) [/P) [IR] [!SJ [/W] (1U1
[Laufwerkl:)[Pfad1]Da1(eo)uame [>.e

Quelldatei(en).
[Laufwerk2:][pfadZ) Veruichnis, in dem Dateien er­

setzt werden sollen.
Fügt neue Dateien dem
Zielverzeicbnis hinzu. Kann wcbt
mit den Oplionen IS oder IU ver­
wendet werden.
Fordert vor dem Ersetzen einer
Datei oder Hinzu.fligen eiocr ocuen
Datei zur Bestitigung IU[

&setzt sowobl3Chreib- als aucb
ungcscbüt22c DateiCD.
&setzt auch Dateien in
Unterverzcicbnisscn des
Zielverze:ichnisses. Kann nicht zu­
sammen mit der OpliOD /A ver­
wendet werden.
Wartet am Beginn auf das
Einlegen eiocr Diskette.
Ersetzt (alctualisiert) nur Dateien,
die älter als die Quelldateien sind.
Kann nicht zusammen mit der
Optioo./A verwendet werden.

Stellt mit BACKUP gesicherte Daten wie·
der her.
RESTORE Laufwerkl: LaufwC%k2:[Pud[DateiuameJ)

IISJ [/PJ [1B:Datum) (IA:DatumJ [iEo2eilpUnirtl
IL:UilpUuIrt) [IM) (/N) [/D)

Laufwerkl: Laufwerk, auf dem sich die
Sicberungsdateiea befinden.

Laufwerlc2:[Pfad[Date.iname}l Wicderberzustellende
Dato(en}
Stellt Dateien in allen
Unterverzeichnissen des Pfades
wieder her.
Fragt nacb vor der Ersetzung
scbreibgescbützter oder seit der
letzten Sicberung geänderter
Dateicn. (EnlSprecbendc Auributc
vorausgesetzt)
Stellt nur an oder vor dem Datum
geänderte Dateien wieder ber.
Stellt nur an oder nach dem Datum
gcände.r1e Datcen wieder ber.
Stellt nur an oder vor dem
Zeitpunkt geänderte Dateien wie­
der her.
Stellt nur an oder nacb dem
Zeitpunkt geänderte Dateien wie­
der ber.
Stellt nur seit der letzten Sicberung
geändene Dateicn wieder her.
Stellt nur im Zielpfad nicht mebr
existierende Dateicn wieder her.
Ustel dic den Angaben entspre­
chenden gesicberten Dateien au[,

Quelldatei

IRUN

REPlACE

RESTORE

RENAME

REN

REM

RD

RECOVER

/NOHI

PROMPT

/EDITOR
,G

IMBF

PRINT

SV
SN
SG
SL
SB
SH

iS:T.Irte3

IQ:WGfÖlle

IM:T.k1e2

IB:GfÖne

IU:Taktel

löscht die Sucbpradeinstellungi
MS-OOS sucbt Dur im aktuellen
Verzeichnis oach ausfiiilJ'bare
Datden.

PArn zeigt den aktuellen SucbpCad aD.

Hält die Ausfübrung einer
Stapelverarbeitungsdatei 8D und zeigt fol­
gende Meldung an: 'Eine beliebige Taste
drucken, um fortzusetzen'
PAUSE
Druckt Textdateien wäbrend der
Verwendung anderer MS-DOS-Befehle.
PRINT [/D:Gent) [1B:Grö8e) [1U:Takteli [1M:T.k1e2)

liS:T.kte3IIIQ:WGfÖlle, [ff]
(Laufwerlc [Pfad)Dateinamq ... J)11CJ [IP)

ID:Gerit Gerät, auf dem gedruckt waden
toll.
Größe des internen Buffc:rs (in
Byte).
Maximale Anzahl von Takten. die
abgewanet wird, bis ein Drucker
verfügbar wird.
Maximale Anzahl von Takten, die
abgewartet wird, bis ein Zeichen
ae<\nIclctwird.
Zeitspanne (in Takten), die MS­
oos ftir das Drucken im
Hintergrund zugeordnet wird.
Maximale Anzabl VOD Dateien in
der Druckwal1c:schlange.
Entfernt alle Dateien aus der
Druckwarteschlange.
Bricht Drucken des vorangestell­
ten und aller folgenden
Dateinamen ab.
Fügt den vorangestellten und aUe
folgenden Dateinamen der
Drockwarteschlaoge hinzu.
zeigt den Inhalt der
DrockwartescbJaoge ao.

Modifiziert die MS·DOS­
Einl!abeauffonlerung.
PRO~PT [Textl
Text Be:zeichnet die neue

EingabeaufIorderung.
Sie bnn aus DOrmalen Zeichen und folgenden
SoDderz.cicbenfolgen bestehen:
SO = (Gleichheitszeichen)
SS S (Dollarze:ichen)
ST aktuelle Ubneil
SO aktuelles Datum
SP aktuelles Laufwerk und

Verzeichnis
Nummer der MS·OOS-Version
aktuelles Laufwerk
> (Gräßer-als-Zeichen)
< (Kleiner-als·Zeichen)
I(VC%kcnungszeichen)
Rücbchritt (Iösc:bt vorangehendes
2eiehen)
Escape.Zeichen (ASCII-Code, Tl)
WagenrUcklauf und
Zeilenvorschub
stellt die Standardeinstellung wie­
der her.

Startet die QBasic­
Prol!rammieruml!ebung.
QBASIC [IB) [/EDITdRI [,G) [11I) [IMBF] [/NOHI)

([IRUN) Quelldateil
IB Erlaubt Verweodung eines

Monochrom-Bildschirms mit
CGA-Karte.
Ruft den MS-OOS-Edilor au[
Uefert sc:hellstes Anpassen eines
CGA-Bildschirms.
Zeigt die bei Ihrer Hardware ma­
ximale Anzahl von Zeilen an.
Konvertiert die eingebauten
Funktionen MKSS, MKDS, CVS
und CVD in MKSMBFS.
MKDMBFS, CVSMBF bzw.
CVDMBF.
Verwendung eines Bildschirms
obne zwe.i HeJligkeiWilUfeD.

[Laufwerk:J(Pfad]Dateiname Datei mit den laDdcs-
~benlDConn.tioDe~

Legt den Sucbpfad für ausfübrbare
Dateien fest oder zeigt diesen an.
PAllI ((Laufwerlc)Pfad[; ...J)
PAllI ;
PATH;

PROMPT

QBASIC

PRINT

PAUSE

PATH



Zu kopierende Dateien.
Positioo und/oder Name der neueo
Dateien.
Kopiert Dateien mit gesetztem
Arcbivattribut, ändert das Attribut
nicbt
Kopiert Dateien mit gesetztem
Archivattribul, setzt das Altribut
nacb dem Kopieren zurück.
Kopiert nur die an oder naeb dem
Datum geäodel1en Dateien.
Fragt vor dem Enu:lleQ jeder
Zieldatc.i nach.
Kopiert Dicht leere Verzeicbnisse
und Untc.rveruichnissc..
Kopiert alle Untcrverzc.ichnissc
Qeer oder nichtlcc:r).
Uberpcüft jede neue Datei auf
Korrektheit
Fordert vor dem Beginn des
Kopierens zum einem Tasteodruck
.ul

IA

/DOS

lALL

fDT

/IJ

fI'EST

ID:Datum

IA

Zeigt die VerzeichnisstnJktur eines
LauCwerks oder PCads grafISCh an.
TREE JLaufwerk:JIJ'fadJ [/F] [lAJ
IF Zeigt auch die Namen der Dateien

in jedem Verzeichnis an.
Verwendet den ASClI· staU dem
erweitcl1en ZeichensalZ..

Zeigt den Inhalt einer Textdatei an.
TYPE [Laufwerk:][PfadJDatei..me
Stellt gelöschte Dateien wieder her.
UNDElEI'E [[Laufwerk:J[PfadJDateinameJ IIUST I

IALLI(fDT I/DOS]
IUST Listet die wiederbeßtellbaren

Dateicn auf.
Stellt alle angegebencn Dateien
ohne Bestätigung wieder ber.
Verwendet nur die
Löscbverfolgungsdatei.
Verwendet nur das MS·OOS­
Vc:a.eiebnls.

Stellt einen Datenträger wieder her, der
durcb einen FORMAT·BeCehl gelöscbt
oder durch einen RECOVER·BeCehl um­
strukturiert wurde,
UNFORMAT Laufwerk: [I1J
UNFORMAT Laufwerk: [NJ [!LJ [fI'EST] [!PJ
UNFORMAT !PARTN [/LJ
Laufwerk: Laufwerk, dessen Formatierung

r}iclcgängig gemaebl werden soll.
lJberpriifl, doß die M1RROR·
BHddateien mr den Systcmdaten
auf dem Datenträger JBSSCn.
M2ebt die Formatierung oboe
Verweodung der Bilddateien riick­
giiog;g.
Zeigt alle gefundenen Datei· und
Veneicbnisnamen an oder bei
Vc:rweodung mit der Option
IPARTN die aktuelle
Partitionstabclle an.
~igt Information an ohne
Anderungen durchzuführen.
Gibt Meldungen am Drucker am
Anschluß l.PTl aus.
Stellt Fcstplat1en-Partitioostabdlen
wieder her.

Zeigt die Nummer der verwendeten MS­
DOS-Version an,
VER
Legt Cest, ob MS·DOS überwachen soll,
daß Dateien korrekt auC Datenträger ge­
schrieben werden,
VERlFY [ON IOFF]
VERIFY zeigt die aktuelle Einstellung von

VERIFYan.
Zeigt die Bezeichnung und Seriennummer
eines Datenträgers an.
VOL [Laufwerk:J
Kopiert Dateien (außer versteckten u.
Systemdateien) und
Verzeichnisstrukturen.
xmpy Quelle [ZieIJ [lA 11M] [/D:DalUm] [!PJ [15 [iE]J

[N] [iW]
Quelle
Zid

!L

!PARTN

!P

11

IM

!P

15

IE

IV

/W

TYPE

UNDELETE

TREE

UNFORMAT

VER

VOL

VERIFY

XCOPY

zeigt die gegenwärtig eingestellte
Uhrzeit an und fragt nach der
Deuen Uhrzeit. Drücken Sie die
aNGABET~umdie~te~

behallen.

Zeichenrolge

Entfernt (löscbt) ein Verzeicbnis.
RMDIR [Laufwerk:JPfad
Setzt oder entCernt MS-DOS·
Umgebungsvariablen oder zeigt sie an.
SET (Variable=[Zeichenfolge])
Variable Der Name der

Umgebungsvariable.
Eine Zeichenrolge, die der
Variablen zugewiesa:l werden soll.
zeigt die derzeitigen
Umgebungsvariablen an.

Setzt die Versionsnummer, die MS·DOS
an ein Pl'Ol!ramm meldet.
Versionslabelfe anzeigm:

SETVER [Laufwerk:Pfadj
Eintrag hinzufügen:

ServER [Laufwerk::Pfad] Datciname n.nn
Eotrag löschen:

SElVER [LaufwerlePfadJ Datcinamc IDEI..EfE
[/QUIIITJ

[Laufwerk:PfadJ
Dateiname
D.""

/QUlIT

ID(ELCI'E)

Befehl

JL;Sparen

IR

Positioo dec Datei SETVER..EXE.
Dateiname des Programms.
N! das Programm zu meldende
MS·lX)S..Versioo..
Löscbt den
Venioo.stabellcncintrag für du
angegebene Programm.
Zeigt beim Löscbco eines Eintrags
aus der VersionstabeJle keine
Meldung an.

InstaUiert gemeinsamen Dateizugrirr und
Dateisperrung.
SHARE IIF:Spe;clierJ [iL:SpenenJ
IF:Speicber Reserviert Platz (in Byte) für

Mitbcoutzungsinformatioocn.
Legt die zu einem Zeitpunkt sperr­
bare Anzahl von Dateien fest.

Verändert die Position ersetzbarer
Parameter in einem
Stapelverarbeitungsprogramm.
SHIIT
Gibt Eingabe sortiert auC Bildschirm,
Datei oder anderes Gerät aus.
SORT [IRJ [1+0] < [Laufwerkl:)[PfadIIDam.mel [>

[Laufwerk2:JIPfad2JDam.molJ
[Befehl 11 SORT [IRJ [1+oJ [>

[Laufwerk2: )[Pfad2)Dam.molJ
Dreht die Sortierreibenfolge um (v
00 Z nach A. von 9 nach 0).
Sortiert die Eingabe nach den
Zeicheo ab Spalte n.

[uufwerkl:J[PfadlJDa~ei) ..mel DalO, die
sortiert werden soll.

[Laufwerk2:J[Pfad2)Da~ei)..mol Datei, io del
die sortiel1e Eingabe gespeichert
werden soll.
Befehl, de:s.seD Ausgabe sortiert
werden soll.

Weist einem PCad eine
LauCwerksbezeichnung zu.
SUBST [Laufwerkl: [Laufwerk2:JPfadJ
SUBST laufwerkl: fD
Laufwerkl: Laufwerlcsbczeiebnung, die dem

PUd mgewiesc:n werden soll.
Laufwerk und Pfad, die durcb
Laufwerkl: angcsprochc:n werden
301Ien.
Hebt die Zuordnung für das
(virtudie) Laufwerkl wieder auf.
zeigt die mit SUBST erzeugten,
virtuellen Laufwerk an.

Kopiert MS-DOS-Systemdateien und ­
BeCehlsinterpreter auC einen Datenträger,
SYS [Laufwerkl:J[Pfadl Laufwerk2:
[Laufwttlcl:][PCadJ Position der Systemdateien.
Laufwerk2: Laufwerk, auf das die

Systcmdatcien kopiert werden
sollen.

Stellt die Systemzeit ein oder zeigt sie an.
TIME [ZeitJ
TIME

SUBST

fD

1+0

SlITVER

RMDffi

SIIT

SHARE

SORT

SHIFT

TIME

SUBST

SYS



Tastaturcodes
Sollten Sie, lieber Leser, einmal in die Lage kommen, Tastendrucke am PC identifizieren zu müssen, kann Ilmen die folgende
'kleine Tastengeografie' dienen. Zum Nachlesen Wld für weitere Experimente: PC-NEWS-21, "Dem PC auf die Tasten geschaut"
oder ADIM-Band 50, 12.4, S.105ff (Wld Band 40,47). Die Tastatur olme eingetragene Kodes ist für eigene Beschriftungen ge­
dacht. Größere Ausdruckformate, bitte anfordern. Auf den folgenden Seiten finden Sie am Wlteren Blallrand weitere Hinweise.

Tastaturanordnung
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Tastatur-BIOS-Codes (Wert der Funktion bioskey(1) oder besser fun.10h/int 16h)
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Tastatur-SCAN-Codes (Die vom Taslalurkontroller während INT-9 an Port 60h gelieferten Kodes beim
DrückenjMAKE und Loslassen/BREAK einer Taste. mehrere Kodes=mehrere INT-9/1RQ-1
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BIOS-Kodes numerisch sortiert «".0> ••.. 8CAJ1-Soda, ••••ASCII-SOO.)

ALT-ESC
CTL-ESC
ESC
SBT-ESC
I
1
CTL-2

+
ALTGR--­
ALT-Eoter
CTL-Eoter
Enter
SBT-Eoter
ALT-A
CTL-A
A

•ALT-S
CTL-S
S

•ALT-D
CTL-D
o
d
ALT-F
CTL-F
F
f
ALT-G
CTL-G
G

9
ALT-B
CTL-B

•h
ALT-J
CTL-J
J
j
ALT-X
CTL-X
K
k
ALT-L
CTL-L
L
1
ALT-Ö
Ö

Ö
ALT-Ä
~

0027
0051
0060
0100
OllB
OllB
OllB
0221
0231
0300
0322
0332 2
03..D ALTGR-2
0415 S
OU] 3
04,.C ALTGR-3
0521 $
0534 4
0625 ,
0635 5
0711 CTL-6
0726 ,
0736 6
082. !
0837 7
0878 ALTGR-7{
0928 (
0938 B
0958 ALTGR-8(
0A29 )
DA39 9
DAS!) ALTGR-9 ]
0830 0
Oa3D -
0.7D ALTGR-C}
oele CTL-ß
Oe3,. ?
oesc ALTGR-ß\
aCB1 ß
OBOO ALT-Bsp
OE08 Bsp
01:08 SBT-BSp
01'" CTL-Bsp
01'00 SBT-Tab
Or09 Tab
1000 ALT-Q
1011 CTL-O
1040 ALTGR-Q@
1051 Q
1071 q
1100 ALT-W
1117 CTL-W
1157 W
1177 ."
1200 ALT-E
1205 CTL-E
1245 E
1265 e
1300 ALT-R
1312 CTL-R
1352 R
1312 r
1400 ALT-T
14:14 CTL-T
1454 T
1474 t
1500 ALT-Z
151A CTL-Z
155A. Z
157A z

1600 ALT-U
1615 CTL-U
1655 U
1675 u
1700 ALT-I
1709 CTL-I
l'a9 I
1769 i
1800 ALT-O
180,. CTL-Q
184,. 0
186.. 0
1900 ALT-P
1910 CTL-P
1950 P
1970 P
lAOO ALT-U
lAls CTL-tl
lABl U
lA9A U
1aOO ALT-­
laln CTL-·
IB2A •
1a28
1a71:
1eOO
lCOA
leOD
leOD
11:00
11:01
lUl
1161
1'00
lr13
1'53
1'73
2000
200t
20U
206t
2100
2106
2U6
2166
2200
2207
2247
2267
2300
2308
23U
2368
HOO
260A
266A
266A
2500
2508
2501.
256.
2600
260c
266C
266C
2700
279t
2799
2800
28st

2881
2900
29.8
2.00
2823
2827
2cOO
2C19
2CS9
2C79
2000
2018
2n58
21)78
21:00
21:03
211:013
2163
2.00
2'16
2.56
2.,6
3000
3002
30t2
3062
3100
3101
31'1
316.
3200
3201)
3261)
3261)
32.6
3300
332C
333.
JeOO
3621
Je3A
3500
351r
3520
355r
3700
372.
372.
3920
3920
3920
3920
3aOO
3COO
31)00
3100
3'00
tOOO
4100
t200
UOO
UOO
t700
t737
01710
.710
'800
U38
U.O
.810

Ä
ALT-"

ALT-#
#

ALT-Y
CTL-Y
y

Y
ALT-X
CTL-X
X
x
ALT-C
CTL-C
C
c
ALT-V
CTL-V
V
v
ALT-B
CTL-B

•b
ALT-N
CTL-N
N
n
ALT-H
CTL-M
M
11
ALTGR-H
ALT-;

ALT-:

ALT­
CTL-:

ALT-NUM­
NUM"
SBT-NUH­
ALT-Space
CTL-Space
SBT-space
Bpace
F1
F2
F3
F4
FS
F6
F7
F8
F9
Fl0.OIle
NUM-7.OIle E
BBT-HOIDe E
CUUp ­
NUM-B
CUUp_E
SBT-CuUp_E

U39
U.O
01910
oIAOO
'AOO
tA20
tA20
01.00
6.36
01.10
'.10
6eOO
'e35
toOO
In36
011).0
6nl0
6100
612a
612.
612.
eroo
"31
oIrl:O
oIrBO
5000
5032
5010
5011:0
5100
5133
51.0
51BO
5200
5230
52.0
521:0
5300
532C
531:0
53BO
5tOO
5500
5600
56JC
563.
567C
5700
5800
5900
5AOO
5aOO
SCOO
5nOO
5100
5'00
6000
6100
6200
6300
stOO
6500
6600
6700
6800
6900
6AOO
6BOO
6eOO
6000

NUH-9
PgUp_E
SBT-PgUp_E
ALT-NUH­
Pgup
NUM­
SBT-NUM­
CuLt
NUM-t
CuLt B
SBT-CuLt E
cntr ­
NUH-5
CuRt
NUM-6
CuRt E
SBT-cuRt E
ALT-NUH+­
NUM+
NUM+
SBT-NUM+
End
NUH-I
End E
SBT-=End E
CuDn ­
HUM-2
CUDn_E
SBT-CuDn E
PgDn ­
NUH-3
pgDn_E
SBT-pgDn_E
ln.
NUH-O
InB E
SBT-=Ins E
Del ­
NUM-OOT
DelE
SBT-=Del E
BBT-FI ­
SBT-F2
SBT-F3
<
>
ALTGR-< I
SBT-F4
SBT-FS
SBT-F6
SBT-F7
SBT-F8
SBT-F9
SBT-FIO
CTL-FI
CTL-F2
CTL-F3
CTL-F4
CTL-F5
CTL-F6
CTL-F7
CTL-FB
CTL-F9
CTL-FIO
ALT-FI
ALT-F2
ALT-F3
ALT-F4
ALT-FS
ALT-F6

6.00
6rOO
7000
7100
7200
7300
7380
7.00
7'10
7500
7510
7600
7610
7700
77.0
7800
7900
7AOO
7800
7COO
7nOO
7.00
7'00
8000
8100
8200
8300
stOO
8611:0
8500
8600
8700
8800
8900
8AOO
88000
8eoo
8nOO
8nl0
8.00
8'00
9000
9100
9180
9200
92.0
9300
931:0
9tOO
9500
9600
9700
9800
9900
9800
91)00
9rOO
AOOO
AlOO
A200
A300
&600
ASOO
ASOO
I:OOA
1:001)
1001)
102,.
102,.

ALT-F7
ALT-FB
ALT-F9
ALT-FIO
CTL-PrtScn
CTL-NUM-4
CTL-CuLt E
CTL-NUM-6
CTL-CuRt E
CTL-NUH-l
CTL-Bnd E
CTL-NUM-=3
CTL-PgDn_E
CTL-NUH-7
CTL-Bome E
ALT-I ­
ALT-2
ALT-3
ALT-4
ALT-S
ALT-6
ALT-7
ALT-8
ALT-9
ALT-O
ALT-ß
ALT­
CTL-NUM-9
CTL-PgUp_E
Fll
F12
BBT-FII
SBT-FI2
CTL-FII
CTL-FI2
ALT-FII
ALT-Fl2
CTL-NUH-B
CTL-CUUp_E
CTL-NUH­
CTL-NUH-5
CTL-NUM+
CTL-NUM-2
CTL-CuDn E
CTL-InB ­
CTL-In. E
CTL-Del­
CTL-Del E
ALT-Tab­
CTL-NUHI
CTL-NUH­
ALT-Bane E
ALT-CUUp:E
ALT-PgUp_E
ALT-CuLt E
ALT-CuRt-E
ALT-End E
ALT-CUDn E
ALT-PgDnE
ALT-InB E
ALT-DeI-E
ALT-NUH7
ALTGR-Tah
ALT-NUH-Bnter
CTL-NUH-Enter
NUH-Eoter
SBT-NUH-Eoter
NUN!
BBT-NUHI

Zur Namensgebung: Unter SCAN-Kode versteht man übli·
cherweise jenen Kodeanteil, der durch das zeilenweise
'scannen' der Tastatunnatrix geliefen wird: eine
Tastennummer. Da der Tastaturkontroller sowohl beim
Drücken, als auch beim Loslassen einer Taste einen Kode lie·
fen, wird zwischen MAKE·(Drücken) und BREAK-Kode
(Loslassen) unterschieden. Der BIOS-Interrupt 9 erzeugt aus
der Aufeinanderfolge von MAKE- und BREAK-Kodes ge­
meinsam mit KEYB.EXE des Betriebssystems einen 2-Byte­
Kombikode, bestehend 8US einem Teil des SCAN·
Kodes(Higher Byte) und dem ASCß-Kode(Lower Byte), der
durch den BIOS-Interrupt 16H/Funktionen O,l,lOh,lIh an den

Benutzer geliefen wird. Dieser Kode wird hier als BIOS-Kode
bezeichnet.

Besonders bei den erweitenen Tasten ist die ursprüngliche
Systematik, daß nämlich jcde Taste ihren eigenen SCAN-Kode
hat etwas durcbeinandergeraten, wie man aus den Kodetabellen
entnehmen kann.

Wenn aus der obigen Liste Wene fehlen (z.B. fehlt 1Oxx),
handelt es sich um eine Taste, die zwar einen MAKE·Kode lie­
fen aber allein noch keinen BIOS-Kode (im Beispiel
CONTROL-Links).
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SCAN-Kodes nach ASCII-Anteil sortiert

ALTGR-3
ALTGR-2

y
z
ALTGR-7f
ALTGR-<
ALTGR-O}
ALTGR-·­
CTL-Bsp
U

"Ä
II
Ö
U
a""", E
SOT-Bome B
CUUp_E ­
SBT-CuUp_E
PgUp_E
S8T-PgUp_E
CuLt E
SBT-CuLt E
CuRt_E ­
SBT-CuRt E
End E ­
SBT-=End E
CuDn E ­
BBT-euOn E
pgOn_B ­
S8T-PgOn E
InB E ­
SBT-=Ins E
oel E ­
SBT-=Del E
cn-CuLt B
Cn-CuRt-B
CTL-End E
CTL-pgon E
eTL-Bome-E
CTL-PgUp-E
CTL-CUUp:::E
CTL-Cuon E
CTL-In. E
CTL-Del-E
ß -
ALTGR-H

2064 d
1265 e
2166 f
2267 9
2368 h
1769 i
246A j
256. k
266e 1
326D m
3161 n
186,. 0
1970 P
1071 q
1372 r
1M3 B

1474 t
1675 u
2F76 v
1177 w
2078 x
2c79
157&
087.
567C
OB70
1B71
OE7,.
lAU
28U
288s
279.
2799
1A9A
4710
4710
48S0
4810
4910
4910
4BI0
4BI0
401:0
4010
4FBO
<FBO
5010
SOKO
51B0
51EO
52s0
5210
53&0
53S0
731:0
741:0
75s0
76s0
77S0
8410
8010
911:0
921:0
93S0
Oell
321:6
29r8
04,.e:
03ro

1WIl'
SOT-NUH·
I
NUHI
BOT-NUHI
o
NUH-O
1
NUH-l
2
NUH-2
3
NUM-3
4
NUM-4
5
NUM-S
6
NUM-6
7
NUM-7
8
NUM-8
9
NUM-9

SAOO
5BOO
SeOO
5000
5EOO
SFOO
6000
6100
6200
6300
6400
6500
6600
6700
6800
6900
6AOO
6800
6cOO
6000
6EOO
6FOO
7000
7100
7200
7300
7400
7500
7600
7700
7800
7900
noo
7BOO
7COO
7000
7EOO
7FOO
8000
8100
8200
8300
8400
8500
8600
8700
8800
8900
BAOO
SBOO
8eOO
BOOO
SEDa
8FOO
9000
9100
9200
9300
9400
9500
9600
9700
9800
9900
9BOO
9000
9FOO
AOOO
AI00
A200

ALT-ESC
CTL-2
ALT-Bsp
B8T-Tab
ALT-Q
ALT-W
ALT-E
ALT-R
ALT-T
ALT-Z
ALT-U
ALT-I
ALT-O
ALT-P
ALT-U
ALT-·
ALT-Enter
ALT-A
ALT-S
ALT-O
ALT-F
ALT-G
ALT-B
ALT-J
ALT-K
ALT-L
ALT-Ö
ALT-Ä
ALT-"
ALT-#
ALT-Y
ALT-X
ALT-e
ALT-V
ALT-B
ALT-N
ALT-H
ALT-;
ALT-:
ALT­
ALT-NuH­
Fl
F2
F3
F4
F5
F6
F7
F8
F9
F10
Oome
CuUp
ALT-NUM­
Pgup
CuLt
Cntr
CuRt
ALT-NUM+
End
CuDn
Pgon
lnB
De1
SOT-Fl
SBT-F2
SOT-F3
SOT-F4
SOT-F5
SBT-F6

~mf:::;::*-':<'W~;;~l~~:0.:M~W=h%··:::...:::mm::::::,,:::·.;.·:,·m::m:~~:;:;~"":''7~Il:;;··Il··g·f.1~~·llm:::,;.g.:g·:-::!i1}j;;;; ::::·:··~:·:·.~Il.,li11l·:::··~·mll:::::·· .;;;.g:;J,;;;li11l11%11%1l11;;;li11l11%;J;:;»!1(::1i.11%11%;;;m:::I:I1II:I1I-::.:11..li1·m:::I:I1Ili11l1i1
SBT-F7 A300 ALT-Del B 4A2D NUM-
SUT-FB A400 ALT-NUH! 4A21> SHT-NUK-
SBT-F9 A500 ALTGR-Tab 342&
SBT-FIO A600 ALT-NUM-Enter 372.
eTL-FI IEOI CTL-A 372.
CTL-F2 3002 CTL-B 082,.
CTL-F3 2E03 CTL-C E02r
CTL-F4 2004 CTL-D E02r
eTL-FS 1205 CTL-E 0830
CTL-F6 2106 CTL-F 5230
CTL-F7 2207 CTL-G 0231
eTL-FB OEoe Bsp 4P31
CTL-F9 DE08 SUT-Bap 0332
eTL-FIO 230B CTL-B 5032
ALT-Fl OF09 Tab 0433
ALT-F2 1709 CTL-I 5133
ALT-F3 lCD&. CTL-Enter 053'
ALT-F4 240A CTL-J 4B3'
ALT-F5 EOOA CTL-NUM-Enter 0635
ALT-F6 250B CTL-It 4Cl5
ALT-F1 260e: CTL-L 0136
ALT-F8 lCOD Enter 4036
ALT-F9 lCOD SBT-Enter 0831
ALT-FIO 320D CTL-M 4131
CTL-PrtScn EOOD NUH-Enter 0938
CTL-NUH-4 EOOn SBT-NUH-Enter 4838
CTL-NUH-6 310. CTL-N OA39
CTL-NUH-1 180,. CTL-O 4939
CTL-NUH-3 1910 CTL-P 343A
CTL-NUH-7 1011 CTL-Q 333. ,
ALT-l 1312 CTL-R 563e: <
ALT-2 1F13 CTL-S OB3D _
ALT-3 141' CTL-T 563. >
ALT-4 0415 S OC3,. ?
ALT-5 1615 CTL-U 10'0 ALTGR-Q@
ALT-6 2Fl' CTL-V 1E'l A
ALT-7 1U7 CTL-W 3042 B
ALT-8 2018 e:TL-X 2E4] C
ALT-9 2c19 CTL-Y 20'41 0
ALT-O 151A CTL-Z 12415 E
ALT-ß DU. CTL-ESC 21416 F
ALT- OU. ESC 2247 G
CTL-NUH-9 OU. S8T-ESC 23418 B
Fl1 lAI. CTL-tl 17419 I
F12 OC1e: CTL-ß 24'A. J
SBT-F11 101D CTL-· 25'. It
SBT-F12 0711: CTL-6 264C L
CTL-Fll 351,. CTL- 32'0 H
CTL-F12 3920 ALT-Space 3141: N
ALT-Fl1 3920 CTL-Space 18'" 0
ALT-F12 3920 SBT-Space 1950 P
CTL-NUM-B 3920 Space 1051 Q
CTL-NUH- 0221 I 1352 R
e:TL-NUH-5 0322 IF53 S
CTL-NUM+ 2B23 # 14541 T
e:TL-NUH-2 05241 $ 1655 U
CTL-Ins 0625 , 2F56 V
CTL-Del 0726 , 1157 W
ALT-Tab 0027 2058 X
CTL-NUHI 2027 2C59 Y
CTL-NUH· 0928 155A. Z
ALT-Bo.le E OAl9 095. ALTGR-8 [
ALT-CuUp:::E 182A - OC5e: ALTGR-ß\
ALT-Pgup E 182. + OASO ALTGR-9 ]
ALT-CuLt-E 4E2. NUH+ 0051
ALT-CuRt-E 4E2. NUM+ 355,.
ALT-End E 4EZ. SBT-NUM+ 0060 ~

ALT-Cuon E 332e:, lE61 a
ALT-PgOnE 532e: NUH-OOT 3062 b
ALT-InB_E 3521> - 2E63 c

0100
0300
OEOO
OpOQ
1000
1100
1200
1300
1400
1500
1600
1700
1800
1900
1AOO
laoo
1COO
lEaD
IFOO
2000
2100
2200
2300
2400
2500
2600
2700
2800
2900
2BOO
2eaD
2000
2Eae
2FOO
3000
3100
3200
3300
3400
3500
3700
3800
3cOO
3000
3EDO
3FOO
4000
4100
4200
4300
4400
4700
4800
4AOO
4AOO
4BOO
4COO
4000
4EOO
4FOD
5000
5100
5200
5300
5400
5500
5600
5700
5800
5900

Für C·Programmierer: alle Kodes sind in einer Headerdatei ..reoo.app auf WlSerer TOM·Diskette TOM·DSK·191 enthalten, wo.
bei die Benennung der Tasten so vorgenommen wurde:

(1)
(2)
(3)
(4)
(5)
(6)
(I)

" b

""__uo

It:_SBT_Fl

lt_CTL_Fl

It_ALT_Pl

" NUH_S

" EXT_PGOP

b...Buchstabe Beispiel: lAI: 1t Ay 'al: K "

nur auf der deutschen Tastatur übliche Taste
Shift·Taste gedrückt
Control·Taste gedrückt
Alt·Taste gedrückt
Zeicben des externen KUfliorblocks
Zeichen der erweiterten Tastatur

Die 6-fachen Unterstriche
wurden verwendet, wn eine
bessere Lesbarkeit
untereinander stehender
Bezeichnungen zu erreichen,
sie können durch mehImaliges
'Textersctzen' mit einem
Textprozessor durch einfache
Unterstriche entfernt werden.



IBM-GRAFIKZEICHEN in WORD

T

Format,Schriftart
nächat.a Zeichen au ehen
wiederholen
~nn nicht gefunden, nicht
vo. Anfang beginnen

l

+

1

.BESTIMMEN Echo.-.u.- Änderungen durch da. Makro
~rd.n nicht gezeigt

_BESTIXHBN Bingabeaodua • -Makro·.Eingab.n vährend
d......kro-Laut••
werden durch da.
Makro •• lbat generiert

folgende T••tenanachlÄge
werden für jede. zu
er••tzenda Zeicn.n
wiederholt I

Tartan!_n;. Bearbeiten,
Suchen, r

_SOLANGE Gefunden_
<alt T><raturn>LinaOrav<raturn>
<Umllchal ten !4>
.ESOLANGE_

•
<atr; poalxalt B>a-<return>
_SOLANGE Gefunden_
<alt T><raturn>LineOrav<raturn>
<ueachalten f4>
.ESOLANGE_

•<atr; poal><alt B>a~return>

.SOLANGE Gefunden_
<alt T><return>LinaOrav<return>
<um.achaltan f4>
_ESOLANGE_

•<atr; poal><alt B>a,<raturn>
_SOLANGE Gefundan_
<alt T><return>LinaOrav<return>
<um.achalten !4>
_r;SOLANGB_

•<atr; poal><alt B>a rcreturn>
_SOLANGE Gefunden_
<alt T><raturn>LineOrav<raturn>
<um.achal tan f4>
_!SOLANGB_

•<atr; poal><alt B>af<raturn>
_SOLANGB Gefundan_
<alt T><return>LinaOrav<raturn>
<umachalten !4>
_ESOLANGE_

•<atr; poal><alt B>a,<raturn>
.SOLANGB Gefunden_
<alt T><raturn>LinaOrav<raturn>
<\UlIIchal tan !4>
.ESOLANGE_

•<atr; poal><alt B>al<return>
.SOLANGE Gefunden_
<alt T><raturn>LinaOrav<raturn>
<umachalten f4>
.BSOLANGE_

•<atr; poal><alt B>a kreturn>
.SOLANGE Gefunden_
<alt T><return>LineOrav<return>
<umachal tan !4>
.ESOLAHGE_

•<atr; poal><alt B>a~raturn>
_SOLANGE Gefunden.
<alt T><return>LineDraw<return>
<umachalten f(>
.ESOLANGE.

•<atr; poal><alt B>aJ<raturn>
.SOLANGE Gefundan_
<alt T><raturn>LinaDrav<raturn>
<umachalten !4>
.ESOI.ANG2_

In einigen WORD-Druckertreibem, so auch beim PostScript­
Druckertreiber gibt es zwar die PG-Liniengrafikzeichen, nicht
aber kombiniert mit einer anderen Zeichenart, beispielsweise
COURlER, sondern in einem eigenen, LineDraw bezeichnetet
Zeichensatz, der ausschließlich die Grafikzeichen enthält aber
keine Buchstaben. Bei Texten, die diese Sonderzeichen enthal­
ten, muß jedes einzelne Zeichen, relativ mühsam, auf diese
Schriftart umgestellt werden. Die Textzeichen dürfen natürlich
nicht gleichzeitig umformatiert werden.

Probleme

wenn gefunden
Erweiterung ••tzen
euche Gratikzeicben

801ang8 gefunden
umJIchalten U

(1) Das Makro hat den Nachteil, daß man es für jedes
urnzuformatierende Zeichen wiederholen muß. Sollte der
gesamte Bereich der grafischen Zeichen ersetzt werden,
ein ganz schöner Makro-Aufwand. Es wird nach einer
Möglichkeit gesucht, die urnzuformatierenden Zeichen
wiederholt aus einer Datei zu lesen und das Makro in
einer Schleife nur einmal anzuwenden. Weiß jemand, wie
das geht?

In den letzten PC-NEWS wurden neue Zeichensätze vorge­
stellt: COURlER PCl und COURlER pel2, die zwar nicht
skalierbar sind aber dafür alle Zeichen (ASCII 32-255) enthal­
ten. In der heutigen Ausgabe ergab sich die Schwierigkeit, das
Tastaturlayout auf einer Seitenbreite unterbringen zu müssen
(siehe vorigen Beitrag Tastaturcodes), was mit
COURlER]Cl nicht gelang, die Tastaturzeichnung hälle auf
zwei Teile aufgespaltet werden müssen. Daher wurde eine an­
dere Möglichkeit gesucht und gefunden.

Mit Hilfe eines verhältnismäßig 'dummen' WORD-Makros
wurde das Problem zwar nicht elegant, dafür aber schnell ge­
löst. Das Makro ersetzt die Formatierung der einfachen
Rahmungszeichen durch das LineDraw-Format. Die erforderli­
chen Tastendrucke werden für jedes gefundene Zeichen
wiederholt. Das Makro ersetzt die Formatierung im gesamten
Text.

(2) Das Makro läuft für das Tastaturbeispiel
unverhältnismäßig lang, da bei jedem Zeichen die
Zeichenfolge 'LineDraw' einzugeben ist. Besser wäre es,
ein eigenes Zeichenformat, z.B. LD zu definieren, welches
<um.chalten .tr;> LD aufgerufen wird.

(3) Wenn ein Grafikzeichen gefunden wurde, ist es
wahrscheinlich, daß weitere Grafikzeichen folgen (z.B.
bei Linien), daher sollte die Suche vielleicht besser so
angegangen werden:

und jetzt erat formatieren

Weiler aufSeile 54
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ZEICHENSATZE am PC

Auszüge aus einem Leserbrief als Reaktion auf den Beitrag
'ZeichensäJze am PC' in den PC-NEWS-23, mit vielen niltzli­
chen H inweiselL

WINDOWS·Tip

Mit A1t-Q176 bis A1t-0223 bekommt man in allen (mir bisher
bekannten) Windows-Anwendungen die Zeichen mit dem Code
176 bis 223. Wichtig ist die Null vor der dreisteIligen Code­
Ziffer. Im Windows-Handbuch heißt es dazu, das wäre die
"Spezialität des ANSI-Codes"?! Achrung: N~w1'tÜngs Ul Cf IIOl'tWndi&
die NUM·Lock·Taslf! gedrückt zu ha«n, sonst kommt hin.er düse Cotkr,
sondern IWr ein Pieps.

Formelsetzen mit Windows

(Siehe auch Beitrag in diesem Heft). Darin ist hinten eine
(durch spätere Umformatierungen zerrissene) Tabelle für die
Windows-Belegung der Codes von 127 bis 255 (für Courier­
bzw Symbol-Font). Sie sehen: ich habe auch lange
"gek(r)ämpft"!

Formelsetzen mit MsthType

Zwischendurch ein wichtiger Hinweis für das Setzen mathe­
matischer Formeln mit Hilfe von Windows: Es gibt jetzt das
umfangreiche Programm MathType (für den Macintosh und
für Windows), in dem man durch das "Anklicken" der diversen
Symbole (für Summen, Integrale, Pfeile, griechische
Buchstaben, usw..) derartige Formeln.. und Gleichungen (auf
Zehntel-Punkt genau) setzen kann! Ubertragen nach Word,
WinWord, WordPerfect, Ami Professional, PageMaker und ...
und sogar nach TeX (durch Export oder) über die ABLAGE
möglich. Braucht aber - wie alle Windows-Anwendungen
sehr viel Platz!

Formelsetzen mit Word-Perlect 5.1

Sehr gut ist auch der in WordPerfect 5.1 eingebaute Formel­
Editor; er ist aber um ei!)e Spur umständlicher zu bedienen (und
viel weniger flexibel). Uberhaupt mußte ich mich erst langsam
und langwierig an die Eigenheiten von WordPerfect gewöhnen
- da ist die Zeichensatz-Zuordnung wieder ganz anders: Es gibt
(ich glaube 12) sehr verschiedene Zeichensätze - für "normalen
Text", mathematische Sonderzeichen, griechische, hebräische,
japanische, cyrillische und was weiß ich noch für Schriften.
Man bekommt sie durch Ctrl-V und Eintippen der Code­
Nummer... Also wieder ganz anders.... ! - Aber, wenn man sich
einmal daran gewöhnt hat, dann ist (oder war) WordPerfect
zum Schreiben von mathematischen Formeln das vieIniltigste
CUl-Textverarbeitungs-Programm. (CUl = Character User
Interface) Jetzt soll auch der Star-Writer (in der neuen Version
5.5) so einen Formel-Editor aufweisen!

Zeichensätze

Doch zurück zu den Zeichensätzen in den verschiedenen Text­
Programmen. Auch ich halte lange mit MS-Word 5.0 gearbei­
tet, bin aber inzwischen fast vollkommen nach "WinWord um­
gestiegen". Der Text-Austausch zwischen diesen Programmen
(und auch mit dem Macintosh-Word!) klappt meiner Erfahrung
nach am besten und vollständigsten über das RTF-(= Rich Text
File)-Format; da habe ich gerade eine 3OO-kB-Datei aus MS­
Word 5.0 auf den Macintosh exportiert und von dort (nach ein
paar Umformatierungen) wieder exportiert und (fehlerlos!) in
WinWord eingelesen: sogar die (dicken Zapf-Dingbats-)
"Bullets" (-. -)sind "herübergekommen"!

PostScript

Ich versuche beim Text- und Formel-Schreiben, wenn möglich,
PostScript-Drucker-Treiber zu verwenden, da die PostScript­
Dateien doch am ehesten "portierhar" sind. Doch auch (oder
gerade) bei PostScript ist das "Problem der Zeichen-Belegung"
von 127 bis 255 nicht eindeutig festgelegt!

Anm.d.Red.: Alk User, die ihren DruckT nicJu postscriptfiWg ausgerilstet ha·
Mn: DM ProgrQ/fVft GO~CRJPT erlaubt €U Vuwendung lo'QII MQJrix· odu
Ltuer·Drucum und bield ein YOlJf4Oertigu PostScnPt·lnJ~'fQCe, j~ noch
V~,sion miJ meh, otk, wenig~, vid~n &h,iftart~n. 'Windows-B~rhaben
das nicht IJOl'oWndig, di.~ Mnulun den ADOBE·TYIH·Managt:r.

Wenn ich mich nicht irre, dann sind diese Zeichen "im Prinzip"
überhaupt nicht vorbelegt! Unser UiserWriter beispielsweise
druckt obne weiter Maßnahmen keine deutschen Umlaute!

Um zu sehen, warum nun beispielsweise Word 5.0 (mit dem
zugehörigen PostScript Druckertreiber) doch "Deutsch kann",
braucht man sich nur die Datei PSCRPT.INl anzusehen; wich­
tig ist nur die Codierung nach dem "Befehl" lForeignVec - dort
stehen nacheinaoder die Code-Ziffern, gefolgt vom
"Rufnamen" des PostScript-Zeichens - also z.B. 132/adieresis
für Code 132 = ä. Im eigentlichen PostScript-File steht dann
statt dem "ä" nur die Code-Nummer. Daher muß man immer
zur Sicherheit auch den "Vorspann", die PSCRPT.INl-Datei,
mit den "Foreign-Vector-En"-Codierungen mitschicken.

Nun setzt aber offensichtlich jeder Software-Hersteller seinen
Ehrgeiz daran, seine eigene Codierung zu produzieren - noch
"lustiger" sind in der Tat die unterschiedlichen Belegungen
durch Word 5.0 und WinWord: so liefert also die Eingabe mit
A1t-216 in Word das "deutsche Anführung;szeichen unten" (= in
der PostScript-Bezeichnung "quotedblbase"), von WinWord
bekommt man (mit A1t-216 alleine nichts, aber) mit Alt-0216
das dänische 0.

Die PoslScript-Zeichensatz-Festiegung von Star-Writer 5.0
habe ich auf Seite = BEILAGE 4 kopiert: Damit dürften Sie die
"meiste Freude" haben, weil dort viele der "guten alten ASCII­
Grapik"-Zeichen beibehalten worden sind! Die Star-Writer
Leute wollten ihren PostScript-Druckertreiber möglichst ähn­
lich den Treibern für die Nadeldrucker machen.

AnM.d.R~d.: Wir haben den Posl-Scripl-ÜichDualZ wtil den Postscript­
&hriftarun und -grö~n tJh ~g~n.t: TaMl/~ t&lfg~kgtJ di~ SU auch ~ng~.

scn~ijJl bdommm~n. (lGM-TAB·OO7)

Durcheinsnder

Das Durcheinander im Bereich von 127 bis 255 ist allgegen­
wärtig. Weder PostScript noch das neue TeX 3 bieten
"eindeutige" Lösungen: Auch bei TeX ist es ab der Version 3.0
möglich, diesen Berich zu belegen - das machen die "lokalen
TeX-Users-Groups - in Deutschland ist das "DANTE". (Bisher
war "in TeX" das ä ja eine Summe von a + diakritischem
Zeichen "; das war für die Eindeutigkeit [und für das
1}bertragen über Daten-Leitungen] besser, für die Schrift­
Astheten aber schlechter, weil die beiden Pünktchen doch meist
"etwas zu hoch saßen".)

Ob aber Ihre Aruegung einer Erweiterung des ASCII­
Alphabetes zielführend (und vor allem vereinfachend) wäre?
Ich vermute, daß nur noch mehr Belegungs-Durcheinander ent­
stünde.

Ihr codeverwirrtes aub-Mitglied Nr. 326 aus Graz, F. Widder

.•••••~~.



Formel-Setzen mit MS-Win-Word
ANrt.d.Red.: D~ i.M Awdntck oder am Bildschirm sichlbarell Re.nJl4U WUTtUn angekkbt, da diue Ausgabe der Pe-NEWS ".iJ dem uicJae~rren WORD
5.5 gedruckt werden und die Formeln seibsI daher nichJ dorste/lbQr sind. TtUletvlnJcU MooW"deII in Mr Schriftmt COURIER dargesldu, dU Formeln in
WINWORD mit COtJRIER.

Wenn Sie öfter mathematische Ausdrücke zu Papier bringen müssen und sich über die mangelhaften Möglichkeiten zeichenorien­
tierter Editoren ärgern, vielleicht ist die nachfolgende Darstellung der Fonnelschreibweise in WINWORD ein Grund, WINDOWS
zu verwenden.

Zur Veranschaulichung beginne ich mit einer kleinen, unsystematischen Übersicht und einfachen Beispielen.

Windows-Menu: §infügen - f§ld - Feldart §infügen: Formel - !nweisungen: Definition wählen.

Anweisungen

Bruch

HochsteIlung

Integral

Resultat

Zähler
Nenner

Grundlinie"shift"

Text

(formel \F(ZähleriNennerl)

{formal \I(a;biX2 dxl} ~

(!o~l \I(Oi1;{tormal

\F(zi{formel \S(2)};

(si{!orael \Sll)} - 1)) da!}I}

Anmerkung

F für "fraction"

K1ci.-.KIKa .iQI ........lidll Hoch- und
TiefstelIen auch über Fonna! - ~ichen

mit unterer; oberer Grenze; Integrand;
im Beispiel mit Bruch und Hochzahl

Klammer (um Matrix)

[

11.12,13]
21.22,23
31.32.33

(formal \B{{formel

\Al 11, 12.11;21,22. 23;31, 32 ,33)} I)

Klammer = "bracket": B

Klammem (einseitig)

ixl={X$O: x
x<O:-x (formal \X\LE\RI(XI • \B\LC\{(\A(X , 0 XiX< 0 I - xl)}

Matrix

Kasten,
Matrix (mit Klammer)

11,12.13
21,22.23
31.32,33

Matrix ="array": A
itormal \A( 11, 12,13;21 ,22, 23 ;31, 32, JJ)}

Kasten =?: X
iformal \XCa)} •
{formal \B\BC\I(\A(3,2;3,4IJ}

Was man bei "Klammer", "Matrix" und "Kasten" schon ahnt: Zu (fast) allen Anweisungen gibt es noch weitere Wahl­
Möglichkeiten (wie "runde, eckige, geschwungene" Klammem, links, rechts, auf beiden Seiten, ...), die durch Zusatz-PaMlmeter
einzustellen sind; dazu eine Tabelle:



Anweisung Parameter Funktionsweise

IA Matrix - (all, a12, aB; a21, a22, a23; ... )

IAC Zentrierte All'>gabe der Spalten = Standardeinstellung

IAL Linksbündige All'>gabe der Spalten

IAR Rechtsbündige All'>richtung der Spalten

IA \eon Die Zahl n bestimmt die Anzahl der Spalten

IA \VSn n = Abstand der Zeilen in "Punkt"

IA \aSn n = Abstand der Spalten ("Punkt")

IB Runde Klammem; automatische Höhenanpassung!

IB \BC\%' Beide Klammem; z = (, [ oder {

IB \LC bzv \RC\. Zeichen für ünks- bzw. Rechts-Klammer

\0(1 Horizontales Verschieben von Objekten, vor- und rückwärts!

10 \FOn( I n Punkt nach rechts: FOrward

10 \BAD ( 1 n Punkt nach links: BAckward

10 \FOn\LI( J zieht vom letzten Zeichen links vor der Anweisung beginnend eine UNIE bis
zwn ersten Zeichen rechts: ttormel A\D\F040\LI( IZ} A Z

\0 ... . ist auch sehr effektiv beim Generieren neuer Zeichen durch Überdrucken;
dazu zwei Beispiele: <I;+1Il

(formel \D\P021II\O\BA5IIG + \D\P02()I\D\BA5{,H) ;
Ähnliches bewirkt auch die Funktion 10

\I(o; U; xxx) lotegral und analoge mathem. Operatoren mit oberen und unteren "Grenzen"
und mit nachfolgenden Operanden... : Produkt, Summe

\I \IN(; ;) Grenzwerte rechts, neben dem Symbol

11 \SCI;; I SUmme

\I \PR(;; I PRodukt

11 \Fe\z z in FIXER Größe als Symbol

z in Variabler Größe als Symbol: z
H

\I \VC\% • {fonlel \I\vc\D( ;.; I}
Z={).

IL Liste: {formel A\S\D03(\L(1,2,3, ... »}

\01 1;2) druckt 1 über 2, standardmäßig "zentriert": {formel \OCO;/I}

10 \AC, \AL. \AR zentrierte, links-, rechtsbündige All'>richtung 0

I. Wurzel (mit einem, oder zwei Pararn): {formel \RC" +b) - \R(3;zl. "a+ß =~

IS Shift: Standard: 3 Punkt UP

IS \UPn lDOn hoch, tief um n Punkt

Is \Aln . 10In über, unter dem Element n Punkt Platz freihalten

\Xl.·· .) Kasten um .... ; auf allen Seiten

IX \TC • \BO • \LE .\RI Zeichnet gerade Linie über, unter, links vom Element bzw. rechts davon



Die griechischen Buchstaben und andere mathematische
Sonderzeichen sind im Symbol-Font zu finden; bei den grie­
chischen Buchstaben ist die Tastenbelegung einfach zu erraten
(bzw. in Standard-Tabellen nachzulesen). Kleine
Uberraschungen erlebte ich, als ich spezielle Pfeile und der­
gleichen suchte - es schienen nicht alle vorhanden zu sein....?!

Relativ spät habe ich mitbekommen, daß man unter MS­
Windows mit der Tastenkombination Alt + ccc, bzw. mit
Alt + Occc (wobei ccc eine der unten dargestellten zahlen
1St, eingegeben über die numerische Tastatur) verschiedene
"Sonder"-Zeichen-Belegungen anspricht. Daher die Zeichen­
Code-Tabelle im Anhang.

Eine besondere Feinheit bietet der "gespaltene" Bildschirm,
"aufzuziehen" durch Herunterziehen des kleinen schwarzen
Balkens, rechts ober dem Rollbalken: Es erscheint derselbe
Text in beiden Fenstern, man kann aber im "Arbeitsfenster" auf
"Feld-Funktionsanzeige" schalten und gleichzeitig im zweiten
Fenster sich das Ergebnis anzeigen lassen! Das funktioniert
prächtig!

Nicht erschrecken, wenn während des Editierens in der Formel
die Anzeige plötzlich "Fehler!" meldet: Diese Warnung ver­
schwindet, sobald man alles vollständig und richtig eingetragen
hat!

Will man nur in der zu bearbeitenden Formel von Funktions­
auf Ergebnis-Anzeige umschalten, dann stellt man die
Einfügemarke in diese(s) Zeichen und drückt Shift-F9.

Nun noch einige Bemerkungen zum Formelschreiben selbst:
Wie schon ganz zu Beginn gezeigt, ist es günstig, mit der
Tastenkombination Alt-E-E das Menü Feld-Einfügen zu
aktivieren, dann die !-Taste (für Formel-Feld) zu drücken und
im rechts dazu eingeblendeten Fenster die entsprechende
Anweisung auszuwählen und hinzuzufügen; man kann dann
gleich gewünschte Parameter-Werte eintragen .... Nach dem
Drücken der "OK"-Taste erscheint (an der Stelle der
Einfügemarke) im Text entweder das Ergebnis (oder eine
Fehler-Meldung) oder die (editierbare) Feld·Funktion (in der
Schreibweise: fette {- -tor-P . . . -fette }; das
Umschalten zwischen diesen beiden Darstellungen geschieht
mit dem Menü-Befehl Ansicht - Feldfunktionen: das
bewirkt die Umschaltung der Darstellungsweise im ganzen
Dokument (und kann ganz schnell durch's Ank.licken des
Sternchens in der Symbol-Zeile erreicht werden).

f~ xdx (formel \I\IN(Oilj x dx)}

F9 ist "die Feld-Taste": F9 alleine "aktualisiert"
(entsprechende) Feldinhalte (wie Zeit, Datum, ....)

Sbift - F9 schaltet zwischen Funktions-Schreibweise und
Ergebnis um

ctrl - F9 liefert das "fette Paar der {}"; damit kann man
ganz schnell selber Formeln direkt eingeben - wenn man
die Abkürzungen \1. \A etc. schon auswendig weiß....

r;t (fo~l \xl_') So ist dies "direkt" entstanden: Ct.rl-P9

L!I forael \Xl_} - nach dem "Backslash" stand (im
Ansichtsfenster) "Fehler", bis auch die letzte) geschlos­
sen war.

Während man im Arbeitsfenster schreibt und schreibt (und die­
ses Fenster brav "mitrollt"), sieht man im Ansichts-Fenster
zwar das entstehende und wachsende Kunstwerk, aber man
muß von Zeit zu Zeit am Rollbalken des Ansichtsfensters
"nachschieben", da dieses nicht selber "mitrollt"; eine winzige
Mehrarbei t.

insgesamt wird das Schreiben von (nicht allzu kompliziert
"verschachtelten") Formeln mit WinWord zur wahren Freude!

·.···.w·.·.....·~-·'"·~·· ... »>.~:.. ,

Zeichen-Code-Tabelle

A~ - bzw. 128 129 130 131 132 133 134 135 136 137 138 139 140 141 142 143

M-O-Code
Ä AHelvetica c; Ü e ä ä a ä <; e e EI T i

(-"- ANSI) •

Symbol r. 1 r ® TM 0 L L \. L @ EIl

(-"- ANSI)

zapfDing. @ .. ~ > ~ '. .. • • Q <:> @ ®

(-"- ANSI)

A~ - bzw. 144 145 146 147 148 149 150 151 152 153 154 155 156 157 158 159
M·Q-Code

Helvetica E al .!E Ö Ö 0 Ü Ü Y Ö Ü rt E V P
(-"- ANSI) •
Symbol =:> ( 0 ') J J 1 .J <= ,; ~ 7t q,
(-"- ANSI)

zapfDing. <» .. .,. .. .. - .. , 't • 0 *
(-". ANSI)
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PROMPT TREIBTS AUCH BUNT
tlgrm.!Jf§Pb!iJäelPgq)ef.lJlfM$tnF@&i~W1m!!mmRTGMJPS-lYjJ~;1&mBQMPUeBQ;~J,eBQ1§Y'lia:4;11

Heute, wo der VGA-Schinn der neue Standard ist, werden alle
Programme bunt. Nur das Betriebssystem zeigt sich (zumeist)
noch in nacktem schwarz/weiß. Daß dies nicht am MS-DOS,
sondern am Benutzer liegt, sollen die nachfolgenden Zeilen
zeigen.

Der "nonnale" PROMPT-Befehl SpS., der die Einstellung der
Betriebssystemmeldung inklusive Pfad vornimmt A, \>, findet
sich schon in fast jedem Computerhaushalt. Meist wird er in
der AUTOEXEC.BAT Datei gesetzt ~ und wieder vergessen.
Parameter wie $p sind einem ohnehin suspekt, da man sie nicht
"vernünftig" lesen, geschweige denn, 3\l5sprechen kann.
Welche vielfältigen Möglichkeiten in diesem Befehl stecken,
wird erst klar, wenn man sich das Handbuch zu Gemüte führt
oder PROM.PT /'1 aufruft.

Schnell erkennt man, daß Datum und Zeit schon lange fehlten
und sehr schön dazu passen würden. Man beSChließt, sein
"Prompt" zu ändern in:

PROMPT $d $t $p$g

und bekommt dafür zum Beispiel:

Mo, 21.10.19'1 14:30:21,11 Cl\>

Schön und übersichtlich ist es ja nicht aber dafür praktisch.
Jedoch Weiterlesen belohnt, und so steigt die Ahnung auf:
"!here must be more". Nach einigem Hin und Her entschließt
man sich zu folgendem:

PROMPT Datum: $d Zeit: $t Lautv.rk: $p$;

mit dem Erfolg:

Datum: Mo, 28.10.1"1 Zeit: 14:35:21,11 Laufwerk: CI\>

Das ist jetzt sehr übersichtlich, braucht aber viel Platz. Also
auch nicht ganz das Wahre. Wenn man die lnfonnation nur
vom herkömmlichen "Prompt" trennen könnte! Nach eingehen­
dem Studium kommt die Erleuchtung: Man schreibe das Datum
und die Zeit in die erste Zeile, und schon ist man die Probleme
los. Spätestens jetzt muß man aber den ANSI .SYS Treiber laden,
denn ohne diesen kommt man nicht mehr weiter. Man füge
also, wenn er noch nicht geladen wurde,

devicelhiqhj-(Laufverk:JIPfadIANSI.SYS I/xl {/tl

in die CONFIG .SYS Datei ein. Ein Beispiel:

OEVICE-e:\OOS\ANSI.SYS

Und los geht's. Zuerst speichere man die aktuelle
Cursorposition mit So[o, dann gehe man in die erste Zeile und
53.Spalte mit Sol' ;53!, schreibe Datum und Zeit $d St, springe
zurück mit S_,u, setze noch den nonnalen Prompt SpS. und
vergesse auch nicht, die Leerzeichen an den richtigen Stellen.
Also:

PROMPT $e(e$ell;53t $d $t$elu$p$q

Das kann sich schon sehen lassen. Wir können hier leider keine
ganze Seite opfern, darum testen Sie es selbst.

Einen Wermutstropfen hat die Sache aber noch. Bei DIR Iv ver­
schwindet die mühevoll gestaltete lnfonnation zwischen den
Directory-Listings. Ganz abgesehen davon, sind die Sekunden
schon Geschichte, wenn man sie sieht. Also muß erstens Farbe

her: der Hintergrund soll schwarz bleiben, das Datum, die Uhr,
das Laufwerk und der Pfad sollen dunkelblau, die restliche
lnfonnation soll hellblau werden; zweitens: die Sekunden müs­
sen noch gelöscht werden und damit das ganze heller wird, set­
zen wir auch die 1 für Fettdruck. Man nehme also So"; 3D; '0.
für den Zwischenraum vor dem Datum, dann S_, H. für Datum
und Zeit, gehe mit $0['0 sechs Zeichen zurück, lösche mit So,"
die restliche Zeile inklusive das Zeichen unter dem Cursor und
setze mit So,". die hellblaue Farbe. Wer nicht ganz an den
Pfad gedrückt werden will, hängt noch So [ lC an. Also:

PROMPT S.CeSelli53fSe(li30;eO. Se(3e.$d
St$e(6D$e(~$e(u$p$9SeI36a$e{lC

Was hier also wie ein irreparabler Übertragungsfehler aussieht
- angeblich können erfahrene Mailboxer auch das noch lesen ­
ist auf dem Bildschinn einfach herrlich. Und wem die Farbe
oder die Konfiguration nicht zusagt, der kann sie aufgrund der
nachstehenden Tabellen ändern.

Sollte CO......D.CO. mangels Platz im Umgebungsbereich die
Zusammenarbeit verweigern, so schreiben Sie in das CONPIC .SYS

ehell-ILaufverk:I(PfadjCOMMAND.COK [(Lautverk:IPtad) (/pl
/E:384

also, je nachdem wo die Datei steht zum Beispiel:

SBELL-C:\DOS\COMMAND.COM C:\DOS\ /P /E:384

Auch das Setzen des Prompts, weiter oben in der ADro'XEC.BAT

Datei, kann Probleme verhlndern. Beim Testen eines neuen
Prompts kann es auch genügen, diesen in die A.uroEXEC .BA.T

Datei zu schreiben und mit <CTLR><ALT><DEL> neu zu booten.

Sollten Sie über keinen Farbschinn verfügen, so können Sie mit
s_ [7. schwarze Schrift auf weißem Hintergrund erzeugen, auch
das ist 'mal was anderes.

Vorschlag:

PROMPT $.I.SeI1iS3f$e{1a$e(7. Sd StSel0a$e{6DSel~$elu

$e ( la$eI71l$pSgse (011$. ( lC

Wichtig ist hier, daß das Rücksetzten So ro. nicht vergessen
wird, sonst ist alles Folgende invers. Auch muß man beachten,
das erste Zeichen in dem Modus zu halten, den man für die
nachfolgenden Zeilen geplant hat. Zum Beispiel wird bei

PROMPT $.I.$elli53ts.rlll$er7. $d
$tS.{0a$er6DS.I~S.luSella$eI7.$p$gSerOa$ellC

die Zeile nach der Eingabe wieder inve~~geschrieben, bis eine
Zeile im nonnalen Modus erscheint!!! (Wie Sie sehen, unter­
scheiden sich diese beiden Zeilen nur um ein Leerzeichen.)

Zum Schluß noch eine Liste mit AllEN Möglichkeiten. Ich
wünsche viel Vergnügen.



Beweqt dan Curaor auf angegebene
Poaition. 0:08 ia~ obere linke
Ecke.
Gleich vie oben.
Beweqt den Curaor <num> Zeilen
nach oben.
Beweqt dan Curaor <num> Zailan
nach unten.
Be\NIqt den Curaor <num> Spalten
nach rech~a.

Bewegt den Curaor <num> Spalten
nach linka.
speichart die Curaorpoaition.
Stellt Curaor auf qeapeicherte
po.ition.
Löacht Bildachirm und aatat
Curaor auf 0;0.
Lö.cht alle Zeichen rechte vom
Curaor inkluaive Zeicben unter
Curaor.
setaen daa Grafikaodua. Blaibt
aktiv bia zur nächaten Änderunq.
wird alt aine. -.- abqeachloaaen.
Beiapiela: 32;40. 1 7. I 1;34;40
<att> • Attributa aiehe TABELLE
l-
Ändert dan Bildachirmmodua. <num>
aiehe TABELLe 2.
Zurückaetaen den Bildachirmmodu•.
<num> via oben, auaqenoaaen 7.

<nua>l

<n.,..,h

<att>; .•• ,<att>a

<num>D

<nua>B

<num><:

•
u

<.eile>;<8pal~a>f

<nua>A

CODE 1

<aeile>:<apal~e>8

'J

diestelltaufgerufen,

Auf Bild.chirm eracheint,
Aktuelle Uhrzeit
Aktuelle. Datue
Aktuellea Laufwerk und aktuellar
Pfad
MS-OOS Veraionanummer
Aktuelle. Laufwerk
>
<
I
Curaor geht auf nächate Zeile
ASCII-Eacape-eode
Löacht linkea Zeichen
Ein Laeraeichen ia Taxt erachain~

auch ala aolchea.

PROMPT ohne Parameter
Standardeinstellung wieder her.

Te"" wird als Systemmeldung ausgegeben, mit Ausnahme fol­
gender Sonderzeichen:

PROMPT <Text>

,.,n
"n,b,-
Se [CODE,h

§J;l!fm:g9I5~g::trU){:: ·':>:r~f}t~gmWk:K#df:P:HiH1T41f':,I;,/t;:~f_tr~p.~._ ..__:._._.C•• ::~:~~~~~··m~:Et9j;lf.~ftl_~g

Alle PROMPTS

zeichen

"n,t,.
'P

ATTRIBUTE BILDSCHIRMMODUS

TEXT VORDERGRUND HINTERGRUND PAJUlE • o• x 25 Monochroll
1 o. x ,S Parbe Te""

• Alle Attribute aua. 3• o. Schvarz , 8. x 25 Monochrom
1 Fettdruck ein. J1 01 Rot 3 8. x 25 Parbe
0 Unteratreichen 32 " Grün

(nur Monochroml. JJ " Gelb 0 32. x ,.. 4-Parben, Blinken ein. " CO Blau , 32. x ,.. Monochrom Grafik
7 Invertierte 35 " Maqentarot , ". x ,.. Monochroll

Daratellung (a/wl. " " Cyanblau
8 Verdeckt ein. J7 " WelP 7 Schaltet den autoaatischen Zeilenuabruch ain.

Tabelle 1 13 32. x ,.. Parbe

" ". x '0. 16-Part.n
15 ". x 35. Monocbro.
16 ". x 35. l6-Farben Grafik
17 ". x ... Monochroa
18 ". x ... l6-Farben
10 32. x ,.. 2S6-P.r~n

Tabelle 2

EIN LEIDER ALLZU WAHRES MÄRCHEN.
Irgendwann in grauer Voneit wurde der Computer erfunden. Wie das
Rad, war auch er ein Wunderwerk der Intelligenz. Wie vielen Dingen
gelang ihm der Durchbruch in USAllEN, und \.lOlI dor, konnte er sich
auch in EUROPALJEN verbreiten. wo die Zwerge beheimatet waren.
Alle Zwerge freuten sich über das BlechJcästchen, den Fernseher und
die TIppeinheil Mit diesem FingerJeJopfbreU, auf .....elchem rälselhafte
Zeichen angebrachJ waren, konnle man den Computer dazu bringen,
mit seinem 1..Aw.fwerk zu brummen wultmf dem Bildschirm wiedenun
irgendwe/che magischen Zeichen zu zeigen. AUe waren froh und wa­
ren begeistert über diese wahrlich zauberhaften und geheimnisvollen
Apparaturen.

Immer mehr Zwerge verbrachten ihre Zeit dmnit, auf die
Klopfeinheiten zu drücken und die Zeichen ouf dem Schauschinn zu
bestaunen.. Der Weisenral beschloß, das Zwergenvolk nicht länger im
Unk/aren zu lassen, und so wurde ein Gremium gebildeI, welches
K/opjeinheiten erzeu$.en sollte, auf welchem in Zwergensprache stehen
sollte, was der tippwli/ige Gnom drüclcen lcönne und was besser niehl.

das Fest verderben zu lassen und verdonnerten den Entdecker dazu,
die restlichen TIppis in Zwergensprache zu benennen..

Darüber war dieser Zwerg so erboj1l.. daß er beschloß sich zu röchen..
Mit seiner restlichen Energie, er halte schon viele Säfte getrunken,
stürzte er sich über die ungeliebte Aufgabe und verpaßte dem
TIppbrelt sein neues und zukünftiges Aussehen. Völlig aus dem
Zusammenhang gerissene BezeicJuwngen wählte er. Aus <Cu!>
machte er <Strg>, aus <Hame> wurde <Pos1> und aus <Caps
Lock> wurde ein Pfei~ der nach unten zeig~ damit die Zwerge glou­
ben, er wäre das Gegenldl des Pfeiles der nach oben zeigt. Bei
<Enler>, dem am meisten gebrauchten TIpp;, entfenue er die
Bezeichnung. damit man niehl mehr davon sprechen lcönne. Denn wie
sol/le man ·Nach.unlen*und.linlcs-pfeil· schon aussprechen. Damit
möglichst viele Verwechslungen passieren, nannte er <Esc> <Eing
Lösch>. <Dei> <Enlf> und <Ins> <Einfg>. Viele, viele schlimme
Dinge uu dieser lcJeine boshafte Zwerg.

Das Gremium kam zu dem weisen Enlsch/uß, die TIppeinheit der alten
Rnssel-Schepper-Klingel-Klop[maschine ouf die neue zu übertragen
und nicht auf irgendwelche Alternativvorschläge, wie die des Zwerges
DVORAK zu hören. Alle freuten sich über diese einfache Lösung. Ein
großes Fest wurde gefeiert, viel Trauben-, Gersten· und Beerensaft
wurde getrunken, und die Zwerge wurden immer ausgelassener. Da
entdeckte einer der Gnome, daß ouf der neuen Maschine mehr Tippis
vorhanden waren als QlJf der alten und mese niehl benannt waren.
Davon infonniene er gG1lZ aufgeregt die AndereIL Die aber waren viel
zu gut in Stimmung. um sich von so einem Miesmacher die Lmlne und

Als die Zwerge Gm niichsten Morgen die Tal sahen, war es leider zu
spät. Die Zeitungen hal,en schon dJ.·e Zeichen abgedruckt. So fügte
man sich dem Unsinn.

Und wenn sie nicht geslorben oder zur Vernuft gekommen sind, dann
lippen sie noch heule auf der ZwergenlastalUr.

Helmut Schluderbacher
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Lötaugen - Farben - Symbols - Parts in PCAD
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Lötaugen (Padstacks)

standard.S5F und all. Padatacka *.PS in. aktuell.
Vera.ichnia (a.S. PROJEKT\3BN\GRl) kopieren

(oder Pfadanq&bB ia .SSF-Pilel
Au~ndurchRe•••r der Pad.
(in der Routeratrateqie .CTL)
mü•••n mit .55F-Pil.
\ibereinatimmenl

PADSLD. PADCOM einschalten;
PIK au••chalten (übBraichtlicherl.

Padatacke laden: SCMD (Syetem Command)
GSSF (Get Special Symbol Filel

tilen... r .tandard.SSF
Fehlende oder taleeh eingetragene Pad.
werden nicht angezeigt
- kein. Fehlermeldungl

--> For.m der Lötaugen (Pade, wird eichtbar.

Padstack .PS:
physisch<: Fonn eines Lötauges, wird in PCCARDS er­
stellt.

Cross·ReCerence·FUe .SSF (Special Symbol File):
ASCU-File (z.B. STANDARD.SSF, ähnlich .F1L), enthält
die Zuordnung Pin-(pad-)typennummer des Parts (wird in
PCCARDS beim Erstellen des Parts definiert) <---> phy­
sische Fonn des Lötauges (="Padstack".PS). Wird in
PCCARDS geladen mit SCMD (System Command)
GSSF (Get Special Symbol File). Wird benötigt für
Sichtbannachen der Lötaugengräße in PCCARDS und für
PCDRC. Wird vom Router nicht verwendet!
Außendurchmesser der angegebenen Pads müssen mit
Pad-Description in PCROUTE übereinstimmen
(abgespeichert in Rollter-Strategie .CTL).

Route-Control-File .CTL:
Wird vom Router unbedingt benötigt und enthält die
"Strategie" (Verdrahtungsregeln) für den Router. Dieses
File kann in PCROUTE verändert werden (Edit Route
Strategy). Die "Ur-Strategie" PCADl.CTL kann nicht
verändert werden, daher diese vorher auf anderen Namen
kopieren. Pad Description: Pin(pad)typennummem mit
den zugehörigen Lötaugengräßen (Außendurchmesser)
müssen definiert werden und mit .SSF-FiJe übereinstim­
men!

.w:;·-···

Farben in PCAD
... .::::».~

:-:....• ...-:.:.
.:-:.", -;.;-.

Haben die Schüler die Standardfarben verändert? (schwarz auf schwarz) Hier sind die Anfangswerte:

Standardfarben für die
Layers in PCCAPS

Standardfarben für die Layers in PCCARDS

WIRES 1 grün Allgemeine Layer Layer für die Erstellung von Layer für SMD
BUS 1 grün (12 rou)
GATE 2 rot Padstacks
IEEE 2 rot PI. • dunkelblau INT2 • violett
PINFUN 3 gelb BRIXlUT • dunkelblau

PADe"" 7 DRLGIN 5 hellblau
PINNUM 1 grün FLTARG • dunkelblau grau

DRLFIN • violett
PINNAIt & violett SLXSCR • violett l'LCOMP 7 grau

dunkelblauPADSLD • dunkelgrün PINTeP •PINCON 4 dunkelblau DEVICB 5 hellblau PINBOT 3 gelb
REFOES 2 rot ATTR • violett FLSOLD • dunkelgrün MSlGTP 13 pinkPADUT • hellbraunATTR & violett REFO!S • violett FLINT • hellbraun MSlGBT 14 hellgrau
SOOT 1 grün CaMP 1 grün GNDCON 10 braun MSUT> • dunkelgrün
DEVICE 5 hellblau SOLDER 2 rot FLGCON 10 braun MSUBT • hellbraun
OUTLIN 5 hellblau INTI U hellgrau CLEA>. 12 PST'GTP 1 .rUn
ATTR2 6 violett roea

PSTGBT 2 rot
NOTES 6 violett FLCLER 12 roea PSTFTP 12 ro.a
NETNAIt 4 dunkelblau PWRCON 13 pink PSUBT 13 pinkPLPCON 13 pinkCJ<P.AM 5 hellblau SLDMSK U hellgrau SLlTOP • violett
BORDER 5 hellblau

PLSKSK U hellg-rau SLXBOT 5 hellblau
DRILL 15 grün DOCTeP 1 grün
FLDRLL 15 grün DUCBOT 2 rot

..FOT> 3 gelb
UFOBT • violett

Schluß aufSeile 87



Kupferflächen in PCCARDS

Anwendungen
- großflächige VelSorgungspotentiale (VCC, GND)
- HF-Abschirmungen für kritische Analogleitungen
• einfache Kühlllächen für Leistungshalbleiter.

Erstellung in PCCARDS
1) SCMD PCLR (System Command - Polygon Clearance):

Abstand zwischen Kupferfläche und Leiterbahn/Pin
(Voreinstellung: 100 DBU =2,54 mm)

2) ENTR POLY (Enter Polygon): Eingabe einer elektrisch lei·
tenden Fläche (nicht mit DRAW POLY!)
Layer: COMP oder SOLDER anwählen. Netname: (bei
isolierten Kupferflächen eig. Netznamen angeben).
Statuszeile: NOfDlC (angle/orthogonal/diagonal/curved)

Aussparungen in der Kupferfläche (z.B. für Schrauben, etc.):
DRAW CVOD (Circular Void): runde Aussparung
DRAW PVOD (polygonal Void): eckige Aussparung
Statuszeite: C (Curved) für Abrundung der Ecken.

Abschirmungen:
- Kupferflächen können Leiterbahnen vollständig umschließen

("polygon pouring"):
ENTR POLY Pour the polygon?

Yes ••> automat. Freischneiden der Kupferfläche,
keine elektr. Verbindung

No -> elektro Verbindung
- Leiterbahnen können in vorhandene Kupferflächen gelegt

werden ("trace plowing"):
ENTR WlRE
Plow through?

Yes --> automat. Freischneiden der Kupferfläche,
keine elektr. Verbindung

No --> elektr. Verbindung

Verdrahtung: Die elektrische Verdrahtung der Kupferflächen
muß händisch vorgenommen werden! (pCROUTE verbindet
nicht automatisch, weil dünne Leiterbahnen zwischen
Kupferflächen den Konstruktionsgrundsätzen widelSprechen.)

(Anm.: DRAW ...zeichnet elektrisch nicht leitende Flächen,
ENTR ...zeichnet elektrisch leitende (Kupfer-) Flächen.)

Sperrflächen in PCCARDS

Sperrflächen (Barrieren) sind Bereiche auf der Leiterplatte, die
von Leitungen (traces) und Durchkontaktierungen (vias) frei
gehalten werden sollen.

Anwendungen

- Befestigungslöcher
• Platz für Trafo und Spulen
- Mindestabstand zu Netzspannungsleitungen, etc.

Erstellung In PCCARDS

DRAW RECT (Rechteck)
DRAW ClRC (Kreis) oder
DRAW POLY (pOlygon).
(Achtung: Bei DRAW UNE (Linie) wirkt nur die gezeichnete
Strichstärke als Barriere, nicht die umschlossene Fläche!)

Folgende Layer müssen verwendet werden (BAR-Layer):
BARALL Sperre auf allen Kupferlayem
BARCMP Sperre auf COMP-Layer (Bauteilseite)
BARSLD Sperre auf SOLDER-Layer (Lötseite)
BARlNl..BARI30 Sperre auf in!. Kupferlayem lNTl..INT30
BARVlA Sperre nur für Durchkontaktierungen

Diese Layer sind in PCCARDS nicht standardmäßig vorhan­
den. Anlegen mit: VLYR· leeres Feld ankIicken - Layemarnen
BARxxx eingeben. PCROUTE erkennt Sperrflächen auf diesen
BARxxx-Layem und legt dort keine Leitungen durch.

(Anm.: DRAW: zeichnet elektrisch nicht leitende Flächen,
ENTR: zeichnet elektrisch leitende (Kupfer-) Flächen.)

Die folgende Liste dient dazu, bei Schaltungen in PCCAPS ein­
fach von der Pinnummer eines Symbols (z.B. Stecker oder XT-

Eingabehilfe für PCAD-Schaltungen
Pinnummernbezeichnung für VG-Leisten oder für XT-Slots

Slot) auf die entsprechende SCMD/pNUM - Bezeichnung zu
kommen.

Pin XT PCAD
I-AI- A
2 A2 B
3 A3 C
4--A4 D
5--AS E
6--A6 F
7--A7 G
s--AB H
9--A9 1
IO--AIO J
11 All K
12__AI2__L
13 AI3 M
14 AI4:::::::N
15__A15__0
16 AI6 P
17 AJ.7 Q
IS__AIS__R
19__AJ.9__S

20 A20 T
21--A2I--U
22--A22--Y
23--A23--W
24--A24--X
25--A25--Y
26 A26 Z
27 A27 AA
28--A28--AB
29--A29--AC
3Q--A3Q--AD

31 A31:::::::AE
32__BI AF
33 B2 AG
34--B3 AH
35--84 AI
36--85 AI
"'--86 AK
38--87 AL
39==88 AM

40 B9 AN
41--BIO AO
42--Bll--AP
43--BU--AQ
44--B13--AR
45--BI4--AS
46 BIS AT
47 BI6 AU
48--BI7--AY
49==B1S-AW
50 BI9 AX
51--B20--AY
52 B21 AZ
53 B22 BA
54--B23--BB
55--B24--OC
56--B25--BD
57--B26--BE
58 B27:::::::BF
59__B28__OO

60 B29 BH
61--830--BI
62--B31--81
63-- ---BK
64 BI.
65 BM
66 BN
67 BQ
68 BP
69 BQ
70 BR
71 BS
72 BT
73 BU
74 BV
75 BW
76 BX
TI BY
78 BZ
79 CA

~=====~82 CD
83 CE
84 CF
85 ca
86 CH
87 Cl
88 Cl
89 CK
90 CL
91 CM
92 CN
93 CO
94 CP
95 CO
96 CR



SYMBOL - Bezeichnungen

SYMBOL

r----~:r-r-lI:PDEli

-r-Jlt9roe_ - 25DBU

:rUm~:m

TIlollftAll.riobtUlllll • C C
Poait.10D _ 1_11 ia ~~ .entriart

LaY"'r - PIIIlIIUM ~r uabou· .se. 8yabol

~rtq~••• - 15 DBU

'lW:lrt.auar1ohtunlil _ leI ~lljJn.r1lt
.. • f..r ,iIul_ liW .... Ipibol
L • r- ,iJul_ nc:bU _ .,.1 Layar _ UZE b_.GA.T!:

.tz"loM~rk... 0

,,1 & ~llWlkUoD

p"", INA- -/,

",3 "
La,..r _ PnPUII

La,..r - PDlCCW
"'lrt9~••• - 15D11ll

kleiD.ur _rtikalar OUTY TeJrtaUAr1Gbt.1lD\I • C C
PUI-Abltan4 .. 20 DBU 2

/

INB
I /

-,....
Ur_P=9

t.:r-r-DCVtCl:
PiD lUllt. untu 74L500 'lWftIJr-.... 15DBU

E3 'r.:lrt.aWlr1.clstWlq _ C C

Pin __ li (wenn &D9'I ..19t1 741s00.prt
~La}"llr .. P1llW.ut

'lWJl'tqroe... • 15 DIItl Attz1J:Jut.

'lW:lrt.alUlrlClbtunq - La,..r .. ATTIl.

L C fllU Piml...-n wb a ~ 'lWrtq«>e..... 15D8U

I C tIMr ,too.u.n r.~btl 111 ".1 T'IIxtauarlohtllllljl .. C C

PARTS - Bezeichnungen

PART
ICI <J Referenz Designator

Layer = REFDES
Vpin 1 1>0 0 Textgroesse = 125 DBU

0 -......] 0
Textausrichtung = C C

PIN 1>0 ~ 8 Bestueckungsaufdruck
-- t-t Layer = SLKSCR
Layer = PIN

0 Cf) 0 Strichstaerke = 1
~

0 0 0
Bauteilname

0 0 0 Layer = DEVICE
FP Attribut 0 DIPJ4 0 Textgroesse =125 DBUs

(Footprint lf
Textausrichtung = C C

fuer PCPLACE)
Layer = ATTR
Textgroesse = 15 DBUs
Textausrichtung = C C



AT-Interface selbstgeschnitzt - TEIL2 REGISTER
Bg~ft'·Nqy{Q!."Y;:fiq~lnitqwQtQ~]o~~:ri$YSlgm!3Itfffi'JP~l{gI&lIqff.l1lrHIlUt' ,:~{1tff:umI :n@j]mm:.. <>:

SECTOR COUNT
In der letzten Ausgabe haben wir die Hardware eines !DE­
Interface besprocben, nun wollen wir uns den
Harddiskregistem widmen.

Adressierung der Register
{eso leSl A2 Al AO Read Function Write Funetion

Gibt die Anzahl der Sektoren an, die gelesen oder geschrieben
werden sollen. Ist dieser Wert "0", so nimmt das Drive einen
SectorCount von 256 an. Dieser Wert wird mit jedem fertigge­
lesenen Sektor dekrementiert und enthält somit die Anzahl der
noch zu lesenden Sektoren im Falle eines Errors bei Multi­
Sektor Operationen. Dieses Register muß die Anzahl der
Sektoren/frack beim InitDrive Command enthalten.

1
o
1
1

1
o
o
o

x
x
o
1

x
x
x
o

x
x
x
x

NO.
Invalid _ddr.
8igh Iapedance
8igh IJD.pedance

NO.
Invalid ..ddr.
Not u••d
Not ueed

SECTOR NUMBER

0 1 0 0 0 Data Reqieter D.l.ta Register
0 1 0 0 1 Error RAg:ieter Write PrecOlll.p. Re••
0 1 0 1 0 Sector Count Sector Count
0 1 0 1 1 Sector Number Sector NWlber
0 1 1 0 0 Cylinder Lov Cylinder Lov
0 1 1 0 1 Cylinder 8iqh cylinder 8igh
0 1 1 1 0 SOH Reghter SOS Regieter
0 1 1 1 1 Statua Regieter Coanand Ragieter
1 0 1 1 0 Alt. Statue Re•• D19 OUtput Regieter
1 0 1 1 1 Drive Addr. Re•• Not u••d

DATA REGISTER

Über das Dataregister fließen alle Daten bei Lese- und
Schreiboperationen. Es ist das einzige Register der Plane das
16 Bit breit ist.

Dieses Register enthält den gewünschten Startsektor für jeden
Diskzugriff. Nach Beenden eines Kommandos enthält das
Register den Wert des zuletzt korrekt behandelten Sektors. Nur
bei Multiple-Sector-Operation enthält dieses Register den als
nächsten zu behandelnden Sektor.

CYLINDER LOW

Dieses Register enthält die niederwertigen 8 Bit des
Startzylinders für jeden Diskzugriff. Nach jedem Sektor und
bei Beendigung des Commands wird das Register upgedatet,
analog zu SECTOR NUMBER.

CYLINDER HIGH
ERROR REGISTER

like Cylinder Low, nur die höherwertigen 8 Bit.
Dieses Register enthält den Status des zuletzt exekutierten
Befehls. Der Inhalt des Registers ist nur gültig, wenn das Errnr
Bit (ER) im Statusregister der Platte gesetzt ist. Ausnahme:
nach Power-Up der Platte oder nach Durchführung der internen
Diagnose. In diesen Fällen enthält das Register einen
Statuscode. Diese Statuscodes werden später beim DlAG­
Command erläutert. RSVD Reserviert für Host

"0" : Master Drive Selected (Drive 0)
"1" : Slave Drive Selected.

RSVD RSVD RSVD DRV

o23

BEAD BEAD BEAD BEAD

s,7

DRV

SDH

BIT

o2

AJlRT TltOIDNF

s,
UNC

7

BB<

BIT

BBK Bad Block, der angeforderte Sektor wurde beim HEAD
Format-Command als Bad Block markiert.

4 Bit codiert die Nummer des Aktiven Kopfs. Wird
upgedated wie Cylinder.

UNC Uncorrectable Data Error STATUS REGISTER

Enthält DrivefControllerstatus. Wird nach jedem Command
upgedatet. Wenn das BUSY-Bit gesetzt ist, sind die anderen
Bies ungültig. Wird das Register nach einem Interrupt, den das
Drive gesetzt hat, gelesen, nimmt das Drive an, daß der
Interrupt zur Konnmis genommen wurde und setzt den Interrupt
zurück.

!DNF

ABRT

TKO

Requested Sector !D field nor fount.

Command Aborted, mögliche Ursachen: Drive
Status Error (not ready, write fault, etc) oder der
Befehlscode war ungÜltig.

Track 0 nicht gefunden während Recalibrate
Command. BIT 7 , s • 3 2 o

Not Used. Diese Bits sind immer auf "0" gesetzt.
BS. DRDY DWF osc DRQ CORR lDX EKR

BSY Busy, Host hat keinen Zugriff auf Register.
WRITE PRECOMPENSATION

DRDY
Spezifiziert den Zylinder bei dem Write Precompensation ein-
setzt. Ist bei den meisten AT-Bus Platten nur mehr aus
Kompatibilitätsgründen vorhanden und hat meist keine, oder DWF
eine spezielle (Factory Test) Funktion.

Drive Ready. Inaktiv bei Power-Up, und Speed-Up
(Spindelmotor)

Drive Write Fault

DSC Drive Seek Complete. Ist aktiv, wenn Head richtige
Spur erreicht hat



DRQ Data Request. Aktiv, wenn das Drive ready für
Datentransfer ist.

BIT 7 • 5 • ) ,
SRST lIEN

o

CORR Corrected Data. Ist aktiv, wenn ein korrigierbarer liEN
Lesefehler auftritt

Interrupt enable, wenn dieses Bit aktiv ist, wird die
Leitung /HostlRQ14 enabled.

IDX Index Bit. Ist ein Mal pro Plattenumdrehung aktiv. SRST

ERR Error. Beim letzten Kommando ist ein Fehler aufge.
treten.

Software Reset. Wenn dieses Bit aktiv ist, wird das
Drive im Resetstatus gehalten. Dies gilt auch für ein
eventuell angeschlossenes Slavedrive.

COMMAND REGISTER

Recalibrata 0 0 0 I x x x x n n n d
Read Sector(a, 0 0 1 0 0 0 I r y y y y
Write Sector(a) 0 0 1 I 0 0 I r y y y y
R.ad Veri!y Sector(a, 0 I 0 0 0 0 o r y y y y
Format Track 0 I 0 I 0 0 0 0 n n y y
Seek 0 1 1 I x x x x n n y y
Ex_c. Drive 01&9. 1 0 0 I 0 0 0 0 n n n 1
lnitialize Drive Par... 1 0 0 1 0 0 0 1 n n n y
Read Multiple 1 I 0 0 0 1 0 0 y y y y
Write MUltiple 1 I 0 0 0 1 0 1 Y Y Y Y
Set KUltipla Mode 1 I o 0 0 1 1 0 Y n n d
R••d Sector Bufter 1 I 1 0 0 1 0 0 n n n d
Write Sector Buffer 1 1 1 0 1 o 0 0 n n n d
Identify Drive 1 I 1 0 1 1 0 0 n n n d
Set Bufter Moda I I 1 0 1 1 1 1 n n n d

DRIVE ADDRESS REGISTER

/HS3 .. /HSO Invertierter Binärcode des gerade aktiven
Kopfes

o,)•5•

diese Birs werden nicht berücksichtigt.

Write Gate. Ist aktiv, wenn gerade ein Schreibzugriff
auf die Platte erfolgt.

7

RSVD /WT(; /8S3 /852 /8S1 /aso /OS1 /OSO

BIT

/WTG

über dieses Register erhält man Informationen über die gerade
ausgewählte Platte, (Master/Slave) und Kopf:

Par...tara u••d
sc SN er SOB

Co-.and Code
b7 bO

Co-.and N....

r

SC

Long Bit. Wenn "1" werden Long R!W Kommandos
ausgeführt (mehrere Sektoren auf einmal). Wenn "0"
werden normale R!W Operationen ausgeführt. AT
Bios und dergleichen arbeiten mit "normalen"
Operationen. Diese "I" Option gilt nicht für alle AT­
BUS Hersteller!

Retry Bit. 0 : Retry enabled /1 : Retry disabled

Sector Count Reg.

/OSl Drive Select Bit. Aktiv, wenn Drive 1 selected und
activc.

/OSO Drive Select Bit. Dasselbe für Drive 0

So Freunde, das war also die Beschreibung der Register der
Platte. Uber diese Register wird dieser also mitgeteilt was sie
zu tun hat. Die Knmmandos für verschiedene Operationen
schickt man in das Kommandoregister, dann wartet man ready
oder drq ab und schon beginnt der Datentransfer zwischen
Hostcomputer und Platte.

SN

GY

SDH

Sector Number Reg.

Cylinder Reg.

Drive/Head Reg.

Die genaue Beschreibung (und richtige Reihenfolge) der
Commands finden Sie in der nächsten Ausgabe der PCNEWS.

Diese Platten bieten wirklich interessante Commands :

ALTERNATE STATUS REGISTER

n das Gegenteil ist der Fall

x Don't care (MFM Steprate und dergleichen)

d nur der Drive Parameter ist gültig, nicht der Head
(nur bei SDH)

z.B. Identify : dabei liefert die Platte in ASC Code ihre
Seriennummer, physikalishce Zylinder, Köpfe usw.... nicht
schlecht für einen Kopierschutz von Software geeignet ...

Übrigens : Sie können ja auf die Suche gehen : diese Register
sind im PC irgendwo im 1/0 Bereich 'versteckr.

Somit können Sie mittels eines einfachen Basic- oder
Pascalprogramms mit der Platte experimentieren. Nur Format­
und Write-Comrnands würde ich dabei auslassen. Das Dumme
dabei ist, daß man die lnitalisierung des Drives nicht zu 100%
austesten kann, da ja das AT Bios die Platte entsprechend in·
italisiert. Abhilfe schafft ein Host Adapter (falschlicberweise
oft AT-Bus Controller genannt) den man auf "sekundärer
Adapter" jumpern kann. Dieser wird von den meisten Biössern
nicht recognized (überrissen). Somit bleibt die Platte jungfräu­
lich im Status after"power_up.

Register enthält für diesen Befehl gültige
Informationen

y

Enthält die gleiche Information wie das Statusregister, mit dem
Unterschied, daß beim Lesen dieses Registers ein eventuell an­
stehender Interrupt nicht gelöscht wird.

DIGITAL OUTPUT REGISTER
Also bis zur nächsten Ausgabe, Gao

enthält ganze zwei Bit's Information wie folgt:
Robert Nowotny



UROFLOWMETRIE

Die Software "Uroflowmetrie", verbunden mit einer geeigneten
Hardware, unterstützt 3m Technologischen Gewerbemuseum,
Höhere Lehranstalt für Elektronik, Ausbildungszweig
Biomedizinische Technik, den Laborunterricht in der
Endausbildung und vermittelt folgende Lehrinhalte:

1. Elektronisches Erfassen nichtelektrischer Größen mit ei­
nem DMS-Meßwertaufnehmer - Wägezelle - und analo­
ges Aufbereiten der Signale zum Ansteuern der Meßwert­
Erfassungskarte eines Personalcomputers unter Beachtung
der erforderlichen Skalierung.

2. Echtzeit-Datenverarbeitung - Steuern der Multiplexer und
des ADe, Zeitsteuerung unter Einsatz der Zähler - sowie
Auswerten und Dokumentieren der Meßdaten mit dem
Personalcomputer

Das Miktiogramm - Bild 1 - erfaßt die Miktio.nsmenge
(Volumen oder Gewicht) m(t) und den Miktionsfluß (Anderung
der Miktionsmenge nach der Zeit) dmjdt in Abhängigkeit der
Zeit t.

mIt)

ml

M - - - - - - - - - :;:.-..._---

In der Medizin erlangen Funktionsprüfungen gegenüber mor­
phologischen Untersuchungen eine immer größere Bedeutung,
da erstere den Patienten weder belasten noch ein Risiko für ihn
darstellen und deshalb beliebig oft, beispielsweise zur
Therapiekontrolle, wiederholt werden können.

o
o t

I a x
T -t

ml/s

Die Uroflowmetrie (Hamflußmessung), ein Funktionstest, er­
faßl als nichtinvasive Basisuntersuchung gemeinsam die
Funktion von Blase und Harnröhre und dokumentiert Art und
Ausmaß der Miktionsstörung. Eine normale Hamflußkurve und
fehlender Restharn (Restharnquotient Ideiner 20%) schließen
bei Erwachsenen eine Funktionsstörung beider Organe zuver­
lässig aus.

dmlt)
dt

- - --.--- dm( t) I
dt I a x

o

Die Uroflowmetrie erfordert keine Anwesenheit des
Untersuchers beim Patienten, wenn dieser sein "ldeines
Geschäft" in gewohnter Weise verrichtet, nur erfaßt eine
Elektronik den zeitlichen Verlauf und wertet ihn zahlenmäßig
aus. Daher treten keine psychisch bedingten Miktionsstörungen
auf oder sie sind - falls trotzdem vorhanden - Idinisch relevant.
Die lJroflowmetrie eignet sich auch als Screening-Verfahren
zum Uberprüfen größerer Bevölkerungsgruppen.

o t 2.tlax lax
T t

Die Gestalt des Miktiogramms, verbunden mit einigen daraus
abgeleiteten zahlenwerten, erlaubt dem Fachant eine Bild 1: Miktiogramm eines gesunden Erwachsenen
Beurteilung, ob weitere Untersuchungen bezüglich
Verengungen, Krämpfe, Lähmungen oder neurologische
Störungen notwendig sind.

Das Miktiogramm liefert als charakteristische Größen

1. die Miktionszeit T,

2. die Miktionsmenge M,

3. den mittleren Miktionsfluß (MII),

4. die Flußanstiegszeit tm.. und

5. den maximalen Miktionsfluß [dm(t)/dtlm...

Diese Werte lassen mit der Form des Miktiogramms
Rückschlüsse auf anatomische, funktionelle, obstruktive oder
neuropathische Miktionsstörungen zu. Der maximale
Miktionsfluß (18 mi/s bis 44 mlls) muß im ersten Drittel der
Miktionszeit T liegen und mit dem mittleren Miktionsfluß (10
mi/s bis 30 mi/s) korrelieren.

Gemäß medizinischen Unterlagen bietet sich zum Aufnehmen
des Miktiogramms gerätetechnisch das rotationsdynamische,
gravimetrische oder induktive Prinzip an; das Meßverfahren
darf das Miktiogramm nicht verfalsehen. Der Aufnehmerteil
des Uroflowmeters soll sich in einem abgeschlossenen Raum ­
einer Toilette als gewohnle Umgebung - hefinden, um die psy­
chische Alteration des Patienten auszuschließen. Der
Registrierteil muß dem Patienten nicht zugänglich sein.



Hardware

Aus verständlichen Gründen kann die Uroflowmetrie im
Laborunterricht an einer Höheren Technischen Lehranstalt nur
mit einem Modell, einer "künstlichen Blase", durchgeführt
werden. Dabei ist zu bedenken, daß es mit keinen technischen ­
toten - Materialien möglich ist, die Eigenschaften und das
Verhalten eines lebenden physiologischen Gewebes auch nur
einigermaßen nachzubilden. Durch geschicktes Manipulieren
physikalischer Parameter erhält man mit der "künstlichen
Blase" Miktionskenrtlinien, die in ihrer prinzipiellen GesLalt
denen des natürlichen Vorganges sehr ähnlich sind. In diesem
Sinne ist auch die Beschränkung der Miktionsmenge im
Experiment auf 100 g gegenüber bis zu 700 mI beim natürli­
chen Vorgang zu verstehen.

Das Programm nimmt während der Aufnahmezeit - wählbar
sind 10, 15, 20 und 2S Sekunden - 500 Meßpunkte in gleichen
ZeiLabständen auf und stellt die Miktionsmenge und den
Miktionsfluß in Echtzeitverarbeitung am Bildschirm dar, wobei

eine Skalierung von IV =10 g für die Miktionsmenge und 1 V
= 1 gjs für den Miktionsfluß hardwarernäßig vorausgesetzt
wird. Das Bild 2 zeigt den prinzipiellen Aufbau der
Meßanordnung.

Nach der Beendigung des Meßvorganges berechnet das
Programm aus den Meßwerten die Miktionszeit, die
Miktionsmenge, den minieren und den maximalen
Miktionsfluß, gibt diese Werte am Bildschirm aus und erlaubt
das Einblenden des aus der gemessenen Miktionsmenge be­
rechneten Miktionsflusses, um den Unterschied zwischen
Messung und Rechnung aufzuzeigen.

Das aufgenommene und 3m Bildschirm dargestellte
Miktiogramm kann als Datei gespeichert und mit einem Farb­
Matrixdrucker (Fujitsu DL 2600) oder einem Plotter
(HP 7475 A) vierfarbig wiedergegeben werden.

künstl.
Blase

I
I
v

m(
->

t) Tastatur
DASH EGA-Bildschirm

IBM-kompatibler AT
16 F Drucker

/dt Plotter
->
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Bild 2: Prinzipieller Aufbau der Meßanordnung "Uroflowmetrie"
.~. ".", ..

= . "";,>% .

Software

Die Software "Uroflowmetrie" läuft auf einem IDM-AT-kom­
patiblen Personalcomputer mit EGA-Bildschirm, setzt die
Meßwert-Erfassungskarte MetraByte DASH 16F und das
Betriebssystem DOS 3.3 voraus und umfaßt die Module MENUE,

HILFE, ItONPIG. AUFNEHMEN, AUSWERTEN, DATEI, DRUCItEN und
PLOTTEN. Nach dem ProgrammsLart erscheint das Programmlogo
mit der Menüleiste.

Das Modul AU"EBMEN steuert den ZeiLablauf der Messung und
stellt in Echtzeitverarbeitung die Miktiogramme am Bildschirm
farbig dar.

Das Modul ACSWERTEN berechnet die verlangten Kenngrößen aus
den Miktiogrammen, gibt sie am Bildschirm aus und blendet
den berechneten Miktionsfluß ein.

Das Modul MENUE realisiert eine Menüleiste mit zugehöriger
Menüzeile, die über den aktuellen Zustand des Programms in­
formiert.

Das Modul BILPE gibt wichtige Hinweise, auch bezüglich der
von der Software vorausgesetzten Hardware-Konfiguration am
Bildschirm aus.

Das Modul DATEI speichert aufgenommene Miktiogramme auf
der Festplatte ab und gesLattet das Laden gespeicherter Dateien.

Die Module ORUCEEN und PLOTTEN geben die Miktiogramme auf
den entsprechenden Ausgabegeräten vierfarbig aus.

Meßergebnis

Das Modul !ONFtG stellt eine vorgegebene Konfiguration der
Meßumgebung ein, die der Benutzer seinen Erfordernissen an­
passen kann.

Das Bild 3 zeigt ein mit der "künstlichen Blase" für
Unterrichtszwecke aufgenommenes Miktiogramm und das Bild
4 dasselbe Miktiogramm mit eingeblendetem Miktionsfluß, der
aus der gemessenen Miktionsmenge berechnet wurde.
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Bild 3: Für Unterrichtszweckc aufgenommenes Miktiogramm
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CD-ROM-Verzeichnis

KOCH DIGITALDISC, ABTEILUNG DATENTECHNIK
A- 6020 INNSBRUCK, lANGER WEG 28
TEL. 0512/47950 FAX. 0512/47975

Zu der nachstehenden Liste aller lieferbaren CD-ROMs, wird
ergänzt:

BookFlnd-CO ADULT
Es sind bier aUe Buchtitel enthalten, die sich für Weiterbildung und Höhere
Bildung eignen. Zusätzlich kommen alle ELT Titel hiozu. Ausgekiammen siod
hierbei jedoch Jugend-, Kinder- und Schulbücher.

BookFlnd-CO ALL
Es sind hier Daten für alle I...eser aller Sfu.fen und Interessen gegeben_ Die Disk
erlaubt den Zugang zu allen deskri~ven Berichten der Book Data Datenbank.

Hardware

Hitachi Einbaulaufwerk
SANYOPD1

Komplett, incl.MWST

ÖS
ÖS

9.480,­
6.240,-

BookFlnd-CO BUSINESS 11< lAW
Dies ist eine Sammlung von Literatur über Handel, Ökonomie, Recht und an­
dere Gebiel.e, welche für den öffenllichen und pivaten Gebrauch von Interesse
xin können.

BookFlnd-CO ClULOREN 11< SCHOOLS
Auf wc:ser CD sind alle Kinder-, Jugend· und Schulbücher, inklusive der EI...T
Titel enthalten. Ein Sonderngcbol wird bei dieser CD allen Schulen und
Schulbehörden gemachL

Beschreibungen der CD-ROMS nach
Wissensgebieten geordnet

BlBLlOGRAPHIE
BlLDUNG
CHEMIKAUEN
DESKTOP PUBLISIDNG
EDV
GEOGRAPIDE
GESCIDCIITE
GESUNDHEIT UND SICHERHEIT
HANDEL UND INDUSTRlE
LANDWIRTSCHAFT
L1TERATIJR
MEDIZIN
NATIJRWlSSENSCHAFTEN
RECIIT
RELIGION
SOZIALWlSSENSCHAFTEN
TELEFONVERZEICHNISSE
UNTERHALTUNG
WÖRTERBÜCHER

BIBLIOGRAPHIE

AUCE
Alle Bücher, die in Italien veröffentlicht wurden, sjnd auf dieser CD·ROM ge­
speichen. 2OO.0CX> Titel, 9O.()(X) Autoren, 2000 Verleger und 20.000 Keywords
ermöglichen dem Benutzer die Sucbe nach einem gewünschteD Werk. AlleE
CD bietet einen schnellen., einfachen und efflZicnteo Zugriff zu den Daten.
Jährliche Subskription.

Monatliche Updates.
Sprache: Italienisch.
Herausgeber. Editrice Bibliogr.lfica.

A-VONUNE
AN ONUNE ist eine kamp.elte audiovisuelle Datenbank, die vom National
Information Center [oc EducatioDal Media (NIC~ zusammengestellt wurde.
Sie bebandell die folgenden Medien in Englisch, Spanisch, Deutsch,
Französisch und andereu Sprachen: Videokassetten, Filme., AudiokasseneD,
Filmstreifen U-L. In Bezugnahme auf diese Medien gibl es Kommentare,
Themenbc:schreibungen, Audience Levels, Namen und Adressen der kommer­
zidien Quellen. ein Verzeichnis von mehr als 3SQJXXl verschiedenen Punkten.
Außerdem wird die bestehende Information durch ca. 20.000 Änderungen und
Zusätze ergäDZ1.

Jährliche Updates.
Spnche: Englisch, Spanisch, Französisch, Deutsch und andere.
Herausgeber: SilverPlalter.

BookFlndCO
Dies ist eine Serie von rliDf Informationseinheiten, welche alle auf CD-ROM
erhältlich siod. Die Disb siod besoDders benutz.erfreundlich und erleichiern das
Ausdrucken gewüD3Chter Dalen. Die Informationen enthalten nebeo VoI.ltat
auch kurze Zusammenf.assungen, bibliographische Details und Besc:breibungen.

Monatliche Updates.
Spncbe: Englisch.
Herausgeber: Book Data.

BookFlnd-CO MEDlCAL
Die Liste umfaßt alle Gebiete der Medizin und damit vetWandler Disziplinen,
welche für den Händler im öffenllichen und privaten Bereich interessant sein
können.

BOOKS IN PRINT PLUS
Die gedlUclctc Ausgabe von Boob in Print erschien zum enten Mal im Jahre
1949. Die aktuelle Ausgabe (in Diskform) beinhaltet 9OO.<XXl Bücher, die be·
reits im Druck, veröffentlicht, im Vertrieb in den Vereinigten StaaLen sind oder
in Kürze erscheinen werden. Die Suche kann nach Titel, AUlor, Verleger, ISSN,
Thema, usw. durchgemhn werden. Jährliche Subskription.

Zweimonatliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: R.R. Bowker.

BOOKS IN PRINT WITII BOOK REVIEWS PLUS
Dies ist we CD·ROM VClSioo. der Boob in Print Datenbank und von 65.<XXl
volliext Buchbesprechungen aus dem Publishc:r's Weeldy, übrary Journal,
Scbool übrary Journal, Cboice, Booklist, SciTccb Boolc News, ReCerence &.
Research Boot News und Uoiversity Press Book News. Sie erlaubt dem
Benutzer, den gesamten Buchmarkt zu überschauen und nach &SQ.lXIO Titeln zu
suchen, welche durch 17 Bereiche 1categorisiert sind. Zitate können in sechs
veBchiedenen Formaten abgespeichert werden. Es sind auch die Namen und
Adressen der Amerikanischen Verleger aogegc:bc:o.

Zweimooallicbe Updates.
Spncbe: Englisch.
Herausgeber: R.R. 8owker.

BOOKS OUT OF PRINT PLUS
Books Out or Print ist eine Bestandsaufnahme von SOO.lXIO Büchern, die als
vergriffen oder als auf unbestimmte Zeit ausverkauft erklärt wurden. Die Daten
sind in verschiedene Kategorien eingeteilt; so kann eine Suche durch Autor,
Verleger, Titel, Sachwort, Preis, Illustration, Seriennummer und
Erscheinungsjahr erfolgen. Auch sind die Namen und Adressen der
Amerikanischen Verleger vermerlcL Die Disk ermöglicht 0 dem Benutzer,
seine Akten auf den neuesten Stand zu bringen. Alles in allem ist .ßCX)KS OUT
OF PRINT PWS ein hervorragendes Hilfsmittel zur Entwicklung von
Sammelwerlceo_

Vierteljährliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: R.R. aa,."ker

ELECTRE-BIBUO
Die Disk isl die elektronische AU5gabe von Les üvres Disponible und enthält
an we 3OO.lXIO sich im Druck befindliche Bücher von Französischen (aber in
den verschiedensten S~rachen) und auslänwschen Verlegern. Sie kann durch
sieben Formate kataloglsien werden.

Vieneljährliche Updates.
5rnche: Englisch und Französisch.
Herausgeber: Cercle de la übrairie.

SdT«h REFERENCE PLUS
Sechs Ezuugnis.se sind bier auf eioer CD-ROM vorhanden. SciTech enthält
123.<XXl Bücher und 17.800 Serien in mehr als 13.000 Schlagwortkategorien,
we von Books in Print und Ulrich's zusammengestellt wurden. Außerdem findet
der Benutzer ca. 140.<XXl Biographien von pcminenteo Amerikanischen und
Kanadiscben Wi..uenscbaftJem und Ingenieuren, die von der Datenbank
AmericaD Men and Women of Science übernommen wurden, und mehr als
17.lXX) üsten von Firmen, we im High·Tech Bereich arbeiten (übernommen
von der Corporate Tecbnial DireclOry Datenbank).

Jährliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: R.R. Bowker.



SPOLIT
SPOUT ist ein üteraturdienst, der alle Gebiete des Sports und der
Sportwis.sc:nschaft um[aßt. Er enthält Nachweise sportwissenscbaftlichcr 90wie
sportpraktiscber und -methodischer Dokumente. Der Bestand in SPOUT wird
ständig erweitert. Der jährliche Zuwachs beträgt derzeit 6.CXXl
Dokurnenlatiooseinbeiten, die Cast durchgebend mit deulsc.bco oder coglischen
Kurzreferaten Ycrxbeo siDd. Die Daten wc:rden außerdem vierteljährlich in der
SportdokumentatioD des BISp veröffentlicht Zur Erstellung der Disk werden
kDntinuicdicb ca. .soo Zeitschriften aus dem. In· und Ausland ausgewertet, 90­

wie jährlich ca. 700 Bücher, DissertatiODCO und Konferenzberichte erfaßt.
Jährliche Updates.
Sprache: Deutsch,
Herausgeber: I. Czwalin.

ULRICH'S PLUS
UlRICH'S PLUS ist ein internationales Verzeichnis von Zeitschriften. jährli­
chen Erscheinungen und Serien. Sie enthält 14S.(XX) (regelmäßige und unre·
gelmäßige) Vc:räffentlichungen und Adrc:ssco von 61.000 Verlegern in 197 ver­
schiedenen Ländern. In diesem Jahr Beu: ULRICH'S beinhaltel
Redaktionskommcotare zu mehr als 11.000 HauptJailikco, LC
Klassifizierung;mummem für ungefähr 16.CXXl Titel und OODE-
K.cD.nzeichnungen rur mehr als 8.000 wissenscbaftJicb·techniscbe Zeitscbriften.
Jährliche Subskription.

Vierteljährliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: R.R. Bowker.

VARlETY'S VIDEO DIRECTORY PLUS
Diese Disk ist eine Sammlung von 40.000 Videos, FilmOI, Musik, Übungen,
'bow to', u.s.w., welche gegenwärtig auf dem U~Markt erhältlich sind Weitere
18.000 kommen jäbrlich hinzu. Die Disk ermöglichi eine Suebe nach 19
Kriterien: z.B. TItel, Scbauspieler, Direktoren, Henteller, Händlcr und Preis.Es
siod aucb einige tausend volltexl Filmbericbete aus der schrifllichen Ausgabe
<ks VARlF:fY'S VIDEO DlRECl'ORY PWS vorhanden.

Vicrteljäbrliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: R.R Bowker.

VLB AIdUitD auf CD·ROM
Diese Disk Olthält ReferOlZCn zu ungefiihr 540.000 Buchtiteln, die im deutscb­
spnchigen Raum laufend erhÄltlicb sind, und beinhaltet JOmit die gedruckte
Versioo von Gcrman 80013 in Prinl, wo an die 9.000 Verleger ihre Werke vor­
stcHen. Die CD-ROM cnchien zum entOl Mal im Jahre 1988 und wurde rasch
;um bevorzugten ReCerOlcc TooI in dieser Domäne. Auch über 7.600 Deu~e,
Osterttichiscbe und Scbweizer Verleger werden angeführt. {)je Suche bnn in
Englisch, Deutsch oder Französisch durchgefübr1 wenJen. Jährliche
Subskription.

Vierteljährliche UJXlates.
Sprache: Deutsch, Engliscb und Französisch.
Herausgeber: Bucbhändler Vereinigung.

BILDUNG

CD·TIlESES
Die Disk ist eine Sammlung allcr Doktorarbeiten Frankreicbs im Bereich der
Human· und Naturwissenscbaften seit 1m und der Medizin seit 1983 mit
175.000 Refc:rOlZCIl. Die Angaben zu jedem TItel informieren über Autor,
Fachbereich, Forscbungsgebiet. geograpbische DatOl, Datum, Universität und
die ProfCSSOttn, die bei der Erstellung der Albeit mitgeholfen habco.

Jährliche Updates.
Sprache: FrallZÖSisch.
Herausgeber: Laser Media.

ERIC on SilverPlatter
ERle, die vom amerikanischen Unterrichtsministerium eingeführt wurde, bein·
haltet die von ORI abgcCaßten Dalco der Resouroc:s in Edocation (RIE) und des
CurrOlt Index to Journals in Edocatioo (ellE). Das Arcbivelu:-mplar c:rfaßl: den
Zeitraum von 1966 bis 1982 und wird ab 1991 auf einer Disk erhältlich xill.
{)je aktuelle ERlC Disk behandelt i5dagogische Lileratur vom Jahre 1983 bis
zur Gegenwart. Die Subskription beinbaltet cn Tutorium. Ab 1991 wird auf
dem Disk aucb ein Thesaurus vorbanden seill.

Jäbrliche bzw. vierteljährliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: SilverPlatler.

EXPLORIA
Die Disk wurde enteilt um Managern llDd Ingenieuren cnen Einblick in
Artifidal Intelligencc (AI) zu btetOl. Grundsätzlich gibt es drei Hauptteile:
Begriffe • erklärende Theorie, TerminoiORie von AI llDd der Systeme ­
Anwendungen - detaillierte Anwendungen für spezielle Gebiete wie
Psychotherapie, Gastronomie u.s.w. - und Tools. Der letzte Teil steUt Expert
Systems und AI Spnu::ben wie etwa Geoesia, Nexpen, Kec, Inlelligence Service
und Prolog vor.

Jäbrliche Updates.
Sprache: FraDlÖSisch, Englisch und Deutsch.
Herausgeber: Infodidacl.

Kll Tho SCIENCE HELPER
The SCIENCE HELPER Olthält mehr als 1.000 Pläne fiir Schulstunden im
BereiCh Wissenschaft und Mathematik fiir Kinder vom Kindergarten bis zum
achten Schuljahr. Diese Pläne wurden über cnen Zeitraum von 15 Jahren mit
sehr großem finanziellem Aufwand von Dr. Mary Budd der University oe
florida enteilt und wc::rdeD von der Caroegie Corporation unterstützt

Sprache: Englisch.
Herausgeber: National Sciencc FOllDdatioll.

USA
Diese CD-ROM ist eine Datcobank, die von der Library Associatioo
PubliJhiog, Ltd. zuaammc:ngestellt wurde llDd die vollständige Auawahl der
Bibliothelapublikatiooen JOwie von TeiCCODfereocing, Videotext,
DatOlbaoken, OnIine-SYltem.Ol, Fernmeldewesen und elektronischem
Verlagswesen abdeckt. Lisa ist cne kampelte Datenbank (die Referenzen ge_
ben bis zum Jahre 1969 zurück) mit mehr als g1.000 Vaweisc:o auf 550
Zeitschriften, die in 100 Lindern in mehr als 30 verscbiodenen Sprachen VCtÖf­
fOltlicbt werden.

Halbjährliche Updatt:s,
Sprache: Englisch.
Herausgeber: SilvcrPlatter.

Matl6d DIo< (20)
MathSci ist die CD-ROM Vcnioo der Amencao Mathematical Society's
Databue, die mathematische RezensioDCn und über 50.000 EintragungOl von
aktuellen malbemalischen Publikationen Olthält Unter den Themen die behan­
delt werden, befinden sieb die Mathematikwissenschaften, Statistikcn,
Computerwissensch.aften und Technik. Einzdoe Aufzeichnungen können gela­
den und im Text angdegt werden, um Dokumente mit mathematischcn
Symbolen zu formatierOl.

Halbjährliche Updatt:s,
Sprache: Englisch.
Herausgeber: Silve.rPl.atter.

PETERSON'S COu.EGE DATABASE
Diese CD-ROM von Peterson'l Guide Ioc.. beinhaltet mehr als 3.100 Profile von
anerkannten AmerikanischOl und Kanadischen Colleges. Jedes Profil enthält
Informationen über Immatrikulation, ethnische und geographische
Zusammensetzung, Ausgaben, finanzielle Hilfestellungen, spezielle
Programme, Unterbringung und Campuslebeo. Sport und Hauptstudienf.icber.

Jährliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: SiIve.rPlatter.

PETERSON'S GRADUNE
Diese Datcobank, cioe weitere VCl'Öffentlichung von Peterson's Guide Inc., Olt·
hält über Z7.CXXI Profile von Akademiker- und Berufsprogrammeo in 300 aka­
demischea Disziplinen, die von ca. 1..500 Colleges und Univenitäten in den
Vereinigten Stuten und Kanada angeboten werden. Hier einige Beispiele der
wichtigen Informationen dieser Disk: Namen und Adressen der InstitutionOI,
Forschungsspe:lialgebiele, Niveaus der akademischen Grade,
Forscbungse.inricbtungen, finanzielle Untentützungen u.s.w..

Jährliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: SilvcrPlatter.

CHEMIKALIEN

CHEM-BANK f TOSCA er.... wird 1990 an die CHEM·BlIDk ange­
"blo!:sf;o.)
Auf dieser CD-ROM finden Sie 4 DatOlbanken mit Informationen über potenti­
ell gcübrlicbe Chemikalien:
• RTECS: Registry oe Toxie EfIects oe Cbem.ical SubstaDoes vom National
Institute fer Occupatiooal Safety and Health.
- OHMTADS: Oil and Hazardous Materials • Tecbnical Auistancc Dala
System.
• TOSCA: Toxic Substances Cootrol Act. AnCanptaDd veröffcntlicht am 1.
Juni 1979.
Heide der oben genannten Datenbanken stammen von der U.s. Enviroomental
Proteebon Agency.
- CHRIS: Cbemical Hazard Response Informalion System zusammengestellt
vom U.s. Vcrkebrsministerium (Coast Guard).

Vierteljährliche Up:l.atcs.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: SilverPlatter.

E1NECS pl..-CD
{)jese CD·ROM, die in Zusammenarbeit mit der EG-Geschäftsstelle fiir öffenl­
Iiche Publikationen veröffentlicht wurde, Olthilt die weitercJ:llWiclc.ehe Ausgabe
des European Inventary of Existing Commercial Chemic.al Substanoes. Mehr
als 100.000 chemische Substanzen, einschließlich gefiibrlicher Stoffe (über
UXX) , und deren Etikettierungsvorschriften, wie sie von der 00­
Gcsctzgebung verordnet wurden, sind in dieser Datenbank angeführt. Dies ist
eine llDentbc:brliche Disk für ProduuntOl, Händler und Administra1Ot0l, die
mit den 12 LiDde.m der EG verbandeln.

Keine Updates.
Sprache: Engl;sch.
Herausgeber: SilverPlattcr.
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OSH·ROM OD SUverPlatter I MHIDAS (MHIDAS wird 1990 an OSR·
ROM_bl....n.)
OSH-ROM, eine Sammlung von Informationen über berufliche Sicherheit und
Gesundheit, enthält drei komplette bibliographische Datenbanken:
- NIOSHTIC: vom National Institute for Occ:upational Safcty and HeaUb.
(USA)
- HStuNE: von der Healtb and Safcty Excc:utive. (UK)
- CISfXX:: vom International Oexupational SaCety and Healtb Information
Centre der InternationaiLabour Organisation.
MHlDAS (Major Hazards Incident Data Service), das vom Major Hazards
Asscs3mcnt Unil der Britisb Hcalth and Safcty Exec:utive entwidcclt wurde,
enthält Informationen über mehr als 3.000 große Unfalle mit Chemikalien.
Insgesamt enthält die Osb-Rom mehr als 30(UXXl Zitate aus über SOO
Zeitschriften und 100.000 Monographien und technischen Berichten.

Vierteljährliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: SilverPlatter.

PEST-BANK
Dies:e. Disk enthält ~ Datenbanken, ~e alle 4S.0CXl in den USA registrierte
Pesuzlde von Landwmscbaft, Industne und Handel erfassen.Sie ist die eute in
einer Serie von Datenbanken des National Pesticide Information Retricval
System (NPIRS). Pest·Bank beinhaltet Informationen wie Namen und
Synonyme, EcfassungsdatCD und Registrierfirmen, ZUsammensetzungen und
Formulierungen, Plätze und Schädlinge, erlaubte RGckstandsgreozen, u.s.w..

Vierteljäbrliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: SilverPlatter.

P~LT<?X ~oUu~o and ToDcology DalabaJe 00 CD·ROM)
Die DlSk Ist eme Sammlung von 8OO.(X)() Forschungsberichten über
Toxicologie und Umweltvc:rsc:hmutzung. Das gaamte Spektrum der wissen·
schafdicben, industriellen und sozialen Besorgnisse über die Gesundheit und
die Vergiftung der Natur wird ctfaßL Eothalteo sind fünf Datenbanken, welche
a~ssch.ließIich durch Cambridge erhältlich siod, die Datenbank der National
Libl1lty of Medicine's Toxlioe und die Datenbank der Food Science and
Tccb.oology AbstraclS, welche ihre Informationen vom International Food
Information Service erhält.

Vierteljährliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: Cambridge Scientific Abstracts.

TOXI..JNE 00 SUverPlatter I RlSKUNE (20) (RlSKUNE wIrd ab 1991
auIroXI..JNE vorbaD:leo_1n)
Dies ist eioe Sammlung mikologischer Informationen, gesammelt aus Quellen
der U.s. National ubrary ol Medicine. Eothalteo sind Elwähnungen aus veröf­
fentlichten Berichten und laufenden Forscbungen aus folgenden Bereichen: QC­

gative Medibmentenreaktionen, Luftverschmutzung, chemisch verursachte
K.an.inome, Medikamentengiftgehalt., Pestizide und Herbizide, mikologiscbe
Analysen, Wuserklärung u.a.. TOXlJNE OD SilverPlaner enthält die ölIendi·
chen DatCD der NLM von 1981 bis zur Gegenwart. RISKUNE ist die biblio­
gnlphiscbe Datcobank des National Cbemical Inspeeton.te in Schweden. Sie
trägt wertvolle Informationen über Literatur für Risikobewertung 00. In
Zukunft sollen Privatmonopole und arcbivierte Files hinzukommen.

Vierteljäbrliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: SilverPlatter.

DESKTOP PUBLISHING

ArtROOM
ArtROOM 4.0 enthält über 3.(x)() Bilder im EPS Format und über 100
PostScrip. FonlS, sowie über 50 Seiten nützlicher Druckvorlagen.

Halbjäbrliche Updates.
Herausgeber: Image Club Graphics Inc.

CUPARTJD
Diese Disc enthält dreidimensionale Bilder, welche in allen gängigen Desktop
Publisbing Programmen, Design· oder Präsentationsgraphiken verwendet wer­
den wanen. Sie ermöglicht· wie auch die andcrco C[).ROMs von NEC • eine
spezielle ~itung ~r Bilder. Behandelte Themen: Geograpbie, Menscben,
rransportuuttel, Gebäude, Essen, Ausrüstung und dreidimensionale
Scbrifttypen.

Herausgeber: NEC Technologies Inc.

DE'iK TOP PUBUSIDNG CD·ROM
& sind an die 600 Dip Alts im EPS Format., an die 100 Lasersc.hriftartcn,
Educorp Graphic Design. Clip Art Vol. 1, 2 und 3, Briefmarken der gaDUD
Welt in Farbe und Gmustufen und andere nützliche Informationen für das
Desktop Publishing enthalten. Aucb verschiedene Demonstrationsprogl1lmme
steben dem Benutzer zur Verfilgung.

Sprache: Englisch.
Herausgeber: Educorp.

FULL SPECrRUM
Auf dieser Disk sind 7.(X)() zusätzliche Bilder der Daver Oip An CoUection
enthalten. ruIL SPECrRUM ist in der sel.ben An entellt wie SPECTRUM.
Die Bilder sind im PeX Format und AI ErweiterUng für Pe und Macinwsh zu
sehen.

Periodi5cl>e Upda....
Sprach., Engl.sch.
Herausgeber: AIDE Publishing.

IMAGE FOUO
IMAGE muo enthält über 4.0Cl0 Pbolographien zusammen mit
Kootrollprogrammen (um ücbt., Schatten etc. zu regulieren und kleine
Korre1cturen anzubringen) welche durch Pe und Macintosh abrulber sind.
Themen wie Natur, Leute, Familie, Gesichter, ot;eJne und Industrie werden
behandelt und manen für Desktop Publishing, Graphikde:sign und • priseota­
Don verwcodet werden. Ideal für Benutzer mil DTP Softwale. Erfordert eio
VGASystem.

Periodische Updatcs.
Herausgeber: NEC Tcc.bnology loc.

IMAGE GALLERY
Diese Disk hat 2.800 von professioneller Hand gemalte, zweidimeosionale
Kunstwerke im EPS oder llFF Format zum lobalL 20 Kategorien behandeln
Themen wie Geschäft, Reise, FitDc:ss, Mode, Essen, Sport und Leule. Zusätzlich
siDd. Files mit Briefköpfen, Briefen und Slrichzeichnungen von bober Qualität
vorhanden. Die Disk wurde für GrapbikkiiosLler und Desktop Publishing er·
stellL

Kt::i oe Updates.
Herausgeber: NEC Tochnology Ioc.

PHOTO GALLERY
Dies ist eine Sammlung von mehr als 1.500 schwarz-weiß Photographien im
llFF FormaL Die Photce sind in 12 Kategorien aufgeteilt., unter anderem sind
Xl Bilder~ Arbei.t, Indus~e, ~tiJ, Finanzen, BauteD und Computer m
finden. EI lJtauch cn VClZClcbnLS vorhanden, der Benutzer kann die Bilder mit
jedem Proaramm betrachten, welches TIFF Files verarbeiten kann.

Keine Upda....
Herausgeber: NEC Tochnology IDC.

PraArt Professional Art Ubrary • 1. Ausgabe
Die Disk ist eine ausgezeichnete Sammlung von PostScrip. Gestaltungsminein
für das Desktop Publishing. 100 Bilder uigen PräsentatioDen, Rundschreiben
und andere Veröffentlichungen über Gewerbe, Sport und Urlaub u.s.w..

ProI\rt proresslonal Art Ubnuy .1. Ausgabe
Auch diese Disk ist eine Hilfe für das Desktop PublishiDg. Hier werden
Themen wie Nahrung, Leute und Grenzen behandelt. Auch Titelillustratiooen
sind vorhanden.

ProI\rt proresslonal Art Ubnuy • J. Ausgabe
Die CD-ROM ist eine Hilfe für das Desktop Publishiog und enthält Bilder über
allgoneine Produkte (elektrooiscbe Produkte, AA»raturen und modische
Zusätze), rdigiöse Bilder und Weihnachten.
Bei den drei CD-ROMs wurden alle Files mit dem Abodc Illustrator erstellt und
im EPS Format gcspeicben. Ausgabe von 1989.

Herausgeber: Multi-Ad Services loc.

PUBUQUEARTE
Hier sind tausende von Bildern im PCX Format (PC Paintbrush) für die
Veröffentlichu.ng enthalten. Ein Obersichlsprogramm ist ebenso vorhanden, um
die Bilder vor der Veröffentlichung kontrolliereD zu köanen.

Jährliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: Quanta Press Inc.

SEALS OF TIlE US GOVERNMENT
Diese DisIc. die unentbehrlich für Schriftvorlagen an die U.s. Regierung ist.,
ermöglicht dem Benutzer 588 verschiedene Siegel, Firmenzc:icbc.o und
Markenzeicben der AgentureD und Büros der Bundesregierung im 1lFF
Grapbikformat zu beziehen. Alle Siegel sind vom U.s. Government Printing
Office amtlicb aoerka.nnL
~ie Markeozeichc:o köanen in vcrschiedene Desktop Publisbing Programme
Clngelesen oder auf Harddisk oder floppy Dise zur Arc.hivierung übenragc:o
werden.

Sprache: Englisch.
Herausgeber: Quanta Press Iac.

SPECrRUM CUP ART
Qip Art ohne GraustufeD für das Desktop Publisbing. Diese CD-ROM enthält
ca. 7.0Cl0 Bilder für alle Bereiche des Dtp im .PCX und .AI Format, eingescannt
mit 300 dpi. Die Bearbeitung kann mit CGA, EGA, VGA und Hercules
Monitoren erfolgen. Milteis drei verschiedener Suchwege kann zu jedem
Thema das richtige Motiv gefunden werden.

Periodische Upda....
Sprach., Englisch.
Herausgeber: AIDE Publ.ishing.



WHEELER-QUICK ART
Auf dieser Disk be.fiodc::o sich mehr ab 2(xx) Images im TIFF Formal Die
Bilder källDen eingelesen und mit Deslaop Publisbing Programmea beoum
wen:leo. Jedes Image wurde mit 300 Punkte.D ~ loch abgetastet um eioe klare
Reproduktion zu geben. Diese neue Sammlung wird den Benutzer mit ihrem
Realismus und ihrer Vielfalt erstaunen und erfreuen. AJle KreatioDen ltammen
VOD Wbceler Alts, einer rohrenden Grapbikdcsignfirma in den Vereinigten
Staa....

Jährliche Updates.
Spracbe: Englisch.
Hcnusgc:bc.c: Quanla Press Ioc.

EDV

ADABullel
Die Disk ist die Basis rur die restliche ADA Serie. Sie ist die Sammlung von
ADA Software Repository vom November 1989 und enthält dieselben Akten
wie ADA Wbitesaods Disc mit drei Zusätzen: IS weitere MB mit Codes und
Scbablonen, 30wie einen Software Reposiwry Inde:x und ein ADA Language
Refc:rence Manual in einem Window Book., wdcb:es die Suebe durch
Qucrverweise erleicbtert. ADA Buffer ist unersetzlich, WeDn man mit ADA
pngrammierL

Unregelmäßige Updates.
Sprach" Englisch.
H....usgeber: AlDE PubJisbing.

ADAColkgWe
Die CD wurde für den fongescbrinencn ADA Programmitter c:ntdlL Da
AdaGraduale enthält einen Kompilierer, Interaclive Source Level Dcbugger
und das Ada DeveJoper Interface. Die Disk versorgt den 8eDutzer mit allen
Tools, wdche er tür die Erstellung von Ada Codes benötigt

!Cd.. Updates.
Spnche: Englisch.
Hc:nausgeber: AiDE Publishing.

ADA Journtymm
Diese Disk wurde speziell für fortgeschrittene ADA Programmierer enteIlt und
enthält einen validierten Kompilierer und ein interaktives TesthilCeprogramm,
sowie das ADA Developer Interface (ADI). Das ADI erleichtert eio Verbinden.
Hc:nausgeben und Formatieren der ADA Programmeinheiten.

!Cd.. Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: AiDE Publishing.

ADA Whltaands
Dies ist eine Sammlung von 1.324 Dateien über n verschiedene Gebiete, wie
LB. CAIS, TesthilCeprogramme und Herausgabe. Enthalten ist auch das ADA
unguage ReCerence Manual, eine ASeIl Datei mit den vencbic:denen
FJementen des Handbuchs. Der Code ist VOG ADA Software Reposilory.

Unregelmäßige Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: AlDE Publishing.

BÜRO CONTACT 90
Auf dieser CD sind an die 10.(0) Adressen und Kontakte der EDV, Software­
und Büroindustrie Deutschlands enthalten. Die Disk bieteL Iotormationen über
die Finnen, Adressen, Telefon- und Funummern, Tatigkeitsbereiche,
Möglicbkeiten zur Gocllscbaftsbildung und -beitritt und noch vieles mehr.

Jäbrliche U(XialCS.
Sprache: Deutsch.
Herausgeber: Compunication.

CCD-ROM
Dies ist die Bibliothek der C ProgrammiClSpr2che, welche aus archivierten
Dateien geschrieben in Microsoft C, Azlec C, Lattice C, Dcsment C, C86 und
Turbo C zusammengestellt wurde. Viele dieser Akten enthalten mehrere andere
Archivdateien. Vorhanden sind aucb üteraturangaben, andtte NützJichkeiten
und &:bablonen, manche davon mit Begleitdokumentatioo.en.

!Cd.. Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: AiDE Publishing.

COMPUTER UBRARY
Diese CD ist ein wichtiges Instrument für alle, die Eulwick.lungsarbeit auf dem
Gebiet des Pes betreiben. Sie enthält 43.000 Auszüge aus 120 Zeitschriften, 30
von diesen sind volltc:xtlicb übernommen. Spr2idles Augenmerk wird auf die
Publikationen der letzten 12 MODate gelegt OOMPUTER UBRARY ist das
Ergebnis einer fabelbaften Zusammenarbeit der führenden Firmen im Bereich
der lotormationen über Computer: ZifI Communications Company,
International Software, Lotus Development

Monatliche Updates.
Sprache: Engliscb.
Herausgeber: ZifI Communication Company.

EDV/PC
Die Diak isl eine: Sammlu.ng \'On Informationsfiihrcm und Enzyklopädien über
DateDvenrbeitun---, und eathilt auch die Computer Enzyklopädie des Falken
Verlages., die Enzyklopädie für Informatik von Dr. K. Wien und ein
NllChscblagewer:k über Mus Memory.

Sprache: Deutsch.
Herausgeber: Falken Verlag.

MICROSOFT BOOKSHELF
MICROSOFT BCX>KSHElF eröffDet den Zugang zu einer Reibe von
Standardwerken der Computertechnologie. Unter anderem. sind du American
Heritage Dictio.n.ary, Raget's FJectroDic Thesaurus, sowie HougbloD Miffiin
Usage Alert and Speil Cbccker A Veri6er oeben vielen anderen enthalten.

Scnche: Iloglisch.
Herausgeber: Microsoft.

MICROSOFT PROGRAMMERS UBRARY
ProgrammierbilCen der Firm. Microsoft steben hier zur Verfügung. Die Disk ist
der Klassiker unter den CD-ROMs mit Hilfesle1lungen für Programmierungen.
Enthalten ist eine Reihe von Bücbern, Manuals und Beispielp-osrammeo.

Sprache: Englisch.
Herausgeber: Microsoft

ONUNE HOTUNE
Enthält sämtliche Informationen, wdche jemals von der lotormation
Inldligenoe Inc. of Pboenix veröffentlicht wurden. Die Disk ist eio exzelenter
Führer durch den gesamten Bereich der Computerindustrie. Sämtliche
Veräffentlichungsdaten sind enthalten, daber ist diese CD-ROM das ideale
Instrument für jeden Einkäufer in der EDV Braocbe.

Jährliche Updates.
Spracbe: Englisch.
Herausgeber: ALOE Publisbiog.

PCBLUE
Pe BLUE ist eine 440 bändige Sammlung voo Computerpr~rammendes New
York Amateur Computer Oub. Die sehr hochwertige Kollektloo von Frccware­
und Sh.rewlreprogrammen stammt ausschließlich von Oubmitgliedern. Nur
sehr wenige dieser Programme sind anderweitig erhältlich.

Periodische U(Xiates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: AlDE Publisbing.

PC-SIG UBRARY
J?iese neue Versioo der PCSIG Library beiobaltet in einer eiazeloeo Disk das
Aquiv.lent voo 1.240 Disketten aus Pe-Programmen, also 16.(0) Programme.
Public Dom.io Software aus den Bereichen Programmierung, Ausbildung,
Finanzierung, Kommunibtioo. (Modem). Grafik. Spiele usw.

IhJbjährliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: PC-SlG.

PROGRAMMER'S ROM
Diese CD-ROM enthält Informationcn und Public Domain Source Codes für
einige ComputeBp'acben: ADA, Basic, C, Forle, Fortran, Modula2, Prolog,
u.... Diese Disk ist ein Muß für Programmenlwiclder, da sie wertvolle
Zeiteinsparu.Dg bedeutet Sie ist aucb nülZlicb als LembH[e für jene, die neue
Programmtccbniken unterrichten.

Jährliche Updates.
Sprache: Euglisch.
Herausgeber: Quanta Press Inc.

RBBSIN A BOX
Diese Disk ist eine Zusammenstellung von mehr als 12.000 bekannten Public
Domain Freeware und Sbareware Programmen, die alle vom RBBS-PC
Mitarbeiterstab in Chicago geprüft und als virenfrei bescheinigt wurden. Die
Disk onn als Programmarcbiv benutzt oder als voll funktionsfahiges Bulletin
mit Modemzugriff geladen werden. Die Programme siod auf dieser CD-ROM
im Easy-Acccss llP Format gespeicherL

Halbjährliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: Quanta Press Ioc.

ROWOHLT COMPIITER ENZYKLOPÄDIE
Die Vielzahl der Eulwicklungen und Anwendungen des Computers ist oum
noch zu übe~bauen. Mit rund 26.(0) Sticbwörtcm gibt ~e aJMPlITER
ENZYKl.OPADIE einen enten annähernd umfasseoden Ubcrblick. Erfaßt
werden die Datenverarbeitung (Hardware, Software, Programmentwicklung,
Or~nisation, ~wendung, Rechner~ w;'d Dienstleistungsmarkl, ~at~hul2)
SOWIe der Berc.ch der TelckommumkauOQ und anderer Technologien, die mit
der Datenvararbeitung zusammenwachsen. Die Euglischen Enlsp'ccbungen der
Deutschen Begriffe machen das Werk zugle.~cb zu eincm Fachwörterbuch.

Sprachc: Deutsch, mit Englischen Ubersetzuogen.
Herausgeber: Rowohlt

JiS



SllAREWARE CAROUSEL
&: sind über lS.<XX> Shareware Programme für Pe und Macintosh auf dieser
Disk enthahcn. Alle Programme sind in Z1P und SI1JFFIT Formalen komtri­
miert um eine größere Speicberfähigkeit und leichtere SuchmögJicbkciteD zu
erhalten. & sind auch 1.100 Qualitätsgrapbikeo in .GIF, .Ple und .MAC
Erweiterungen vorhanden.

Periodische Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: AIDE Publisbing.

SHAREWARE GOLD
Sharewarc Gold beinhaltet 40 gut verkäuOiche Sharewareprogrammc von ver·
schiedenen amerilcaniscbeo Softwarevcrlegeru, wie z.B. ButtonWare., Magec
Enterprises, Modlin Accountin8, Quidcsoft, Mustang. Formalsoft und Vcm
Buelg. Jedes Programm wurde auf Viren getestet Es könne.a PC.kompitiblc
Prognmme, DOS-Programme wie PC-CaJc, pc·type+. Pe. Dial, PC-write,
u.s.w.• oder 90gal AsUOoomieprogramme - benutzt werden.

räbrlichc Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: Quanta Press Inc.

SHAREWARE GRAB RAG
Hier sind Sbarewareprogramme inklusive Programmic:rbilfcn und -utililics ml­
hallen. Diese Sharew.rcprogramme von ALOE Publi.shing stellen eine sehr
große: Hilfe bei ProgrammienubeiteD aller Art dar. Auch Virusdetektoren sind
auf dieser Scheibe enthalten.

Periodische Updates.
Sprache: Englisch.
HeraU3geber: ALOE Publishing.

SOITWARE DU JOUR
Die Disk ist eiDe Auswahl von SCXJ bekaDnteD, erhältlichen
Sharewareprogrammen. Sie enthält fünf einzigartige Directories mit den
Daleien in einem ArcbivformaL

Kei.. Updalo.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: AIDE Publishing.

SOITWARE FÜHRER
Über 4.500 Programme von 1.0XI Händlern mit ausführlichen Bcscbreibungen.,
Angaben über Anwendungsbereiche. Programmhen:ldler, Bezugsquellen und
exakten Informationen über erforderliche Hardwue siIld auf dieser Disk ent­
ballen. Zusätzlicbe Demoprogramme vervollständigen die Datenbank.

Halbjähd;che Updalo.
Sjnche: Deutsch.
Herausgeber: Dr. L RcssiJBul Verlag..

SUPERBLUE
SUPER BWE isl die zweite Ausgabe von Pe BLUE. Sie enlhäit 612 BäDdc
und alle berei15 bestehenden Programme wurden, sofern möglich, aue den neue­
slen Stand gebracht Auch diese Dateien stammen von den Mitgliedern des
Nc:w York Amateur Athletic Club.

Periodische Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: AIDE Publishing.

GEOGRAPHIE

AQUATIC SCIENCES AND FISHERIES ABSTRACTS (ASPA)
Es werden Informationen aus einschlägiger Literatur gegeben, welche wdtweit
vom UN Office (er Oocan Affairs and Law of the Sea zusammengestellt wer­
den. Die Disk umCaßt alle Gebiete des Frischwasser- und Meerwasserlebens,
inklusive WasscrbioJogie und ~kologie, Fischerei und Wasserkulturen, ver­
schiedene Technologien und noch vieles mehr.

Vierteljährliche Updates.
Herausgeber: Cambridge Scientitic AbstracIS.

TIJE CIA WORLD FAcr BOOK
Diese Disk umCaßtloCormationen über 247 Länder, Gebiete und Inseln auf der
Erde, gesammelt von der ClA Die IoCormationen betreffen nebc:D Politik auch
Geographie, Bevölkeruo$' Landwirtschaft, Induslrie ete.. Darüber hinaus ist
von jedem der Länder eine Landkarte im TIFF Format enthalten, welche in
DTP Programmen verarbeitet werden kann.

Jährliche Updates.
Spnche: Englisch.
Herausgeber. Qu.anta Press Inc.

ELECTROMAP WORLD ATI.AS
Dies ist ein kompetter Weltatlas aue CD·ROM mit farbigen Laadkarlcn in
übersichtlicher Form. Die Disk enthält auch Informationen über Geografie,
Völker, Klima, Regierung und Wirtschaft Der Gebrauch dieses Atlanten ist
sehr einC.ach, man braucht nur einen bestimmten Punkt des Landes auswählen
und die Disk vergroßen diesen zu einer genauen Farbkarte. Die Disk ist ein
ausgezeichDetes Werkzeug fiir Gc:schäftsleute, Bibliotheken, Reisende,
Studa:J1en und für den Heimgebrauch.

Jährliche Up::lates.
Sjnche: Englisch.
Herausgeber: EJectromap.

FACTS ON FILE WORLD NEWS D1GFSI' CD.ROM 1__1989
Die Ausgaben des Facts 00. File NCW'S Digest vom Jinncr 1980 bis Dcz.embcr
1989 und über SCXJ detaillierte Landkarten sind auf dieser Disk gespeichert.
Texte und Landkarten können in ihrer Ganzheit ausgedruckt wmJen. ErsteUt
wurde diese Datenbank für BibliotheJccn, Schulen und Universitäten.

Jährliche Updates.
Spnche: Englisch.
I-laausgc:ber: Facts 00. File Ioc.

GeoRef
Für diese Datenbank ist die US Geological Survey zustindig.. Es sind mehr als
l,S Millionen Anmerkungen zur Geologie Nord Amerikas seit 17&5 und der
restlichen Welt teit 1933 enthalten, die aus 3.0XI Magazinen in 40 Sprachen
und anderer einschlägiger Literatur stammen. Die meisten Vc:roffentlichungen
der US Geological Survey und viele Kanadische DisscrtatiOI1J.- und
Diplomarbe.iten werden ~geführt. Themen wie Geophysik, ökooomische
Geologie, Mineralieo und 01, Paliontologie, Geomorpbologie, Hydrologie und
Geochemie werden behandeIL Aucb geologische Kancn sind vorhanden und
können 3Owohl durch den Pe, als aueb durch den Macintosh abgerufen werden.

Vierteljährliche Updates.
Spnche: Englisch.
Hcrausgeber: SilverPlatter.

LE MONDE EN CHIFFRES
Die Disk enthält 128 jährliche und 23 vierteJjährliche Serien über ökooomische
Daten von 93 Ländem. Es ist auch ein Atlas über die verschiedeneo Orte ent­
halten. Intcressensgebiete können durch Linder, Datum und Art der Angabe ge.
sucht werden. Statistische Analysen können crstdlt und die Files ausgedrucla
werden.

Jährliche Updates.
Sprache: Französisch.
Herausgeber: ACf IoCormatique.

PLACE NAME INDEX
Die Disk bietet schndleo und p;aktischen Zugang zu mehr als einer Million
Otuoamen der Landkartco der US Geological Survey. Alle Staaten Amerikas
und der Disbikt von CoIumbia sind eothalten. Die CD-ROM beinhaltet Namen
der öffentlichen Plätze, Krankenhäuser, Schulen, Rughäfen, Kircben, Strände,
Seen., RUsse, Tiler, Kanale, Parles und andO'es mehr. Durch TextWare ist die
Disk mit einem Ort - Namen - Index versehen.

Jihrlicbe Updltcs.
Sprache: Englisch.
Hcrausgc:ber: Wayz.ata Teclmology.

TIJE USA FACI'lIOOK
Das USA FAcrBOOK ist ein Jahrbuch der USA und ihrer Gebiete. Gedruckt
wird dieses Faclbook jährlich auf CD-ROM und es beschreibt alle
Gescbehnisse, Daten und historiscbe Fakten, die ein Foncher brauchen könnte.
Die benutzerfreun4l.iche Disk gibt Auskunft über Geographie, Bevölkerung,
RegierunglPolitik, Okonomie, Kommunikation, Tr.aditioneo und suatliche ge­
biewpez.i5sche Informationen. Außerdem sind 6(X) Landkarten der 50 Staaten
von Amerika im TIFF und PCX Fonnat enthalten.

Jährliche Updates.
Sjnche: Englisch.
Herausgeber. Quanta Press Inc.

GESCHICHTE

TIJE CONSIlTlTllON PAPERS
Diese Disk enthält alle Texte der Verfassungen der enten 13 Staaten, den kom­
pletten Text der MagDa Chana, die US Erklärung der Unabhängigkeit, den
GeselZCSentwurf der Rechte, den Mayflower Vertrag und vieles mehr. Die
Software erlaubt eine genaue Sucbe nach jeder AI1 von Daten innerhalb dieser
Dokumente.

Kene Up::laIeS.
Sprache: Englisch.
Hcrausgcber: EJectronic Text Corporation.

L'HISTOIRE AU JOUR LEJOUR
Die CD liefert eine Sammlung der täglichen Kunnachrichten und konzenlrien
sicb aue die wichtigsten Ereignisse seit dem zweiten Weltkrieg. Auch
Toosequenzeo sind vorbanden und 30 können die Stimmen von Truman,
K.ennedy, de Gaulle, Mao Tse Tung und anderen wichtigen Persönlichkeiten
gehört werden. Graphische Darstellungen, Sketche, Farbkarten und Portraits
VOD Cagnay können c:rf.a.ßt werden. Die Disk enthält die vier Bände der schrift·
lieb veröffentliebten Ausgaben Les Annees Froides, Le Tempi des Ruptures,
Lcs Printem~ Ephemerca und Une Aussi Longue Crise.

Sprache: Französisch.
Herausgeber: ACf InCormatique.

PRAVDA '87
Diese Disk enthält jeden Artikel aller PRAVOA Ausgaben, der offiziellen
Zeitung der kommunistischen Panei Rußlands des Jahres 1987. Die Texte wur·
den von ContcJ:t Corp. von St. Paul, Minnesota, übersetzt Die Artikel vermit­
teln ein sehr genaues Bild über die alte Ordnung dieses polili.scbeo Programms
und über die Hintergründe der Enwick1ung in eine neue Richtung.

Keine Upda....
Sjnche: Englisch.
Herausgeber. AiDE Publisbing.



USA WARS· VIEINAM
Eine CD-ROM mit EriDoc::rungswert. Der Vietnammcg wiedergegeben in einer
gründlichen und umfassenden Weise und abrufbar durch Pe und Macintosh.
Dies ist nicbt Dur ein historisches und militärisches DokumeDt. das Details über
Kämpfe und besondere Einsätze beinhaltet, lOodcm ebenso an humanitäres
Werk, das bemerkcoswcrterwci.se die Namen aller oper dieses Krieges - es ist
dieselbe Uste, die man auf dem VielDam Memorial (tbc Wall) wicdcrfiDdet ­
enthälL Spuidle Ausdrücke werden in einem dazugehörigen Wörterbuch er­
klärt, und beigefügte PhOlO~JaphieD in Schwarz-weiß und Farbe vervollständi­
gen die ErklälUDgcn WOImmtr möglich. Auch c:ioe Bibliographie von
Mililärpersöolichkeiten, ergänzt durch duen Portraits, kann konsultiert wc:rdeD..
Dies ist eine einzigartige CD-ROM mit beJvonagcndcr QualitiL

Spnche: Englisch.
HCI'2usgcber. Quanta Press Ioc.

US CIVICS/CmZENSHIP
Entworfen wurde diese CD·ROM für Personen, die Informationen über die
Einwohner der USA und deren Herkunft brauchen und für den Unterricht der
Geschichte Amerikas. Die Datenbank verfügt über Texte des US Dcpartmenl oe
Juslice und Immigration and NaturalizatioD Services Fedcnl Citiz.enship. Diese
Texte gebeD Auskunft über Untc:nichtsmelbodc:n, Eaiehung der Einwohner,
Integration, Geschichte der Vereinigten Staaten von Amerika und Aufbau der
US Regierung. Diese und Abbildungen historischer Tabellen werden durch Pe
und MacinlOSh zugänglich.

Sprache: Englisch.
Herausgeber: Quanta Press Inc.

WASHINGTON PRESSTEXT
Die Disk enthält alle Prcssereporte, die von offiziellen Stellen und dem
Nachrichtendienst des Weißen Hauses übet eiocn Zeitraum von sieben Jahren
(1981·1988) veröffentlicht wurden.

Hcnusgcber: eps BERTEl.SMANN.

GESUNDHEIT UND SICHERHEIT

FOOD/ANALYST
Diese CD·ROM ist ein Muß für Emährungsenthusiasten. Die Daten auf dieser
Disk stammen aus dem USDA Handbook No. 8 (22 Lebensmittelkategorien in­
klusive Fast Food), aus dem USDA Home Ecooomics Research Repon 48 über
Zucker, aus der Canadiona Nutrient File 1988 und aus Aku:n von über 8.(XX)
LebensmittdfrOduunten aus 150 Firmen. Diese Disk ermöglicht es dem
Benutzer, Lcbensmiuel, Mahlzeiten und Rezepte für 100 Nihßtoffe und ca.
2O.00Cl Nahrungsmittel zu analysieren. Er weiß genau was er bei jeder Mahlzeit
zu sich nimmt • durch die Aufschlüssel.ung der Kalorien., Proteine., Fette,
Vitamine u.s.w.. Er bat die Möglickeit, seiDe eigenen Nahrungsmitteldateien zu
eröffnen und sie zu analysieren, und sogar Daten für mehrere Penoocn gleich­
zeitig zu verfolgen. Nocb viele andere FunktiODen können während der
Forschungstätigkeit entdeckt werden.

Updates nach Bedarf.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: Hoplcias Technol.ogy.

FOOD/ANALYSTPLUS
Au! dieser Disk sind an die 100 Nährstoffe und :ZOJXX) Nahrungsmittel angege·
ben. Die Informationen stammen unter anMem aus der Caoadian Nutrient File
(Französisch I Englisch) und aus USDA Survey Data. Es werden auch Angaben
zu Aeiscbrezepten, Zusammenstellungen und zu allen Fragen der Ernährung
gemacht.

Sprache: Englisch.
Herausgeber: Hopkios Technology.

HANDEL UND INDUSTRIE

ABC INDUSTRIE·DATENBANK
Firmenkuodliche Daten über ca 75.000 IndustrieunteroehmCD
Gcsamtdeutscblands sind auf dieser Disk enthalten. Oic ABC INDUsrRIE­
DATENBANK ist die elektronische Versioo der gesammelten Werke ABC der
Deutschen Wirtschaft. Die Infonnationeo aDer Firma sind io einem Dokument
zusammengefaßt Jedes dieser Dokumente kaon separat angesprochen werden.
Abfragekriterien sind unter anduem BankverbindungCD, Beschäftigtenzahl,
Kapital und natürlich auch Name., Anschrift, PrOOuktionsJX'Ogramm u.s.w..

Halbjährliche Updates.
Spn.che: Deutsch und Englisch.
Herausgeber: ABC der Deutschen Wirtschaft Verlaglgesdlsc.baft.

BIIAN ECONOMIQUE ET SOCIAL (1!l82 • 1!l8ll)
Die wichtigsten Informationen über die ökooomitcbe und !OZiale Entwicklung
auf der Erde für den Zcitr1lUm von 1982 bis 1988 sind bier gegeben.
Verschiedene Tabellcn und Analysen erlauben eio leichleres Verständnis für
die ökonomischen Veränderungen. FakteD und DatCD wurden in der ganzen
Welt von eincm Korrespondententeam von l..e Monde gesammelt

Sprache: Französisch.
Herausgeber: ACf Informatique.

BUSINESS PERlODICAl-" INDEX
Die Disk ordnd 304 regelmäßig c:ncheineadc VeröffenUicbungen. Zu diesen
gehören Fonchungsjourpale über Handel und Gewerbe, biograpbische
Auszüge, Intaviews, Uberblicke über Deue Produkte, Todesanzeigen,
Buchbesprechungen, Firmenberichte und Artikel über Gesellschaften und
Konferenzen.

Vierteljährliche Up1ates.
Spnche: Engl;..b.
Herausgeber: H.W. Wilsoo Company.

CD-EXPORT
Die Dist eothih Datenbanken über aportiuendc Finnen. Die Informationen
stammen aus Frankreich - von Telexpon, aus Italien· von Cerved • und aus
Spanien - von lCEX. Die drei Datenbanken informieren über l3O.lXX) Firmen
und gebcD deren Namen, Adresse, Bescbäftigungsbereicb, Produkte, Zahl der
Angestellten u.s.w. an. Die Sucbfunktion wurde absichtlich so angelegt, daß
Firmen entweder in einer, oder in allen drei Datenbanken zugleich erfaßt wer­
den können.

Halbjihrliche Upda....
Sprache: Englisch, Spanisch, Französisch und Italienisch.
Herausgeber: Bureau van Dijk.

CONSUiSTAT I
Alle Urs~ngsdateD der Surveys ol Coosumer Expenctitures von 1984 siDd auf
dieser Oist enthalten. Sie beinhaltet außerdem detaillienc Interviews und
Tagebuchmaterial. Die immense Datenbank beinhaltet Hunderte von Details .
Einkommen, Ausgaben (für Bedarfsgüter), Reisen und Urlaub, Fahrzeugkäufe.,
u.s.w. - auf der Basis der. Merkmale von tausenden Konsumenten in hundert
geograpbischen Gebieten. Ca. 54 Millionen Datenfelder können abgeru!en wer­
den.

Spnche: Engli..b.
Herausgeber: HopIcins Technology.

CORPORATE '" INDUSTRY RESEARCH REPORTS (CIRR)
Diese CD·ROM beinhaltet Zusammenfassungen von mehr als l00(XX) Firmen·
und lodustriebcrichten. die von Investmentbanken verf.aßt wurden. Die Berichte
analysieren 10.00Cl nordamcrikanische und 2<XX> andere Firmen, indem sie
Informationen über wirtschaftlicbe., technische und sogar politische Fragen, die
den Kern des täidichen Wirtschaftslebens ausmachen, zur Verfügung stellen.
Spezialartitel erlassen Neuigkeiten des Handels in der Sowjetunioo und im
Osteuropäischen Handelsbereich, lnveslOr's Daily, InformatiOnen über
Umweltbcdinguogen und anderes mehr.

ZweimooatJicbc Up1ates.
Spnche: Englisch.
Henusgeber: SilvcrPlatler.

DAFNE
Diese CD·ROM umfaßt FinanzdateD von Creditreform und besteht aus
Geschäftsberichten sowie aus allgemeinen FirmeninConnationen wichtiger
Deutscher Unternehmen (ab Februar 1990 sind es 4.(XX) Finnen, im Lau!e von
1991 soll eine Gesamtzahl von JO.OOCl Unternehmen erreicht werden). Was die
einzelnen Unternehmen betrifft, verfügt die Disk über folgende Informationen:
HandelsregisterDummern, Crefa-Num mem, Ta tigkei tsbcschreibungen,
Adressen, Gründungsdaten, Rec:htsformen, Zahl der Beschäftigten und Namen
der Geschäftsführer u.s.w.. FinaDZielle Informationen über die letzten xebs
Geschäftsjahre siDd ebenfalls gegc:beD.. Die DatCD siDd von Crcditreform über
die 440 Handelsregister, sowie den BundcsaDUiger erhoben worden.

Vicrteljähdiche Up1ates.
Sprache: Deutsch, Englisch und Französisch.
Herausgeber: Bureau van Dijlc.

DIANE
Die CD-ROM gibl die jährlichen Berichte der wichtigsten FraDZÖSischen
Firmen wieder. Es sind die SCRL Dalc:bant und vollsländige Firmenbericbte
enthalten, wobei über llO.(XX) bedeutende Französische Uniernehmen berichtet
wird. Die Disk informiert über Adressen, Kootaktnummem, juristischen Status,
finanzielle Daten, Trends, Profile und Verluste.

Upda... 10 Mal jährlicb.
Sprache: Englisch und französisch.
Herausgeber: Bureau wn Dijk.

&ooUt
Die Oisk enthält Anmerkungen zu internationaler Literatur übet Ökonomie !Cit
1969 und damit zusammenhängende., ausgesuchte Zusammenfassungen.
Entwicte1t von der Amcrican Economic A.uociatioo entspricht Ecooüt dem
Joumal cl Ecooomic Literature und dem Inde:r: oe Ecooomic Articles, sowie
Zeitungsartikeln, Dissertationen und Büchern dieses Fachbereiches.
Tbemenbereicbe umfassen Wirtscbaftstbeorien und -geschichte, Finanztbeorien
~d finanzielle Institutionen, ArbeitsökoDOmie., internationale und regionale
Ökonomie und anderes mehr.

Vierteljährliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: SilverPlatter.



ECON,sTATI
Als eiDC Datenbank der amerikanischen Wirtsehaftsstatistikco beinhaltet
EconlStat die folgenden Rcfc:renzmaterialicn: Vcrbraucherpreisindcx,
Herstcllerprcisindcx. IIDJXlrt-Expon·Preisindcx, Kapital. ausgewählte Zinssätze,
Indusbiealbc:irszeiten und Staats· und Gcbiclserträge, KapazitätsDutzung.
Manche Datierungen geben zurück bis zum Jahre 1913. Diese CD-ROM hält
einen leichtOl Zugriff zu einer Fülle von Statistiken bereit und schafft die
Möglichkeit, diese Informationen zu verarbeiten.

Uplatos nach BcdarE
Sprache: Englisch.
Ifenu.ogcber: HopkiDs TedU>oIogy.

Die EINKAUFSSCHEIBE
79J)(X) österrcichiscbe lieferanten aus allen Branchcn siod hier mit Adressen
U.$.W. verzeichneL Die Abfrage ist nach BraDChen, Waren. Dienstleistungen,
Marken und anderes mehr (aucb durch Kombination) möglich. Auch eine
Selektierung nach Regionen ist in der Retrivalsoftwarc integriert.

Jährliche Updates.
Sprache: Deutsch.
Herausgeber: Herold Verlag.

EURA-<:D
Die Datenbank Eurabank, wdcbe die Informationen für diese CD stellt, CIllhält
Informationen der letzten fünf Jabre von über 7.500 Banken auf der ganzen
Welt Die Daten sind Jahresberichten und anderen öffentlichen Dokumenten
entnommen und siDd durch ein Detailed Format (an die 300 • 400 Tbemen) zu­
gänglich. Das Detailed Fonnat wird benutzt um on World Standard Format mit
80 Themen zu schaffen.

Monatliche Ufda:tes.
Sprache: Englisch., Flämisch und Fral1ZÖSisch.
Herausgeber: Bureau van Dijk.

EUROPEX
Die Disk isc eine Datensammlung der aportiercDden IDdustrie Europas (an die
102(0) Firmen). Die Daten stammen aus den schriftlichen Vctöffentlichungen
ABC EUROP.PRODUcnON. Auf dieser Datenbank siDd nicht nur Name,
Anschrift, Telefoanummer etc. enthalten, sondern auch Produlctionsprogramme,
Angaben über das Management und firmenkundliche Daten in fral1ZÖSisch,
Spanisch, Englisch und DeulSCh, die mit jedem Update ergänzt werden.

Halbjährliche Upiates.
Sprache: Deutsch, Englisch. Fnll1ZÖSisch uod Spanisch.
Herausgeber: Europ Exp:lIt Edition.

FAME
Finaa2informationen über die 12S.0CXl bedeuteodsten britischen Unternehmen
sind auf dieser Disk vorlw1den. Erstellt wurde die Datenbank aus gesammelteD
Berichten des Com~ny House's in Cardiff, Laodoo und Edinburgh. Erweitert
wird sie durch Informationen aus den Landoner uod Edioburgber Gazetten. Die
CD ROM bietet eine hochentwickelte Aoalysesoftware. Die Sucbe nach
Unternehmen kaon über 62 verschieden Abfragen erfolgen.

Monatliche Updates.
Sprache: Englisch und Französisch.
Herausgc:ber: Bureau van Dijk.

GABLER WIRTSCIlAITSLEXIKON
Es sind hier an die Z2..lXX) Wörter uod SO.OCO Querverweise gegeben, welche
über alle ökooomiscben Fragen informieren. Das Lexikon ist in seiDer IChriftli·
chen AuDage eio Klassiker uod c:nchien im Wiesbadener Wirtschaftsverlag von
Dr. Tb. Gabler 1956 zum ersten Mal.

Keioe Updates,
Sprache: Deutsch.
Herausgeber: cps BERTELSMANN.

Galt GlobalAccess • ASS<X::lATIONS
Diese Disk iofonnicn über uogerahr 8O.(XX) nicht-professionelle, eingeuagene
Vereine in allen Intercssensgebieten auf nationaler und internationaler Ebene
auf der gallZCn Welt und auf regionaler und lokaler Ebene in den USA. Für jede
Organisation siDd Name, Adresse, Telepboanummer, zuständige Beaml~

Mitglieds- und AngestelItawahl, Lele und Absicbten, Vc:röfIenllichungen und
Treffen genannL

Monatliche Up:lates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: SilverPlaner.

HANNOVER MESSE CeBit ''I
Diese Disk wurde zusammen mit der C1)..ROM HANNOVER MESSE
INDUSTRIE von der Hannover Messe AG paraUei zum Messekatalog heraus·
gegeben und enthält .amit alle Informationen des Kataloges. Eine Suebe ist
nach Aussteller, Produlc1en, Hallen und Standnummern mit Angabe der jeweili­
gen Tdepbonummern möglich. Die Co, sind ein. umCangreicbes
Nachschlagewerk. wdches 3Owohl vor, als auch nach der Hannover Messe
nüttlich ist

Jäbrliche Upiates.
Sprache: Deutscb.
Herausgeber: c:ps BERTFl...SMANN.

HANNOVER MESSE INDUsrRlE
siehe HANNOVER MESSE CcBiL

HOPPENSTEDT GROSSE UND MITTELSTANnISCHE
UNTERNEHMEN IN DEUTSCHlAND
48.000 J)eutsche Firmen uod 1.3O.0CXl Fübrungskräf1e aus dem Hoppcnstedt
Handbuch Groß- und Miltelständischer Unternehmen wurden in diese dektJo..
nische Oalmbank übernommen. Die Disk ist das ideale MarketiDginstlUmenl
für den buDdcsdeut:sehen Raum. Berücla:ichtigt wQ'dcn Fumen ab 20
Mitarbeiter oder einem Mindcstumsatz von DM 2 Mio aus Gewerbe, Handel
und dem DiensUeistungssektor. Diese Datenbank gibt Aufschluß über
Anschriften, BraDCbea, Umsätze, Beschiftigtenzablen., Kapital- und
EigentumsverbältDisse, Beteiligungen u.I.W••

Uplatcs: 3 Mal jährlich.
Sprache: Deutsch.
Hc:r.ausgeber: Hoppenstedt Wirtschaftsdatenbank.

HOPPENSTEDT MASCHINEN UND ANlAGENBAU IN
DEUTSCHlAND
Die Disk bietet InformationeD über den deutse.ben Maschinen uod Anlagenbau,
also über 4.700 Henteller. Aus 26.000 Uefemacbweisen wanen eine Fülle von
Informationen. abgerufen werden. Voa den 2.700 Mitgliedern des Verbandes
Deutscher Maschinen· uod Anlagenbau e.V. (VDMA) liegen zusätzlich aus·
führliche Firmenioformaliooen vor. Durch die Datcobank kann man Auskunft
über Name, Adzesse, Betätigungsfeld, Bankverbindungen, Be::scMftigtenzabl,
Niederlassungen uod vieles anderes mehr crhalteD. Die Daten SUlmmen aus
zwei bewäbrten Nachschlagewerken vom Hoppc:nstedt Verlag, wdche in
Zusammenarbeit mit Spezialisten des VDMA entstanden sind: Wer baut
Maschinen und Der Deutsche Maschiocn- und Anlagebau.

Sprache: Deutsch.
Hcnusgeber: Hoppc:nstedl Wirtseh.aftsdatenbank.

LElTIJNTERIAGEN FÜR DEN POSfVERSAND .urCD·ROM
Auf dieser CD-ROM siDd die Verzeichoisse PosUeitzablendatei, Straßeodatei,
Vomrtsdatei und AVON·Datei enthalteD, die bisher auf Magnetband oder
Diskette eiozcln angeboten worden waren. Voneilhaft sind auch die benutzer­
freundliche Bildscbirmfübcung, scbndle Suchvorgänge und eine geographische
Darstellungen der Postleitzahlen.

Halbjährlicbe UfXlates.
Spnche: Deutsch.
Hcnusgeber: [)c.atsche Postreklame.

UEFERN .. LEISTEN
Die Disk enthält Angaben zu Adressen von 260.000 Firmen der cbem. BROt
wdcbe im Handelsregister und den dazugehörigca Organisationen von
IDdusaie, Groß- und Detailhandel, Außenbande1 und Servicesektoreo von 52
IDduSb1egruppcD uod 4.500 Geschäftsbereichen angetragen sind. Für jede
Firma sind Informationen über Betätigungsfeld, Firmennamen, Adresse u.s.w.
gegeben.

Jährliche Up:lates.
Sprache: Deutsch.
Herausgeber: eps BERTELSMANN.

POSfCODE ADDRESS FILE (pAF on CD·ROM)
Diese CD enthält die Postleitzablen und Adrc:ssen von Großbritannien (an die
23.500.(XX). Eiae Abfrage ist nach den Kriterien Name, Postleitzahl, Straße,
Bezirk u.s.w. möglich.

Vierteljährliche Updates.
Sorache: EogJisch.
Herausgeber: Royal Mai!.

REACH
Die Disk ist die Zusammenfassung und die Analyse der Firmen in Holland. Die
Daten stammen aus dem Finaocic:el Eoooomisch I...exioon, einem Standardwerk
der IDdusuie in den Niederlanden uod erfassen die 5.000 wichtigsten
Untc:rnehmen des Landes. Finanzidie Dalen sind VOD den drei lelZte.n Jahren
gcgcheo.

Jährliche Updates.
Sprache: Flämisch und Englisch.
Herausgeber: Bureau van Dijlc.

RED BOX
Die Disk enthält 47.000 AdresseD von nationalen und intematiooalen
Graphikinstitutioael1, Pbolograpben uod Modestudios.

Jährliche Updates.
Sprache: Deutsch.
Ifenu.ogcber: Cl" BERTaSMANN.

Der RUNDE HEROLD
Diese CD ist das ideale Marketinginstrument für ÖSterreich. Ob für die
Routenpl.anung, die AbsattplaDuog, das Teleronmarketing,
Zielgruppenbestimmung oder Mailings, mit der Herold CD hal der Benutzer die
paten von 225.0CXl Uniernehmen, mit Adresse, Telephon. und Faxnummer in
Osterreich im ständigen Zugriff. Die 10.000 größten tinternehmen werden noch
ausführlicher bescbrieben.

Jährliche Updates.
Spr.achc: DeulSCh.
Henusgeber: Herold Verlag.



SACHON INDUSfRIEDATEN CD·ROM
Die Disll: ist eine Beschreibung von Produkten und anderen Details von über
22.(XX) Deutschen Firmen. Es wird über KapitaJ, BcschäftigleDZa.bl,
Management., Gcscllscbaft.eo, Zweigstellen und Tocbtergcsd.lschaften,
Koolaktpc:rsoneD für Einkauf, Vctlc.auf, Marketing. Forschung. Entwicklung
und anderes mehr informiert. Eine Suche kaon in vier Spr.Icb.CD afolgen:
Deutsch, Englisch. Französisch und Splnisc.b.

Jährliche Updates.
Sprache: Deutsch, Englisch. Französisch und Spanisch.
Herausgeber: lodustriedatcnbank Sacbon Vttlag.

UNTERNEHMEN UND FÜHRUNGSKRÄFTE IN DER EHEMALIGEN
DDR
Hier sind Informationen über ?<XX) Ostdcutscbc Firmen und lO.<XX>
Führungskräfic mit Adressen, Angaben über Management., Zahl der
Angestel11cu, Produktion u.s.w. gegebeD. Ja Zusammcoarbeit mit der
DEUTSCHEN BANK cntdlte Hoppcnst.edt aus xioem DDR Firmenhandbucb
eine interessante Datenbank für einen Deuen Wirtsehaftsraum.

Sprache: Englisch und Deutsch.
Herausgeber. Hoppcnstcdt Wirtscbaftsdalenbank.

UNTERNEHMEN UND FÜHRUNGSKRÄFTE IN ÖSTERREICH
Die Disk enthält Informationen von über 3.700 ÖSteneichiscbcn Firmen und
18.000 FUhrungskriiften mit Details über Adressen, Management, Persona),
Kapital und ProduktioDSp-ogramme. Berücksichtigt siDd Firmen ab 150
Mitarbeiter oder einem Mindestumsatz von öS 70 Mio oder aDem Kapital von
öS 15 Mio.

Halbjährlich. Upda....
Spnck Englisch IUld Dculsch.
Herausgeber: Hoppenstedt Wiruc:b.aftsdatenbank.

VERBÄNDE, BEHÖRDEN, ORGANISATIONEN DER WIRTSCHAFT
Die Disk - die elanonische Vcnion des Verbände, Behörden, Organisationen
der Wirtschaft 1990 . ist ein Auskunftssystem über Adrcsse.n und Daten von
über lS.CKXl Verbänden, Behörden und Organisationen der Wirtschaft in der
BunclesrepubJik Deutschland und rund 2.700 wichtigen europäischen und inter­
nationalen Zusammenschlüssen mit insgesamt 34.0CXl Führungslcräften und
Meinungsbildnern. Von den Verbänden sind 7.400 Hauptverbände, 9.600
LAndes-, Bezirks-, Fach· oder Mitgliedsverbände und 1.100 Geschäftsstellen
angegeben. Die Bc.bördeo umCasscn Bundes-, I...1Ddes- und
Kommuoalbehörden, Hauptvc:rtretungen im In· und Ausland und vieles mehr.
Die Datenbank informictl über Name, Adresse. Betitigungsbereicb, Mitglieder­
bzw. Angestelltenz.ahl, Führungslcräfte und woten: wichtige Institutionsdaten.

Halbjährliche Upda....
Spracll.: Dculsch.
Herausgeber: Hoppc:nstodt WirtschaftsdateDbank..

WER UEFERT WAS l' Deubchland. und Öslern:lcb
Die Disk enthält alle Adressen, Kommunilatioosdaten und Produlctprogramme
der Firmen (BRD~ die in der schriftlichen Versioo von Wer liefen Was? vor­
handen sind. E1 Sind dabei mehr als 1 Mio Verbindungen zwischen Produkten
und Händlern oder Herstellern in fi10f VClSChiedenen Sprachen (Deutsch,
Englisch, Französisch, Italienisch und Spanisch) gegeben. Dadurcb wird die
~ucbe nach gewünschten Informationen erleichtert. 6O.CKXl Deutsche und 7.5CX)
Osteneichische Adressen können abgerufen,ausgedruckt oder als Grundlage für
schnelleres AJbeiten verwendet werden.

Jährliche Up;1ates.
Sprache: Deutsch, Englisch, Fruzösisch. Italienisch und Spanisch.
Herausgeber: Wer liefen Was?

LANDWIRTSCHAFT

AGRI/STATI
Über 700.000 Aufzeichnungen, die Statistiken über die amerikanische
Landwirtschaft (einige gehen bis zum Jahr 1939 zurück) beinhalteo, köODen mit
dieser CD-ROM oacbgeschlagen werden. Sie enthält Ernte:sebätzungen,
Getreidebestände, Bezirk:sschätzungen, Viehbestände und seit 1966 als Zugabe
sogar Statistiken der Getreideproduktion in 42 Afrikanischen Ländern. E1 sind
also insgesamt an die 300.000 Berichle und einige MiIliODCD Daten enthalten,
einige davon gehen zurück bis 1939.

Upda... nach Bedarf.
Sprach.: Englisch.
Herausgeber: Hopkin! Technology.

AGRICOIA ON SILVERPIAITER
AGRImLA besteht aus literarischen Anmerkungen und Zitaten zu
Zeitungsartikeln, Mooognp"ien. Dissertationen, zu Software, audiovisuellem
Material und zu technischen Berichten, welche sich mit allen Aspekten der
Landwirtschaft von 1970 bis zur Gegenwan beschäftigen. Die Informationen
werden von der National Agricultural Library ausgewählt. Die gegenwärtige
Dis):: umf.aßt die Jahre ab 1985, zwei weitere Disks enthalten Archivmaterial.

Vierteljährliche Upiates.
Sprach.: Englisch.
Herausgeber: Silver Platter.

AGRIS
AGRIS wurde vom AGRIS Coordinating Centre, der Nahrungs- und
I...1ndwinsc.baftskommission der Uni&cd Natioas (FAO~ entwic:telL Die CD
deckt sämtliche Aspekte der Land· und Forstwirtschaft, der Viehzucht, der
FlSCberci und der Wa.uerwinschaft ecL für 13S Läoder ab. E1 handelt sich vor­
wiegend um wissenschaftliche und technische Berichte, Konferenzpapere,
Dissertationen elC.. Jährlich kommen an die lSO.CKX) Aufz.eichnungen mit
Begriffen in Spenisc:h und Französisch hinzu.

Vieneljährlicbe Updates.
Spracll.: Englisch.
Herausgeber. Silver Planer.

ARBRES EXPERT
ARBRES EXPERT ist ooe Expert System und Imagebank.. Sie wird vom
Fraozösichen NatioDai FAUCltion Department für ODe bessere Enrbcitung der
eiozdnen Unterrichtszweige im Beroch I...1odwinschaft und Viehhaltung zur
Vcrlügung gestellt Ein Erkennen kann durch Jntcrface oder eine Mouse gdin­
gen. Fünf numenene Bildet illustrieren die Angaben.

Kci.. Upda....
Spracbe: Französisch.
Herausgeber: Softissimo.

CAB ABSJ'RACTS
CAB ABSrRACTS wird von CAB International entwickelt, dem internationa­
len Herausgeber von landwirtschaftlichen Zeitschriften. Über 14.(0) Journale,
IOwie Bücher, Ba~ungsprolOkolleund Berichte über LaDdwinscbaft wer­
den dafür überarbeitet. Die CO isl daher eine der wichtigsten Datenbanken über
dieses Thema. Diese Sammlung spricht Bereiche wie POanzen- und
Viebwinschaft, Tier- und Pflaozenzucht, Genetik, Organisation der
Forstwinschaft, Olconomie, Veterinärmedizin, Emährung des Menschen,
Bevölkerungseotwicklung, Freizeit und Tourismus an. Seit 1984 wttdeD den
Daten der Berichterstattung jährlich ungefähr 130.000 Aufz.eichnungen hin­
zugefügt Die Zusammenfassungen, die aus den OriginalVttÖffentlichungen in
mehr als 74 verschiedenen Sprachen erstellt werden, oscheinen in Englisch und
sind auf Pe und Macintosh abrufbar.

Jährliche Upiates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: Silver Platter.

COWS
Dies ist die CD-ROM Venioo von Sarah Rath's Buch About rows, das in der
Northwood Press veröffentlicht wurde. E1 ist ODe umfauende Arbeit über das
Thema der Rinderhaltung. Die Disk: informiert ausführlich du..rch :uhlreiche
Artikel und venchiede.ne Rinderabbildungen (schwarz-weiß und in Farbe).
ADeIc10deD YOD ViehzÜchta1l. Käseherstellern und TIerirzteD tr3gen zur
Unlcrhaltuag bei.

Up;1ates: DOCh nicht bestimmL
Spracll.: Englisch.
Herausgeber: Quanta Press Inc.

CRIS (Curnnl Research InronmUoD System)
Die Disk euthält Informationen über 34.CKXl laufende und erst kürzlich abge­
schlossene Forschungsarbeiten in Bereichen der Landwirtschaft, der
Forstwirtse:haft und damit verwandter Gebiete. CRIS wird vom U.s.
Department oe Agriculture (USDA) erarbeitet Dementsprechend umfaßt sie
Forschuogurbeiten über Biologie, PhysiJc, Soziales, Verhaltensdisziplinen und
ähnliches, wdche vom USDA oder vom AmerilClnischen Staat gerordert wer·
den. Auch eiDe vollständige Liste mit Literaturbinweisen ist vorhanden.

fährlicbe Updates.
SpracllC'Eoglisch.
Herausgeber. SilvcrPlatter.

MINNESOTA AGRICULTIJRE
Die Disk enthält eiDe Laodwirtschaftsdatenbenk des Universily cf Minnesota ­
Extension Service.. Die Informationen stammen aus hundenen von bekannten,
gedruckten Veröffentlichungen und decken on Interessensgebiet von
Rinderanbritis bis zu Petunien. Ebenso enthalten ist die Forcstry and Sodal
Sciencc Bibliography, welche vollständige und neucste Dalen zum Inhalt hat

Unregelmäßige Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: AiDE Publishing.

Thc PlANT DOCTOR
Die Disk ist ein umfassender Führer für Pflanzen und Schädlinge. Die POanzen
die erlaßt waden wachsen in de.D größten Geueidegegenden der Erde. E1 sind
auch VGA Images von bober Qualität vorhanden. Das Produkt erlaubt dem
Benutzet, leiDe ogenen Pflanzen besser zu plegen, KmnkbeitsCille m diagoG­
Slizieren und Schädlinge zu erkennen. Bcsoodere Behandlungsmetbodc:o fUr
Pflanzen siDd gegeben, wdcbe in städtischer Umgebung wachsen 101len.

Spracll.: Englisch.
Herausgeber: Quanta Press loc.



TROPAG '" RURAL
Die DateobaDk sLammt vom Royal Tropie Institute (KI1) der Niederlande und
eDapricht den gedruclcteu VeröffentlichuDgeD voo Abstracb Oll Tropcal
Agriallture (ATA) und Abstracts on Rural Developnent in tbe Tropics
(RURAL~ ATA bobBt sich mit den JrOkWchen Aspek1en der Undw;'uch.ft
in den lrOruchcn und suptropiscben Regionen (seit 1975): Ge1reidcproduktioo,
GetrcidescbulZ, landwirtschaftliche Systeme, tJmwcltvcrhältnisse und andttcs
mehr. RURAL konzentriert sich auf ökonomische Politik und Planung, land·
wll'1schafllichc EnrwickluDg. DcmograP9ic., Ernährung, Gcsundheilspßegc,
Umwelt und BevölkerungsentwickluDg. Uber S,lXXl Zeitschriften wurden für
die Eintragungen überarbeitet.

Jährlic:be Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber. SilverPlatter.

UTERATUR

CD·UTTERATlJRE
Dies ist ein Überblick über die französische literatur von 888 bis 1899, welcher
aus der bekanuten Sammlung Unbature entstanden isL Die Disk enthält an die
1.200 Auszüge aus der französischen Litel'3tur vom 9. bis ins 19. Jahrhundert
Auch eine llite der historischen Hintergrunde ist parallel zu den Werken vor­
handen. Man findet Informationen durch eine Katalogisierung in Autor, Titel,
Art der Arbeit (z.B. Komödie, Prosa), Gegenstand und chronologische
Ereignisse. Die Lileratur wurde den Schulbüchern, herausgegeben von Cedic
Natban (Natban l..ogicids), entnommen.

Jährliche Updates.
Sprache: Französisch.
Herausgeber: Acr Informatique.

CD·UTTERATURE 2. A...gabe
Diese CD enthält Details über Französische Autoren und FranzDsische Liter.ltur
des 20. Jabrhunderts und der 1. Ausgabe von CD-UTfERATIJRE. Es siDd
aucb einige Bilder vorbanden, wdche die Originalwerke zeigen.

Sprache: Französisch.
Herausgeber: Acr Informatique.

L1BRARY OF TIlE FUTURE SERIES, First Edition
Durch diese Disk öffnel sich dem Benutzer die Weh der 450 größten literarisch­
philosopOischen Werke du bekanntesten Schriftstdler du Geschichte:
Aristote1es, Kant, Coofuzius, PlaID, Chauccr, Poc, Shakcspr:ar, Aristophanes
und noch viele andere. Ebenso enthalten siod wichtige Dokumente der Politik,
der Rc1igion, der wisseoschaftlicheo Errungenschaften und der Geschichte, wie
etwa die Magna Dm und die Vafassung. Jeder Punkt, jedes Wort, jeder Satz
ist originalgetreu übc.mommen worden.

Sprache: Engli.ch.
Herausgeber: World Library Ioc.

READER'S GUlDE ABSTRACT
Die Disk enthält dieselben Informationcn wie RFADER'S GUlDE 1"0
PERIODICAL UTERATURE, nur sind neben den jcweiligcn Artikeln auch
Zusammenfassungen und bibliographische Informationen vorhanden. Enthalten
sind an die 182 bekannte, englischsIDchige Journalc der USA und Kanadas,
welche sich mit allgemeinen Themen wie Kunst, Geschäfte, Computer,
Zeitgeschehen, Erzichung, Mode, &sen, Gesundhcit, PhOlographien,
Wissenschaft u.s.w. befassen.

Vierteljihrliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: H.W. WiJsoo Compeny.

READER'S GUlDE 1'0 PERIODICAL LITERATURE
Die Disk ordnet an die 191 rcsclmißig enchcinendc Zeitschriften der USA und
Kanadas. Einc Reibung erfolgt von Bibliographien, PbOlosericn,
Todesanzeigcn, Rezepten, Leitartikeln u.s.w. Dic HaupttbemengebiCle siDd:
Nachrichten, Handel und Gerwcrbe, Kunst, Sport, Mode, Gesundheit, Politik,
Erziehung, Wissenschaften, Sport und Religion.

Vierteljährliche Updates.
Sprachc: Englisch.
Herausgeber: H.W. Wilson Company.

SIIAKE'>PEARE
SHAKESPEARE ON DISC enthält dic kompletten Werke des Autors im
Standard English 'ßwie im Amerikanischen Englisch. Das Vestiodni.s des
Originaltextes in moderner Sprachc wird durch den mit Index versehencn Text
und die Wörterbuc:hfunktion gcCördert. Nicht Dur alle Theaterstücke von
Sbakespr:are sind in dieser Sammlung enthalten, lendern auch allc !eine
Gedichte und Sonetten. Auch wird jeder Charakter, der in dieser Sammlung
vorkommt, iDdividudl präsentiert. Es wctden RcgiClnwcisungen bereitgcstellL
Um dies alles DOCh abzurunden, enthält diese CD-ROM 30gU Porträts des ge­
feicnen Schriftstdlers.

Sprachc: Englisch.
Herausgeber: CMC Research lnc.

SHERLOCK HOLMES
Mir dieser Disk Icin..n der Benutzer die wunderbare Welt von Sir Artbur Conan
Doyle wiederc:ntdc:cken. Alle Abenteuer des Sberlock Holmes von Thc Hound
ol thc Baskcrvilles bls zu The Sign cf FOUl, komplettiert durch dic
IlIustratiooen von Dr. Wclls, sind enthalten. Auf dieser Di.sc finden Sie außer·
dem die medizinischen AJaen von Dr. Cooan Doyle und die Gedichte von Dr.
G. Ba.soom, Akademiker der Harvard Medical School.

Sprache: Englisch.
Herausgeber: CMC Researcb lnc.

MEDIZIN

AIDS UNE
siebe unter MEDUNE ProfessioaaJ.

AMERICAN JOURNAL OF DISE'ASES OF CHll.DREN
Auf einer einzigen Disk siod die gesamten gedruckten Ausgaben des Amc:rican
Journal ol Diseasc:s (1985-1989) enthalten. Das AlDC wird seit 1911 von AMA
monatlich benusgegeben. Die Disk enthält Texte und Beiträge zu den
Originalausgaben, zu Buchbesprechungcn, klinischen Berichten und
l...eserbriefen. Eine umfangreichc Suche ist durch verschiedene Kategoricn
möglich.

Jährliche UJXbtes.
Sprachc: Englisch.
Herausgeber: CMC Research lue.

AMERICAN FAMILY PHYSICIAN
Auf der Disk siod fünf Jabre (1985-1989) der gedruckten Ausgahen des
Amc:ncan Family Physidan mit TexteD, Tabellen, Schwarz·weiß und
Farbbildern enthalten. AFP ist das offizidle Klinikjoumal der Amcrican
Acadcmy cl Family Physidan.s und gibl_ laufend Informationen und
WeiterbildungshilfeD für H.usärzte und andere Arzte, die im Primärhilfcbereich
tätig siDd.

Jährliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgdx:r: CMC Research Inc.

ARCHIVES OF DERMATOLOGY
Fünf J.hrc (1985-1989) der gedruckten Ausgabe des Journals Archives oe
Dermatology, einer offiziellen Ausgabe des AMA sind auf dieser Disk enthal­
ten. Alle Beitriige in diesem Journal sind auch auf der Disk zu finden, also aucb
Lcsttbriefe, Berichte, Bc.ispide von intcressanten Krankheitsfallen, Bilder und
Tabellcn. In sekundeosc.bnc.lte wc:rdeD die Daten durch eine Suebe oach Autor,
Titel, Gegensland oder Wort ZUgänglich.

Jihrliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: CMC Research Ioc.

ARCHIVES OF GENERAL PSYCIßATRY
Dic gedruckten Ausgaben von 1985 bis 1989 des Journals Archives cf General
Psychiatry sind auf dieser Disk mit Texten, BUChbesprechungen,
Origioalartikeln, l....eserbriden und Bildern enthalten. Zugänglich werden die
Daten in sekuDdenschnellc durch Sucbmöglicbkeiten nach Autor, Titel,
GegenstaDd und Wort.

Jährlichc Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: CMC Research Ioc.

ARCHIVES OF INTERNAL MEDICINE
Es siod die Jahre 1985 bis 1989 der gc:droc.kten Venioo des Journals Archive cf
Intcmal Medicine auf eDel" einzigen Disk erhältlich. Als öffcntliche Publikation
besteht du AlM seit 19a5 und wird monatlich benlusgegeben. Auf der Disk
sind alle Texte, Berichte, KrankhcitsDiIle, Buchbesprechungcn, Leserbriefe und
Bilder übernommen worden. Einc Suebe ist nach Autor, Titcl, Gegenstaod und
Wort möglich.

Jährliche Updates.
Spt1lche: Englisch,
Herausgdx:r: CMC Research Inc

ARCHIVES OF NEUROLOGY
Auf ODer CD-ROM siDd dic Jahre 19&5 bis 1989 des Joumals Archives cf
NeuroloS)' (auf Papier) mit Texten, Berichten, Kommentaren, Lc:sc:rbriden,
Leitartikeln, Bildern und anderem mehr enthalten. In sekunden.tcbndle kann
eine Sucbe nach Autor, Titel, GegenstaDd und Wort erfolgcn.

Jihrliche Updates.
Sprache: Engli.ch.
Herausgeber. CMC Research Ioc.

ARCHIVES OF OPHTALMOLOGY
Hier sind f1lnf Jahre (1985-1989) der gedruckten Ausgabe des Journals
Archives ol Opthalmolo~ enthalten. Seit 1929 ist AMA der offizielle
Herausgeber der monatlichen ZeitschrifL Auf der Disk sind Berichte,
Leitartikel, PbOloserien, Lcserbride und vieles mchr zu finden. Einc Suebe isl
nach Autor, Titel, Gegenstand und Won möglich.

Jährliche Updates.
Spn.che: Englisch.
Herausgeber: CMC Research tue.



ARCHIVES OF OTIlARINOLOGY (Head aDd Nock Surge'}')
Fünf Jahre (1985-1989) der gedruclctcn Ausgaben des Journals Archives d.
Otilarinology - Head aod Neck Surgery sind auf einer eiDZigcn Disk erhältlich.
Das Journal ist seit 1925 eine öffentliche Publikation des AMA. Auf der Disk
sind alle Bereiche gedeckt: Texte, KraDkbeibbildet, Leitartikel, Photosericn,
Leserbriefe und vieles anderes. Eine Sucbe ist nach Autor, Titel, Gegenstand
und Wort möglicb.

Jährliche Updates.
Sprache: Englisch.
Hcn.usgeber: CMC Research loe.

ARCHIVES OF PATIIOLOGY AN» IAIIORATORY MEßICINE
Diese Di,k bat alle Ausgaben des gedruc.kteo Journals Archivc:s 01. Pathology
and Laboratory Medicine der Jabre 1985 bis 1989 zum InhalL E.t sind
VollteJ:te, Originalbeiträge, Leitartikel, Buchbesprechungen, klillische Beiträge,
Lcsc:rbriefe, Pbotoscrien, Kommentare, Zusammcnr.assungen und
Krankheitsberichte vorbanden. In sekundcnscbnclle werden die Daten durch
eine Sucbe nach Titel, Autor, Gegenstand und Wort zugänglich.

Jährliche Updates.
Spnche: Englisch.
Herausgeber: CMC Research Inc.

ARCHIVES OF SURGERY
Wie bei den anderen Publikationen von CMC Research siod auf dieser Disk
fünf labre (1985-1989) der gedruckten Ausgabe des Archives of Surgery, einer
Veröffentlichung des AMA, enthalten. Es sind die gesamten Texte, Artikel,
Leserbriefe, PhOloserien und anderes der Originalausgaben auf der Disk vor­
banden. Ene Suche ist nach Autor, Titel, Gegenslaoo und Wort möglich.

Jährliche U~tes.
Spntche: Engli!cll.
Herausgeber: CMC Researcb Inc.

BIBUOMED
BIBUOMED beinhaltet Zitate und Artikel von über SOO 1ournalen. Mittels die­
xr CD kann die teure Suche in der Onlioe-Datenbank McdJine vermieden wa­
den, da es sieb um dieselben Zitate und Artikel handelt. Im Preis sind drei
Upiates enthalten, welche U4jäbrlich erscheinen.

Vierteljäbrliche Updates.
Sprache: Engliscb.
Herausgeber: Digital Diagoostics.

BIOLOGJCAL ABSI'RACTS on CompllCt Disk
BlOLOOICAL ABSTRACfS 00. Compact Disc (BA 00 CD) ist ein wertvolles
Hilfsmittel für Forscher auf dem Gtbiec der Biologie und Biomcdizin. Diese
Datenbanlc wurde von BIOSIS enwickelt, der weltgrößten Sammlung von
Daten im Bereicb der Humanbiologie. An die l.CXXJ ScrlenvetÖfIentlicbuogen
aus 100 Undc.rn sind gespeiChert. Die Disk enthält bibliographiscbe Zitate und
Zusammenfassungen, ca. 250.000 Bnmge kommen jäbrlich dazu.

Vierteljährliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: SilverPlatter.

CANCER 19l18
Zusammengestellt aus den Veröffentlichungen (zwei Mal monatlich) der
American Caocer Society mit demselben TItel, ist die CANCER 1988 die lnte
einer Serie von Disla mit Informationen über Krebs. E& siDd die Texte,
Leitartikel, I...cserbrieCe, Photoserien und andere Beiträge der Originalausgaben
enthalten. Ene Suebe ist nach Autor, Titel, Gegenstand und Wort möglich.

Jährliche U~tes.
Sprache: Engliscb.
Herausgeber: CMC Research Inc.

CANCER 1989
siebe CANCER 1988 - Ausgabe für 1989.

CANCER CD (ZD)
I?ies ist eine crstldassige lnformationsquelle über Krebs. Sie cuthält
Ubersichten, Verweise und Kommentare der Weltliteratllr über Krebs und ver­
wandte Themen aus veDChiedenen wicbtigcu Quellen: Elsevier Scienec
Publishcrs, Year Book Medical Publishen, die vollständigen CANCERUT File
des National Cancer Insitute in Verbindung mit der U.5. National Ubrary cf
Medicine. SilverPlatter hat aHe Zitatduplikate fusioniert, während
InformationCD speziell nach besonderen VoraussetzungCl erhalten wurden.
Dadurch wird in das bereits einzigartige KrebsforscbuDS'projekt Einheit ge­
mcbl Die Datenbanlc erlaßt das laufende und die letzten fünf Jahre.

Vierteljährliche Updates.
Sprache: Englisch.
Hcn.usgeber. SilverPlatter.

CANCERLIT CD-PLUS
Die Disk enthält mehr als 650.000 Anmerkungen, Zusammenfassungen zur
weltweiten üteratllr über Epidemologie, Pathologie, Behandluog und
Forschung. Es sind auch Bericbte über Krebs und dessen Behandlung vorbau·
den.

Herausgeber. CD-P1us Inc.

CANCERUT
Dies ist eine verständliche DatcDbank von über 190.000 Anmerkungen, Zitaten
und Zusammenfassungen der WeltliteratlIr über Epidemologie, Pathologie,
Behandlung und Forschung und gibt Ja detaillierte Informationen über
Krebstypen und KlassifikationCD., Behandlungsmöglichkeitcn, Risikofaktoren
und viele andere Faktoren von Krebs und seiner Behandlung.

Vierteljährliche Updates.
Herausgeber: Cambridge Scientific Abstracts.

CHEST
Auf einer einzigen Disk sind die Ausgaben der Jabre 1985 bis 1989 des
Joumals CHEST, einer offiziellen Publikation des Ammcan College ol Cbest
P'bysicians, enthalten. Dieses Idinisch orientierte Journal über Herz-Lungen­
Themen ist dazu bestimmt, fortlaufende Informationen und
Wcitc.rbildungsmöglicbke.iten fUr Fachärzte zu bietc:o. Jede monatliche Ausgabe
enthält untersuchte OriginaHälle, verschiedene Enricbtungen und Abteile,
Krankbeitstabc1len und Buchbesprechungen.

Tahrliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: CMC Research Inc.

CINAHL· NunlDg aDd AIIled HeaItb CD
Die CD bietd Informationen über Krankenpllege, Gc:sundbcitsptlege und
Verwaltllng und andere damit verwandte Gc:sundheitsdisziplinen. Durc.h die
Disk bekommt der Benutzer schnell Zugang zu allen Engliscbcn
Gc:sundheitsjournalen, den Veröffentlichungen der führenden
KrankenpflegeorganisatioDen und zu Büchern die auf diesem Fachbereich spe­
zialisiert sind.

Zweimonatliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber. Cambridge Scientific Abstracts.

COMPACTUBRARY -AIDS
Die Disk ist eine Sammlung der neuesteo., welrweitcD Forsc.hungscrgcboissc im
Bereich AIDS. Enthalten sind auch AIDSUNE VOD MEDUNE,
Zusammenfassungen der AIDS Datenbank des Bureau of Hygiene and Tropcal
Diseascs, AmFAR'. AIDS/lUV Expcrimeotal Treatment Directory, AIDS
Knowledge Dalabase des General Hospitals in San Franasco und ein eldctrooi­
sches Te.xtbook, eine Zusammenfassung aus neun biomedizinischen Journalen,
welche von Fachärzten oder anderm Experten ständig auf den neuc:sten Stand
gebracht wird. Die Disk: informiert neben den Krankheitsdaten auch über so­
ziale und JBychische Aspekte der Krankheit

Viencljährliche Updates.
Spntche: Englisch.
Hcn.usgcber: Muwdl FJectronic Publishing.

CONSULT SCIENTIFIC AMERICAN MEDICINE
Die Disk: mthilt alle Daten der gedrucktco Version von Scientific Ammcan
Medicine und die laufenden Vcöffenllichungen über innere Medizin. Es sind
mehr als 2.300 Seiten TClO., Tabellen und Farb- oder Schwarz-weiß-Bilder ent­
haltcu. Ebc:mo vorhanden ist die komplette Ausgabe von Discotc:st Patient
Maoagement Problems, mit zur Zeit 40 rallen.

Vierteljährliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: Cambridge Scientific Abstracts.

CRITICAL CARE
Artikel, Texte, Tabellen und Abbildungen von fünf Jahren über das Thema
Critical Carc, die io den Tl 10urnalen Critic:al Care Medicine zwischen 1984
und 1989 veröffentlicht wurden, sind au[ dieser Disk gespeichert. Eoe Suche
ist nach Titel, Autor, Gegenstand und Wort möglich.

Jährlic:bc Up:lates.
Sprache: Englisch.
Hcn.usgeber. CMC Research Ioc.

DRUG INFORMATION SOURCE
Oie Disk ist eine Zusammenfassung folgender Werke der Ammcan Society cl
Hospital Pharmacists': American Hospotal FormuJary Service Drug IoCormation
Annual, IntQ'Dational P'barmaceutical Abslracts und dem Handbook Oll
Injectable Drugs. E& waden InformatiODen über Medikamente und deren
Gebrauch, Gegeomittel und Nebeneffektc, MöglicblceitCD der
Medikamentverwaltung, Giftwirkung, DoaiecuDg, Stabilität und chemischen
Aufbau der Medikamente gegeben.

Vierteljährliche Updates.
Sprache: Englisch.
Hcn.usgc:ber: Cambridge Scientific Abstracts.



'Ibo EXCERPTA MEDICA Ubrary Sem", (EJu:erpta Med1ca Abotnd
JoUDah 00 CD·ROM)
Diese Disb c:otspt:eben über 40 Exccrpu: Media Abstael Journals, wdche
zwischen 1984 und 1987 veröffentlicht wurden. Sie mth.lten Informationen zu
Facbgebieten der Medizin. Dcn.cit siDd folgende PtocIuktc ttbiltlich:
· Cardiology (2 Disks): Hier siDd die Informationen der Elsevier Sciencc
Publishen; der letzten 10 Jabre mit über 270.(XX) Begriffen vorhanden. wdche
sicb mit dem Bereich Kardiologie beschäftigen. Themen wie
Herzgefäßkrankheiten und -operationen, Diagnose, Behandlung, Epidemologie
und Vorbeugung werden aufgearbeitet.
· GaslroeoteroJogy (2Disb): Die Disk wird ebenfalls von Elsevier Scienoe
Publishers verfaBt Es kommen an die lSO.(XX) Bcgritrc und Anmerkungen über
alle Aspelcte der Gutroeaterologie vor. Abgedeckt werden
die Jahre VOD 1980 bis zur Gegenwart. Informiert wird über Krankheiten und
Störungen von Vodauungssystem, Mund, Rachen, Leber, Pankreas, Bauchfell
und Darmlnlkt.
- Psychiatry (1 Oisk): Elsevier Science Publisbers haben hier die letl.Len 10
Jabre im Bereich der Psychologie mit 145.000 Bcrichtc:o aufgearbeitet. Zur
Behandlung kommen die verscbiedendslen Themen: Sücbtikeit, AJkoholismus,
sexudles Verbalien, Selbstmord, Gebrauch und Mißbraucb von
Psychopharmaka.
- Immunology & AJDS (2 Dista): An die 260.000 Bericbte wurden für diese
Disk von EJsevier Science Publishers seil 1980 verarbeitet AJle Aspekte der
klinischen und aperimentdlen Immunologie, der Immunität, der
Hypenensibilität, der Gewebevenräglichkeil, der Krebsimmunität, von AJDS,
der Transplantation und des Lymphsystems werden c:rfaßt.
· Neurosc.ieDCCS (2 Di.sla): Die DisQ sind durch Excerpta Medica mit einem
Index venehen und zusammengefaßt worden. So sind mehr als 32S.COO
Bericbte der Neurowisseoschafieo vorhanden. Ein bc:soDderes Augenmerk
wurde auf klinische Neurologie und Neurochirurgie., auf Epilepiie und ocuro­
muskulare Störungen gelegt
• Drugs and Phannacology (5 Disks): Hier sind mehr als 9CXl.000 Begriffe und
Anmerkungen über Ac.meimittel· und pharmakologische Literatur vorhanden.
E:lcerpta Media informiert über Wirkung und Gebrauch aller Medikamen1C,
über klinischen und experimentellen Gebrlluch, über Neben· und
Gegenwirkungen.
Außerdem sind drei weitere Bebandlungsbereicbe geplant: AJDS, Forensie
Science (Gerichtsmedizin) und Environmental Health and Polution Control
(umwehbesr..immte Gesundheits· und Venchmutzungskontrolle).

Vierteljährliche Updates.
Sprache: Englisch.
Henusgeber: SilverPlalter.

HealthPl..AN-CD OD SilverPlaUer
Die Disk ist eioe bibliographische Zusammenstellung mil inform.ativeo
Begriffen, die sich mit den niebt·k1iniscben Aspekten der Gesundheitspllege
beschäfligen. Dazu gehären aueb Anmerkungen zu Einriebtung,
Krankenversicherung und Finanzmanagement. I..izenzen und Akkrcdir..ierung,
Personal, P12z:!ung, Qualitäwicheruog, Gesundheitserbaltungsorganisatiooen
(HMOs) und AhnJichem. Das File, welches die Daten .eit 1981 aufweLt\, ent·
hält ungeDihr 350.000 Anmerkungen der US National Library oe Medicine und
der American Hospital Assoc:iation. E1 sind auch Daten des Hospital Literature
Index enthalten.

Vierteljährliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: SilverPlalter.

IlEALTIf· PlANNING ANDADMINISTRATION CD.ROM
Die Disk umfaßt zehn Jahre der Gesundheitsp{lege und gibt so 3SO.COO
Beneble über die nicht-klinischen Aspekte der Krankenpflege. Zitate von 400
Special üst Healtb Journalen sind außerdem auf der Disk zu (jnden. Die
Thenen behandeln unter anderen Verwaltung und Planung,
KrankenveBicherung, Regelungen und verschiedene Dienstleistungen.

Viencljäbrliche UphleS.
Spnck Engliocb.
Herausgeber: Cambridge Scienti(jc Abstracts.

IlEALTIf. PlANNING ANDADMINISTRATION CD·PLUS
Die gesamle Datenbank der National Library of Medicine seit 1975 isl auf die­
ser Disk vorhanden. Es sind an die 420.000 Anmerkungen von Literatur über
Medizin vorhanden.

Herausgeber: CD-Plus.

JOURNAL 01' TIfEAMERICAN MEDICALASSOCIATION (JAMA)
Auf einer Disk sind alle Veröffentlichungen der gedruckten Version des JAMA
(wöcbentliche Ausgaben) c::nthaltea. Die Zeitschrift ist die weirverbreitelste ih·
rer Art im Englischen Sprachraum (in 142 LäDdern); sie wird außerdem. in ac.bt
weiteren Spracben in weiteren 22 Länder:n verbreiteL Originalfoncbungen,
Buchbesprechungen, Leitartikel, medizinische Neubeiten und Aussichten,
L.eserbriefe, Fragen und Antworten, regelmäßige Beiträge von FDA, COC und
anderen Regierungsageuluren und anderes mehr sind auf der Disk vorhanden.
Eine Suche ist durcb AUlor, Titel, Gegenstand und Wort möglich.

Halbjährliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: CMC Research Inc.

JOURNAL 01' TRAUMA
Das JOURNAL OF TRAUMA wird von der Amc:rican Assoc::i.alioo far tbe
Surgery oe Trauma gc:spmsert. Die Disk gibt eioen spc::zi5schen Einblick in
traumatische Verletzungc::n, klinische Behandlung, Techniken und
Entwick.1ungen im Ben:ich Tnuma. Jede Disk c::nthält die gesamten Texte,
Bericbte., Leitartikel, Tabellen, l....eserbrie(e lLS.W. des gedruckten Journals und
wird !Omit:tu einer paktischen Hilfe für Ante mit Traumapatienten.

Jährliche Up:latcs.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: CMC Research loc.

NURSING AND ALLIED IlEALTIf C()..PLUS
Auf dieser Disk isl die Nwsing" AIlied Healtb Datenbank seit 1983 enthalten.

Monatliche Updates.
Henusgeber. CD·Plus.

MEDUNE
Die Disk gibt Zugang zu biomediziniscber Literatur auf der ganzen Weil, inklu­
sive Forscbung, klinische Praktiken, Verwaltung und Krankenpflege. Die
Datenbank entspricht drei gedruckten Werkc::n: Index Medicus, Index 10 Dc::ntal
Literature und International Nursing Index. Es sind Anmerkungen zu 3.200
Journalen vorbanden, wdcbe in den USA und 70 anderen Ländern veröffent­
licht werden.

Vierteljährliche oder monatliche Updates.
Spnchc: Engliocb.
Henusgeber. Cambridge Scientific Abstracts.

MEDUNE CD·PLUS
Die Disk enthält blbliogrllphix.he Anmerkungen zu über 3.000 medizinischen
Zeitschriften von 1966 bis zur Gegenwan. MEDUNE CD-PLUS umfaßl alle
24 Jahre auf sieben Disb, in einer Zusammenfassung von rUnf bis neun Jahren.

Monatliche Upiates.
Henusgeber: CD Plus Inc.

MEDUNE On SUverPlatter
Dieses Co·ROM Produkt beinbaltet die vollständige MEDUNE Datenbank der
U.s. National Library of Medicine vom Jahre 1966 bis zur Gegcowan. &: ver­
fUgt über einen äußerst le~stungsstarken Thesaurus. Diese Disk beinhaltet bi­
bliographische Zitate und Übersichten biomediziniscber Literatur mit den kom­
pletten Daten und der Originalspacbe der Publikationen, die alle vollständig
registrien sind. MEDUNE on SilverP12ner ist eine Serie mil 4 Ausgaben, von
wdchen jede aus einer bzw. mehreren Disks bestebt Jährlicb.e Subskriptionen
sind für eine oder mehrere Ausgaben oder für die ganze Serie erbiJUich. Die
vierte Ausgabe cdaßt den Zeitraum von 1988 bis zur Gegenwan und enthält ein
Tutorium. Diese Ausgabe wird monatlich auf den neuesten Stand gebracht Die
Ausgaben 1, 2 und 3, zusammen mit MeSH Zitaten., werden jährlieb überarbei·
IeL

Monatliebe Upiates.
Spn,che: Englisch.
Herausgeber: SilverPlatter.

MEDLINE pror...looallncludlng AiDSUNE
MEDUNE Professional ist der Titel der größeren MEDlJNE-Datenbanken und
ist spezialisiert auf klinische Medizin. Die Disk enthält 320 Zeitschriften· vor·
wiegend in Englisch • aus vescbiedenen Qudlc::n: dem Abdridged Index
Medicus, der Library far Inlc:rnists list, empfohlen vom Amcricau College of
Pbysicians. Diese Disk beinhaltet auch AIDSUNE, eioc neue bibliognphiscbe
Datenbank der National lJbrary oe Medicine. AJle auf AJDS be:zogenen Zitate
von MEDUNE und 10 Titel der Year Book Series siod in diesem File enthal­
ten. Die Titel des Year Boob sind folgende: Anästhesie., Cardiologie., Crir..ical­
Care Medizin, Orthopädie, Pathologie., Chirurgie und Urologie. MEDUNE
Professional erfaßt Daten von 4 Jahren auf einer Disk und ist durch Pe und
Macintosb zugänglich. McSH Vokabularinderungen wc:nJen jäbrlieb auf den
neuesten Stand gebracht

Zweimonatliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: Silver Planer.

NURSING 4< ALLIED IlEALTIf (CINAUl}oCD
Durch diese CD·ROM wird die gesamte Journalliteratur über Krankenpflege
und damit verwandler Gebiete gruppcr1_ Die pimären QueJlen rUf die Disk
siod die englischen Krankenpflegejournale: Publikatioocn der Amctican
Nwse's Association, der National League for Nwsing und die wichtigsten
Zeitschriften der verwandten Gcsundheitsdaziplioen (ca. 12). Ausgesuchte
Artikel aus 3.200 biomedWniscben Journalen, die im Index Medicus registrien
sind, 20 Zeitschriften der Gcsundheitswissenschafteu und Bildungsliteratur,
Verhaltensforschung, Management, lLLW. bilden den Rest der Disko

Zweimonatliche Updates.
Spnchc: Englisch.
Herausgeber: SilverPlatter.

OBsrETRICS AND GYNAECOLOGY
Es sind die Jahre 1985-1989 des Journals Obstetrics and Gynaecology, welches
für das Amcrican College of Obstetrics and Gynaecology herausgegeben wird,
auf dieser Disk. enthalten. Wie bei den gedruckten Veröffentlichungen sind
auch auf der Disk alle Texte, Leitartikel, I...ac:rbriefe., Bilder und Tabellen ge-
geben.

Spachc: Englisch.
Henusgcber: CMC Research Ioc.
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OXFORD TEXTBOOK OF MEDICINE
Das OXFORD TEXTßCX)K OF MEDICINE ist in gedruclccc.r Form eocs der
wichtigsteD Standardwerke für die Medizin. Die verbeuertea
SucbmöglichkeiteD der Ausgabe auf CD ROM ermöglichen die Nutzung sämt­
licber in diesem Werk enthaltener Informationen auf -=.baale Art. Jedes Wort.
jeder Satz oder etwaige Kombinationen können ausfindig gemacht wmim. Die
Disk umfaßt die gesamten Bereiche der inneren Medizin, inklusive
Epidemologie, Diagnosen, klinische Details, Behandlung und Nebenwirkungen.

Spnoche: Englisch.
Herausgeber: Oxford Universily Press.

PDQ I CANCERLIT
Die Disk mthält zwei Illformationsquellcn zu Krebs und damit vcrwandtc:o
Themen. CANCERUT enthält mehr als 150.(XK) Zitate und
Zusammenfassungen (siebe_CANCERUl) aus reichhaltiger Wdtliten.tur. PDO
bat Hinweise zu 13.500 Anten und 1.600 GesUDdheilSO~~::atiooen zum
Inhalt, wdcbe sich mit Krcbskrankbciten und -behandlung be D.

Spnoche: Englisch.
Herausgeber. Cambridge Scientific Abstracts.

PEDIATRICS 19113-1989
Auf dieser Disk sind sieben Jabre des Journals Pediabics, mit TextCD, Bildern
und allen andel'CD Zusätzen enthalten. Eine Suche uon durch Autor, Titel,
Gegenstand und Wort molgen. Die Disk ist cn ausgezeichnetes Hilfsmittel für
Mediziner, Lebrpersoc.al, Forscher und Studenten.

Jährliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: CMC Research Ioc.

Tbe PEDIATRIC INFECTIOUS DISEASES JOURNAL 1985-1989
Von der gedruckten Version des Pediatric Infectious Diseases Journal siod auf
dieser Disk die Ausgaben von 19&5 bis 1989 c:othalten. Diese Datenbank, auf
der alle Artikel, Tabellen uod Bilder des Journals vorhanden siod, ist cn ausge­
zeichnetes Hilfsmittel für den Facharzt Die Disk bietd Informationen iiber vi­
raJe und bakterielle Erkrankungen bei Kindern uod neueste Erkenntnisse über
Krankheiten, Techniken und Medikamente.

Jährliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: CMC Research Inc.

PEDIATRICS IN REVIEW (PIR) 19l1S·1989 and REDBOOK
Die Disk enthält fünf Jahre des Journals Pediatrics in Review (1985-1989) und
die letzte Ausgabe des Red:Jook. Es siod alle Artikel, Bilder, Berichte, Tabellen
und Zusatze der Zeitschriften auf der Disk vorhanden. PlR isl ein Beimg des
akademischen Pediatrics Review and Education Programm (PREP). Jede
Ausgabe enthäh vcBländlicbe Berichle iiber wichlige Themen der
Kinderheilkunde, aber auch Beiträge zur erhältlichen, cnschlägigen üteratur.

Jährliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: CMC Research Inc.

PHYSICIANS'DATA QUERY (PDQ)
Die Disk enthält die Informationen von Cancer Information File, Protocol File
und Directory File des National Cancer Institutes. Es werden Informationen
über Prognosen und Behandlung für über 8S Arten von Kr~, 1.000
Behandlungs~tokoUe und die Namen, Adressen lLs.w. von 12.lXXl Arzteo und
1.400 Hil[sorganisatiooen geboten.

Vierteljährliche Updates.
Spnoche: Englisch.
Herausgeber: Cambridge Scientific Abstracts.

RENAL TUMORS OF CHn.DREN
Diese CD·ROM ist cne Datenbank, die von Dr. J. Bruce Beclcwith zusammen­
gestellt wurde und die Abschriften 9Ciner Vocttäge und 250 farbige
Abbildungen der Originaldias enthält Diese Abbildungen werden durch genaue
Beschreibungen der Tumore vervollständigt.

Updates: noch nicht bestimmt.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: CMC Research Ioc.

SPORTDIsc...
Sport Discus ist eine internationale Sportdatenbaok, die von der gedruckten
Veröffentlichung der Sport Bibliograpby abstammt Diese Disk erfaßI verschie­
dene Themen wie Bewegungspbysiologie, Medizin, Biomcc.banik, Training,
Psychologie und Sportmedizin. Die Datc:o gebc:o auf das Jahr 1975 zurück und
siod aus über 2000 internationalen Quellc:o zusammc:ogestellt

Halbjährliche Updates.
Spnoche: Englisch.
Herausgeber: SilverPlatter.

YEAR BOOKS ON DISC 19IIll
Diese Disc: c:othilt die zehn belwtnCCSten mcdiziDisc:bc:o Jahrbücher des Jahres
1988. Unter anderem: Year Book Medicine, Drug Tberapy. Family Pnctice,
NcurologyINeurosurgery, Dc:rmatology, Psychiatry, Diagnostic Radiology,
Emergency Medicine lLs.w.. Die Disk c:othält voUatäDdige Artikel, alle Zusätu:
und Referenzen. Eine Suebe kann durch Autor, Titel. Gegeostaod und Wort er·
folgen.

Jährliche U(Xlatea.
Spnoche: Englisch.
Hcnusgeber: CMC Research Inc.

YEAR BOOKS ON DISC 1989
siebe YEAR BOOKS ON DlSC 1988 - Ausgabe für 1989.

NATURWISSENSCHAFTEN

AIRCRAFT ENCYCLOPEDIA
Dicsc VoIltcxklatenbank c:othält Informationen über die meisten flugzeuge der
Well mit Zeichnungen und Bildern. Bc:scbreibungen jedes Augzeugcs enthalten
auch Informationen über Herkunftsland, Modellnummer, Name, Hersteller,
Rang und technische Daten. Es ist auch eiDe Auswahl von farbigen und
schwarz-weiß Bildern vorhanden.

Jährliche U(Xlates.
Spnoche: Englisch.
Herausgeber. Quanta Press loc.

ClAlMSIPatt:nt CD
CLAlMS/Patent CD der IAJPIenum Dala Corporation gibt Zugang ZU über 1,8
Millionen Patenten.. die !eit 1950 vom US Patent ud Trademark Office veröf­
fc:ollicbt wurden. Zur Verfügung stebc.n Informationen über Titel, Datc:o,
Bevollmächtigte. Regelungen in den USA. Patentnwnmern, Landescodes,
Anwendungen, Ausgaben, VCl'ÖffentlichungsdateD, Erfinder, Fortsetzungen
lLs.w. der P:uente 1lCi1195O.

Zweimonatliebe Updates.
Spnoche: Englisch.
Herausgeber: SilverPlatte.r.

DICK'S SOME OF TIIE EARTII PlANES
siebe AlRCRArr ENCYCLDPEDIA, neuer Titel der CD

FSTA
Fnrbcitel von lAS, dem internationalen Nahru&ffittelservicc, umfaßc: Food,
Science and Tcc.bnology Abstracts A) das Gebiet der
NahrunpmittelwissenschaCten und -tecbnologico_ seit 1969. Themen wie
Mikrobiologie, Toxikologie und Hygiene, Okonomie und Statistik,
Ingenicurwesen, Verpackung, Diätnabrungsmittel, alkoholische und nicht-atko·
bolische Getrinke, Obst, Gemüse, Nüsse, Zucker, Gdreide, Felle, OIe,
Molkerc::ipodukte., F15Cb, Aeiscb, Gewürze und LebensmiUelzusätz.e werden
behandelt FSTA enthält die wichtigsten Informationen aU5 1.800 welrweit ver·
öffentlichten Facbze.itscbriften und aus anderer einschlägiger Uteratur. Die
350.000 Englischen Begriffe wurden aus Arbeiten übernommen, die ursprüng­
lich in 40 Sprachen erschienen sind.

Jährliche Updates.
Spnoche: Englisch.
Herausgeber. SilverPlaner.

MC GRAW illLL SCIENCE '" TECHNOLOGY
Das Me Graw Hili Scienc:e &. Technology ReCerence Sei ermöglicht den
schnellen Zugriff au.f die 7.300 Artikel der Me Graw Hili Coocise Encyclopedia
oe Scienoe and Technology - End Ed, lIOwie auf du Me Graw Hili Dictionary
cf Scientific a.nd Technical Terms. welche allein schon 98.500 Begriffe und
115.000 Definitionen liefert

Sprache: Englisch.
Herausgeber: McGraw·Hill.

NATO-PCO DATABASE CD-ROM
Die Disk c:othält die gesamte Nato-Pm Datenbank, welche bisher dem
Benutzer lediglich online von ESA·FSRIN, zur Verfügung stand. Die Disk um·
faßt etwa 20 Jahre der nicht-militärischen, technischen und wissenschafUicben
Meetings und der Veröffentlichungen, wdcbe vom NATO Scienufic
Comminee gesponsert wurden. Es sind zudem 3O.lXXl Angaben von internatio­
nalen Wissenschaftlern vorzufinden. Es werden aoe Reibe von verschiedenen
Disziplinen erfaßt: Sozialwissenschaften, Ökologie, Medizin, Mathematik,
Physik, Vc:rhaltc:osforschung, Ingeoeurwesen, Informatik uod vieles mehr.

Htnusgcber: Kluwer Academic Publishers.

NTIS
Der National Technical Information Service (NTIS) euthält
ZusammenCassungen über staatlich unteBrutzte Forschungs- und
Entwicklungsberichte seit 1974 Wirtschaft, Finanzierung, Umwelt,
Kommunikation, Automatisierung, Bio-Technologie und Transportwesen sind
nur cnige der Scblagw-örter, die auf dieser CD-ROM behandelt werden. Seil
1980 ist auch die Social Planning Policy and Develo~entAbstracts Datenbank
auf Disk enthalten. Die Berichterstattung der gegenwärtigen Disk erslreckt sich
vom Jahre 1983 bis zur Gegenwan und wird jährlich mit 7O.lXXl Deuen
Berichtc:o ergäD21.

Vierteljährliche Up::Iates.
Spnoebe: Englisch.
Herausgeber. Silve.rPlatte.r.
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PERINORM
Ein Abonnement über 12 CDs JX'O Jahr mit sämtlichcn deutschen, c:nglischc:n
und französischen Normcninformalionen und Auszügen aus dem Normbercich
internationaler und gesamteW'opäiscber InstirutioneD.. ZusätzJich wird über die
Technologie der NOlUlungsinstiNte in Fnmkrcicb und Deutschland berichtet,
scdaß man schließlich auf eine Endsumme von lOO.CXXJ Berichten kommt Die
Sprache, in dc:r clie Information gegeben wird, ist einstellbar.

Monatliche Updates.
Spnche: Englisch.
Herausgeber. DIN.

URBAMENT
Diese Datenbank: wurde vom Französischen Ministerium für Ausrüstung zu­
sammengestellt Sie mLbält eine Sammlung von ungefähr lOO.CXXJ Hinweise auf
Anikel. Bücher und intematiooale Dokumente über Urbanistik und damit ver­
wandter Wissenscbaftsgebiete, welche in einem Zeitraum von 1975 bis 1989
veröffentlicht wurden.

Sprache: Fnn2.ÖSi.scb.
Herausgeber: ACf Informatique.

US PATENTS GAZETTE
Auf der Disk sind alle Amerikanischen und ausländischen PateDte vorbanden,
welche in den USA seit 1981 legutrien sind Man kann nicht nur den Text ab­
rufen, modern auch verschiedene erkJäreode Beifügungen zu den PatenleO
selbst Zugänglich werden die Daten durch verschiedene Kriterien: z.B.
PatentDummer, Titd, Gegenstand.

Monatliche oder vierteljährliche Upiates.
Herausgc:bc:r: BllC Technologies.

VOYAGER ß IMAGE
Bei dieser Disk wurden Aufnahmen des Voyager 11 Auftrages verwendet Sie
eIll.häh über 2CXX> beeindruckende Bilder von Mars, Jupiter und Satum, den
Monden und der &dobcrOäche. Effiziente Softwllre Tools vervollständigen die
Bilder, BliclcwinkelveränderungeD und eine einfache, lebensechte Wiedergabe.
Ene immense. Ansammlung von original wissenschaftlichen Daten, von diesem
Sateliten gesammelt, sind aue dieser Di3k gespeichert und ermöglichen genaue
wissenschaftliche Studien.

Keine UJXlates.
Sprache: Englisch.
Herausgc:bc:r: Attica.

RECHT

CELEX
CEJ....EX umf.aßI das gesamte Gemeinschaftsrecht, also alle Recblsvorschriften,
Gc:selZgebunS'vorarbeiten und Rechlsprechungen des Europäischen
Gerichtshofes, parlamentarische Anfragen und gibt Verweise auf die nationalen
Bestimmungen zur Durchführung von EG-Richtlinien. Durch die baldige
Verwirklichung des Binnenmarktes wird der internationale Aspekt im juridi­
schen Bereich immer stirke:r betont Diese Entseheidungssammlung trägt die­
sem Aspekt Recbung und eröffnet vielfältige MöglichkeiteIl.

Halbjährliche Updates.
Sprache: Englisch und Deutsch.
Herausgeber: Seidl.

NJW • Leu...... CD
Die fünfte Edition enthält rund 57.1XX) Leitsatz-Dokumente, darunler die
Leitsätze aus NJW und NJW-RR und rund 70 juristischen Facbzeitxhrifteo.
Da unangefochtene BestscJler unter den juristischen Omine-Datenbanken.
Zielgruwe: Juristen, Rechtsabteilungen, Unternehmen, Verbände,
Bibliotheken, Universitäten u.s.w..

Vieneljährliche Updates.
Sprache: Deutsch.
Herausgeber: C.H. Beck.

NJW • VoUlnt • CD
Die Standardzc.itschrift der Juristen in ganz Deutschland Neue Juristische
Wochenschrift (NJW) mil RechLSprechungs-Rep:lrt Zivilrecht (NJW·RR) er·
schien 19'.Xl auf einer CD-ROM. Es siod rast 24500 Dokumente enthalten,
lS500 davon im VoIlle.Xt Dies bietet den Vorteil, daß alle sinnttagenden Wor1c
eines Uneils oder Aufsatzes zum Suchbegriff gemacht werden können und :10­

mil Dokumente zu finden sind, deren IDhalt sich aus den Leitsätzen bzw. der
Überschrift nicht oder nur unzureicbend erschließen läßt.

Jährliche Up:1ates.
Spnche: DeulSCh.
Herausgeber: C.H. Beck.

OGH-SZ
Die Disk enthält die Sammlung der Entscheidungen des ÖSterreicbischen
Obersten Gerichtshofes in ZiviLsacben (2l Bände) in den Jahrgängen 1946 bis
beule. Mit dieser CD hat die ÖSterreicbische Staatsdruckerei einen
Wunschtraum vieler Juristen erfüllt Die auf CD ROM gespeicherte SZ ist nach
jedem Wort, jedem Paagraph und natürlich nach jeder eIlthaltenen
Entscheidung zu durchsuchen.

Halbjährliche Updates.
Spnche: Deu~.
Herausgeber. Osterreichische Staatsdtuckerei.

VFGH·EN1'SCHEIDUNGEN
Ca. 9.500 Entscheidungen des ÖSterreichischen Ve:rfassunS'gerichlsbofes auf
Basis des Zcnelkataloges und der Judikateobücher sind in Kunfassung auf die­
ser Disk enthalten. Durch Vollle.Xtsuche und sehr gut ~estaltete

Abfragelaiterieu wird diese CD ein wertvolles Hilfsmittel für jeden Junsten. der
im Bereich des Verfassungsrechtes tätig ist

Jährliche Updates.
Sprache: Deutseh.
Herausgeber: ÖSterreichische Staatsdruckerei.

WIRTSCHAFfS. UND STEUERDATENBANK
Eine Sammlung über Abhandlungen, die die deutsche Steuergesetzgebung be­
~efIeo. Weiten sind über 60 Verträge voo der Bankvollmacht bis zum
Obergabevertrag enthalten. Die Abfragekriterien erlauben eine punktgenaue
Suche Dach jeder EnlScheidung.

Halbjährliche Upda....
Spnche: Deutsch.
Herausgeber: DIE Verlag.

RELIGION

010 BIBEL· drei DeuIKbe Übe...lzwlgen auf CD-ROM
Die Disk bietet die drei wichtigsten deutschen Bibelübenetzungen auf einmal:
Luther-Bibd, Einbcitsübersetzuog, Bibel in heutigem Deutsch. Die OOBRA
Retrieval-Software cnoöglicht es, daß zwei Bibelübersetzungen nebeueinander
auf dem Bildschirm erscheineIl und daß außerdem die Suebe schneller vor sich
geht

Upda... Dach Bedarf.
Sprache: Deutsch.
Herausgeber: Deutsche Bibelgesellschaft.

CD·ROM BIBLE DATABASE
Da IcDmpene Text der King James Venioo der beiligen Schrift i31 auf dieser
Disk enthalten. Die Suchsoftware erlaubt die Abfrage nach einzelnen Kapitdn
und Vc:rsc:n. Die ddctroniscbe Bibel wird somit zum idealen Werkzeug für
StudenteD und Forscher, da sie eine spezifischere Sucbe erleichtert.

Sprache: Englisch.
Herausgeber: Nimbus.

MASTER SEARCH BIBLE • C<>mpuailve BIb.. Raean:h
Diese: CD-ROM i3t speziell für die BibelCorschung entellt worden. Enthalten
sind drei Bibelwerke in eioer Englischen Ubenetzung, das Hcbriisc.be Alte
Testament, das Griechische Neue Testam~nt und zehn Up-to-date
Forschung:u.rbeiten auf diesem GebieL Für jede Uberxtzungsarbeit ist der Tut
mit Sludien über Sprache, Geschichte, Geographie, Archäologie und Alte
Kulturen versehen, um weitgehende: Interpretationen zu ermöglicben.

Sprache: Englisch.
Hen.usgc:ber: Tri Star PubJishing.

SOZIALWISSENSCHAFTEN

CROSS.cULTURAL CD
CROSS-CUL11JRAL CD i3t eine Serie aus zehn aktuellen Datc:obanken, die
von Human RelatiollS Arca Files (HRAF) zusammengestellt wurde. Die Texte
stammen aus über 500 anl.hropologischen, soziologischen und pycbologischen
Mooographien und Artikeln, die sich auf das Leben in 60 verscbiedenen
Gesellschaften rund um die Erde im 19. und 20. Jahrhundert beziehen. Die ersle
Disk bef.aßl sich mit dem Thema der meoschlicbc.n Sexualität und wird jährlich
durch Datenbanken über Heiral, Familienleben, Verbrechen und soziale
Probleme (ab 19'.Xl auf CD-ROM). AJter, Tod, Kindheit und Jugend, Erziehung
(1991 auf CO-ROM), religiöse Belcenntniue und Briuche (ab 1993 als 4. Teil
auf CO-ROM) ergänzt werden.

Jährliche Upiates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: SilverPlatter.

GPO
Diese Disk: enthält ReCercnz.e.o aus RegiCI'UnS'publ.ikationen wie z.B. Bücher,
Berichle, Studien, Serien, Karten u.a., die in den Katalogen des U.s.
Governmeot Printing Office zu finden sind. Die Informationen stammen aus
dem Zcirr.aum von 1976 bis zur Gegenwart und enthalten Themen wie
Finanzierung, Wirtschaft, Demographie, Landwirtschaft, Medizin, öfIentJiches
Gesundheitswesen U.L. Die 272CXX> Aufuichnungen sind nacb SuDoc­
Nummern, Autoren, Titeln, Thc:nen, Verkaufszahlen u.a. regislriert und können
durcb Pe und Macintosh abgc:ruCen werden.

Zweimooatige Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: SilverPlaner.

L1FE SCIENCES COLLECTION
Die Disk ist in 17 Kategorien eingeteilI, durch welche über 5.000 internationale
Magazine, Bücher, Serienveröffentlichungen, Konferenzbericbte, statistische
Veröffentlichungen und Patente zugänglich werden. 19 Gebiete der
Humanwissenschaften vom Tierverhalten bis zur Virologie und AIDS werden
angesprochen.

Vierteljährliche Up:lates.
Sprache: Engl;sch.
Herausgeber: Cambridße Scientific Abltracts.



POPUNE
Dies ist die größte erhältliche Datenbank über das Thema Bevölkerung. Sie
eothäh mehr als l5O.0CXl Anikel über Bevölkerung, Familienplanung,
G.csundhcitspflege und themenbczogene Gesetze und Politik. Die Daten geheo
bis zum Jahre 1827 zurück und stimmen aus MooograplicD, Iccbniscben
BeriCbtCD, unveröffentlichten Werken und anderco Quc.1len. POPUNE wird
vom Po~latioo. information Program an der John HopkiDS UDivenity in
Zusammenarbeit mit einigen andtzen wichtigen Po(ll1atioosprogrammen ver­
schiedeoer angeseheoer Universitäten cthallCD. Die DatCDbank wird von der
U.s. Agency fer International Oevelopmcnt und vom National Iositute oCChild
Heahh and Human DevelolDcot unterstützt Die POPUNE Datenbank ist
du~b .das MED~~ystem der .U.s. Natio~1 Ubrary ol Modicioe onlioc
erbalOIch. FinaDZJert wmi das Projekt vom Umted Natlons Popalation Fund
(UNFPA). In der Subskription ist ein Tutorium enthalten.

Halbjährliche Upda....
Spnchc: EIlgJisch.
Herausgeber: SilverPlaner.

PSYCHLIT (2 D)
~ychLit ist eine Zusammenstellung von mehr als 1.300 Joumalzilateo und
Ubenicbten aus den Bereichen der Psychologie und Verhaltensforschung, die
von der PsyclNFO-Abteilung der Amcrican Psycbological Associatioo verfaßt
wurde. Die Disk behandelt einen großc:D Thcmenlaeis: PsychologiCt
Psychiatrie., Soziologie., Anthropologie., Frriehung, PharmakologiCt
Physiologie., Linguistik u.a. Die Information erstreckt sich vom Jahre 1974 bis
zur Gegenwart. Ab 1991 wird ein Thoaurus auf der Disk vorhandeD sein. Die
Subskripcioo beinhaltet ein Tutorium.

Vierteljährliche Updates.
Sprache: Englisch.
Herausgeber: SilverPlatter.

Soclollle I SOPODA
Die Soci.ological Abstracts Iac. bat eine Datenbank aus 1.800
Soziologicze.itschriften aus aller Welt msammengestellL Die Disk beinhaltet
Zusammenfassungen von Artikeln, die seil 1974 veröffentlicht wurden, IOwie
bibliographische Zjtate aus Soziologiedissc:rtatiooen und verwandten Gebieten,
die der Datenbank seit 1986 hinzugefügt werdeo. SOPODA: Die Soc:ial
P1anwng Policy and Developnent Abstracts beinhalten detaillierte
JoumaJübersichten. die bis auf das Jahr 1979 zucüclacichen. Ab 1991 wird auch
ein Thesaurus auf der Disk vorbanden seiD.

Upda'" 3xIJ.hr.
Spnchc: EIlgJisch.
Herausgeber: SilverPlatler

TELEFONVERZEICHNISSE

1bo NORTII AMERICAN FACSIMILE (FAX) BOOK
Diese Disk gibt die Funummem und Adressen von über 150.000
Gesellschaften in den USA. Maico und Kanada. Sie kann für die Erstellung
von Mailing-, Fax-, Marketing- und Forscbuogslisten sehr hilfreicb seiD.

Jährliche Updates.
Spnchc: EIlgJisch Wld Spooisch.
Herausgeber: QuanUl Press IDC.

TwIsTcI
Die Disk hat alle offiziell herausgegebenen Telepbonbücber (iDJ~mt 18) der
Schweiz mit 3,75 Mio Adressen zum Inhalt Eingetragen su)lj Adresseo,
Postleitzahlen und Telephonnummern. Die Eintragungc:n von IcDmmerziellen
Institutiooen geben zudem einige Details über die Firmen.

Halb;äbrlicbe Updates.
Spnchc: Deutsch.
Herausgeber: Twix Equipment AG.

WORLD FAX DIRECTORY
Die Disk ist eiDe bauseigeoe Kommunikationsdatenbank.. Weltweit über 1,4
Mio Telefaxanscblüssc im Business-Bereich sind auf dieser Scheibe gespei­
chert.. Auch die TeilnehmerinfonnationeD (Adresse, Kommunikationsnummem,
Braocbenzuordnung) sind ausdruckbar. Zudem werden ur- und Anmerkungen
rund ums Fax geboten.

Halbjährliche Upda....
Herausgeber: Datamcdia.

UNTERHALTUNG

CD-GAME PACK
Die Disk c:ntbält fünf Spiele: Cbessmastc:r 2000, Bruce Lee Lives, Beyood tbc
Black Hole, Gin King I Cribblge und Lire" Dc:ath.

Keine Upda....
Spnchc: EIlgJisch.
Herausgeber: Mindscape loternational.

CD-GUIDE
~UIDE ist ooe Datc:nbank über alle bislang eacbienc:nen Audio CDs mit
Titel, VeröffeotlichuoRSdatum, Nameo der Künstler und weiteren
Informationen, lOwie lÖ.()()) Auszügen aus den Besp-cchUDgc:n der CDs in
Facbzeitscbriften, 4.000 vollteJI:t Artikeln und Muaikbeispielen.

Viertdjihrliche Updatea.
Spnchc: EIlgJisch.
Herausgeber: WGE Publishiog.

CHFSS DATA ROM
Die CD-ROM c:nlhilt alle Schacbspe1e, welche in der Cbcss Informant
Datc:nbank (alle wicbtigen Spiele teil 1966), berausgegeben von Sahovski
Informator in ZusammeD&rbeit mit F6cU:ratioa Intemationale des Echecs
(FlOB), enthaJtc:n siod. Es sind an die lS.()()) Spiele, klassiflZiert nach SOO
l:.röffDuogeo. YertretCD. Deskriptive Information Llt für jedes Spiel gegebeo:
Gesamtzahl der Züge, Code für die Klassifizierung nacb Eröffnung, Namen der
Spieler, Ausgang, Kommentare von Scbacbexperten oder den Spielern selbst
und Vcriauf des Spieles.

Halbjährliche Upda....
Sprache: Englisch.
Herausgeber: Bureau van Dijk.

D~DEROFTHECROWN

Die Disk basiert auf den klassiJchea Filmen '1be Adventures oe &obio Hood'
und 'Ivaoboe' und ist ein untc:rhaltsames Werkzeug für la~ere Ritter, deren
Tage mit Schwc:rtkimpCeo., Tumic:reD, ScbloBbd.agerunge.tl und 3Cbönen
Damen ausgefüllt sind. Das Abeoteuer beginnt, getreu der Sage, mit dem Tode:
des Königs Ricbard Die Sachsen veneidigen ihre Heimat gegc:n die plündern­
den Normaonen. Nur der stärkste und begabteste Krieger kano die Krone
Englands rur sicb erringen.

Keine Upda....
Sprache: Englisch.
Herausgeber: Mirronoft.

GKE TONTRÄGER KATALOG
Der Kdler Katalog ist io ein wichtiges Hilfsmittel fiir alle
Sc.hallplattengt;SChäfte und Tootr~gervertriebe. Enthalten sind ca. 60.000
Tonträger, die io DeuLschlaod und Osterreich in Vertrieb sind. Die Sucbe kaoo
nach Titeln. die auf dem Tonträger enthalten sind, aber auch nacb Label,
Bestelloummer. Interpret, KomJXlDist elC, durchgeführt werden.

Viertdjährliche Updates.
Spnchc: Deutsch.
Herausgeber: Kdler Vcriag.

GUINNFSS DISC OF RECORllS Im
Die Disk enthält die scbriftlich veröffentlichte Ausgabe des Bestsellen
Guinness Book. oe Reoords. Es sind TexlCt Farbgraphikco und 300
FarbpllolOgraphieo von rdtorcbrecbeodc:o Ereignissen, musikaliscber
Hintergrund und verscbiedene Soundeffekte vorhanden, welche durch Pe oder
Macintosb abgerufen werdeo können. Die Disk ist eio absolutes MuS für jedeo,
der geoerdle Informationen bielc:n will oder im Erz.iebungsbereicb etwas
Abwechslung zu iotegrieren versucht Erste Ausgabe: 1990.

Spnchc: EIlgJisch.
Herausgcbec: Minorsoft Ltd.

TIlE SPORTING NEWS BASEBALL GUIDE AND REGISI'ER
Auf dieser Disk sind die Ausgaben der letzten S Jahre des Journals Sportiog
News Baseball Guide ud Register enthalten und ist .IOmit für Intc:rcssierte ein
besonderes Nacb.scblagewerk über Baseball in den USA.

Jährliche Upiates.
Spnche: Englisch.
Herausgcbec: Quanta Press lac.

Toul'Ba.!ie· Reisen in Deutschland
Die Disk bietel Informationen zu deo verscbiedensten Frcmdc:nvetlccbnorlen
und viel besuchten Städten, Sporteinricbtungen, historischen Plätzen
Deutschlands. Es sind Angaben über 4.421 Touristenallraktioneo und 38.928
Hotds c:nthalten.

Jährliche Updates.
Sprache: Deutscb und Englisch.
Herausgeber: eps BERTElSMANN.

WÖRTERBÜCHER

TIlEAMAZING MOBY
Die Oisk ist ein nützlicbes Instrument für vencbiedeoe Computeranwendungen
wie etwa Rechtschreibung, Trennuogshilfen und Ausspn.che. AMAZJNG
MOBY bestebl aus vier Datenbanken im ASCII: Moby Words, Moby
Hypbenator, Moby P2rt-of-Speecb und Moby Pronunciator.

Spnchc: EIlgJisch.
Herausgeber: ALOE Publishing.



Updates nacb Bedarf.
Sprache: Französisch.
Herausgeber: Bureau wn Dijk.

BIRDS OF AMERJCA
Die Disk gibt die vollständige Ausgabe des Binu of Amcrica von 1840 mit
Farbbildem und Text wieder. Enthalten sind auch Vogelstimmcn von böchste:r
Qualität, aufgenommen vom Comell Laboratory oe Omithology, Ithaca, NY.
Von jedem Vogel wird eine faszinierende: Lebensgescbichte ClZählt, in der auch
GC'Nohnheiten und Rangordnungen zur Sprache kommen. Die CD ist ein aus­
gezeichnetes HilfsmitteJ für VogelkuDdler, Studenten der feinen Künste,
Bibliotheken und Schulen oder einfach nur für Interessierte.

Sprache: Englisch.
Herausgeber: CMC Research Ine.

BRANDSTE'ITER mehrsprachiges Wörterbuch
Die Disk ist ein vielsP'8cbiges Wörterbuch auf der 18 verschiedene, oft mehr­
bändige Wörterbücher in zwölf verschiedenen Sprachen enthalten sind. Es sind
an die sieben Millionc:n Wörter in Chinesisch, Dänisch, Deul5cb, Englisch,
Finnisch, Französisch, Italienisch, Japanisch, Niederländisch, Norwegisch,
Schwedisch und Spanisch c:nthalten. Die Disk konnte Dur durch die
Zusammenar~it der verschiedensten Gruppen aus den jeweiligen Ländern ent­
steben. Die Ubersetzung eines Wortes in die gewünschte Sprache wird vom
Programm automatisch durcbgefühn.

Sprache: zwölf verscbiedene Sprachen.
Herausgeber: BrandsteUer.

GROLIER ENCYCWPEDIA
Die elektronische Gralier Enzyklopidie war eine der enten CD-ROM's, die in
den Vereinigten Staaten produziert wurde. Die neue Venion, die wir Ihnen nun
anbieten, stelli eine 21-teilige Ausgabe der Academic American Enzyklopaedia
(auf Papier) mit einem Inhalt von mehr als neun Millionen Wörtern und 3O.()(X)
Artikeln dar und informiert über den neuesten Wissensstand in Wissenschaft
und Technologie, Kunst, Geographie, Medizin, Sozialwissenschaft,
Gesetzgebung, Sport und anderes mebr. In der 1900-Ausgabe sind aucb an die
2000 farbige und schwarz-weiß Bilder vorbanden. Die Disk ist ein ausgezeicb­
netes Inslrument, um Ihre engliscbe Sprachfertigkeit zu verbessern, sowie Ibren
Wissenssland zu vertiefen.

Sprache: Englisch.
Herausgeber: Grolier E1ectronic Publisbing Inc.

LEXlCODlSC
Die Disk enthält die Te.xte der fUnfzehnbändigen Lexioothek von Bertelsmann.
Es sind auch alle Tabellen, mathematische Formeln, Textdaten und bibliogra­
Jilische Informationen vorzufinden.

Sprache: Deutscb.
Herausgeber: eps BERTElSMANN. 57

OFFICERS BOOKCASE
OFFlCERS BCX)KCASE ist ein Wörterbucb, speziell auf militärische
Ausdrücke abgestimmt und ist IOwobl durcb Pe, als auch durcb Macintosb zu­
gänglich. Diese CD enthält folgende., gedruckl cncbienene Werke: Military
terms DictionU)', Defencc Aquisition Aaonyms and Terms, Soviet Terms
Dictionary und Aaonym Book.

Jäbrliche Up:iatcs.
Sprache, Englisch.
Herausgeber: Quanta Press Ioc.

OXFORD ENGUSH D1CI10NARY
Die Disk ist die ente elektronische Ausgabe des 12 bändigen Oxford English
Dictionary. Dies ist die oberste Instanz der engliscben Sprache auf der Weil E&
sind an die 252000 Zitate und Definitionen vorhanden. Eine Suche kann nacb
etbymologiscben Gesichtspunkten, nach Definition, TeiieD eiDer Rede, Autor,
Register, Gebrauch, Häufigkeit und ähnlichem erfolgen. Die Zitate sind durcb
Datum, Autor, AIbeit oder Text zu finden.

Sprache: Englisch.
Herausgeber: Oxford Univenöity Press.

LE GRAND ROBERT ELECTRONIQUE
Der bekannte Grand Robert de la Langue Francaise mit 9.000 Seiten, neun
Bänden, 100.000 Eintragungen und 160.000 Zitalen ist auf CD-ROM tthältlich.
Die Disk ist sebr benutzerfreuDdlich. Außerdem sind weitreichende grammati­
kalische Erklärungen - wie z.B. die Konjugationen von Verben - Synonyme,
Hinweise auf Aussprache, die Etymologie der Wörter, Abkürzungen lLS.W. ge-
geben.

WÖRTERBUCH ENGLISCH· DEUTSCH I DEUTSCH - ENGLISCH
Auf dieser CQ, steben a. 200.000 Wörter und WortzusammenfassuDgeD für
eine schDelle Ubersetzung vom Deutscben ins Engliscbe und umgekehrt zur
VerfÜgUDg. Außerdem ist ein Grundwortschatz von fast 3.000 RedewenduDgen
und Begriffen nochmals gesondert abgespeicberl

Sprache: Deutsch, Englisch.
Herausgeber: CD-ROM Verlag.

ZYWMYS
Diese Disk enthält die neueste Version des Hacbette FnDZÖSiscbwörterbucbs,
des Synonymwörterbuchs und eines Atlanten, welcher eine Auswahl von ver­
lJehiedensten l..andkarten und -ansicbten von über 8.500 GdJieten dieser Ecde
auf Pe und Macinlosb bietet. E.1 sind an die 70.000 Wörter, davon 20.000
Eigennamen, mit Definitionen, Synonymen und Verbkonjugationen enthalten.
Aucb Kreuzverweise zwischen Atlas und Wörterbucb sind gegeben.

Jäbrliche Updates.
Sprache: Französiscb.
Herausgeber: ACf Information

PREISLISTE für den PCC-TGM - CD ROMs

CD ROM Preisliste inkl. MWST, Stand 04.11.1991

Mit dieser Preisliste verlieren alle vorang~.henden Preislisten ihre Gültigkeit. & gelten die beigeleglen Allgemeinen
Geschäftsbedingungen der Elektronikindustrie OSlerreichs. Das Angebot ist freibleibend.

Anmerkung: Alle Preisangaben geilen für den PCC-TGM. In weldrer Form diese Preise auch gleichzeirig als Preise für
Mitglieder gelten, hängr von den Ergebnissen der CD-ROM-Befragung am Ende des Heftes ab.

TITEL HERAUSGEBER BESTELLNR PREIS SUBSKR.

BIBLIOGRAPHIE
AUCECD R.R.BOWKER 1183 25716,- JA
APPUED SCIENCE &TECHNO INDEX HWwru;oN 1461 13052,- JA
ARTtNDEX HWwru;oN 1460 23383,- JA
BIOGRAPHY INDEX HWwru;oN 1462 17158,· JA
BIOLOGICAL & AGRICULT. tNDEX HWwru;oN 1465 23383,- JA
BOOK FIND CD ADULT BOOKDATA 1421 21428,- JA
BOOK FIND CD AlL BOOKDATA 1425 23822,- JA
BOOK FIND CD BUSINESS & IAW BOOKDATA 1424 14245,- JA
BOOK FIND CD CHILDREN & SCHOOLS BOOKDATA 1422 11851,- JA
BOOK FIND CD MEDlCAL BOOKDATA 1423 14245,- JA
BOOK REVIEW DlGEST HWwru;oN 1463 17158,- JA
BOOKS tN PRINT WITIl REVIEW PLUS R.R.BOWKER 1185 24598,- JA
BOOKS OUT OF PRINT PLUS R.R.BOWKER 1186 8ISO,. JA
CUU>lUIATIVE BOOK INDEX HWWtu;oN 1468 20271,- JA
ELECfRE BtBUO - 3 MAL JÄHRUCH CERCLE DE IA UBRAJRIE 1321 19575" JA
ELECfRE BIBUO - MONATUCH CERCLE DE IA UBRAJRIE 1320 30424,- JA
ENVIRO ABSTRACT PLUS R.R.BOWKER 1470 28122,- JA
GENERAL SCtENCE tNDEX HWwru;oN 1487 =7,- JA
HUMANITlES INDEX HWwru;oN 1481 2OZl6,- NEIN
INDEX TO U'.GAL PERIODlCAL HWwru;oN 1489 23389,- JA
INGRAM BOOKS IN PRINTS PWS R.R.BOWKER 1482 26006,- JA



MLA HWWll.SON 1454 21360,- NEIN
SCITECII REFERENCE PLUS R.R.BOWKER 1189 18289,- JA
SOClAL SClENCES INDEX HWWll.SON 1504 '1!Jm,- JA
SPOUT I.CZWAUNA 1373 6199,- NEIN
SUPERTECII ABSTRACTS PWS R.R.BOWKER 1508 28122,- JA
ULRICHS PLUS R.R.BOWKER 1187 8468,- JA
VARlEI'YS VIDEO DlRECTORY PLUS R.R.BOWKER 1190 7800,- JA
VUl AKTUELL AUF CD ROM BUCHHÄNDLER VEREINIGUNG 1188 16074," JA
W1l.SON BUSINESS ABSTRACTS HWWILSON 1520 38955," JA

BILDUNG
A-V ONUNE EINMAL ERWERBUNG Silvcr Platter 1097 20167,- JA
A-V ONUNE ZWEITORDER SILVER PLATTER 1089 15159,- JA
A-VONUNE, JÄHRL SUBSKR. SILVER PLATTER 1456 14148,- JA
CDTIlESES LASERMEDlA 1220 9313,- JA
ERlC - V4JÄHRUCHE UPDATES SILVER PLATTER 1313 11220,- JA
ERlC ABONNEMENT JÄHRL UPDATE SILVER PLATTER 1098 6885,- JA
ERlC ARCHIVAL DlSCS SILVER PLATTER 1100 202S1,- JA
EXPLORlA INFODlDACT 1221 11148,- NEIN
IMPRESSIONISM QUANTA PRESS 1488 1621,- NEIN
K8 TIlE SCIENCE HEU' NATIONAL SCIENCE F. 1019 3865,- NEIN
USA SILVER PLATTER 1102 16244,- JA
MATIlSClENCE SlLVER PLATTER 11<13 80906,- JA
MATIlSClENCE F. MATII. REVIEW SUSKR. SILVERPLATTER 1104 =,- JA
PETERSON'S COll.EGE SILVER PLATTER 1105 10431,- JA
PETERSON'S GRADUNE S1LVER PLATTER 1107 11786,- JA

CHEMIKALIEN
CHEM-BANK SILVER PLATTER 1117 34005,- JA
CHEM-BANK - JÄHR. SUBSKR. SILVER PLATTER 1312 23161,- JA
CHEM-BANK IF EINECS OR PESTBANK SILVER PLATTER 1333 18043,- JA
CHEM-BANK IF TOXUNE OR OSHROM SILVER PLATTER 1334 18043,- JA
EINECS SILVER PLATTER 1118 21170,- JA
OSH-ROM SILVER PLATTER 1119 15219,- JA
PEST-BANK SILVER PLATTER 1120 35637,- JA
PEST-BANK ZWEITORDER SILVER PLATTER 1121 26757,- JA
POLTOXI CSA 1306 24027,- JA
POLTOXIl CSA 1305 30243,- JA
POLTOX III CSA 1438 19956,- JA
TIlE URBAN PHYTONARIAN QUANTA PRESS 1512 1272,- NEIN
TOXUNE(2 D) S1LVER PLATTER 1122 14872,- JA

DESKTOP PUBLISHING
ARTROOM IMAGE CLUB GRAFIK 1224 7632,- NEIN
DESKTOP PUBLlSHER'S PACKAGE QUANTA PRESS 1276 6096,- NEIN
FULL SPEcrRUM ALOE 1249 4189,- NEIN
NECCUPART3D NEC 1057 5382,- NEIN
NEC IMAGE FOUO NEC 1058 5382,- NEIN
NEC IMAGE GAlliRY NEC 1412 l5482,- NEIN
NEC PHOTO GAlliRY NEC 1413 5782,- NEIN
NEC PHOTOTYPEGAlliRY PS NEC 1418 150477,- NEIN
PUBUCARTE QUANTA PRESS 1225 2440,- NEIN
SEALS OF TIlE US GOVERNMENT QUANTA PRESS 1226 18<13,- NEIN
SPEcrRUM CUP ART ALOE 1005 4129,- NEIN
WHEELER-QUlCK ART QUANTA PRESS 1116 3343,- NEIN

EDV
ADABUFFET ALOE 1244 3388,- NEIN
ADACOLLEGlATE ALOE 1245 8209,- NEIN
ADA JOURNEYMAN ALOE 1246 11866,- NEIN
ADA WHITESANDS ALOE 1247 1485,- NEIN
BÜRO CONTACT'9O COMPUNIKATION 1178 6244,- NEIN
C PROGRAMMERS ALOE 1004 1462,- NEIN
COMPUTER ENZYKLOPÄDIE ROWOHLT 1175 2928,- NEIN
COMPUTER UBRARY Z1FF COMMUNICATIONS 1042 20623,- NEIN
EDV/PC FALKEN VERLAG 1376 2208,- NEIN
MICROSOFT BOOKSHELF MICROSOFT 1046 5205,- NEIN
MICROSOFT PROGRAMMERS UBRARY MICROSOFT 1045 5830,- NEIN
ONUNE HOTLINE ALOE 1003 2808,- NEIN
PCBWE ALOE 1002 1462,- NEIN
PC-SIG UBRARY PC- SIG 1111 9369,- NEIN
PROGRAMMER QUANTA PRESS 1112 1806,- NEIN
RBBSIN ABOX QUANTA PRESS 1113 2440,- NEIN
REFERENCE UBRARY QUANTA PRESS 15<13 18592,- NEIN
SHAREWARE CARROUSEL ALOE 1252 3183,- NEIN
SHAREWARE GOLD QUANTA PRESS 1115 1806,- NEIN
SHAREWAREGRAB SAG ALOE 1001 1485,- NEIN
SOFTWARE DU JOUR ALOE 1253 826,- NEIN
SOFTWARE FÜHRER ROSSIPAUL VERLAG 1177 1890,- NEIN
SUPERBLUE ALOE 1254 2170,- NEIN

GEOGRAPHIE
AQUATIC SCIENCES (ASFA) 82-9O,CSA CSA 1284 73664,- JA
AQUATIC SCIENCES (ASFAl88-9O,CSA CSA 1285 33523,- JA
AQUATIC SCIENCES (ASFA VERLANGERU CSACSA 1286 19149,- JA
ClA90 QUANTA PRESS 1094 l~,- NEIN
ELEcrRoMAP WORLD ATl-'.S ELEKTROMAP 1048 4084,- NEIN
FACTS ON FlLE SUBSKRJPTION FACTS ON FlLE 1414 10174,- JA
FACTS ON FlLE UPDATE FACTS ON FlLE 1415 2730,- JA
GEOREF - JÄHRL SUBSKR. SILVER PLATTER 1364 44482,- JA
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NORTII POlAR EXPEDITION V1RGlN PUBUSHING 1497 2234,- NEIN
REFERENCE PACKAGE - CIA + USA FAC!' QUANTA PRESS 1J6O 2678,- NEIN
TIIE USA SfATE FACI'BOOK 90 QUANTA PRESS 1359 1806,- NEIN
USA SfATE FACI'BOOK 90 QUANTA PRESS 1514 1621,- NEIN
WORLD IN FlGURE AC!' INFORMATION 1219 7052,- NEIN

GESCHICHTE
FRONT PAGE NEWS WAYlATA 1479 1952,- NEIN
H1SfORYDD AC!' INFORMATION 1222 8638,- NEIN
MlDDLE EASf DIARY QUANTA PRESS 1493 2202,- NEIN
NOTII AMERICAN INDIANS QUANTA PRESS 1496 1621,- NEIN
PRAVDA'FrI ALDE 1251 3508,- NEIN
TERRORlSf GROUP PROFILES QUANTA PRESS 1509 1621," NEIN
llIE CONSTITUTlON PAPERS ELEKTRONIC 1EJIT CORP. 1011 1789,- NEIN
llMES TIMES 1455 14040,- NEIN
U.5o OVICS QUANTA PRESS 1361 1806,- NEIN
USPRESlDENT QUANTA PRESS 1513 1621,- NEIN
USA WARS: C1V1L WAR QUANTA PRESS 1515 1621,- NEIN
USA WARS: KOREA QUANTA PRESS 1516 1621,- NEIN
V1ITNAM QUANTA PRESS 1095 1805,- NEIN
WASHINGTON PRESS 1EJIT 81-87 BERTELSMANN 1Jf!{/ 3333,- NEIN

GESUNDHEIT UND SICHERHEIT
FAMILY DOCTOR CMC REASEARCH 1474 2317,- NEIN
FOOD ANALYSf HOPKINS TECH 1326 1718,- NEIN
FOOD ANALYSf PWS HOPKINS TECH 1140 3001,- NEIN
MORBIDITY '" MORTALITY REPORT MAXWELL 14M 8938,- JA

HANDEL UND INDUSTRIE
ABC DER DT. WIRTSCHAFT ABC VERLAG 1194 7286,- NEIN
BILAN ECONOMIQUE ET SOC1AL Acr INFORMATION 1243 Frl55,- NEIN
BUSINESS PERIODICAL INDEX HWWlLSON 1325 21168,- JA
CD EXPORT VANDUK 1419 108360,- NEIN
CIRR - 2ND ORDER SILVER PLATTER 1084 22768,- JA
CIRR - JÄHlU. SUBSKR SILVER PLATTER 1335 23161,- JA
CONSU/STAT 1 HOPKINS TECH 1082 1171,- NEIN
DAFNE VANDUK 1391 76123,- JA
DER RUNDE HEROLD Herold Verlag 1181 30132,. NEIN
DIANE VANDUK 1390 118680,· JA
DIE EINKAUFSSCHEIBE Herold Verlag 1182 11988,- NEIN
DT.POSTREKLAME 1173 4384,- NEIN
ECON UT JÄHi. SUBSKRIPTION S1LVER PLATTER 1218 26958,- JA
ECON/STAT1 HOPKINS TECH 1087 1171,- NEIN
EURACD VANDUK 1393 163134,- JA
EUROPEX EUROP EXPORT EDITION 1067 10842,- NEIN
FAME VANDUK 1389 123612,- JA
GABLER WIRTSCHAFTSLEXIKON BERTELSMANN 1385 5926,- NEIN
GALE GLDBAL ACCESS ASSOClAll0N S1LVER PLATTER l365 17988,- JA
HANNOVER MESSE CEBIT 1991 BERTELSMANN 1382 7408,- NEIN
HANNOVER MESSE 1NDUSfRlE 1991 BERTELSMANN 1383 7408,- NEIN
HOPPENsrEDT GROSS- U. MlTIELSf. UN HOPPENSfEDT 1030 133308,- NEIN
UEFERN UND LEISTEN BERTELSMANN 1384 8889,- NEIN
POST OFFICE ADDRESS FILE ROYAL MAlL 1036 55440,- NEIN
REACH VANDUK 1392 56608,- JA
RED BOX BERTELSMANN 1380 4444,- NEIN
SACHON SACHON VERLAG 1372 22579,- NEIN
UNTERNEHMEN DER EHEM. DDR HOPPENSTEDT l369 56005,- NEIN
UNTERNEHMEN IN ÖSTERREICH HOPPENSTEDT 1370 30640,- NEIN
VDMA, D.DT. MASCHINEN U. ANLAGENBA HOPPENSTEDT 1180 8355,- NEIN
VERBANDE BEHÖRDEN IN DER BRD HOPPENSTEDT 1371 30640,- NEIN
WER UEFERT WAS A/BRD-OESAMTAUSGAB WER UEFERT WAS 1196 9033,- NEIN

LANDWIRTSCHAFT
ABOUTCOWS QUANTA PRESS 1092 836,- NEIN
AGRI/STAT 1 HOPKINS TECH 1071 1171,- NEIN
AGRICOLA AKTUELLE CD QUANTA PRESS 1079 11026,- NEIN
AGRICOLA ARCHIVAL DISC SILVER PLATTER 1068 11220,- JA
AGRlCOLA FORTSETZUNG SILVER PLATTER 1069 11026,- JA
AGRlCOLA SfARTER KlT SILVER PLATTER 1070 20251,- JA
AGRlS ARCHIVAL DISC SILVER PLATTER 1073 10653,- JA
AGRIS CURRENT DISC SILVER PLATTER 1072 11401,- JA
AGRlS STARTER KlT SILVER PLATTER 1074 20421,- JA
ARBRES EXPERTS SOFTISSIMO 1307 6938,- NEIN
CAB ABSTRACTS VOL 1 84-90 S1LVER PLATTER 1075 168326,- JA
CAB ABSTRACTS VOL 2 FrI-90 S1LVER PLATTER 1076 126270,- JA
CAB ABSTRAC!'S VOL 3 90-92 S1LVER PLATTER 1077 102616,- JA
CAB ABSTRAC!'S VOL 3 NUR 1990 SILVER PLATTER 1078 37144,- JA
CRIS - IF AGRICOLA S1LVER PLATTER 1363 4992,- JA
CRIS - JÄH lU. SUBSKR S1LVER PLATTER l362 8520,- JA
MlNNESOTA AG RlCULTURE ALDE 1250 5547,- NEIN
PLANT DOCTOR QUANTA PRESS 1202 1957,- NEIN
TROPAG '" RURAL SILVER PLATTER 1366 11598,- JA

LITERATUR
CD-UITERATURE AC!' INFORMATION 1367 8024,- NEIN
ESSAY "'GEN. UTERATUREINDES HWWlLSON 1471 10935,· NEIN
UBRARY OF llIE FUTURE WORLD UBRARY 1308 8647,- NEIN
READER GUiDE ABSTRAC!' HWWlLSON 1357 28718,- JA
READER GUIDE PERIODICAL UT. HWWlLSON 1358 17071,- JA

~.-
..,
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SHAKESPEARE CMC REASEARCH 1109 1174,- NEIN
SHERLOCK HOLMES CMC REASEARCH 1110 1174,- NEIN

MEDIZIN
AiDS UNE SILVER PlATIER 1230 8702,- JA
AiDS UNE IF OTIIER DATABASE SILVER PlATIER 1231 1fXI},- JA
AM J_ DESEASES OF CHILDREN CMC REASEARCH 1255 4848,- NEIN
AMERICAN FAMlLY PHYSICIAN CMC REASEARCH 1278 4848,- NEIN
ANNALS OF INTERNAL MEDiCINE MAXWElL 1459 89'51,- JA
ARCHIVES OF DERMATOLOGY CMC REASEARCH 1256 4848,- NEIN
ARCHIVES OF GENERAL PSYCHJATRY CMC REASEARCH 1257 4848,- NEIN
ARCHIVES OF INTERNAL MEDiCINE CMC REASEARCH 1258 4848,- NEIN
ARCHIVES OF NEUROLOGY CMC REASEARCH 1259 4848,- NEIN
ARCHIVES OF OPHTA!.MOLOGY CMC REASEARCH 1260 4848,- NEIN
ARCHIVES OF OTOLARYNGOLOGY CMC REASEARCH 1261 4848,- NEIN
ARCHlVESOF PATIlOLOGY/LAB MED CMC REASEARCH 1262 4848,- NEIN
ARCHIVES OF SURGERY CMC REASEARCH 1263 4848,- NEIN
BA ON CD 91 - JÄHRL SUBSK. (JÄNNE SILVER PLATIER 1351 159010,- JA
BA ON CD 91 SUSCRIBERS SILVER PLATIER 1124 75648,- JA
BEASTCD SILVER PlATIER 1458 55560,- JA
BIBUOMED DIGITAL DlAGNosnCS 1064 15513,- NEIN
BRI11SH MEDICALJOURNAL MAXWElL 1464 8934,- JA
CANCER 88 CMC REASEARCH 1126 2437,- NEIN
CANCER 89 CMC REASEARCH 1127 2941,- NEIN
CANCER CD ggJ SILVER PlATIER 1128 25282,- JA
CANCERUT, LUS SEIT 1984 CD PLUS 1429 20896,- JA
CANCERUT,CSA CSA 1281 16030,- JA
CHEST CMC REASEARCH 1279 4848,- NEIN
CINAHL 83-90 SUBS_ CSA CSA 1282 14581,- JA
COMPACT UBRARY AiDS - JÄHRL S1JBS MAXWElL 1309 17295,- JA
COMPACT UBRARY AiDS - NEUHEITEN MAXWElL 1310 17308,- JA
CRI11CAL CARE 1985-1989 CMC REASEARCH 1131 4635,- NEIN
DRUG INmRMATlON A NEUHEITEN,CSA CSA 1288 24027,- JA
DRUG INmRMATlON A. SUBSKRIPTlON,C CSA 1287 42348,- JA
DRUG INmRMATlON BJAHRL SUBSKR., CSA 1289 28104,- JA
DRUG INmRMATlON B NEUHEITEN,CSA CSA 1290 16030,- JA
EXCERPTA MEDiC ANESTHESIOLOGY SILVER PlATIER 1439 16246,- JA
EXCERPTA MEDiC CARDIOLOGY SILVER PLATIER 1132 16246,- JA
EXCERPTA MEDiC DRUG ET PHARMACO SILVER PlATIER 1137 56745,- JA
EXCERPTA MEDIC GASTRO SILVER PlATIER 1133 16246,- JA
EXCERPTA MEDiC IMMUNOLOGIE SILVER PlATIER 1233 18676,- JA
EXCERPTA MEDiC L1BRARY 84-87 SILVER PLATIER 1135 40545,- JA
EXCERPTA MEDiC UBRARY 84-87 ZWEIT SILVER PLATIER 1139 19CXXl,- JA
EXCERPTA MEDiC NEUROSCIENCES SILVER PlATIER 1136 18676,- JA
EXCERPTA MEDiC OBSrETRIC 8< GYN SILVER PlATIER 1440 16246,- JA
EXCERPTA MEDiC PATIlOLOGY SILVER PUTIER 1441 16246,- JA
EXCERPTA MEDiC PSYCHlATRY SILVER PlATIER 1134 16246,- JA
EXCERPTA MEDiC RADIOLOGY SILVER PlATIER 1442 16246,- JA
HEALTH PLAN - JÄHRL. SUBSKR_ SILVER PlATIER 1141 14385,- JA
HEALTH PLANNING 8< ADMiNISf_ NEUHEI CSA,CSA 1292 11233,- JA
HEALTH PLANNING 8< ADMiNISf_ SEIT lCSA,CSA 1291 12632,- JA
HEALTH PLANNING 8< ADMiNlsrRATlON, CD PLUS 1430 20896,- JA
ICONDA SILVER PlATIER 1443 14385,- JA
JOURNAL OF AMERICAN MED_ ASS_ CMC REASEARCH 1280 8491,- JA
JOURNAL TRAUMA CMC REASEARCH 1142 4635,- NEIN
MEDUNE 66 BIS 77 SILVER PLATIER 1143 23257,- JA
MEDUNE 66 BIS HEUTE SILVER PLATIER 1148 36800,- JA
MEDUNE 66 BIS HEUTE, ZWEITORDER SILVER PlATIER 1436 '1:1756,- JA
MEDUNE 80 BIS HEUTE SILVER PlATIER 1147 28396,- JA
MEDUNE 80 BIS HEUTE ZWEITORDER SILVER PLATIER 1437 17082,- JA
MEDUNE 8S BIS HEUTE SILVER PLATIER 1434 24Oll4,- JA
MEDUNE 8S BIS HEUTE ZWEITORDER SILVER PLATIER 1444 14464,- JA
MEDUNE 88 BIS HEUTE SILVER PlATIER 1445 17155,- JA
MEDUNE 88 BIS HEUTE ZWEITORDER SILVER PlATIER 1146 8634,- JA
MEDUNE lAUFEND PLUS 4 VORJ_, MONA CSA,CSA 1302 25021,- JA
MEDUNE lAUFENDESJAHR,MONATL. UFD CSAS,CSA 1301 20966,- JA
MEDUNE PRO JAHRESAUSGABE SEIT 66, CSA 1300 3674,- JA
MEDUNE PROFESSIONAL(=CUNMED) SILVER PUTIER 1130 10678,- JA
MEDUNE SEIT 1981, QUARTAL UPDATES CSASA 1298 23578,- JA
MEDUNE SEIT 66, MONATL. UPDATES, CSA 1299 43983,- JA
MEDUN~CDPLUSG~ CD PLUS 1426 35608,- JA
MEDUN~CDPLUSMEDRVE CD PLUS 1428 20896,- JA
MEDUN~CDPLUS MEDmUR CD PLUS 1451 20896,- JA
MEDUN~CDPLUSMEDTWO CD PLUS 1452 15630,- JA
NEW ENGLAND JOURNAL OF MEDiCIN MAXWElL 1494 8940,- JA
NEW ENGLAND JOURNAL OF MEDiCIN CUR CMC REASEARCH 1495 4579,- NEIN
NURSING 8< AUlED HEALTII ON SILVERP SILVER PlATIER 1149 16062,- JA
NURSING 8< AUlED HEALTII, CD PLUS CD PLUS 1431 15625,- JA
OBSTETRICS AND GYNECOLOGY CMC REASEARCH 1150 4635,- NEIN
OXFURD TEXTBOQK OF MEDICINE OXFURD UNlVERSITY PRESS 1063 10338,- NEIN
PDQ + CANCERUT,CSA CSA 1303 25422,- JA
PEDIATRICS 83- 89 CMC REASEARCH 1151 4848,- NEIN
PEDIATRICS IN REVIEW CMC REASEARCH 1232 1900,- NEIN
PEDIATRICS INFECTIOUS DESEASE CMC REASEARCH 1152 4848,- NEIN
PHYSICIAN DATA QUERY (PDQ),CSA CSA 1304 15309,- JA
RENAL TUMORS CMC REASEARCH 1153 1906,- NEIN
SPORT DlSCUS SILVER PlATIER 1154 25285," JA
TIlELANCET MAXWElL 1511 8940,- JA
VET-CD SILVER PLATIER 1457 76920,- JA
VIRAL HEPATITIS CD-ROM MAXWElL 1519 5865,- JA
YEARBOOKS 89 CMC REASEARCH 1157 2437,. NEIN
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1212 17m,- NEIN
1332 32458,- JA
1349 74125,- JA
1350 59320,* JA
1032 5529,- NEIN
1374 fHIl,- NEIN
1200 42052,- JA
l368 8690,- JA
1W7 70368,- JA
1208 70527,· JA
1209 70527,- JA
1210 72994,- JA
1206 35605,- JA

l234 ']ß'2JY1,- JA
1235 3902,- JA
1236 23007,- JA
1172 26334,- NEIN
1171 7496,- NEIN
1174 4984,- NEIN

1201 57(f),- NEIN
1394 7522,- NEIN
1500 12494,- JA
1060 1789,- NEIN

1158 28176,- JA
1162 107102,- JA
1163 10515,- JA
1295 76658,- JA
1296 52137,- JA
1297 29150,- JA
1294 20107,- JA
1164 12705,- JA
1165 62515,- JA
1167 53144,- JA
11(f) 32829,- JA

1034 26324,- JA
1006 2626,- NEIN
1375 12963,- NEIN

1211 6268,- JA
1388 3333,- NEIN

1273 2919,- NEIN
1227 1393,- NEIN
1316 3752,- JA
1229 11320,- NEIN
1318 1010,- NEIN
1311 1479,- NEIN
1433 12522,- JA
1480 892,- NEIN
1228 1882,- NEIN
1453 1020,- NEIN
1277 1805,- NEIN
1379 7260,- NEIN

1248 5496,- NEIN
1449 1206,- NEIN
1031 8648,- NEIN
1381 17780,- NEIN
1213 974,- NEiN
1061 2370,- NEIN
1047 16609,- NEIN
1216 15578,- NEIN
1093 4915,- NEIN
1510 1338,- NEIN
1518 8488,- JA
1176 3171,- NEIN
1217 7266,- NEIN

2106,-
736,-
294,-
715,-

25(f),-
567,-

QUANTA PRESS
SILVER PLATTER
SILVER PLATTER
SILVER PLATTER
MCGRAWHJLL
KLUWER ACADEMIC PUB.
SILVER PLATTER
ACT INFORMATION
BlIC TECHNOLOGY
BUC TECHNOLOGY
BUC TECHNOLOGY
BUC TECHNOLOGY
BUC TECHNOLOGY

ALOE
CMC REASEARCH
BRANDSTÄTTER
BERTELSMANN
CMC REASEARCH
QUANTA PRESS
OXFORD UNIVERSITY PRESS
VANDUK
GROUER
INNOTECH
OVP
CD ROM VERLAG
ACT INFORMATION

SEIDEL
BECKVERLAG
BECKVERLAG
ÖSTERR. STAATSDRUCKEREI
ÖSTERR. STAATSDRUCKEREI
DlEVERLAG

M1NDSCAPE
WGE PUBUSHING
WGE PUBUSHING
VANDUK
VANDUK
M1RRORSOFT
KELLER VERLAG
WHITESTAR MAGEWARE
M1RRORSOFT
WHITE STAR MAGEWARE
QUANTA PRESS
BERTELSMANN

QUANTA PRESS
TWlXTEL

SILVER PLATTER
SILVER PLATTER
SILVER PLATTER
CSA
CSA
CSA
CSAA
SILVER PLATTER
SILVER PLATTER
SILVER PLATTER
SILVER PLATTER

DlN
AmKA
DATAMEDIA

DT. BIBELGESELLSCHAFT
TRI STAR PUBUSHING
HWWlLSCN
NIMBUS
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NATURWISSENSCHAFTEN
A1RCRAIT ENCYCLOPEDIA
ClAIMS PATENT CD JÄHRL.SUBSKR.
FSTA - JÄHRUCHE SUBSKRIPTION
FSTA - NEUHEITEN
MCGRAWHILL
NATO PCO DATABASE
NTIS
URBAMET
US PATENTS GAZ JAN-DEC 88
US PATENTS GAZ JAN-DEC 89
US PATENTS GAZ JAN-DEC 90
US PATENTS GAZ JAN-DEC 90 ABONNEME
US PATENTS GAZ JULY-DEC In

TELEFONVERZEICHNISSE
NORTH AMERiCA FAXBOOK
TWlX TEL SCHWEIZER TELEFONBUCH

SOZIALWISSENSCHAFTEN
CROSS CULTURAL 1 VOWME
CROSS CULTURAL SET COMPLE'f
GPO
UFE SCIENCES COLLECTION ß2-90,CSA
UFE SCIENCES COLLECTION 86-90,CSA
UFE SCIENCES COLLECTION 89-90,CSA
UFE SCIENCES COLLECTION NEUHEITEN
POPUNE
PSYCHUT (2 0)
PSYCHUT (2 0) F. PA SUBSCRlBER
SOCIOFIlE

UNTERHALTUNG
CD GAMES PACK
CDGUIDE
CD GUIDE - JÄHR. SUBSKR.
CHESS DATA ROM
CHESSDATA ROM - UPDATE
DEFENDER OF THE CROWN
GKE TONTRÄGER KATALOG
GOLDEN IMMORTAL
GUINESS
SOFISTICATED SANTA FE
SPORTING NEWS BASEBAlL
TOUR BASE

TECHNIK
PERINORM
VOYAGER U IMAGE
WORLD FAX DlRECTORY

WÖRTERBÜCHER
AMAZING MOBY
BIRDS OF AMERIKA
BRANDSTEITER
LEXlCODlSC
MAMMALS
OFFICERS BOOKCASE
OXFORD ENGUSH DICllONARY
ROBERT ELECTRONIC
THE ELECTRON1C DlCllONARY
THE FlNDlT WEBSTER
VlDAL
WÖRTERBUCH ENGL- DEUTSCH, DEUTSCH
ZYWMYS

RECHT
CElEX- EUROPASCHEIBE
NJW LElTSATZKARTEJ
NJW VOLLTEXT
OGHSZ
VFGH- SAMMLUNG
WlRTSCHAFrS UND STEUERDATENBANK

Sonderangebote für Abnahmen von 10 Stück
OUVIA EX01'1CA ROM EDUCORP
SPORTS·ROM EDUCORP
CD ROM SAMPLER DlSCOVERY SYSTEMS
WORLD ALMANAC &. BOQK OF FACTS 1990 DlSCOVERY SYSTEMS
SHAREWARE CAROUSEL ALOE PUBUSHING
SOFTWARE DU JOUR ALOE PUBUSHING

RELIGION
DlEBIBEL
MASTER SEARCH BIBLE
REUGION INDEXES
THE CD-ROM BIBLE DATABASE



SHAREWARE GRABBAG
SUPERBWE
PCBWE
MlNNESOTA AGRlCULnJRE
ONUNEHOTIJNE
PRAVDA '87
C PROGRAMMERS UBRARY
niE AMAZING MOBY
ADABUFFET
ADA WHITESANDS
SPECfRUM CUP ART
WASHINGON TIMES & INSIGHT ON niE N.
FRONT PAGE NEWS - CURRENT ISSUE
FRONT PAGE NEWS - f1JLL YEAR 1990
OCEANIMAGRY
lJONATEW PORTOFILlO - UNGERlE
INTERNATIONAL GRAPHICS UBRARY
MS-OOS COLl.- ON CD-ROM, SINGLE COPY
MS-OOS COLl.- SUBCRlPTION OF 4(YEAR)
VOYAGE TC niE PLANETS,VOL.I-SAnJRN
VOYAGE TC niE PLANETS,VOL.2-NEProNE
VOYAGE TC niE PLANETS,VOL.3 - MARS
COMPlETE SERIES OF 3 VOWMES
niE OFFICIAL RBBS-PC
WHEELER QUICK ART
U.5. GOVERNMENT SEALS
ABOUTCOWS
niE PLANT lXlCTOR (URBAN PHYTON.)
PROGRAMMER'S ROM
SHAREWARE GOLD
niE SPORTING NEWS - BASEBALL GUIDE
U.5. CIVICS
USA WARS: VIETNAM
niE AIRCRAFT ENCYCLOPEDIA
OFFICER'S BOOKCASE
niE CIA WORLD FACTBOOK - 1990
PUBUQUE ARTE
NORnI AMERICA FACSIMIU'.(FAX)BOOK
niE USA FACTBOOK
MIDDLE EAST DIARY
KOREANWAR
COATES ART REVIEW: IMPRESSIONISM
U.5. PRESIDENTS
TERRORlSf GROUP PROFILES
USA WARS: CIVIL WAR
NORnI AMERICAN INDIANS
CAREER OPPORnJNITIES
BETWEEN HEAYEN AND HELL
niE MANHOLE
TIME MAGAZINE COMP. ALMANAC
niE ILLUsrRATED HOLY BIBLE
niE ILLUsrRATED WORKS OF SHAKESPEAR
GENERAL SHAREWARE, VOL. I
GUINESS DISC OF RECORDS(WITH SOUND)
GUINESS DIES OF RECORDS (NO SOUND)
CD-ROM DIRECTORY - 1991
MAGAZINE RACK
MAMMAL5. MULTIMEDIA ENCYCLQPEDIA
ELECTRONIC HOME UBRARY
COUNTRIES OF niE WORLD
GROUER'S ELECTRONIC ENC. - 1991

WINWARE, Windows-5hareware

ALOE PUBUSIllNG
ALOE PUBUSHING
ALOE PUBUSHING
ALOE PUBUSHING
ALOE PUBUSHING
ALOE PUBUSHING
ALOE PUBUSHING
ALOE PUBUSHING
ALOE PUBUSHING
ALOE PUBUSHING
ALOE PUBUSIllNG
WAYlATA TECHNOLOGY, !NC­
WAYlATA TECHNOLOGY,INC­
WAYlATA TECHNOLOGY,INC­
EDUCORP
EDUCORP
EDUCORP
SELECTWARE TECHNOLOGIES, INC.
SELECTWARE TECHNOLOGIES, INC­
ASTRONOMlCAL RESEARCH NETWORK
ASTRONOMICAL RESEARCH NETWORK
ASTRONOMICAL RESEARCH NETWORK
ASTRONOMICAL RESEARCH NETWORK
QUANTA PRESS, INC-
QUANTA PRESS, INC-
QUANTA PRESS,INC-
QUANTA PRESS, INC-
QUANTA PRESS,INC.
QUANTA PRESS, INC-
QUANTA PRESS, INC-
QUANTA PRESS, INC-
QUANTA PRESS, INC-
QUANTA PRESS, INC-
QUANTA PRESS, INC-
QUANTA PRESS,INC-
QUANTA PRESS, INC-
QUANTA PRESS,INC-
QUANTA PRESS, INC-
QUANTA PRESS, INC-
QUANTA PRESS, INC.
QUANTA PRESS,INC.
QUANTA PRESS, INC.
QUANTA PRESS, INC-
QUANTA PRESS, INC.
QUANTA PRESS, INC-
QUANTA PRESS, INC-
QUANTA PRESS,lNC­
BUREAUIELECTRONIC PUB)
MEDIAGENIC
COMPACT PUBUSHING
ANIMATED PIXELS
ANIMATED PIXELS
MICROHAUS
MULTIMEDIA
MULTIMEDIA
UNIDISC
UNIDISC
NATIONAL GRAPHIC SOCIETY

1116,­
1684,·
1116,­
4506,-
2232,­
T/79,­
1116,·
4464,­
2695,·
1116,­
3369,­
1579,·
1579,·
1579,­
1052,-
1368,­
3158,­
421,­

1263,­
1431,"
1431,­
1431,­
4106,·
1894,­
2631,­
1368,­
315,­

1368,­
1368,­
1368,­
1368,·
1368,-
l368,-
1368,­
1368,­
1368,­
1894,­
5222,­
1368,­
1894,­
1368,­
1368,·
1368,­
1368,­
1368,­
1368,­
1368,­
1284,­
1052,­
2062,­
525,­
525,­

1768,­
1978,­
1263,­
1978,­
1178,­
1178,­
3790,­
6212,­
4675,-

520,·



Verzeichnisse detailliert
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PItT T CPP 1316 02.11.91 12:37
pltT-r EXE 51360 02.11.91 11130
Pll:T-T PRJ U1S 02.11.91 IlllO
POLT T CPP 1132 02.11.5Il 11;2.
POLT:T EXE uu, 02.11.91 19151
POLT_T PRJ 5563 02.11.91 19157
TXT CPP '" Ol.11.U 20147
TXT HPP '" 02.11.91 11:03
TXT_T CPP '" 01.11.511 20:42
TXTT EXE 36602 02.11.91 11:41
n:T:T PRJ Ull 02.11.91 11 :41

verzelehni. von \XEY
K.Eycao HPP T••taturcod•• &l. enum

Verzeiehni. von \HAI<
GRAF TBS 3072 01.11.91 17:58
GRAF TXT 3072 01. 11. 9l 17 :58

Verzeiehni. von \MON
RS-MON ASK 11029 11.06.91 16:56
RB-MON COK .26 11.06.91 16:56

Verzeiehnie von \pCAJ)
PART2 HP 3093 15.09.91 14:32
PART2 PeB 4716 17.06.91 18:00
PART2 PLT 1572 15.0'.91 1:51
PART2 PSC 12U 16.0'.91 12 :54
SYKBOL2 HP 40613 15.0'.91 U:J1
SYMBOL2 PU 2552 15.0'.91 1:4'
SYMBOL2 PSC 11'24 16.0'.91 12 :57
SYMBOL2 SCH 6110 17.06.91 18 :00

Verzeichnia von \TAB
PePLUS OF'! 2041 01.11.91 19:16
PCPLUS TU 13824 01.11.91 19119
TAST OF'! 2048 01.11.91 19126
TAST TXT 86016 01.11.91 19:26

Verzeichnia von \PROMPT
PRO BAT " 29.10.'1 8:00
PRO-BW BAT ., 2'.10.91 8:00

TGM·DSK·192: Testversion Turbo Pascal für
Windows

Falls Sie sich für Turbo Pascal für Windows interessieren oder
Fragen technischer Art haben, können Sie diese an folgende
Adresse richten:

Diese README-Datei enthält einige Information über Turbo
Pascal für Windows. In der gepackten Datei TPWTEST.ZIP
befindet sich neben einer geringfügig modifizierten Version
von TPW viele Beispielprogramme und der brandneue
Resource Worksbop. Der Resource Worksbop wird in Zukunft
mit TPW ausgeliefert und ist ein professioneller Ressourcen­
Manager für Windows, der sämtliche Formate und Ressourcen­
Typen unterstützt. Beachten Sie jedoch, daß es sich auch hier­
bei um eine Testversion handel~ die in der Verkaufsversion
eine deutsche Oberfläche, Hilfe und mehrere Menüpunkte ent­
hält, die in der Tcstversion nicht zu sehen sind.

1. Wo Sie Information über Turbo Pascal für Windows er­
halten

oder telefonisch an

Borland GmbH
üodwurrnstraße 88
D-8000 München 2

089m010123 Customer Support

2. Installation

Um die Testversion zu installieren, wechseln Sie auf das
Laufwerk, indem sich die Diskette befindet und geben danach
folgenden Befehl ein:

Tabellen

Literatur

Vorankündigung: ZORTECH-C, ACAD 11.0

TGM-TAB-014: Tastatur-Codes: Alle MAKE,BREAK und
SCAN-Codes gemäß dem Tastatur-Layout, sowie alle
Codes in alphabetischer, numerischer und ASCII­
Reihenfolge.

TGM-TAB-005: Zeichensätze am Laserdrucker: ROMAN-8,
PC-S, ANSI-1OO, SYMJ30L

TGM-TAB-013: PROCOMM-PLUS-TD: Tastenbelegung und
alle Einstellungen.

TGM-TAB-012: TIJRBO-PASCAL 5.5d: Tastenfunktionen,
alle Schlüsselwörter und alle Funktionen.

TGM-TAB-006: COREL-DRAW: alle Schriftarten und
Tastaturbelegung

TGM-UT-022: Dokumentationsmappe Datenübertragung,
Inhaltsverzeichnis siehe Beitrag DFU-
Uteratursammlung, 267 Seiten, deutsch/englisch.

TGM-UT-024: CD-ROM, eine Sammlung von Beiträgen aus
dem gleichnamigen Chip-Spezial, 46 Seiten, deutsch.

TGM-UT-023: 8051-Mikrokontroller, Kurzbeschreibung der
Hardware, Schreiben von Software, Testen und
Simulation, Eine Lemhilfe für den FfKL- und den AF­
Unterricht von Walter Riemer. 32 Seiten, deutsch.

Disketten

TGM·DSK·191: NEWS25, Texte, Programme

CELIZA <DIR> 27.10.91 19:31
CPP <DIR> 27.10.91 19:31
HAI< <DIR> 01.11.91 19:08
HON <DIR> 27.10.91 19 :31
PCAll <DIR> 27.10.91 19:31
TAB <DIR> 01.11.91 17:Sfo
NEWS25 TXT 58982t 02.11.91 19 :53
NEWS2SP OF'! 5120 01.11.91 13:02
CR-OMID6 PCX 30817 16.10.91 11 :45
STANDARD TBS 3012 29.10.91 10:32
GLUES PS
WITZ TXT

Ver3l1lichni. von \CELIZA
CELIZA C 2l4.04 01.06.91 11 :07

verzeichni. von \CPP
BOG CPP 427 01.11.91 ,. 12
BOG HPP ." 02.11.91 13 ••
BOG T CPP 7" 01. 11. !H ,. 18
BOC-T EXE nut 02.11.91 11 "BOC-T PRJ 5159 02.11.91 11 "FIG- CPP U2] 27.05.91 13 27
"G HPP 2319 21.05.91 13 12
ItRE CPP '" 02.11.91 ,. 57
ltRE HPP ... 02.11.91 12 56
ItRE T CPP '" 3D .10.!H 14 56
K.RE-T EXE 37158 02.11.91 11 32
ItRE-r PRJ 5053 02.11.91 11 32
KRT- CPP '97 01.11.91 ,. 51
.RT EPP ". 02.11.91 13 .,
UTT CPP 520 02.11.91 12 5.
1(R.'l'-T EXE 40009 02.11.91 11 "ItRT-T PRJ 5512 02.11.91 11 "ORT- CPP ., 27.05.91 14 .,
ORT HPP 415 27.05.91 14 ••
PXT CPP Ule 27.05.91 14 .7
P.T HPP .., 02.11.9l 12 15

82 ,,,,.;- .;<.



OUellau!verk:> INSTALL <Quellautverk:> <Ziellautverk:>

für Laufwerk A: und Installation auf Laufwerk C: also

o Einbinden initialisierter Daten aus .OBJ-Dateien
(Direktive SL).

A.:> INS'I'ALL A.: C:
o Einbinden von Ressourcen-Dateien (Direktive SR).

ein. Damit werden die Dateien entpackt und die korrekten
Vetzeichnisse angelegt. Tragen Sie nach der Installation die
Vetzeichnisse von Turbo Pascal für Windows (z.B.
C:\TPWTEST;) in Ihren DOS-Pfad ein.

o

o

Definition von Einsprungspunkten in DLLs über das
Schlüsselwort ExtemaJ.

Etzeugen exportfiihiger Windows-Funktionen.

3. Neue Funktionen 4. Rechtliches

Turbo Pascal für Windows umfaßt unter anderem folgende
Funktionen:

o Windows IDE - Eine richtige Windows-Anwendung! Sie
können innerhalb der IDE Dateien editieren und kompilie­
ren und danach mit dem Ressourcen-Editor editieren und
mit TDW Programme debuggen. Der Compiler und die
Laufzeitbibliothek wurden für die Programmierung unter
Windows erweitert.

Diese Testversion ist ausschließlich dazu bestimmt, sich einen
Eindruck von Turbo Pascal für Windows zu verschaffen.
Beachten Sie, daß damit keinerlei kommerzielle Software er­
stellt werden darf. Sollten Sie an der Vollversion interessiert
sein, so können Sie diese über Ihren Fachhändler oder direkt
bei Borland bestellen. Wie bei allen Produkten von Borland gilt
hierbei unsere 60-Tage-Geld-Zurück-Garantie. Sollten Sie also
nicht übetzeugt sein, können Sie das Produkt ohne Angabe_von
Gründen zurückgeben und erhalten umgehend Ihr Geld zuruck.

Viel Spaß wünscht Ihre Borland GmbH!

5. Hinweise zu den Beispielprogrammen

Sollte bei einem Beispielprogramm eine .DLL-Datei benötigt
werden, wie z.B. bei BITBNAPP die DLL BITBN, so muß
diese zuvor übersetzt werden. Da eine DLL systemweit genutzt
wird und deswegen auch von anderen Programmen aufgerufen
werden kann, ist sie nicht Teil eines Projektes und wird deshalb
nicht automatisch mitübersetzt. Eine DLL in Turbo PAscal für
Windows beginnt mit dem Schlüsselwort UBRARY.

o Object Windows - Eine Windows-Objektbibliothek, die
die schwierige Windows-Programmierung durch eine ob­
jekt-orientierte Oberfläche ver einfacht.

o DLL-Unterstützung - Turbo Pascal für Windows kann dy­
namische Link-Bibliotheken (DLLs) etzeugen und aufru­
fen.

o Ressourcen-Editor - Etzeugen und editieren Sie interaktiv
Windows-Ressourcen mit dem Ressourcen-Editor.
Etzeugen Sie Ihre eigenen Icons, Cursor, Dialoge, Menüs,
Bitmaps und Strings.

ACHTUNG: Der Turbo Debugger für Windows ist nicht in die­
ser Testversion enthalten

INSTALL BAT
TPWTEST UP
ONZIP EX!
READMB COK
'''DME
WINB ZIP

S6 2&.08.91
1071792 26.08.91

23044 26.08.91
4410 26.08.91
nll 26.08.91

22153 26.08.91

1 00
1 00
1 00
1 00
1 00
1 00

Private Felder und Methoden in Objekten (Modul-Basis)

Adressen-Referenzen in typisierten konstanten Zeigern.

Sichert den Bilschirminhalt, so daß zwischen Debugger­
und Anwendungsbildschirm umgeschaltet werden kann.

TDW - Eine spezielle Version des Turbo Debuggers für
Anwendungen unter Windows 3.0.

ZIP: TPWTBST.ZIP
Lenqth N...

U 1920 TPW.EXE
122160 nW.TPL

262 TPW.CPG
lU080 BWCC.DLL

4623 PILELIST.DOC
50116 WORKED1.DLL

346112 WORKE02.DLL
2e934e WORKB03.0LL

21504 WORKEDe.OLL
33280 WORKEOS.OLL

535564 WORKLIB1.DLL
152272 WORKLIB2.0LL
221012 WORKSHOP.EXE

2151 OOC/STDOLGS.INT
2063 OOC/STOWNDS.INT
e619 OOC/STRINGS.INT
1492 OOC/SYSTEK.INT
1851 OOC/WINCRT.INT

13191 DOC/WINOOS.INT
38699 OOC/WIHPROCS.INT
19613 OOC/WINTYPES.PAS
33606 OOC/WOBJECTS.INT

2801 OOCDEMOS/BTNTES'I'.PAS
3158 OOCOEKOS/CBOXTEST.PAS
2662 OOCOEKOS/COLLECT1.PAS
3159 OOCDEKOS/COLLECT2.PAS
3252 OOCDEKOS/COLLECTl.PAS
50e3 OOCDEMOS/COLLECT4.PAS

75 OOCDEKOS/COOJ(BOOIl:.RES
2168 OOCOEKOS/OLALTEST.PAS

312 OOCOEKOS/OLALTEST.RES
3192 DOCOEMOS/OLLTEST.PAS
2220 OOCOEKOS/EDITTEST.PAS

195 OOCDEKOS/EDITTEST.RES
1695 OOCDEMOS/EWNDTEST.PAS

205 OOCOEMOS/EWNDTEST.RES
5345 OOCOEMOS/BELPWINO.PAS
2050 OOCOEMOS/INIRTEST.PAS
1963 OOCDEMOS/LBOXTEST.PAS

860 OOCDEMOS/MATB.PAS
133 OOCDDtOS/KATB.RES

1169 OOCOEMOS/MATBDLL.PJ.S
3435 OOCOEMOS/MDlTEST.PAS

169 DOCDEMOS/MDITEST.RES
3910 OOCDEKOS/PALTEST.PA.S

Compilers und der

Dynamische Methoden-Tabellen.

Unterstützung der erweiterten Syntax und null-terminier­
ter Strings (Direktive SX).

Pointer-Typ, der austauschbar als generischer Zeiger oder
als ein Zeiger auf ein Array angesprochen werden kann.

Weitere Funktionen des
Laufzeitbibliothek:

Eingebauter InIine-Assembler.

Spezielle Crt-Unit, die die Ausgabe in Windows unter­
stützt

Volle Unterstützung der Windows-DLLs.

Breakpoint kann bei bestimmten Windows-Botschaften
gesetzt werden.

o

o

o

o

o

o

o

o

o

o

o

o



CATA

COPY •.• B:

BEDIENUNG UND BESCHREIBUNG

Zum Starten des Programms geben Sie bitte

«C)P.VENDT>

"Echtzeit-Video unter Windows", S. 125

"Ein mathematischer Parser als DLL", S. 181

"Schriften & Bilder • auf Bildschirm &
Papier", S. 164

"Wie groß ist der Stack Ihres Programms?",
S.189

WPRG6.LZH

POLY5.LZH

STACKLZH

SM.LZH

DISKETTEN-KATALOG-SYSTEM HAUPTMENÜ

Da das Programm keinen Kopierschutz besitzt, erstellen Sie
bitte zuerst eine Arbeitskopie von der Original-Diskette. Dazu
legen Sie bitte eine leere und formatierte Diskette in das
Laufwerk 'B', die CATALOG-Diskette in Laufwerk 'A', und
geben auf der Tastatur ein:

ein. Das Programm wird geladen und es erscheint das
Hauptmenue:

Mit diesem Programm können Sie Ihre Disketten-Sammlung
verwalten. Voraussetzung ist, daß die Disketten 'gelabell' , d.h.
mit dem MS-DOS Befehl LABEL benannt worden sind.

TGM·DSK·194: DISKETTEN-KATALOG-5YSTEM
Version 1.2

Das Programm ist in der vorliegenden Form als Public Domain
Programm zum freien Kopieren freigegeben. Bitte machen Sie
Gebrauch davon und geben Sie Kopien an Freunde, Bekannte
usw. weiter. Falls Sie das Programm für gut befinden und es
nutzen, erbittet der Autor eine Anerkennung von DM 10,-.

(q 1989 , Friedel Vendt, Komtweete 15,3320 Salzgitter 1

20~~ DOCDEMOS/SBARTBST.PAS
~182 DOCDEMOS/STATTEST.PAS
1065 DOCDEMOS/STEPOl.PAS
21~8 DOCDEMOS/STEP02.PAS
2189 OOCDEHOS/STEP03.PAS
2975 DOCDEMOS/STEP04.PAS
3852 DOCDEHOS/STEP05.PAS
~939 OOCDEMOS/STEP06.PAS
61~9 DOCDEHOS/STEP07.PAS
6'~2 DOCDEHOS/STEP08.PAS
1867 DOCDEHOS/STEP09.PAS
7866 DOCDEHOS/STEP10.PAS
7045 OOCDEMOS/STREAMl.PAS
7098 OOCDEMOS/STREAHl.PAS
3382 DOCDEMOS/SUBCTEST.PAS
4137 OOCDEMOS/TRANTEST.PAS
~31 DOCDEMOS/TRANTEST.RES

3~87 DOCDEMOS/WORItERS.PAS
3035 DOCDEMOS/WORXLIST.PAS
6927 OWL/STOOLGS.PAS

597 OWL/STDOLGS.RES
1~363 OWL/STDWNDS.PAS

1133 OWL/STDWNDS.RES
74768 OWL/WOBJECTS.TPU

2398 OWLDEMOS/BITBNAPP.PAS
291 OWLDEMOS/BITBNAPP.RES
691~ OWLDEMOS/BITBTN.Po\S

37152 OWLDEMOS/BITBTN.RES
21238 OWLDEHOS/BLAISE.BHP
13695 OWLDEHOS/BONK.PAS
~7761 OWLDEHOS/BONK.RES
10902 OWLOEMOS/BSCRLAPP.PAS

96 OWLDEMOS/BSCRLAPP.RES
971~ OWLOEHOS/CALC.PAS
138~ OWLDEMOS/CALC.RES
1619 OWLOEHOS/EDITAPP.PAS

10970 OWLDEMOS/PCOHVERT.PAS
324 OWLDEMOS/PCOHVERT.RES

1U6 OWLDEMOS/FILEAPP . PAS
28547 OWLDEMOS/GDIDEHO.PAS
10912 OWLDEMOS/GDIDEMO.RES

926 OWLDEMOS/BELLOAPP.PAS
914 OWLDEKOS/MDIAPP.PAS
1~8 OWLDEMOS/HDIAPP.RES

4695 OWLDEKOS/HENU.PAS
598 OWLDEMOS/MENU.RES

6630 OWLDEMOS/HFlLEAPP.PAS
2335 OWLOEMOS/MFlLEAPP.RES
~987 OWLDEMOS/POPUP.PAS

111 OWLDEKOS/POPOP.RES
10240 OWLDEMOS/PROGTALX.PAS

49~ OWLDEHOS/PROGTALJ:.RES
1952 OWLDEHOS/SCROLAPP.PA5

10040 OWLDEHOS/STRZTCB.PAS
311 OWLDEHOS/STRETCB.RES

H05 OWLDEMOS/SYSINFO.PAS
502 OWLDEHOS/SYSINFO.RES

6690 OWLDEMOS/VOLGAPP.PAS
285 OWLDEHOS /VOLGAPP. RES

4302 WINOEMOS/DIRDEMO.PAS
3661 WINDEHOS/rOLGDEHO.PAS
1211 WINOEMOS/PDLGDEHO.RES
7273 WINDEMOS/PILEDLGS.PA5
54~ WINDEMOS/PILEDLGS.RES

2573 wlNOEHOS/GENERIC.PAS
309 WINDEMOS/GENERIC.RES

2981438 111

zrP: WIKB.ZU

Length NUl8

765U WINDOWS.8
507 DDE.B

3152 DRIVINIT.8

( 1]
(2]
1']
(' ]
,S]
(' )
(7)
(9)
IP2] .••

Di.kette einle.en (Dielt-Label mup vorhanden ••inl
Daten anzeigen / ändern / löschen
Daten.ät•• durchblÄttern
Listen drucken
Di.kette löschen
All. n.ten••tze löechen
Neu-Sortierung der Datei nach Dielt-Label
Anzaig_ dar OAtanetruktur
End.

80201 ,
w Ihre Eingabe

TGM·DSK·193: Microsoft System Journal Ausgabe
November/Dezember 1991 'MSJDSKSS'

TOOLSl.LZH "Ein Überblick über
Entwicklungstools", S. 25

Windows-

Unter Punkt I) wird eine Datei namens CATALOG.DBF er­
stellt und der Inhall der Diskene (nach Angabe des
Laufwerkes) eingelesen. Falls die Datei bereits besteht, werden
die Datensätze an die vorhandenen angehängt.

"SldIO-Funktionen unter Windows", S. 53

"Genaue Zeiten unter Windows", S. 89

"Visual Basic, der Volks-Compiler für
Windows", S. 35

VBASIC.LZH

WINIO.LZH

WINDEV.LZH

TIMER.LZH

"Windows-Treiber
Geräte", S. 70

für ungewöhnliche

Unter Punkt 2) kann gesucht werden nach a)Disketten-Namen
und b)Dateinamen. Es kann vor- und zUfÜckgeblättert sowie
geändert und gelöscht werden.

Unter Punkt 3) werden jeweils vom Dateianfang 17 Datensätze
auf dem Bildschirm angezeigt. Es kann geblättert, geändert und
gelöscht werden. Hierbei ist zu beachten, daß jeweils nach 200
Datensätzen die Tastenkombination Orl-PgDn zu drücken ist.
Um wieder zum Hauptmenü zu kommen, muß die
Tastenkombination Orl-End bzw. bei Abbruch ESC 2mal ge­
drückt werden.



Unter Punkt 4) kann eine liste der Datei gedruckt werden: sor­
tiert nach a) Disketten-Namen und b) Dateinam~n. Es ~teht

die Möglichkeit, jeweils eine Gesamtliste oder eine selektIerte
liste nach Anfangsbuchstaben zu erstellen.

Unter Punkt 5) können angegebene Disketten gelöscht werden.

Unter Punkt 6) werden sämtliche Datensätze gelöscht.

Unter Punkt 7) kann die CATALOG-Datei nach Disketten­
Namen neu sortiert werden.

CATA BAT 2. proqramaaufrut-Oatei
C COM 2992 Onterproqraaa
CATALOG EX! 13520 S.uptproqr....
DBCLEAR EXE 1010 Runti&e-Hodul
OBFAST !XE 84820 Runtia.-Hodul
AHLEI'l' TXT ]]28 se.chreibunq
PILES TXT ". Di••• Datei

TGM-DSK-195: WordPerfect für Windows, selbstlau­
fende Demodisk

Unter Punkt 9) kann die Datenstruktur und die Anzahl der vor­
handenen Datensätze angezeigt werden.

OEMO ZIP EX! 1012459 lO.O!J.91 18:11
IHSTÄLL EXE 60584 16.09.91 asSl
SPR CAT 1239 JO.09.91 18:14.
WPDEMO GRP 788 H.ID.'l 12: 12
WPOEMO lCO 766 2&.01.91 12 JOD
wPDEHO PIP StS 14.10.91 12 :01

Mit F2 wird das Programm verlassen.

::'.:..;.;<;....z:~;..m:;:::~:~m7'"~:k;J9;$;;..-::;z.-:>:b:;>>:8Pi::;,~~~~>:=>w..::c.m:····:<···'··""···;i:~,:;:m»:;,.~;za;:~.;.,::;;;;'>:«~~~$M:~:::;.;;;i~;}'-,,,:;»:;Whx~f.:.c.;:>i;:~,;~:«%.xJ1:;;;.... ,:.*m

Verzeichnisse tabellarisch
Uteraturpe-NEWS

Bestellnummer

...-.--.-..•.-.~,

Text aufTGM-DSK·xxx
Seitenzahl

I
Beschriebene TGM·Diskdten,
IM-Literatur, TGM-Tabdlen

PC-NEWS-01 001 40 DSK-1-9
PC-NEWS-02 010 50 DSK-I0,ll
PC-NEWS-03 024!lO DSK-12-26
PC-NEWS-04 027 72 DSK-27-29
PC-NEWS-05 030 53 DSK-30-46
PC-NEWS-06 047 52 DSK-47-51
PC-NEWS-07 052 64 DSK-52-57
PC-NEWS-08 058 41 DSK-~

PC-NEWS-09 065 61 DSK-65-TI
PC-NEWS-lO 078 56 DSK-78-79
PC-NEWS-ll 095 44 DSK-SO-95
PC-NEWS-12 096 30 DSK-96
PC-NEWS-13 096 30 DSK-97
PC-NEWS-14 098 70 DSK-98-101
PC-NEWS-15 134 43 DSK-I02-134
PC-NEWS-16 135 60 DSK-135
PC-NEWS-17 BTX
PC-NEWS-18 136 56 DSK-136-139
PC-NEWS-19 141 44 DSK-140-141
PC-NEWS-2D 151 66 DSK-142-149,151
PC-NEWS-21 1SO 44 DSK-1SO
PC-NEWS-22 152 86 DSK-152-157
PC-NEWS-23 158 96 DSK-I58-168; UT-001,002,004,005,007,009,010;

TAB-001,OO2
PC-NEWS-24 169 70 DSK-169-19O; UT-003,Oll6,Oll-021; TAB­

003,004,007-011
PC-NEW5-2S 191 106 DSK-191; UT-022,023.024; TAB­

005,006,012,013,014

Tabellen
Beslellnummer

Bestellnummer 8cscbriebc:n in Pe·NEWS

S~Fi~n
Zugehörige DiSkette TGM-DSK-xxx

I 1~1
TGM-UT-001 23 d 17 153 WCXJD·WORKS·KurzdokumcnUllloD
TGM-UT-002 23 d 22 NEAT-ChiJ5älU
TGM-UT-003 24 d 92 8051-GruncDagcn, Hard- und Software
TGM-UT-004 Zl e 15S 140 Referenz-H.aodbueb IBM-Pe
TGM-UT-005 Zl e 8 159 COSMlC-Softwsre-Katalog
TGM-UT-006 24 e TI Mikro-Cootroller 83CSS2
TGM-UT-007 Zl d 54 164 Super-Base 4 unter Windows, Demo

165
TGM-UT-008 2S d 58 166 FTKL-Progr.Drucicsensor mit BtX:S22
TGM-UT-009 Zl d 41 Tabellen aus dem TURBO.c++·Handbucb
TGM-UT-OlO Zl d 20 168 1....exjkon der EDV, Bedienung
TGM-UT-Oll 24 e 96 17000PS

171
172

TGM-UT-012 24 d 47 139 PSPICE-Kurzdokumentation
TGM-UT-013 24 d TI 175 Erweiterung zum IlPROFI-51
TGM-UT-014 24 e 40 Verzeichnis der EMS-Software·Bibliothek
TGM-UT-015 24 d 5 I/oPROFI-51·Bauanleitung
TGM-UT-016 24 d 35 169 INlASS, Auembler(fURBO)
TGM-UT-017 24 e 104 MCS BASIC-52 Users Manual
TGM-UT-018 24 e 5 DatenbLan lK)52AH·BASIC
TGM-UT-019 24 d 138 169 KoostruktionsuDterlagcn zum A3-Flacbbetl-

Plo","
TGM-UT-020 24 e 16 Datc:nblatt zu SAß 8OS1S18OS3S-

MicrocoolrOller
TGM-UT-021 24 d 30 189 ~ROFI-Handbucb

TGM-UT-022 2S die "1157 Dokumentationsmappe Datenübertragung
TGM-UT-023 2S d 32 EDtwickdn für roSl-Mikrolcontroller
TGM-UT-024 25 d 46 CD-ROM-Litentur

Basic-Programme für UnlcrrichW:Wcckc
Basic-Programme fiir Untaricbtszwecke
DaleobanJaystem (BASIC)
Dateoübertragungssoftware (in C)
Kcrmit-l
Kttmit-2
Anpassung an ASCII-Drucker
Pe-SIG Nummer 1-200 Programmvcrzeichnis
PCNEWS-2
Basic-Programme: Eliza, KurveodiskussioD
PC-SIG Nummer 201-400 Programmveruichnis
PC-SIG Nummer 393-514 Programmvcrzc:ichDis
PC-BWE Num.mer 1-200 Ptog:rammverzeichnis

BescbricbeD in Pe·NEWS
DisketteDtype

1

1=360k 2=1,2MB 3=720k 4=l,44MB)
zugebörige Dokumcntatioo (fGM-UI')

I TI~
1 kNEWS-1TGM-DSK-001 01

TGM-DSK-002 01 1
TGM-DSK-003 01 1
TGM-DSK-004 01 I
TGM-DSK-005 01 I
TGM-DSK-006 01 1
TGM-DSK-007 01 1
TGM-DSK-008 01 1
TGM-DSK-009 01 I
TGM-DSK-010 02 I
TGM-DSK-Oll 02 1
TGM-DSK-012 (ß 1
TGM-DSK-013 (ß 1
TGM-DSK-014 (ß 1

Disketten
Bestellnummer

1
1
1
2

TGM-TAB-Oll 24 d
TGM-TAB-0122S d
TGM-TAB-0132S e
TGM-TAB-0142S d

Beschrieben in PC~NEWS
Sprachc(d.,JeulSCh, e=engli.och)

I
Blätter
I Text auf TGM-DSK-xxx

d 1 PCZeichensalZ PC-8
e 1 169 MSDOS-5.Oe
d 1 169 W1NOOW5-3.Od
d 1 169 WORD 5.Od
d 1 ROMAN-8,PC-8,ANSI-100,SYMBOL
e 1 COREL-DRAW
d 1 169 POST-SCRIPT-ZEICHENSATZ
d 1 169 MSDOS-5.Od
d 2 169 WORD-S.5d Tastaturbelegung (deutscbe

Tastenbezeichnungcn)
TGM-TAB-OIO 24 d 2 169 WORD-S.5d Tastaturbelegung (englische

Tastcnbezeichnungen)
169 BORlAND-C-2.Od
191 11JRBO-PASCAL 5.5<1
191 PROCOMM-PLU5-TD
191 Tastatur-Codc:s

TGM-TAB-OOI 23
TG M-TAB-002 23
TGM-TAB-00324
TGM-TAB-004 24
TGM-TAB-005 24
TGM-TAB-006 24
TGM-TAB-007 24
TGM-TAB-008 24
TGM-TAB-009 24



TGM-DSK-ll15 03
TGM-DSK-ll16 03

TGM-DSK-ll1703 1
TGM-DSK-ll18 03 1
TGM-DSK-ll19 03 1
TGM-DSK-020 03 1
TGM-DSK-02103 1
TGM-DSK-022 03 1
TGM-DSK-ll23 03 1

TGM-DSK-ll24 03 1
TGM-DSK-025 03 1
TGM-DSK-026 03 1
TGM-DSK-027 04 1
TGM-DSK-028 04 1
TGM-DSK-029 04 1
TGM-DSK-ll30 05 1
TGM-DSK-ll3105 1
TGM-DSK-ll32 05 1
TGM-DSK-ll33 05 1
TGM-DSK-ll34 05 1
TGM-DSK-ll35 05 1
TGM-DSK-ll36 05 1
TGM-DSK-ll3705 1
TGM-DSK-ll38 05 1
TGM-DSK-ll39 05 1
TGM-DSK-ll4O 05 1
TGM-DSK-ll4105 1
TGM-DSK-ll4205 1
TGM-DSK-ll4305 1
TGM-DSK-044 05 1
TGM-DSK-ll4505 1
TGM-DSK-ll46 05 1
TGM-DSK-ll47 06 1
TGM-DSK-ll48 06 1
TGM-DSK-ll4906 1
TGM-DSK-ll50 06 1
TGM-DSK-ll5106 1
TGM-DSK-ll5207 1
TGM-DSK-ll5307 1
TGM-DSK-ll5407 1
TGM-DSK-ll5507 1
TGM-DSK-ll56 07 1
TGM-DSK-ll57 07 1
TGM-DSK-ll5808 1
TGM-DSK-ll59 08 1
TGM-DSK-ll6O 08 1

TGM-DSK-ll6108 1
TGM-DSK-ll6208 1
TGM-DSK-ll63 08 1
TGM-DSK-ll64 08 1
TGM-DSK-ll65 09 1
TGM-DSK-066 09 1
TGM-DSK-ll67 09 1

TGM-DSK-ll68 09 1
TGM-DSK-ll69 09 1
TGM-DSK-ll70 09 1
TGM-DSK-ll7109 1
TGM-DSK-ll72 09 1
TGM-DSK-ll7309 1
TGM-DSK-ll7409 1

TGM-DSK-ll74 09

TGM-DSK-ll7609 1
TGM-DSK-ll77 09 1
TGM-DSK-ll78 10 1
TGM-DSK-ll79 10 1
TGM-DSK-ll8O 11 1
TGM-DSK-ll81 11 1
TGM-DSK-ll82 11 1
TGM-DSK-ll83 11 1
TGM-DSK-ll84 11 1
TGM-DSK-ll85 11 1
TGM-DSK-ll86 11 1
TGM-DSK-ll87 11 1
TGM-DSK-088 11 1
TGM-DSK-ll89 11 1
TGM-DSK-ll9O 11 1
TGM-DSK-ll91 11 1
TGM-DSK-ll92 11 1
TGM-DSK-ll93 11 1
TGM-DSK-ll94 11 1
TGM-DSK-ll95 11 1
TGM-DSK-ll96 12 1
TGM-DSK-ll97 13 1
TGM-DSK-ll98 14 1
TGM-DSK-ll99 14 1
TGM-DSK-loo 14 1

Chi·Writer
Z80 und CP/M 22 EmuJawr unter PC·OOS mit

Ookumentatioo
Pe-Talk 111 + Dokumcotatioo
FlDQ Bulletin Board System vlO.O Nr.l(2)
FlOO Bulletin Board System vlo.O Nr.2(2)
Rcmolc Bulletin Board System vl2SA NÜ(2)
Remale Bulletin Board System vl2.SA Nr.2(2)
RBBS·PC v12Sb Nr.l(2)
RBBS·pe: v12Sb Nr.2(2) documenta-

tioD/fiIes/utilities
Pe-NEWS-3 Texte
PC;'NEWS-3 Programme-l
Pe-NEWS-3 Programme-2
FC-NEWS-4 Texte
FC-NEWS-4 Texte,Programmc
Pe-NEWS-4 Programme
Pe-NEWS-1187 : TEXTE
Pe-NEWS-II87: FASTBOX
Pe-NEWS-II87: PROGRAMME
Pe-NEW5-1187 : MANDEUlRaf
KERMIT - 11JRBO
KERMIT - C64 1(3)
KERMIT - C64~3
KERMIT - C64 2(3
DISKETTEN EICHNISSE
KERMIT - CPM-80
KERMIT - CPM-86
KERMIT - UNIX-C
KERMIT-
KERMIT - Apple-OOS
KERMIT - AppIe-OOS
KERMIT-
KERMIT-
Pe-NEWS-2187 : TEXTE
Pe-NEWS-2187 : PROGRAMME
GENEALOGY
LOG-ONIOFF
QDMG/PLOT/GRAPHICS
Pe-NEWS 87f3
Sprüche aus den Pe·NEWS 2J86-3187
TURBQ.PASCAJ....Utilitics
Qubmappe
Personal-lnformations-Syslem
UtiJities selbst gemacht, Krebs
Pe-NEWS 4f87, UciNr.: 8 : Texte
Pe-NEWS 4187, UciNr.: 8: Programme
Pe-NEWS 4187, UciNr.: 8 : Bei..g TEACH-

ME
Druckertreiber NEC
Druc:kertrciber NEC
Druckertreiber NEC
Dcuckertreiber NEC, STAR, PANASONIC
Pe-NEWS 1/88, Ud.Nr.: 9 Texte
PC-NEWS 1188, Ud.Nr.: 9 Programme
Kommunikationsprogramm,

Archivierungsprogramm
PROCOMM : TerminaJrrogrölmm
OPUS 1(4)
OPUS~4)
OPUS 4)
OPUS 4)
PROCOMM-PLUS
SEQUENTIAL-PASCAL-COMPILER

(SOURCE-CODE) 1(2)
SEQUENTIAL-PASCAL-COMPlLER 2(2~

PASCAL-INTERPRETER (PLM),
PASCAL-COMPllER IN BASIC

C-TREE, Datenbank in C (Sourc:e)
POWER-MOS (pHIUps)
Pe·NEWS 2188, Ud.Nr.lO : Texte
Pe·NEWS 2188, Ud.Nr.l0 Programme
Biakley 1(4)
Blakley 2(4)
makley 3(4)
Blakley 4(4)
üteratunuchdienst.Übungsdiskette
Dokumentalioo. des FlOO-Mailboxsystems
Demo- und lnDprogramme Elektronik 1-4
RW-File, Dateiprogramm
srN-Overview
Calendar Maka
PD 1: SI-5ll
PD 2: 5501-711, BI-411
PD 3: 5701-1110, 8411-440
PD 4: EI-119, XI-153
PD 5: TURBOSIX, 11JRBO-UG, CAPITAL
Pe-NEWS 3188, Ud.Nr.ll : Texte
Pe-NEWS 12 und 13, 4188 und 1/89 Texte
Pe-NEWS 12 und 13,4188 und 1/89 Programme
Pe·NEWS 2189 Tme/Programme
EPSON-Druckertreiber-1
EPSON-Druckertreiber-2

TGM-DSK-l0l 14 1
TGM-DSK-l02 15 1
TGM-DSK-103 15 1
TGM-DSK-I04 15 1
TGM-DSK-I05 15 1
TGM-DSK-l06 15 1
TGM-DSK-107 15 1
TGM-DSK-1OB 15 1
TGM-DSK-l09 15 1
TGM-DSK-110 15 1
TGM-DSK-lll 15 1
TGM-DSK-1l2 15 1
TGM-DSK-1l3 15 1
TGM-DSK-114 15 1
TGM-DSK-1l5 15 1
TGM-DSK-1l6 15 1
TGM-DSK-1l7 15 1
TGM-DSK-1l8 15 1
TGM-DSK-1l9 15 1
TGM-DSK-12O 15 1
TGM-DSK-121 15 1
TGM-DSK-I22 15 1
TGM-DSK-I23 15 1
TGM-DSK-124 15 1
TGM-DSK-I25 15 1
TGM-DSK-I26 15 1
TGM-DSK-I27 15 1
TGM-DSK-I28 15 1
TGM-DSK-129 15 1
TGM-DSK-I30 15 1
TGM-DSK-131 15 1
TGM-DSK-132 15 1
TGM-DSK-I33 15 1
TGM-DSK-I34 15 1
TGM-DSK-135 16 1
TGM-DSK-I36 18 1
TGM-DSK-137 18 1
TGM-DSK-I38 18 2

TGM-DSK-139 18 2
TGM-DSK-I40 19 2

TGM-DSK-141 19 1
TGM-DSK-142 20 2

TGM-DSK-143 20 1
TGM-DSK-I44 20 1
TGM-DSK-145 20 1
TGM-DSK-I46 20 1
TGM-DSK-147 20 1
TGM-DSK-I48 20 1

TGM-DSK-149 20 1
TGM-DSK-1SO 21 1
TGM-DSK-151 20 I
TGM-DSK-152 22 1
TGM-DSK-15322 2

TGM-DSK-154 22

TGM-DSK-155 22 1

TGM-DSK-I56 22

TGM-DSK-157 22

TGM-DSK-15823 2
TGM-DSK-15923 2
TGM-DSK-I60 23 2
TGM-DSK-161 23 1
TGM-DSK-162 23 I
TGM-DSK-163 23 1
TGM-DSK-I64 23 2
TGM-DSK-165 23 2
TGM-DSK-I66 23 2

TGM-DSK-167 23 1
TGM-DSK-I68 23 1
TGM-DSK-I69 24 2
TGM-DSK-170 24 1
TGM-DSK-171 24 1
TGM-DSK-I72 24 1
TGM-DSK-17324 1
TGM-DSK-174 24 1
TGM-DSK-175 24 2

TGM-DSK-17624

TGM-DSK-I77 24

TGM-DSK-17824 1

EPSON-Hardcopy
PD-VcrzeicbDiJ Pe·BillE
PD·Vea.eicbnis PCSIG
PD-Vea.eicbnis PCSIG
PD-Verz.c:ichnis PCSIG
PO·Verzeicbnis PCSIG
PD·Verzeichnis E, X
Utilitics
Utilitics
Utilitics
Utilitics
Utilities
Utilities
Utilitics
Demoprognmme Elektronik:
Demoprogramme Elektronik
Demoprogramme Elektronik
Demoprogramme Elektronik
IlOS-POWER-TOOLS Pe-MAGA2INE
Chemie 1S K.cmspinrcsonanz NMR
Chemie 1S HPLC
STATISTIK ia TURBO-PASCAL
CT
CT
ROBOTER
Pe-DESKMATES
Utilitics
Utilitics
Asscmbler-Utilitics
BASIC-Tools
Utilitics
Utiljties
Ulilitics
Pe-NEWS 15, 3189
Pe-NEWS 16, 4f89
Pe-NEWS 18, 2190
Lohnsteuetberechnungsprogramm
DEMO-DISK, LAB·WINOOWS, National

Inslruments
012 PSPICE (TGM-UT-12)
004 Pe·XT/AT.Tcchniscbcs Handbuch, engliscb,

TGM-UT-llO4
Pe-NEWS 19, Texte, Programme
BTX-Decoder auf HO·Diskette, c:Drpaclceo bei

Aufruf x.lblIländig
DECODIX 1.4
Schnuki
XBTX
JANU5-BTX
AMARlS-Demo-Version
AMARJS laufIäbige Versioo, verriogel1er

Leistungsumfang
Festplatten, VGA·Test, Spiee
NEWS21 Texte+Programme
NEWS20 Texte+Programme
NEWS22, Texte, Programme

001 WOOD·WORKS - Demoversion, TGM-UT­
001

ORCAD Scbematic Design TaoIs, SDT IU,
DEMO·Disk

ORCAD Printed Circuit Board layout TooIs,
PeB 11, DEMO-DisIc

ORCAD Programmable Logic Design Tools,
PUl, DEMO-Disk

ORCAD Vc:rificalion &: Simulatioo Tools, vsr,
DEMO-Disk

NEWS-23, Texte, Programme
OOS Programmveneichnis OOSMIC, TGM·UT..ooS

TextMaker 3.0, DataMakC" 1.0 Demovenioo
Pe-Professionell 4191 Utilities
Pe-Professionell 5191 Utililies
Materialien für den C-Uoterricht

007 Superbase4, Teill, TGM-UT-l107
007 Superbase 4, Teil2, TGM-UT-l107
008 Drucksensor für den Robolergreifarm, TGM­

UT-llOB
Dcpotmaster

010 Lexikaa del EDV, TGM-UT-010
NEWS-24, Texte, Programme

Oll OOPS 2.2 1(3~ TGM-UT-ll11
Oll OOPS 2.2 2(3~ TGM-UT-llll
Oll OOPS 2.2 3(3~ TGM-UT-llll

Pe-Professiooell-Ulilitics, Teil-IV
Texte für dc:o Unterricbt, EDV, Eektronik
fTKL-Programm Hardwareerweiterung zum

IlPROFI-Sl
Microsoft System Journal Ausgabe Sep...okL

1989, ·MSJOSK3S·
Microsoft System JournaJ Ausgabe Nc:rv./Dez.

1989 "MSlDSK36"
Microsoft System JournaJ Ausgabe JaoJFeb.

1990, "MSlDSK41"



TGM·DSK-I88 24 1

TGM-DSK-189 24 1

TGM-DSK-19S 2S 2

TGM-DSK-187 24 1 Microsoft System Journal Ausgabe Juli/August
1991 "MSIDSKS4"

Microeoft System Journal Ausgabe
ScplCmberlOioobell991 "MSIDSKSS"

021 ~ROPI-51. FSDS1, MON_S1, V2.Q, Text­
Ilucl>uch

1 016 INLASS-TIUbo-Assemblex Lvcnch.Proz.cssaen
2 NEWS2S, Tex1<, Programme
2 Testvcnioo Turbo Pascal für Windows
1 Microsoft System Journal Ausgabe

NoycmberJJ)czembcr 1991 "MSIDSKSS"
TGM-DSK-I94 2S 1 DISKEITEN-KATALOG-SYsrEM V...ioo

1.2
WordPerfect für Windows, selbstlaufende

Demodisk

TGM-DSK-I90 24
TGM-DSK-191 2S
TGM-DSK-I92 2S
TGM-DSK-I93 2S

MiCl'09Oft System Journal Ausgabe MänJApiI
1990 "MSlDSK42"

Microsoft System Joumal Ausgabe Mai/Juni
1990 "MSlDSK43"

Microsoft System Journal Ausgabe Juli/August
1990 -MSJDSK44-

Microsoft System Journal Ausgabt SepLlOkt.
1990 "MSlDSK4S"

Microsoft System Journal Ausgabe Nov./DcL
1990 "MSlDSK46"

Microsoft System Journal Ausgabe JanJFcb.
1991 "MSlDSKS1"

Microsoft System Journal Ausgabe März/April
1991 "MSIDSKS2"

Microsoft System Journal Ausgabe Mai/Juni
1991 "MSIDSKS3"

TGM-DSK-I86 24 1

TGM-DSK-17924 1

TGM-DSK-I80 24 1

TGM-DSK-181 24 1

TGM-DSK-182 24 1

TGM-DSK-I83 24 1

TGM-DSK-I84 24 1

TGM-DSK-18S 24 1

mf~1:r{ill~-:;WF;;'f:::~:m;;w~~;:::.~r@g~;mJ:%:~.ff:t4Nili~-::::;'*::;'~::.f;;;m%~:r-:m:;:y:tr--=~M@W::;;;:w;.;.~;·:...Y»mY;.:W:ZW{;;$.~::).;».-:r§mit»z::~m:Wf{:;:::r::!%m;;f:mr$-~:W;~J.i~~IDJmW.:r~:1~1

:0 Preise, Stand September 1991 -~:l
.•, Uteratur _ ()S -,SO /Seite ":j
f Tabellen A5 . . . . . . . . . . . . . . , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . , , . . . ()S 15.- IBlall;1
; TDabekllnen A

5
4
1

·/
4

,.,360·• k' , .............•................... 00"Ss 25
40

,- IB/Dlatkt ~!
,. IS e en - • . . . . . . . . . . . . . . . • . • . . . . . . . . . . . • . . • .. .- 's .,~

{ Disketten 5-1/4",1.2M QS 50,- lDisk {~
; Disketten 3-112".720k ...•........••••.••.••..•..•..•... ()S 50.- /Disk M

DDiskkenen 35-1112/4:·3160.44kM(p·C·S·IG·)· .....•....•......•.......•.•.00"Ss 60
20

,- /D/DiSk
k

ii
's enen -. -. • . . . . , . • , . , , . . • . • • • • . • • • • • • • • .- 's "'.

, Diskenen 3-112".720k (pe-SIG) .•.•............. , . , , •... ()S 30.- /Disk :M.••...~..._.
{ 3-fach Verteiler mit Stecker für PCNetzteil QS 70,- ~

Bausatz ....OFt-51. ind. Handbuch ••.•• , ..• , •••...•.••..••.•.• OS 950,-
" Je nach Verpackungsart tritt zum Gesamtpreis ein Verpackungskostenanteil von S 20.- oder S 26.- hinzu.

':~'.:<;,\> :~-:-.':;;:::::::0\/?::::-::::"...:;.., ':;;;' :·:0.·~;::::;:::::':8/::::· w::::,:,,:;;:~:.:;:._;:~,:::,:~:, :::~'!L :::;:;;~~~~::,:;~_.;,:

Wetteri'ejormterte;Ss.!i.iile1995:.ElrtJRapltallstiSClfrprlvtlegtenepi'fla.umet--' .
ster bereichert slch ane rechlferätgt.irrg, an elner';baletie zlgeLUiri 20 schll­
leng" untersuche den feiest alifiTJh.d~dlfcheJeler."koriglre die aUfgaben-
stälung und demonstriere gegen dli? losung. t·

Ende

..~



Sonderpreisliste nds für PCCTGM
nds, Nowotny Datensysteme (früher DATACRAFI), Märzstr. 116, 1150 Wien Tel. 98-21-005, Fax. 98-25-033.
Wir bitten um Vorbestellung per Fax{fel. PREISE INCL. MWST.

Technische Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

KOMPLETTGERÄTE
NDS 286-12 NDS386SX NDS 386-33 NDS386-40
B0286 B0386 SX B0386 B0386
12 Mhz 20 Mhz 33 Mhz 40 Mhz

64Kb 64 (256) Kb
1MB 2MB 4MB 8MB
1 1 1 1

1
40MB 40MB 40MB 124MB
AT-Multi 1/0 AT-Multi 1/0 AT-Multi 1/0 AT-Multi 1/0
OAKVGA ET3000 ET 3000 ET4000
256Kb 8OOx6OO 512Kb 1024x768 512Kb 1024x768 1Mb 1024x768
Slirn Une Baby Tower Tower Tower
Cherry Cherry Cherry Cherry

Prozessor
Taktfrequenz
Cache
Hauptspeicher
"LW 5.25"
LW 3.51.44 MB
Festplatte
Controller
Grafikkarte
Auflösung
Gehäuse
Tastatur

Preis 9.998,- 13.903,- 20.215,- 24.596,-

NDS 486-33
80486
33 Mhz
64 (256) Kb
8MB
1
1
124MB
AT-Multi 1/0
ET4000
1Mb 1024x768
Tower
Cherry

36.181,-

GEHÄUSE
AT Slimline / 2 Einsch be 5.25""

/2 Einschübe 3.5". . . . . . . . ..9S 1.668,-
AT BABY 200 W NelZteil /3 Einschübe 5.25" . OS 1.224,-
AT BABY TOWER (C) 220 W NelZteil _

lMhz Display 9S 1.908,-
AT TOWER 220 W NelZteil / Mhz Display OS 2.364,-
AT Supenower / Klappe / 250W / Räder _

lMhz Display OS 2.916,-

MAINBOARDS
MB XT/12 Mhz 9S 487,-
MB 286/12 Mhz - 4 MB on Board OS 1.308,-
MB 286/16 Mhz - 4 MB on Board ÖS 1.788,-
MB 386SXl16 Mhz - 8 MB 9S 3.108,-
MB 386SX!20 Mhz - 8 MB 9S 3.468,-
MB 386/25 Mhz/32 Kb Cache - 8 MB 9S 7.188,-
MB 386/33Ml1z/64 Kb Cache - 8 MB 9S 7.908,-
MB 386/33Mhz/64 Kb Cache - 32MB 9.S 8.388,-
MB 386/40 Mhz/64 Kb Cache - 32MB. . . . . OS 10.668,­
MB 486/33 Mhz/64 Kb Cache - 8 MB. . . . . .9S 16.704,­
MB 486/33 Mhz/256 Kb Cache· 32 MB .... OS 17.880,­
MB 486/33 Mhz/256 Kb Cache EISA. .ÖS 34.800,-

624,­
744,­
570,-

1.428,­
6.600,­
1.428,­
4.788,-

990,­
924,­
198,-

1.518,­
6.138,­
2.508,-

516,-

LAUFWERKE
5.25" / 1.2 MB EPSON/TEAC/NEC. . . . . . .ÖS
3.5" / 1.44 MB Citizen/Sony/panasonic 9S
Einbaurahmen für 3.5" LW 9.S
Streamer Adapter Kane XT/AT DJ 10 9.S
Streamer DJlO 60/120 MB. . . . . . . . . . . OS
Streamer Set extern XT/AT DJ 10 9S
Streamer Tape 60 MB DEI TF-60. . . . . . . .OS
CD-ROM Drive,

intern ind. Controller und DOS Treiber ... ÖS 4.788,-

FESTPLATTEN
HDD Einbaurahmen 3,5" Swift Frame. .9S 187,-
MFM ST251-1 40 MB 9.S 4.080,-
IDE ST157A 3.5" 40 MB / 28 ms 9.S 2.748,-
IDE STl144A 3.5" 124 MB / 19 ms 9.S 5.460,-
IDE STl239A 3.5" 210 MB / 15 ms OS 9.588,-
IDE ST1480A 3.5" 426 MB / 14 ms ÖS 21.588,-
SCSI STl4BON 3.5" 426 MB / 14 ms 9S 23.988,-
SCSI ST 4766N 5.25" 676 MB / 15 ms OS 26.268,-
SCSI ST 41200N 5.25" 1050 MB /15 ms . . ÖS 35.868,-

CONTROLLER
HDCXT HD 3:1 WDXT-GEN ÖS
HDC MFM WD1006 komp 9S
HDC IDE FD!HD!Multi 1/0 OS
HDC IDE FD!HD CADP60

zum Mischen von MFM und IDE Festplatten 9S
HDC IDE!FD!HD Cache Controller Ok bis 4MB .OS
HDC SCSI VLSI Future Domain. . . . . . . . 9S
HDC SCSI Adaptee 1542. . . . . OS
HDC SCSI EISA MY-DCE376

bis 4MB Ram oB ÖS 18.900,-

KOPROZESSOREN
Koprozessor B0287-12 llT 9S 1.224,-
Koprozessor US83C87 SX-16 9.S 1.670,-
Koprozessor US83C87 SX-2O 9.S 2.250,-
Koprozessor US83C87 DX-25 . 9.S 2.664,-
Koprozessor US83C87 DX-33 . 9.S 2.820,-
Koprozessor US83C87 DX-4O . OS 3.910,-

79,­
26,­
79,­
38,-

708,­
211,­

3.348,­
713,­
216,-

SPEICHERBAUSTEINE
DRAM 411000-08. . . . . . . . . . . 9S
DRAM 41256-08. . . . . . . . . . . . . . . . 9.S
DRAM 414256'{)8 9.S
DRAM 41464-10 9.S
DRAM SIM 1 MBit x 9 - 70 ns 9.S
DRAM SIM 256 x 9 - BO ns 9.S
DRAM SIM 4MBit x 9-80 9.S
DRAM SIP 1MBit x 9 - 70 ns 9.S
DRAM SIP 256 x 9 - BOns OS

PC-NEWS~519t.; .;., -.....•-.- - " ,-..« , ~."'



DRUCKER
Tintenstrahl Canon BJI0E Schubtraktor

142 ZeichenJsec,incl. Einzelblatteinzug ... ÖS 5.496,-
Tintenstrahl Canon BJ300 Schubtraktor ..

300 Zeichen/sec QS 11.460,-
24 Nadel NEC P20 QS 6.180,-
24 Nadel A3 NEC P30 OS 7.854,-
Laser Texas 11 Microlaser 512 Kb 6 Seiten/Minute

HP Laserjet kamp ÖS 17.388,-
Laser LS HP LaserjetlII 512 Kb 8 Seiten/Minute _

mit ERT (1200 dpi) OS 34.740,-

286,-
302,-

1.068,­
179,­

1.428,­
948,-

1.020,­
11,­
66,­

119,­
92,-

348,­
179,­
305,-

1.006,­
161,­
552,­
222,­
338,-

588,­
690,­
139,-

2.508,­
3.864,­

828,­
996,-

NETZWERK-ZUBEHÖR
Blende r. Schacht2xBNC. . . . . . . . . .QS
Blende für Schacht ~I.. . . . . . . . . . . QS
Blende für Schacht . . . . . . . . . . . . QS
Buchse BNC Crimp QS
Crimpzange f. RG 58/59. . . . . . . . . . . . QS
EAD Kabelgamitur 2 m QS
EAD Kahelgamitur 3 m ...•..•......QS
Kabel 50 Olun RG 58. . . . . . . . . . . . . . QS
Stecker 50 Olun BNC Krimp. . . . . . . . . . QS
T-Stück 50 Olun BNC ()S
Terminator 50 Olun BNC. . . . . . . . . . . . OS

SOFTWARE
CH Borland Professional . . . . . . . . . . . .QS 5.040,-
Corel Draw 2.0 dt QS 9.576,-
DOS 3.31 dt. QS 2.416,-
DOS 5.0 dt. ()S 1.992,-
MS Excel 3.0 dt QS 9.202,-
MS Powerpoint dt. ()S 9.840,-
Norton Advanced Util. 6.0 dt ()S 2.640,-
PC Tools 7.0 engl. .........•..... QS 2.268,­
Pagemaker 4.0 dl ••........•..... QS 19_524,­
Readylink Netzwerk. . . . . . . . . . . . . . QS 4.680,­
Venlura Gold 3.0 Win dt. . . . . . . . . . . . ()S 18.396,-
MS Windows 3.0 dt ()S 2.837,-
Windows Development Toolltit QS 7.788,-
MS Ward for Windows 1.1 OS 9.922,-
Über 500 weitere Programme. Preis auf Anfrage

NETZWERK _
Karte 8-Bit Ethernet .QS 2.328,-
Karte 16-Bit Ethernet .........•.... QS 2.846,­
Karte NE3200 EISA. . . . . . . . . . . . . . QS 25.188,-
Netzwerk Repeater Ehternet QS 17.503,-
Netzwerk Lan Spanl QS 7.260,-
UPS 300 VA Ondyne Power. . . . . . . . . . QS 8.340,­
UPS Moni toring Board. . . . . . . . . . . . . QS 1.560,-
Netzwerk Netzfilter EMKV 2500 OS 50.821,-
Netzwerk Netzfilter EMKV 4000 QS 71.196,-
Novell Netware 2.2 5 User. . . . . . . . . . . QS 15.588,-
Novell Netware 2.2 10 User QS 30.096,-
Novell Netware 3.1 20 User OS 57.360,-

ZUBEHÖR _
Maus Genius GM-6000. . . . . . . . . . . . . QS
Maus Genius F302. . . . . . . . . . . . . . . QS
Mausadapter 25male/9female. . . . . . . . . . QS
Modem 2400 Baud extern Discovery. . . . . . QS
Scanner Handy Sicos. . . . . . . . . . . . . . QS
Tastatur Cherry G81 3000 (B). . . . . . . . . .QS
Tastatur Cherry G80 HAD. . . . . . . . . . . OS
KABEL & ADAPTER,- _
Kabel 25 pol. Sub D Male-Female ..•.... .QS
Kabel Drucker 1.8 m. . . . . . . . . . . . . . QS
Kabel Drucker 5 m. . . . . . . . . . . . . . . QS
Kabel Ethernet Duplex 5 m. . . . . . . . . . . QS
Kabel Euro Verlängerung. . . ~ . . . . . . . . QS
Kabel Modem Western - TAE (OPT) QS
Kabel Monitor VGA 15PMale-9PMale QS
Kabel Monitor VGA Verlängerung HD151M1F . OS

2.880,­
1.548,-

996,­
1.164,­
1.980,­
1.788,­
2.388,-

166,­
300,­
432,­
756,-

2.388,­
6.587,­
4.475,­
1.560,­
1.260,-

1.524,­
2.520,­
8.388,­
1.788,­
4.908,­
5.988,-

238,­
960,­

1.500,­
1.668,­
1.788,­
2.490,-

228,-

240,­
317,­
386,-

1.560,­
3.960,­
2.904,-

6.228,­
2.927,-

DRUCKER-ZUBEHÖR _
Drucker Umschalter für 4 Computer /2 Drucker .QS
Einzelblatteinzug BJ300 erster Schacht ..... QS
Einzelblatteinzug BJ300 zweiter Schacht. . . . QS
Einzelblatteinzug Canon BJlOe. . . . . . . . . QS
Einzelblatteinzug Citizen 120 D QS
Einzelblatteinzug NEC P20. . . . . . . . . . . QS
Einzelblatteinzug NEC P30. . . . . . . . . . . QS
Farbband NEC P20. . . . . . . . . . . . . . . QS
Tintenpatrone BJ3OO/BJ330 _ QS
Tintenpratone BJlOe. . . . . . . . . . . . . . QS
Tonerpatrone Texas Instruments 11300. . . • . QS
Tonerpratone für HPLaserjet IIIPID QS
LS HPIII Postscriptcard 35 Fants. . . . . . . . QS
1.5 HPIII Pacific Type 40 Fants. . . . . . . . . QS
Speicherkarte für Texas Laser 1 MB bestückt. . QS
Speicherkarte für HPIIP, bis 4 MB ohne RAM ..OS

MONITORE ..
Datas Hercules 14 " bernstein. . . . . . . . . . QS
Carry 9" VGA Mono. . . . . . . . . . . . . . QS
Carry 9" VGA Color. . . . . . . . . . . . . . QS
Datas 14" VGA-Monochrome 64Ox480 weiß .. QS
Datas 14" VGA Color 1024x768 0.28 dot QS
CM1402 14" VGA Color strahlungsarm _ .OS
Taxan MV795 VGA Color 1024x768 0.26 da!, ..

Sony Black Trinitron Bildröhre OS 10.428,-
TXI4H30ETG 14" VGA Color ..

1024x768 0.28 dot,90 Hz non interlaced. . .QS 6.924,­
Sampo 17" 1280xl024 0.31 dot. . . . . . . QS 14.988,-
Sampo 20" 1280xl024 0.31 dot OS 26.388,-

GRAFIKKARTEN ..
MGP (Herkules) ...•..•.......•. QS
VGA OAl{ 256 KB 8OOx600. . . . . . . . . . QS
Trident 1MB 1024x768. . . . . . . . . . . . . QS
Paradise 512 KB 1024x768. . . . . . . . . . . QS
ET 3000 512 KB 1024x768. . . . . . . . . . . QS
ET 4000 1 MB 1024x768. . . . . . . . . . . .QS
70 Mhz Option für ET4000 . . ..... OS



Sonderpreisliste excon für PCC-TGM
Zablungskonditionen:
Preise:
Uererung:
MindestbesleUwert:
GarantIe:
Tel.:
Fax.:
Anscbrift:

Barzahlung
11/91, incl. 20% MWSt.
~.b Lager Wien
OS 1.000,-
12 Monate auf Komplett-Geräte 6 Monate auf Einzel- und Ersatzteile
0222/310-99-74-0
0222/310-99-74-14
EXCON Ing.Günther Hanisch, 1090 Wien, Rögergasse 6-8

Mit dieser Preisliste sind alle vorangegangenen_Preislisten ebenso ungültig, wie eventuell in Zusammenhang mit diesen listen
gemachte Sonderkonditionen. Irrtümer .. und Anderungen jederzeit vorbehalten. Im übrigen gelten die allgemeinen Ge­
schäftsbedingungen der Elektroindustrie Osterreichs.

ALLE COMPUTER WERDEN SPEZIELL NACH IHREN WÜNSCHEN KONF1GURIERT!!!

w=:r t;N;::~=_S~BESI@.i.@'q~}\~:g~jt;A11:;W~~~p.~~~;:~«'':,':''01ts

Personalcomputer AT 286 Personalcomputer 386

A286DL23 AT 286 STANDARD /16Mbz .. ÖS 10.368,-
• Baby AT-Gehäuse mit LED-SPEED Anzeige
• 200W Netzteil
• SPEED: Landmark 21.0, Norton SI 18.7
• Einbauplätze f. Floppy- u.Harddisks: 3x5~,
lx3'h
• CPU 80286-16, 8116MHz, 0 Wait State
• (HAEDLAND CHIP SE'!)
• 1 MB RAM, erweiterbar auf 2/4MB
• 1.2MB Diskettenlaufwerk (fEAC)
• 40 MB/28rns Festplatte IDE-AT-BUS
(SEAGATE STl57A)
• FDD/HDD-Controller IDE-AT-BUS, Int. 1:1
• 2 serielV 1 parallell 1 Garne Port
• Mono Graphik Printer-Karte (Here. kompatibel)
• erweiterte Tastatur - 102 Keys, deutsch 00. US
• EMS Treiber 4.0

Personalcomputer AT 386SX

A386CL23 386SX LowCost /20Mbz . . ÖS U.642,-
• SPEED: Landmark 26.7, Norton SI 23.0
• CPU 80386SX-20, 10120MHz, 0 Wait State
• (INTEL CHIP SE'!)
Alle anderen Daten gleich wie A286DL23

A386ST23 386 STANDARD /2SMHz . ÖS 14.382,-
• SPEED: Landmark 33.4, Norton SI 28.2
• CPU 80386-25, 20125MHz, 0 Wait State
• AMI-BIOS, aufrüstbar auf 2/4/8MB
Alle anderen Daten gleich wie A286DL23

A386SD23 386 STANDARD
/33MHz/64k CACHE . . . . . . ÖS 16.932,-
• SPEED: Landmark 41.9, Norton SI 31.6
• CPU 80386-33, 1O/33MHz, 64kB CACHE,
• 0 Wait State,
• AMI-BIOS mit Password,
• aufrüstbar auf 2/4/8/16/32 MB
Alle anderen Daten gleich wie A286DL23

A3864023 386 STANDARD
/40MHz/64kB CACHE ..... OS 17.772,-
• CPU 80386-40, 1O/40MHz,
·64 kB CACHE, 0 Wait State
• AMI-BIOS mit Password,
• aufrüstbar auf 2/4/8/16/32 MB
Alle anderen Daten gleich wie A286DL23

Personalcomputer 486 ISA-BUS

• CPU 80486-33, 0 Wait State
• 256kB TTL-CACHE
• AMI-BIOS mit PASSWORD
Alle anderen Daten wie A286DL23

AUFPREISE für 286/386SX BASIS-
KONFIGURATIONEN

FESTPLATTEN IDE-AT-BUS
8OMB/16rns (SD096A) . . . . . . . . . . . . 9.S
124MB/19ms (STlI44A) ..9S
2OOMB/15ms (STI239A) .9S
320MB/16ms (ST2383A) . .9S
4OOMB/15ms (STl480A) ..OS

A486DL23 486 STANDARD/33MHz/256k CACHE
. . . . . . . . . . . . . . . . . . ÖS 25.632,-

1.740,­
2.940,­
6.450,-

~.~~'- AUFPREISE für 386/486 BASIS·KONFIGURATIONEN
. ,- FESTPLATTEN IDE-AT-BUS

8OMB/16ms (ST1102A) 9.S 1.740,-
124MB/19rns (STl144A) . . . . .QS 2.940,-
2OOMB/15rns (STI239A) qs 6.450,-
320MB/16rns (ST2383A) qs 20.850,-
4OOMB/15rns (STl480A) _ OS 22.290,-
AUFPREISE SCSI + ESDI FESTPLATTEN AUF ANFRAGE
VGA BOOx600/16BiV 256kB OAK ÖS 630,-
VGA 1024x768/16Bit /512kB ET-3ooo 9.S 1.410,-
VGA 1024x768/16Bit /IMB TSENG ET-4ooo .qs 2.250,-
Speichererweiterung von 1MB auf 2MB qs 840,-
Speichererweiterung von 1MB auf 4MB qs 2.040,-
Speichererweiterung von 1MB auf 8MB qs 4.920,-
Speichererweiterung von 1MB auf 16 MB qs 11.640,-
AUFPREIS BABY-TOWER qs 660,-
AUFPREIS BIG-TOWER OS 1.290,-



2.700,-

9.360,-

1.980,­
3.780,­
1.980,-

930,­
1.170,­
1.170,­

90,­
192,-

5.986,-

8.760,-

33.600,-

9.750,­
4.890,-

31.320,-

19.980,-

11.640,-

ÖS

ÖS

.ÖS

. ÖS

. ÖS

"'" 'ö_""""-'-~:<-''''''~~~'91~
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MATRIX· DRUCKER
5006P024 Cilizen lSP 120-D .••....• ÖS

• 9-Nadel-Matrix Drucker
• 120 Z'Sek.EDV-Qualität (pica) ..

5009P024 Cilizen Swift 24 NadellA4 . . OS
• 190 Z'Sek. EDV-Qualität
• 4 Schriftarten

5010P024 Citizen Swift 24 NadellA3 .
• 190 Z'Sek. EDV-Qualität
• 4 Schriftarten
Sheetfeeder für Citizen Swift A4 . ÖS
Sheetfeeder für Citizen Swift A3 . ÖS
Sheetfeeder für Citizen 120D . . . ÖS
Farbaufrüstsatz für Swift A4 . . . ÖS
Farbaufrüstsatz für Swift A3 . . . ÖS
Serielles Intergace f. Cilizen 120D 9S
Farbband für Swift 24 A4/120D . OS
Farbband für Swift 24 A3 . . . . .ÖS

DTP • MONITORE
4518DT24 15" SIGMA PAGEVlEW

• A4 Monitor
• 1024x768 oon-interlaced
• incl. Graphikkarte
• incl. TreibelSoftware

4519DT24 19" SIGMA lASERVIEW .
• A3 Monitor
• 1664xl200 oon-interlaced
• incl. Graphikkarte
• incl. TreibelSoftware

4520DT24 19" SIGMA lASERVIEW .
• A3 Monitor
• 4 Graustufen
alle anderen Daten wie 4519DT24

COLOR - MONITORE
43OOCV24 9" VGA-Monitor (CARRY) .... 9S
4305MV24 14" VGA-Monitor •...•..• OS

• SAMTRON SC428VX
• 1024x768, Analog Eingang
• 0.28mrn, 15.5 - 38khz
• STRAHLUNGSARM

4524MM24 14" NCAutoscan ÖS
• 1024x768, interlaced
• O.28mm, 15.5 - 38khz
• STRAHLUNGSARM

4302B024 14" N E C - Mull.-sync 3D
• 1024x768 interlaced,O.28mm

4302BS24 14" N E C - Multisync 3D SSI .. ÖS 13.920,-
• 1024x768 interlaced,
• STRAHLUNGSARM

4517MM24 17" IDEC - MF-5117 Multisync ..ÖS 18.600,-
• 1024x768 oon-interlaced
• 21.8 - 50kHz, O.28mm
• STRAHLUNGSARM

4513MM24 16" EIZO - FLEXSCAN 9070S .ÖS 17.520,-
• 1024x768 oon-interlaced
• 20 - 50kHz, O.28mm
• RGB Analog 00. TTL Eingang
• STRAHLUNGSARM

4522MM24 16" EIZO - FLEXSCAN 9080i .. ÖS 20.640,-
• 128Ox1024 non-interlaced
• 20 - 64kHz, O.28mm
• RGB Analog 00. TTL Eingang
• STRAHLUNGSARM

4527MM24 17" EIZO - FLEXSCAN T560i .. ÖS 29.970,-
• 128Ox1024 oon-interlaced
• 20 - 78kHz, O.26mm
• Digitales Steuerungssystem f.Bildeinstellung
• STRAHLUNGSARM

4512MM24 20" EIZO - FLEXSCAN 9400i .. ÖS 40.560,-
• 1280 x 1024 non-interlaced
• 30 - 64kHz, 0.31mm
• STRAHLUNGSARM

5.040,-

1.860,-

5.130,-

1.560,-

1.560,­

2.748,-

6.960,-

47.880,-

41.100,-

.ÖS

14" Monochrom - Monitor .... ÖS
• weiss (SAMTRON SM-460PWD) ..
14" Monochrom - Moni tor • . . . os
• Bernstein (SAMTRON SM-460PVf.D)
9" Monochrom - VGA-Monitor . .OS
• weiß (CARRY)
14" Monochrom VGA Monitor
SM-440 .
• SAMTRON SM-440 /weiss
• 640 x 480 Bildpunkte
14" Monochrom VGA ÖS
• 1024 x 768 Bildpunkte

CHiCONY NB-5600/Z0Mhz/60MB
· ÖS

• 60 MBl23ms Festplatte IDE-AT-BUS
alle anderen Daten wie NB560223

CmCONY NB-5600/Z0Mhz/40MB
· ÖS

• 40 MBl23ms Festplatte IDE-AT-BUS
alle anderen Daten wie NB560223

cmCONY NB-5600/Z0Mhz/ZOMB
· . . . . . . . . . . . . • . • • . ÖS 39.000,-

• CPU 80386SX-20, 10/20Mhz, 0 Wail State
• 1 MB RAM, erweiterbar auf 5MB
• 1.44MB/3~" Diskellenlaufwerk
• 20 MBl23ms Festplatte IDE-AT-BUS
• VGNLCD Schirm(64Ox400) 16 Graustufen
• 2 serielV 1 parallel Interface
• Anschluß für eXI.F1oppy 5W,1.2MB
• Anschluß für externen Analog VGA Monitor
• Keyboard 82 Tasten + externer Zahlenblock
• netzunabhängig durch eingebauten AKKU
• Sockel für 80387SX-20 Math-Co-prozessor

5010C124
5014C124
5011C124
5009C024
5010C024
5009IF24
5010FB24
5011FB24

pC:f'l§VS-5fflI:.L.,··'"'""''iI2;'0~;:;:;:::"","W"w,~=wW~Th:''

4301MV24

4001MB24

4300MB24

4301MV24

NBCPMRZ3Aufrüstung 2MB->4MB RAM. .ÖS

MONOCHROM· MONITORE
4001MW24

NBCPM4Z3 CMP-NOTEBOOK 386SX/ZOMhzL40MB
· . . . . . . . . . . . . . . . . . OS 34.800,-

• CPU 80386SX-20, 0 Wait State
• 40 MBl23ms Festplatte
• VGNLCD Schirm(64Ox400)
• alle anderen Daten wie NBCPM223

NBCPMZZ3 CMP-NOTEBOOK 386SX/16MhzLZOMB
· . . . . . . . . . . . . . . . . . OS 34.800,-

• CPU 80386SX-16, 0 Wait State
• 2 MB RAM, erweiterbar auf 4MB
• 1.44MB/3W Diskellenlaufwerk
• 20 MBl23ms Festplatte IDE-AT-BUS
• VGNLCD Schirm(64Ox400)
• 1 serielV 1 parallel Interface
• Anschluß für externen Analog VGA Monitor
• Keyboard 82 Tasten
• netzunabhängig durch eingebauten AKKU
• incl.DR-DOS 5.0 und MOUSE(Boederlseriell)

NB5605Z3 Aufrüstung 1MB->4MB RAM. . ÖS

NBS605Z3

NBS604Z3

NOTEBOOK Personalcomputer

NBS60ZZ3



5021P024
5022P024
5023P024

CLBP4024
CLPS4024
5013P024

20IAM025 386/64k CACHE MOTHERBOARD 140MHz
(BABY) ÖS 9.120,-
* CPU 80386-40, 20/40 MHz
alle anderen Daten wie 193AM025

19SAM025 48612S6k CACHE MOTHERBOARD/33MHz
ISA . . . . . . . . . . . . . . . .ÖS 16.980,-
" CPU 80486-33, 25133MHz, 256kB Cache
" OPTI-ClllP-SET, AMI Bios mit Password
" Baby Size, 2xS,6xl6-Bit-Slot
* SOCKEL für Weitek 4167 Coproz.
* Ok RAM, erweiterbar wie folgt:
I/2MB: 4/S"SIMM Module 256k
4/SMB: 4/S"SIMM Module 1MB
16/32MB: 4/S"SIMM Module 4MB

1.500,­
1.500,­
1.560,­
1.500"

19IAM025 386SX MOTHERBOARD 120Mbz
(2/J-Size) ÖS 3.990,-
" lNTEL-ClllP-SET, incl. EMS Driver
" 213 XT-Size, AMI-BIOS mit Password
" 6x16Bit, 2xSBit SLOT
" Sockel für 803S7SX (20Mhz)
" Ok RAM, erweiterbar wie folgt:
1 MB : 4"SIMM Modul 256k
2/4 MB : 2/4"SIMM Modul 1MB
8/16 MB: 2/4"SIMM Modul 4MB
auch gemischte Bestückung möglich

190AM025 386 MOTHERBOARD 125MHz
(XT-Size) ÖS 5.730,-
* CPU 80386-25, AMI-BIOS
* XT-Size, ClllPS-TECHNOLOGY ClllP-SET
* 3xS, 4x16 und lx32 Memory BITS Siots
* SOCKEL f.80287(SMhz) 0.803S7(20
od.25Mhz)
" Ok RAM, erweilerbar wie folgt:
1/2 MB: 4/S"SIMM Modul 256k
4/S MB: 4/S*SIMM Modul 1MB
auch gemischte Bestückung möglich

193AM025 386/64k CACHE MOTHERBOARD 133MHz
(BABY) . . . . . . . . . . . . . ÖS 8.280,-
" CPU 80386-33, 64kB CACHE,
" ClllPS-TECHNOLOGY-ClllP-SET
" AMI BIOS mit Password
" 2xS, 6x16 Siots, XT-Size
* SOCKEL für 803S7 (33Mhz) od. Weitek
" Ok RAM, erweiterbar wie folgt:
1/2 MB: 4/S*SIMM Module 256k
4/S MB: 4/S"SIMM Module 1MB
16132 MB: 4/8*SIMM Module 4MB
auch gemischte Bestückung möglich

NETZTEILE
12ooS027 200W f. Baby-AT Gehäuse . . . . 9S
1201S027 200W f. Baby-Tower . . . . . . . 9S
1202S027 220W f. Big-Tower . . . . . . . .9S
1203S027 200W f. Slim Une Gehäuse ....OS

480,-

960,-

5.460"

312,-

1.740,-

1.290"

13.320,-

10.800,-

5.988,­
11.760"
22.680,-

54.600"

16.680,-

10.080"

2.340"
3.360,­
6.120,-

91.200"

34.680"

TINTENSTRAHL • DRUCKER
BJI0E024 CANON Bubble Jet BJlOe. . ÖS

* Tintenstrahldrucker
* 360x360 dpi, 100 Zeichen,lSec
* Parallel Interface

BJlOBA24 Batterie für BJlOe . . . . . .. .ÖS
* für ca. 30 Blatt

5015C124 Sheetfeeder für Canon BJlOe . . . ÖS
* für 30 Blatt

BJlODR24 Druckkopf - Tintenpatrone . . . . ÖS
* für Cannn BJlOe

BJ300024 CANON Bubble Jet BJ300 IA4 • . ÖS
* 360x360 dpi, 150 Zeichen,lSec
" Parallel Interface

BJ33OO24 CANON Bubble Jet BJ330 IA3 . . ÖS
" 360x360 dpi, 150 Zeichen,lSec
* Parallel Interface

BJ3ODR24 Tintenpatrone für BJ3OO133O . . . ÖS

MOTHERBOARDS

LASER· DRUCKER
CLBP4024 CANON u.serdrucker LBP 4 . . ÖS

* 4 Seiten/Minute, 3OOx300 dpi
" 512k, Seriell + Parallel IF
I MB Zusatzspeicher für LBP 4. . 9S
POSTSCRIPT Erweiterg für LBP 49S
HP u.seIjet m P . . . . . . . . . OS
" 4 Seiten/Minute, 3OOx300 dpi
* 512k, Seriell + Parallel IF

5012P024 HP u.seIjet m ÖS
* S Seiten/Minule, 3OOx300 dpi
" 1MB, Seriell + Parallel IF

5016P024 HP u.seIj et mD . . . . . . . . . ÖS
" S Seiten/Minute, 300x3oo dpi
" 1MB, Seriell + Parallel IF
* Duplex Druck

5017P024 HP u.seIjet 1lI Si . . . . . .. . ÖS
" 16 Seiten/Minute, 300x3oo dpi
* 1MB, Seriell + Parallel IF
" 2 Papierladen a500 Blatt
* incl. DUPLEX Aufrüstsatz

5020P024 ORlGINAL ADOBE POSTSCRIPT
CARTDRlGE ÖS
Speichererweilerungen f.HPU (paeif.ic):
1MB 9S
2MB 9S
4MB . ~ ',' OS
FARBBANDER FUR BEUEBIGE
DRUCKERTYPEN AUF ANFRAGE !!

122AOO25 AT286 MOTHERBOARD 116 MHz
AUSLAUFMODELL ÖS
" 8/16 MHz, S Siots, CPU 80286-16
AUSLAUFMODELL!
" Headland-ClllP·SET, AMI-BIOS
" 0 Wail State, XT 213-Size
" 5xl6Bit, IxSBit SLOT
" Sockel für 80287 (12Mhz)
" Ok RAM , aufrüstbar wie folgt:
1 MB: S"414256 + 4*41256
2/4 MB: 2/4*SIM Modul 1MB



3208aJ27
1100S027

GEHÄUSE-STROMVERSORGUNG
3202aJ27 BABY-AT-GEHÄUSE ÖS

• inkl. 200 W Netzteil
• 3x5%, W'h Stim Einschubplätze
• LED - Speed Display
• für XT/Baby Size Motherboards ..

3204C027 BABY - TOWER OS
• incl. 200W Netzteil
• 4x5%", W'h" Slim Einschubplätze
• LED - Speed Display
• für XT u. Big Size Motherboards ..

3205C027 BIG - TOWER . • . • • . • . . . OS
• incl. 220W Netzteil
• 6 Slim Einschubplätze 5W
• LED - Speed Display
• für XT u. Big S~e Motherboards _

3206aJ27 SUM UNE GEHAUSE ..... OS
• inkl. 200 W Netzteil, max 4 Siot
• 1x5%, 2x3'h Slim Einschubplätze
• für XT/Baby Size Mother.boards ..

3201C027 SUPER SUM UNE GEHAUSE . OS
• inkl. 60W Netzteil ohne Lüfter
• max. 2 Slots
• 1x3'h Stim Einschubplätze
• max. ']J3 Size-Boards
GEHÄUSE F.EXT. FDDIHDD . . ÖS
Thermo-Lüftersteuerung •..•. ÖS
• für beliebige PCNetzteile

FLOPPY - HARDDISK - CONTROLLER
1.800,- 411F0026 floppy-Disk-Controller x:f/AT ... ÖS 390,­

• 2x 360f720kB/l.21l.44MB floppy
450F0026 floppy-Disk-Controller x:f/AT . • . ÖS 1.260,­

• 4. 360/l.211.44/2.8MB floppy
431F/H26 MFM floppy-Harddisk Controller . . ÖS 1.020,­

° 2 • floppy' u.2 • Hard Disk
2.460,- ° MFM, Interleave 1:1

° ind. Kabel-Set
436F/H26 SUPER VO Controller . . . . .ÖS 480,­

• 2 x Aoppy- u. 2 x HarddisJc.
° IDE-AT;BUS,lnterleave 1:1

3.090,- • 2 Serielltl Paratleltl Game Port
• ind. Kabel-Set

44OF/H26 IDE-AT-BUS Seagate sros . . ÖS 540,­
° 2 • floppy- u. 2. Harddisk
° IDE-AT-BUS, Interleave 1:1
° ind. Kabel-Set

1.800,- 447F/H26 IDE-AT-BUS Contr. . . . • . ÖS 480,­
° 2 • floppy- u. 2. Harddisk
° IDE-AT-BUS, Interleave 1:1
° mit BIOS (erkennt die Harddisk-

1.680,- Parameter automatisch)
° ind. Kabel Set

448F1H26 IDE-AT-BUS HARDDISK Contr. . ÖS 1.410,­
• 2x intem/2x externe Harddisk
° IDE-AT-BUS,lnterleavel:1
• mit BIOS. kann zusätzlich zu bereits

1.320,- vorhandenen Harddisk Controllern ein-
6CX),- gebaut werden !!

° ind. Kabel Set
449F1H26 AT-BUS.SCSI FUIHD Contr..... ÖS 1.170,­

• 4. floppy Dis!<, 2x IDE-AT-BUS
und SCSI Controller (Future-Domain
kompatibel)
° ind. Kabel Set

437FIH26 SCSI Harddisk-Controller . . ÖS 480,­
° Seagate SlUI
° 2xSeagate SCSI Harddisk
° ind. SCSI Kabel
° ACHTIJNG! nur für MS-DOS geeigne!

438F1H26 SCSI Floppy-Harddisk Controller . . .OS 708,­
° Seagate ST02
° 2xSeagate SCSI Harddisk • 2xfloppy
• iod. Kabcl·Sct
• ACHTIJNG! nur für MS-DOS geeignet

439FIH26 SCSI floppy-Harddisk Controller . . .ÖS 600,­
° Future Domain kompatibel, ABVERKAUF
° 2. Fl0!'l'y u. 2 • Harddisk
• iod. TreIber f.Novell u. Xenix
° ind. Kabel Set

435F/H26 SCSI Floppy-Harddisk Controller .ÖS 4.560,­
° ADAPTI'.C 1542-B
• 2 x Hoppy u. 2 x Harddisk.

433FIH26 SCSI FUClHDC -
ADAPTI'.C-K1T . . . . . . ÖS 5.970,-
° ADAPTI'.C 1542-B
• iod. Treiber für OS/2 und NOVEll..
• iod. Kabel Set

435FIH26 WD 7000
FAST SCSI FUIHD Controller .... ÖS 5.760,-
• iod. Treibersoftware

443F1H26 PARALELL -> SCSI ADAPTER •..ÖS 3.600,­
• llJm Anschluß an die parallele
Schnittstelle (extern)
• ind. Software

432FIH26 ESDI floppy-Harddisk Controller ÖS 3.600,­
° Western Digital WD 1007

CACHE· HARDDISK • CONTROLLER
444F1H26 TENllME IOE CACHE Contr. . ÖS 6.210,­

° 2x Floppyl2x Harddisk Cootroller
° 512kB Cache, aufrüstbar auf 11214MB Harddisk
• für alle Betriebssysteme geeignet

447F1H26 DC600 IDE CACHE Controller
(256kb-16MB) ÖS 4.170,-
• 2x Floppy/4x IDE-AT-BUS Harddisk Anschluß
• 256kB Cache
• aufriistbar auf lI2/3/418112116MB
• on Board (256kBIlMB/4MB SIMM)
• BIOS-SETUP mil Hotfix OPTION
• für alle Betriebssysteme geeignet



FESTPLArrEN SCSI
9200sC27 200MB SCSll15ms . . . . .. ÖS 11.400,-

SEAGAlE Sf1239N,3W
932OSC27 320MB SCSIIl0.7ms . . . . . . . . ÖS 25.740,-

SEAGAlE Sf4385N,5~·FlI

.ÖS9400sC27 400MB SCSI/14ms . . . . . 25.080,-
SEAGEfE SfI480N,3W

.ÖS9600SC27 600MB SCSll16ms . . . . . 26.400,-
SEAGAlE Sf4702N,5WFlI

.ÖS9OOOSC27 1 GB SCSI116ms . . . . . . . 40.200,-
SEAGAlE Sf41200N,5~·FlI

72,-

IOS,-

600,­
720,-

9.120,-

5.400,-

14.280,­

23.640,­

29.400,­

36.960,-

15.840,-

5.490,­

8.640,­

2.100"
564,­

13.560,-

.ÖS

.ÖS

.ÖS

. . ÖS

40 MB lDraBms . . . . ..ÖS 2790,-
SEAGAlE Sf157A,3W

..ÖS80 MB lDF/19ms . . . . 4.530,-
SEAGAlE Sfll02A,3~·

ÖS124MB lDf/19ms .... 5.730,-
SEAGAlE Sfll44A,3W

ÖS200MB IDf/15ms . . . . 9.240,-
SEAGAlE SfI239A,3W

ÖS320MB IDf/16ms . . . . . 23.640,"
SEAGAlE Sf2383A,5~·HH

ÖS400MB IDf/15ms . . . . 25.080,-
SEAGAlESfI480A3W

CD ROM
9201CD27 CD ROM intern CM 201 . ÖS

• incl.Controller u.Treibersoftware f.DOS
W50CD27 CD ROM extern CM 50 . . . . . .ÖS

• inc!.Controller u.Treibersoftware f.DOS
• Audioausgang

1942S027
1943S027
1907S027

876,-

270,-

FESTPLArrEN MONTAGE·KIT
822F/J27 Universal Rahmen für 3W FP ÖS

• Bestehend aus Rahmen u. Schrauben
600,- 823F/J27 Universal Adapterkit für 3W FP . ÖS

• Bestehend aus Rahmen, Schrauben,
Frontblende + LED

STREAMER TAPES
468,- 1940S027 TECMAR 40 MB int.. . . . . . . ÖS

• zum Anschluß an den FDD-Contr.
468,- 1941S027 TECMAR 120 MB intern .....ÖS

• zum Anschluß an den FDD-Contr.
TECMAR Controller Karte . . . . QS
40MB Cardridge für TECMAR . . QS
MAYNARD 60 MB intern . . . . OS
• ind. Controller Karte
• für NOVELL Netzwerk geeignet _

1908S027 MAYNARD 155 MB intern . . . .OS
156,- • inc!. Controller Karte

• für Novell Netzwerk geeignet ..
I'XJ9S027 KASSETTE 60 MB . . . . . . . .qs
1913S027 KASSETTE 155 MB . __ .... OS

'XJO,-

1.032,­
948,-

94OOA1'29

FESTPLArrEN AT-BUS
24,- 904OA1'27
24­
W'_ 9080A1'27,
W­

210'- 9124A1'27,
720,- 9200A1'27

3.120,­
240,- 9320A1'29
7BO,-

FESTPLArrEN ESDI
918OES27 180MB ESDI/15ms . . . . . .

1 680 SEAGAlE Sf1201E,3W
. ,- 9320ES27 320MB ESDI115ms . . . . . .

SEAGAlE Sf2383E,5WHH
9680ES27 680MB ESDI/15ms . . . . . .

SEAGAlE Sf4766E,5WFlI
2.520,- 96OOES27 680MB ESDI/ll,9ms .

SEAGAlE Sf4767E,5WFlI

RAM
41256080 Dyn.RAM 41256-BO (256kxl) .. QS
41464080 Dyn.RAM 41464-08 (64kx4) ... QS
41425680 Dyn.RAM 414256.{)8 (256kx4) ..QS
41100080 Dyn.RAM 411000.{)8 (1024kxl) . QS
SlM25608 SIMM MODULE BOnS (256kx9) . QS
SIMIMBOB SIMM MODULE BOnS (1024kx9) QS
SIM4MB08 SIMM MODULE BOns (4096kx9) ,QS
SIP25608 SIP MODULE BOnS (256kx9) . . ,QS
SlPIMBOB SIP MODULE BOnS (1024kx9) . OS

SCHNlrrSTELLEN • KARTEN
630CXlO26 Multi 110 - Karte für AT . . .. ÖS 330,-

• 2x Ser/lx Par/lx Garne
360DOO26 Parallel - Printer - Karte QS 192,-
6OICXlO26 RS 232 (4 Port) inc!. Treiber OS 'XJO,-

INTELUGENTE SCHNITTSTELLENKARTEN
f. UNlX/XENIX AUF ANFRAGE!

812F!027

GRAPHIK· KARTEN
31OD0026 Mono/GraphiclPrinter - Karte . . .ÖS

• Hercules-kompatible Karte ..
337D!B26 VGA - Karte /16Bit OS

• 256 k, 16 Farben
• OAK Chip-Set (8OOx6OO)
• aufriistbar auf 512 kB (1024x768)_

334D!B26 VGA - Karte /16-Bit ET-3000 ...OS
• 1024 x 768 Bildpunkte, 512kB
• interlaced od non-interlaced
• TSENG ET-3000 kompatibel

335D!B26 TSENG·!AB'S MegaVGA .. . ÖS
• ORIGINAL ET4000
• 1024 x 768 Bildpunkte, 1 MB
• interlaced od non-interlaced
• 1024x768/43,5/60f70 HZ
• &XJx6OO/56/60m HZ

335DCB26 32 K Color OPTION für ET-4000 .ÖS
• &XJx6OO/56 Hz, 640x480/60f70m,Hz

335CEG26 ESUN CEG-Option 32k Color .. OS 1.320,-
• für TSENG ET3000, ET4000 MegaVGA und
Trident TAVA 8'XJO VGA Karten
• ind. Treiber f. Windows,Lotus 1-2-3, Autocad.

336D!B26 VGA· Karte /16-Bit TAVA 8'XJO .ÖS 1.440,-
• 1024x768 ,1MB, Trident 8'XJO komatibel,
• interlaced od non-interlaced

338D!B26 HERCULES GBI024/1MB •...ÖS 12.480,-
• 1024x768, 1MB, Ti Graphie Proc"1!sor

341D!B26 HERCULES GBI024/3MB ....OS 17.880,-
• wie 338D!B26 mit 3MB

339D!B26 Programmers Reference Manual . ÖS
• für Tseng ET3000

340D!B26 Reference Manual für ET4000 • . ÖS

DISKErrEN·LAUFWERKE
810F/J27 1,2MB/5W A..OPPY lEAC . . .Qs
811F!027 720kB/3W A..OPPY lEAC. . . . . OS

(ohne R2hmen)
1,44MB/3~· A..OPPY lEAC .... ÖS
(ohne R2hmen) _

820F/J027 lEAC 5~· . . . . . . . . . . . . .OS
• 6nbaukj, für 3W Hoppy
• Rahmen, Adapterplaline u. Stromadapter
graue Blende passend zu o.a.lEAC Hoppy

FESTPLArrEN MFM
940MFM27 40 MB MFMI28ms . . . . . . . . .ÖS

SEAGAlE Sf251-1, 5~·HH
980MFM27 80 MB MFMlI6.5ms . . . . . . . . ÖS

SEAGAlE SfllOO, 3W

4.080,­

11.100,-



4,80
18,-­
13,80
27,(fJ
14,40

720,­
720,-

480,-

420"

198"

780,-

117,60

117,60

126,-

5.580,-

1.440,-

2.250,-

1.260,-

1.410,-

7.200,­
9.000,-

DIENSTLEISTUNG
OTECHN20 Techniker - Stunde . . . . . . . . Ö.S
OASSEM20 Assembling (Montage) 11. Test .. OS
OZUSTE20 Zustellpauschale ..

(gilt nur für WIEN) . . . . . . . . OS

DISKETTEN
5700A028 Noname 5v." DS/DD . . . . . . . ÖS
5701A028 Maxell 5v." DS/HD . . . . . . . .ÖS
5710A028 Noname 3'h" DS/DD ..•.... Ö.S
5720A028 Maxell 3~" DS/HD 9S
5722A028 HOST *" DS/HD , os

MOUSE· SCANNER - GRAPHIK TABLETS
516OA028 GENlT1ZER 1212B

GRAPHIKTABLET ÖS
• 12"x12", für ACAD geeignet

5159A028 GENlUS GT-S01
Stylus Pen für GTl212B ..... ÖS
5151A028 QUlCK SHOT QS-113P
JOYSTICK f. PC . . . . . . . . . ÖS
• incl. Karte mit Anschluß für 2 Joystick

5152A028 QUlCK SHOT QS-113
JOYSTICK f. PC . . . . . . . . . ÖS
• zum Anschluß an den PCGAME-PORT

5106A028 DISKETTENBOX
5~" für 100stk ÖS

5107A028 DISKETTENBOX
3'h" für 100stk . . . . . . . . . . ÖS

UNTERBRECHUNGSFREIE
STROMVERSORGUNGEN

1901$027 UPS 600 VA (Stand-by) . . . . . .Ö.S
1902S027 UPS 1000 VA (Stand-by) . , . . . OS

468,­
984,-

456,- 5111A028
480,-

5150A028
600,-

1.800,-

828,­
1.080,­
1.080,­
1.080,-

720,­
720,­

1.440,-

1.500,­
2.520,­
3.390,­
3.660,­
4.230,-

1.500,­
3.120,­
2.100,-

9.600,-

7.176,-

49.080,-

MOUSE - SCANNER - GRAPHIK TABLETS
5103A028 MICROSOFT BUS- oder

SERlELL-MOUSE . . . . . . . . Ö.S 1.554,-
5100A028 SERlELL GENIUS GM6000 . . . OS 540,-

• MS-PC - kompatibel AUSLAUThj9DELL
5110A028 SERlELL GENIUS F-302 . . . . .OS 690,-

3.840,- • MS-PC - kompatibel, PS/2 tauglich
5101A028 TRACBALL GENlUS

GTK-320 SERlELL . . . . . . . .ÖS
• MS-PC - kompatibel _
Adapterstecker GENlUS F-302 . . OS
• für PS/2
GENIUS Handy Scanner 4500 , . ÖS
• 100-400 DPI, 32 Glllustufen
• DrGenius, Scan Edil, OCR-Software

600,- 5149A028 GENlUS OCR Software
für GENIUS 4500 . . . . . . . . .ÖS

5161A028 EPSON GT-4000
Flachbettscanner ... , ..... ÖS 31.800,-
• Farbscanner, 50-400 dpi, 256 Glllustufen,
• 15-90 sec/200dpi, ZOOM Funktion 50-200%
• benötigt BI-DI Interface 11. Softwa~ !

5162A028 EPSON BI-DI Interf. f. GT-4000 . OS
41.520,- • incl. Parallel Drucker Kabel

SOFTWARE für EPSON SCANNER auf Anfrage
!!

49.080,-

41.520,-

IRWIN 4O/12OMB intern ..... ÖS
• zum Anschluß an den Floppy Controller
oder IRWIN Interface oder Controller
IRWIN 8O/250MB intern ..... ÖS
• zum Anschluß an den Floppy Controller
oder IRWIN Interface oder Controller
IRWIN 4O/12OMB extern .....ÖS 8.940,-
• benötigt IRWIN Interface oder Col)troller
IRWIN 8O/250MB extern .....OS 10.800,-
• benötigt IRWIN Interface oder Col)troller
IRWIN INTERF 4251 inVext •.. OS 1.788,-
• Installationskit für XT,AT,386 ..
IRWIN CONTROLLER 4100AT . OS
• Controller für inl.u.externe Streamer
• ermöglicht DOUBLE SPEED mit o.a. IRWIN
Streamer!
IRWIN DC2ooo-4O Cartr 40MB . ÖS
IRWIN DC2()()().80 Cartr 80MB . ÖS
IRWIN DC2oooXIA;Q
Cartr 60MB . . . . . . . . . . . .ÖS
IRWIN DC2oooXL-12O
Cartr 120MB . . . . . . . . . . . ÖS

BETRIEBSSYSTEME
7oooD031 MS-DOS 3.3 (englisch) Ö.S
7002D031 MS-DOS 3.3 (deutsch) 9S
700lD031 MS-DOS 4.01 (englisch) • . . . . 9S
7003D031 MS-DOS 4.01 (deutsch) OS
7004D031 MS-DOS 5.0 (deutsch) ..

Umsteigerpaket OS
• Umsteigerpaket kann nur installiert
werden, wenn bereits auf dem PC eine
alte DOS Version vorhanden ist I!!!!

MATH-CO-PROZESSOREN
701CP087 8OS87 für 80286 bis 20 MHz (l1T) Ö.S
707CP087 83S87-20Mhz (Cyrix) f.386SX •. 9S
705CP087 83D87-25Mhz (Cyrix) f.386 9S
706CP087 83D87-33Mhz (Cyrix) f.386 9S
708CP087 83D87-40MHz (Cyrix) f.386 , .. OS

TASTATUREN
2100K027 102 KEY XT/AT (Datacomp) GR . Ö.S
2101K027 102 KEY XT/AT (Datacomp) US .9S
2102K027 102 KEY (CHERRY) GR .....OS

DAT STREAMER TAPES
DATlSI27 ARCHIVE PHYTON 1.3GB int ..ÖS

• ohne Controller 11. ohne Software
DAT1SE27 ARCHIVE PHYTON 1.3GB ext . ÖS

• ohne Controller 11. ohne Software
DAT2S127 ARCHIVE PHYTON 2.OGB int ..ÖS

• ohne Controller 11. ohne Software
DAT2SE27 ARCHIVE PHYTON 2.OGB ext . ÖS

• ohne Controller 11. ohne Software
DAT13B27 STREAMER BAND 1.3GB 4mm .ÖS
DATl3B27 STREAMER BAND 2.0GB 4mm .ÖS
DATSYG27 SYTOS German 3.1

Streamer Software . . . . . . . . ÖS
DATSYP27 SYTOS PLUS StreamerSoftware .ÖS
DATSYX27 SYTOS XENIX Streamer Softw . ÖS

1920S027
1921S027
1922S027

1923S027

1915S027

1916S027

1917S027

1918S027

1914S027

1919S027



13,2
43,2
90,­

750,-
708,­
300,-

3.000,-

216,­

13,2
43,2
90,-

7.440,-

1.440,­
1.080,-

1.080,-

2.016,-

3.360,-

4.080,­
870,­

1.896,-

NETZWERK - KARTEN
ARCOI026 ARC-NET (SMC-kompatibel)

8Bit . . . . . . . • • . . .. . ÖS
ARCOl126 ARC-NET (SMC-kompatibel) _

16 Bit QS
ARC20026 AKTIVE HUB 4-PORT (intern) ..OS

• für max. 600 m Kabellänge
ARC03026 AKTIVE HUB S-PORT extern . ÖS

• für max. 600 m Kabellänge
ARC02026 PASSIVE HUB 4-PORT . .. . ÖS

• für max. 10 m Kabellänge ..
ARCK6226 ARCNET Kabel (preisIMeter) . . QS
ARCBNC26 ARCNET BNC-Connector . . . . OS
ARCTER26 ARCNET Terminator . . . . . . .ÖS
ETHl0026 ETHERNET CARD, S-Bit

Original NE-looo .... , ....ÖS
ETH20026 ETHERNET CARD, 16-Bit

Original NE-2~ . . . . . . . . .qs
ETHROM26 BOOTROM FUR NE-loool2ooo . OS
ETHOI026 ETHERNET CARD, S-Bit .... ÖS

• 10MB/sec, NE-looo kompatibel
• incl. BOOT-ROM

ETH01126 ETHERNET CARD, 16-Bit ....ÖS
• 10MB/sec, NE-2ooo kompatibel
• incl. BOOT-ROM

ETHXIR26 XIRCOM POCKET ETHERNET
Adapter BNC. . . . . . . . . . . ÖS
• Für jeden PC mit Paralleler Schnitt­
stelle geeignet ..

ETHK5826 ETHERNET Kabel (preisIMeter) . QS
ETHBNC26 ETHERNET BNC-Connector ...OS

m~m~ ~~~~i~n~rDOSE '. '. g~
ETHAP026 ETHERNET AUFPUTZ DOSE ..ÖS
OKONF026 KONFEKTIONIEREN per Kabel .ÖS

180,­
228,­
228,-

120,,,

528,-

NOVELL NETZWERK VAP u.
NLM SUBSYSTEME

660,- NET25V26 PROUNE 250Q
STREAMER TAPE extern . ÖS 32.040,-
• Komplett incl. QUIC Adapter, Kabel, und VAP
für Novell Advanced 2.x
• Anschluß direkt am seNer

NET25N26 PROUNE 250Q
348,- STREAMER TAPE extern. . ÖS 36.000,­

• Komplett incl. QUIC Adapter, Kabel, und NLM
für Novell 3.x
• Anschluß direkt am SeNer

360,- NET50V26 PROUNE 525
SCSI-STREAMER TAPE extern . ÖS 55.560,-
• Komplett incl. SCSI Adapter, Kabel, und VAP
für Novell Advanced 2.x
• Anschluß direkt am SeNer

NET50N26 PROUNE 525
SCSI-STREAMER TAPE extern . ÖS 59.280,-
• Komplett incl. SCSI Adapter, Kabel, und NLM
für Novell 3.x
• Anschluß direkt am seNer

NETIGV26 PROUNE D-VAULT 1.3GB
STREAMER extern. . . . . .ÖS 74.160,-
• Komplett incl. SCSI Adapter, Kabel, und VAP
für Novell Advanced 2.x
• Anschluß direkt am SeNer

NETlGN26 PROUNE D-VAULT 1.3GB
STREAMER extern. . . .. .ÖS 77.760,-
• Komplett incl. SCSI Adapter, Kabel, und NLM
für Novell 3.x
• Anschluß direkt am SeNer

11.970,­
26.700,­
46.800"
73.800,­
33.360,­
46.800,­
93.600,­

168.000,-
9.000,­

600,­
1.560,-

MONITOR-COLOR-FILTER 14" .qs 150,-
MONITOR-COLOR-FILTER 12" .OS 132,-
MONITOR GLAS-FILTER ....ÖS 1.908,-
• zum Schutz gegen Elektrostatik, UVA und UVB
Strahlung 12-14" ..
TASTATURLADE UNTERBAU .OS
CPU Ständer
für PC-Tischge!'äuse . . . . . . . qs
DRUCKERST~ER A4 QS
DRUCKERSTANDER A3 OS
DATA SWITCH CENTRONICS
2 fach (AB) . . . . . . . . . . . .ÖS
DATA SWITCH CENTRONICS
4 fach (ABCD) . . . . . . . . . . ÖS
KONZEPTHALTER
A4 mit Standkonsole ÖS
SCHurzHüLLE
F. A3 DRUCKER . . . . . . . . .ÖS

KABEL
53OOA028 DRUCKERKABELPARALLEL

1.8m ...............ÖS 120,-
5305A028 DRUCKERKABELPARALLEL

5 m ................ÖS 168,-
5306A028 DRUCKERKABELPARALLEL

7m ................ÖS 276,-
5207A028 DRUCKERKABELPARALLEL

10 m ............... ÖS 360,-
5301A028 CENTRONICS/CENTRONICS

3m ............... .ÖS 192,-
5308A028 CENTRONICS/CENTRONICS

7 m .. , .. , , ... .ÖS 780,-
5303A028 TASTATURKABEL

2 m (Verlängerung) . , ......ÖS 108,-
5304A028 MONITORKABEL

2 m RGB-TTL (Verlängerung) .. ÖS 144,-
5309A028 MONITORKABEL

2 m VGA (Verlängerung) .... .qs 192,-
5403A028 FLOPPy KABEL . . . . . . . . .OS 60,-
5402A028 HARDDlSK-KABELSET .....ÖS 108,-

• Kabel f. MFM/ESDl Controller
5405A028 HARDDlSK-KABELSET .....ÖS 108,-

• Kabel f. SCSI Controller
5404A028 HARDDlSK-KABELSET .....ÖS 108,-

• Kabel f. IDE-AT-BUS Controller
5OO3Z028 ADAPTERSTECKER RS 232 . . ÖS 108,-

• 9/25 Pin Adapter
53 IOA028 Netzkabel . . . . . . . . . . . . .ÖS 108,-
5311A028 Netzkabel

zum Anschluß am PC-Netzteil ÖS 108,-

SONSTIGES ZUBEHÖR

NOVELL-NETZWERK-SOFTWARE
NOV22026 NETWARE (2.2) - 5 USER gs
NOV22126 NETWARE (2.2) -10 USER QS
NOV22226 NETWARE (2.2) - 50 USER QS
NOV22326 NETWARE (2.2) - 100 USER QS
NOV30126 NETWARE 386 (3.11) IO-USER . QS
NOV30226 NETWARE 386 (3.11) 2O-USER . QS
NOV31026 NETWARE 386 (3.11) loo-USER QS
NOV32526 NETWARE 386 (3.11) 250-USER QS
OINSTS20 Installation SeNer . . . . . . . . .OS
OINSTT30 Installation pro Workstation . . . .qs
NOVUT26 NOVELL NETWARE UTE ....OS

• Lizenz je Netzwerkstation

5514MF28
5512MF28
5513MF28

5621A028
5502A028

55OOA028
5501A028
DSIOI027

DSI01127

5601A028

5010SH24



Sonderangebot für PCC - TGM (Gültig nur für Sammelbestellung bis 20.12.91)

EXCON AT286/16MHz,
Einsteigermodell. . . . . . . . . . . . . . ÖS 8.670,-

• BABY-AT-Gehäuse + 200 W Netzteil
• CPU 80286-16,16 Bit, 8116MHz, 0 Wait State
• 1MB RAM, erweiterbar auf 214MB
• 1.2 MB Diskettenlaufwerk (fEAq
• Floppy + AT-Bus Harddisk-Controller
• 2 Seriell, 1 Parallel Interface
• 16Bit VGA-Karte OAK (8OOx6OO)
• erweiterte Tastatur - 102 Keys
• 14" VGA Monochrom Monitor (SAMTR9N)

C1TIZEN 120D+ OS 2.490,-
• 9 Nadel Matrix Drucker
• ind. Druckerkabel, 120 Zeichenlsec

CITIZEN SWIFT 24. . . . . . . . . . . . . .ÖS 5.970,-
• 24Nadel Matrix Drucker
• ind. Druckerkabel, 190 Zeichen/sec
• incl.Farbaufrü5tung
• Automatischer Einzelblatteinzug OPTIO~AL

GENIUS GM6000 MOUSE QS 540,-
GENIUS F302 MOUSE. . . . . . . . . . . . OS 690,-

EXCON 386SX/20MHz
Einsteigermodell. . . . . . . . . . . . . . ÖS 7.980,-

• BABY-AT-Gehäuse +200 W Netzteil
• CPU 386SX-20, 16 Bit, 10120 MHz,0/1 Wait
• 1MB RAM, erweiterbar auf 214/8/16MB
• 1.2 MB Diskettenlaufwerk (fEAq
• Floppy + AT-Bus Harddisk-Controller
• 2 Seriell, 1 Parallel Interface
• erweiterte Tastatur - 102 Keys
• OHNE GRAFlKKARTE, OHNE MONITOR

CmZEN 120D+ . . . . . . . . . . . . .. .ÖS 2.490,-
• 9 Nadel Matrix Drucker
• incl. Druckerkabel, 120 Zeichen/sec

CITIZEN SWIFf 24 _ . . . . . . . . . . . . .ÖS 5.970,-
• 24Nadel Matrix Drucker
• incl. Druckerkabel, 190 Zeichen/sec
• ind. Farbaufrü5tung
• Automatischer Einzelblatteinzug OPTIO~AL

GENIUS GM6000 MOUSE QS 540,-
GENIUS F302 MOUSE OS 690,-

ERWEITERUNGEN/AUFPREISE für AT286/16
AUFPREIS 1MB => 2MB RAM. . . . . . . .ÖS 720,-
AUFPREIS 1MB ==> 4MB RAM ÖS 2.250,-
AUFPREIS
14" Farb VGA Monitor + 16Bit VGA ETIOOO

(1024x768/512k) ÖS 3.660,-

630,-

7.200,-

3.990,-

1.200,-

2.610,-

1.032,-

6.240,-

18.900,­
4.530,­
5.730,­
9.240,-

ERWEITERUNGEN/AUFPREISE für 386SX/20
AUFPREIS 1MB => 2MB RAM. . . . . . . .ÖS 600,-
AUFPREIS 1MB => 4MB RAM. . . . . . . .ÖS 2.040,-
14" Mono VGA Monitor + 16Bit VGA Karte OAK

(BOOx6OO1256kb). . . . . . . . . ÖS
14" Farb VGA Monitor + 16Bit VGA ETIOOO

(1024x7681512kB).. . . . . . . . ÖS
14" Farb VGA Monitor + 16Bit VGA ET4000

(1024x768/1MB) ÖS
16" ElZO 90708 Monit + 16Bit VGA ET4000

(1024x768/1MB) QS
HARDDISK BOMB/19ms Seagate STl102A. . 9S
HARDDISK 124MB/19ms Seagate ST1144A ..9S
HARDDISK 2OOMB/15ms Seagate ST1239A ..OS
FLOPPY-DISK 1.44MB, 3W (TEAq ..

ind. Einbauset . . . . . . . . . . .OS
AUFPREIS
Baby-AT-Gehäuse -> Baby Tower Gehäuse ...ÖS
AUFPREIS
Baby-AT-Gehäuse -> Big Tower Gehäuse.. .ÖS
AUFPREIS
386SXI20MHz->386133 MHz Motherboard, ..

64kB Cache. . . . . . . . . . . . OS

630,-

1.200,-

4.500,­
2.790,­
4.530,­
5.730,-

1.032,-

AUFPREIS
14" Farb VGA Monitor + 16Bit VGA ET4000

(1024x768/1M). . . . . . . . . . QS
HARDDISK 40MB128ms Seagate ST157A ... 9S
HARDDISK BOMB/19ms Seagate STl102A .. 9S
HARDDISK 124MB/19ms Seagate STll44A ..OS
FLOPPY-DISK 1.44MB, 3'h" (TEAq ..

ind. Einbauset . . . . . . . . . . .OS
AUFPREIS
Baby-AT-Gehäuse -> Baby Tower Gehäuse ...ÖS
AUFPREIS
Baby-AT-Gehäuse -> Big Tower Gehäuse. . . .ÖS

zahlungskonditionen
Lieferbedingungen
Preise
Garantie
Anschrift

: Barzahlung od. Nachnahme
: Abholung oder kostenpflichtige Zustellung, solange der Vorrat reicht
: incl. 20% MWST
: 12 Monate auf Komplellgeräte, ausgenommen Monitore; Geräte zusammengebaut und überprüft!!
: EXCON, Ing.Günther Hartisch, Rögergasse 6-8, 1090 Wien, 0222/31099 74 0 ,

~·..;~&tt%m.W~m:::m2~~t&=-::.·. : ··.~:o/j?JMz.r....:~rm.F::::·:···;·:#;:,;;··~~:~ftt~%k'tm:::;:'::::~r::":::~·~·1·:ii:&K~r~mmlmW1~r.ittJ~illWiU8X""1t~~·~·h;:;~.;;C;;g;:::ki..di~
~----------------------------------------------------------------

An den PCCTGM, Postfach 59,1202 Wien

Ich bestelle It. Angebot:

Ich bin Schüler der (Abl./Jgg.) und nehme das Angebot der kostenlosen Probemitgliedschaft gemäß den Clubstaluten des PCC-TGM
für ein Jahr an. Ich wunsche 0 Abholung/O ZUstellung und werde mittels Postkarte verständigt (Zutreffendes ankreuzen).
Name Piz Ort:-:- _
StraBe/Nr. Telefon,~---------_
Datum Unterschrift(Erziehungsberecht.) _



Sonderangebot für PCC - TGM (Gültig nur für Sammelbestellung bis 20.12.91)

EXCON 486/33MHz/256kB Cache
Motherboard, OkB RAM,
erweiterbar auf 1/2/4/5/8/16/29/32 MB ÖSI5.900,-

DC-600 CACHE ControUer
IDE-AT-BUS/512kB RAM ÖS4.140,-

1.980,­
690,-

600,-

9.870,-

3.690,­
1.020,­
2.460,-

14.370,­
3.510,­

16.980,-

ERWEITERUNGEN/AUFPREISE für 486/33
AUFPREIS 4MB => 8MB RAM. . . . . . . .9.S 2.880,-
AUFPREIS 4MB => 16MB RAM OS 9.600,-
17" Monitor EIZO 5500 (maxl024x768170Hz) ..

MONOCHROM OS
16" Monitor EIZO 90705 (maxl024x768/60Hz) ..

COLOR OS 11.400"
17" Monitor IDEK 5117 (maxl024x768/60Hz) ..

COLOR OS 12.450,-
16" Monitor EIW 9080i (maxl024x768170Hz) ..

COLOR. . . . . . . . . . . . . .9S
HARDDISK 2OOMB/15ms Seagate ST1239A. .9S
HARDDISK 4OOMB/15ms Seagate ST1480A ..OS
AUFPREIS
AUFPREIS
Baby-Tower-Gehäuse -> Big-Tower-Gehäuse ..ÖS
AUFPREIS DC-6OO

Cache-Controller 5I2kB RAM ...ÖS
AUFPREIS DC-600 512kB->2MB RAM. . . . ÖS
AUFPREIS DC-6OO 512kB->4MB RAM. . . . ÖS

Powerstation . . . . . . . . . . . . . . . . ÖS 38.280,-
• BABY-TOWER-Gehäuse + 200 W Netztei!
• CPU 486-33, 32 Bil, 10/33 MHz,256kB CACHE
• 4MB RAM, erweiterbar auf 5/8/16/20/32MB
• 124MB/19ms Fesplattenlaufwerk (STl144A)
• 1.2 MB/5-114 Diskenenlaufwerk (TEAC)
• 1.44 MB/3-1/2 Diskenenlaufwerk (TEAC)
• Floppy + AT-Bus Harddisk-Controller
• 16 Bit VGA-Karte 1024x768, 1MB Video-RAM
• original TSENGLABS ET4000 inc!.70172 Hz-Option
• 2 Seriell, 1 Parallel lnterface
• erweiterte Tastatur - 102 Keys
• 14" VGA COLOR-Monitor SAMTRON SC428
(1024x768)

CITIZEN SWIFT Z4. . • . . . . • . . • . . .ÖS 5.970,-
• 24Nadel Matrix Drucker
• inc!. Druckerkabel
• 190 Zeichen/sec
• inc!. Farbaufrüstung
• Automatischer Einzelblatteinzug OPTIONAL

Einzelblatteinzug. . . . . . . . . . . . . . . QS
GENIUS F302 MOUSE OS
Rawn für weitere Bestellungen:

: Barzahlung od. Nachnahme
: Abholung oder kostenpflichtige Zustellung, solange der Vorrat reicht
: inc!. 20% MWST
: 12 Monate auf Komplettgeräte, ausgenommen Monitore; Geräte zusammengebaut und überprüft!!
: EXCON, lng.Günther Hanisch, Rägergasse 6-8, 1090 Wien, 0222/31099 74 0

Zahlungskonditionen
Lieferbedingungen
Preise

:, Garantie
Anschrift

.-~

.". .", = ..-.. ,.0:... 2'" *:~ _.;I2?:~:.; .,,,;:}f:,,,v" ··"-E.;.;.;:;..::.~_._~.:~ _'". __~_._ ,,,,,;..}Ä :.; .:... .,_ •.•.•,. .;."";.,,,:;;.:-;.;{,:1
~----------------------------------------------------------------

An den PCCTGM, Postfach 59,1202 Wien

Ich bestelle tt. Angebot:

Ich bin SChüler der (Abt./Jgg.) und nehme das Angebot der kostenlosen Probemit9liedschaft gemäß den Ouhstatuten des PCC·TGM
für ein Jahr an. Ich wunsche 0 Abholung/O Zustellung und werde mittels Postkarte verständigt (Zutreffendes ankreuzen).
Name Piz Ort.--:- _
StraBe/Nr. Telefon:---:-7'" _
Datum Unterschrift(Erziehungsberecht.) _



An den
PCCTGM

Postfach 59
1202 Wien

Zusätzliche Bemerkungen:

MNUM:
NAME:

Umfrage CD-ROM (Mehrfachnennungen möglich)

Meine Benutzung der CD-ROM würde erfolgen:

o ja
o nein

Ich zähle mich im Sinne der Einführung in den PC-NEWS25,
Seite 3 zum Kreis möglicher Anwender von CD-ROMs und
CD-ROM-Plattenspielern.

Wenn der PCC-TGM eine eigene 'PCC-CD-ROM' auflegt,
würde ich an einem 0 halbjährigen 0 einjährigen Update mit
(bei jährlicher Abbestellmöglichkeit) der CD-ROM teilnehmen.

Andere Software: Nicht gekaufte Produkte, sondern nur
gesammelte Software, die ausschließlich für die private
Nutzung, Weiterbildung, nicht aber für gewerbliche
Zwecke benutzt werden darf.

Schulsoftware: Durch Schulbehörde für alle H11..s ange­
schaffte Software, zwecks vereinfachtem Zugriff in
Netzen der Schule von jedem Arbeitsplatz (vorbehaltlich
einer Klärung der Aufzeichnugsrechte).

o

o

Ich möchte, daß der PCC-TGM folgende
ProgrammelProgrammgruppen in die CD-ROM aufnimmt:

o Public-Domain: TGM-DSKs, PCSIG-Disketten und an­
dere, Vertrieb durch PCC-TGM und Firma KOCH, ge­
ringe Kosten.

Bevorzugte Type:

o Einbautype,
(belegt einen 5-1/4"-Einbauplatz im Rechner)

o Externer CD-Player mit eigenem Interface
o SCSI-Interface gewünscht
o Interface beliebig

o Gleichzeitige Verwendung für Audio-Zwecke erwünscht

ausschließlich zum Zwecke der Weiterbildung, privat
für die Verteilung von Schulsoftware im Rahmen der
schuleigenen Sofware
als CD-ROM-Anbieter (Firmallnstitut)

Bitte um Begründung, weshalb eine CD-ROM für Sie
nicht in Frage kommt
o Preis
o umständlich
o warte auf bessere Technik0 _
0 _

o
o
o

o ja
o nein

Meine Angaben sind völlig unverbindlich, ich werde bei
Bekanntwerden des Umfrageergebnisses über die voraussichtli­
chen Kosten informiert.

Ich bin an einer Sammelbestellung für CD-ROM-Spieler inter­
essiert

o ja
o nein

Sollte eine CD-ROM-Aktion zustande kommen und ich mich
zu einer Teilnahme entschließen, nehme ich an der Verlosung
der ersten PCC-CD-ROMs teil.

umseitig siehe Befragung über PC-NEWS



Umfrage PC-NEWS/PCC (Mehrfachnennungen möglich)

Ich möchte

Ich lese die PC-NEWS

Besonders interessiert mich der

Die Druck· W1d Schriftqualität ist

In dieser Al1$gabe der PC-NEWS hat mir folgender Beitrag 3m

besten gefallen, genützl, ...

Der PCC-TGM soll te

o DatenübertragWJg
o TURBO-PASCAL-Programme
o C-Programme
o ASSEMBLER-Programme
o PCAD
o

Sonderdruck aus älteren Beiträgen der PC-NEWS gewünscht,
mi t dem Thema:

mehr weniger Beitrag
o 0 aubteil
o 0 Bazar
o 0 Tips
o 0 Neues von der Modem-Aktion
o 0 Die PCC-TGM-Mailbox
o 0 Procomm-Plus·TD
o 0 DFÜ - Literatun;ammlung
o 0 Residenter Schnittstellenmonitor
o 0 CEUZA
o 0 EXPERT SYSTEM SHELLS
o 0 CH, eine EinführWJg
o 0 MSDOS-5.Od
o 0 Tastaturcodes
o 0 ffiM·GRAFIKZEICHEN in WORD
o 0 ZEICHENSÄTZE 3m PC
o 0 Fonnel-Setzen mit MS-Win-Word
o 0 "PROMPT" TREffiTS AUCH BUNT
o 0 Lötaugen· Farben· Symbols - Parts in PCAD
o 0 AT-Interface selbstgeschnitzt - TEIL2 REGISTER
o 0 UROFLOWMETRIE
o 0 CD-ROM-Verzeichnis
o 0 PREISUSTE F. PC - CD ROMs
o 0 Inhaltsverzeichnis PC-NEWS 1 - 25
o 0 Verzeichnisse
o 0 Sonderpreisliste ods für PCcrGM
o 0 Sonderpreisliste excon
o 0 Sonderangebote

o mehr aubabende veranstalten
o mehr in der Mailbox präsent sein
o mehr im BTX präsent sein
o mehr Sammelbestellungen veranstalten für

o Grafikkarten
o Schnittstellenumschalter
o LCD-Displays
o Peripheriegeräte0 _
oo andere gewünschte Aktivitäten:
o
o

Ich habe die Leistungen von 0 excon 0 nds .0 EDV-Shop
schon in Anspruch genommen:

o bin zufrieden
o bin WlZufrieden,

o zu teuer
o mangelhaftes Service
o Gerät oft schadhaft0 _

oo kauf"'e-I....ie-.:be=r-w:::oa",n",dT:e",rs------------
öfter pro Jahr
o

Ich lese folgende andere Zeitschriften:

o
o

o aubteil
o Beitragsteil
o SammelbestellW1gen
o Preislisten

o sehr gut
o gut
o ausreichend
o W1brauchbar

Die Erklärungen in den Beiträgen sind

o c't
o DOS
o DOS-EXTRA
o DOS-WINDOWS
o ClllP
o PC-Professionell
o mc
o Byte
o Microsoft Journal
o
o

Ich vermisse folgenden Themenbereich:

o sehr gut
o gut
o ausreichend
o W1brauchbar

o vollständig
o großteils
o teilweise
o fast nicht

mehr weniger
o 0 Programme
o 0 ProgrammbeschreibW1gen
o 0 Anwendungen
o 0 Unterrichtsbezogene Beiträge
o 0 Kun;e zum Mitlernen: "Fernkurse"

Thema:o 0 Hardwa:::re::tb"'e"'sc::th:::re"'i""bW1=g:::e=n-----
o 0 Softwarebeschreibungen
o 0 Ti~ von Mitgliedern für Mitglieder
o ODFU
o 0 BTX
o 0 Seiten
o 0 Erscheinungen:

o wir können auch ohne ZeitW1g auskommen

Die PCNEWS sollten 3m besten
lx 2x 3x 4x 5x 6x
00000 0



• ,eßvhein

Bitte kopicrcD Sie dieses Blatt bei Bedarf.

An die Arbci1sgcmeinschaft !Ur
Didaktik, Informatik und MikroeJckttonik
(ADIM)

Poslfach 23
6-1191 Wjen

Tel 0222-36 88 S8-8

(Nr)- Vormerkung !Ur ICplaDte Skripten (bitte beachten Sie die BTX-seite WS6C5l1# oder rufen Sie uns an):
Bond Ieze IcIvu1B ve.· ISBN 1oJf· Datul .,..,. Bond .,..,. Dtat _tat Gea.n:·
N•. Pl"Ol1ltt (He..telle.1 .1.., 3-15071- l_ pr-el.:

olw1e .it ÖS Stk. ÖS Stk. os Stk. 68
Dlat Diat

36 LOGO (11MI •••••••••••••••••••••••••• I.D 002-5 003-3 2. _88 45 50 15

38 Tul"bo·Pucal (Iorlondl •••••••••••••• 3.Dl 006-8 DD7-6 5. SepIl9 90 5D 130

39 RlII/C Cl_ie (Age of Re...... CO.I ••• 2.03 DDD·9 001-7 1. oluLlI7 100 50 140

4D TuI"bo'C (lo.londl ••••••••••••••6226· 2.D 024-6 025-4 5. Aug91 100 50 140

41 Tul"bo/Powe.·...ie••••••••••••••6451· 2.0 016-5 017-3 3. Sop91 80 50 120

(421 C'Bibliothok (Tul"bo'C, Quiek·C••• I •• 1. -130 50 -170 • •••
(431 IIS·OOS •••••••••••••••••••••••••••••• 3.3 1. -100 50 ·140 -
(441 Modul.-2 (Jeneen , P••tne.1 V3.0 ••• 1. Dkt91 -110 50 -150 • ••••
(451 ADA••••••••••••••••••••••••••••••••• 2.0 1. -120 50 -160 •••••••
(461 Wend (Mle.OSOftl •••••••••••••••••••• 5.5 1. ·100 50 -140 ••••e.

47 Tul"bo'Pucal (Io.Londl •••••••••6225· 6.0 020-3 021·1 5. oIul91 100 50 140

(481 Quiek'C (Mie'OSOftl ••••••••••••••••• 2.5 2. Dkt91 "100 50 "140 ••
(491 Quiek·... le (Mie'OSOftl ••••••••••••• 4.5 01e-l 019-. 2. Dkt91 85 50 125

50 lul"bo/Io.Lond C++ ••••••••••••••6450* 2.0 022-. 023-8 1. Aug91 120 50 "160

(511 Dlglt.lt.chntk •••••••••••••••••••••• 4. 8el'91 -120 50 "160 ••• •
98 Pet•• Pfeniehe" TuI"bo P__l 5.5 ISBN 3- 3. Dkt89 130 .. 111 ;;; ..Anweieungeeaemlung .It ..Iept.len••• 9Oll9I5-00-6

Ge...tenzehl da. beet.lltan Bk.ipten/Dtat.tten: ••••••••••••••••••••••••••• - -Geoül.eht. Fr.i:::r'" (flilo je 20 Ii.fe~.. Binde
ein bel iebiger , bitte~m ................ 0

D5 Peekung L...diat.tten (10 Stüekl. DSDD, 5, 254 , 360 0, 1"ICIf.-••••••••••••• 45 --H5 P.ekung L...diek.tten (10 StUck), HO, 5,25-, 1,2 te,~ ............... 90 -..
D3 P.ekung L...diatetten (10 StOckl, DSDO, 3,5-, 120 KI,~•••••••••••••• 90 --H3 Paeltung L...diatetten (10 Stück), HO, 3,54 , 1,44 .. , .......- .•...••...• .o ••• 150 --244 _ Dtocoyoroy 24DDA, Vll. V22, V22bi., V23 (filr" BTI), ~mepelehe•••• 3048 --24M _ Di.eoYeroy 2400A11. wie 24DOA, zueltzlteh: F.hle'P'0tokoll MNP 5•••••• 3540 -..

24P _ OI.eoYeroy 2448P, Vll, V22. V22bt., po.Ubl., Telef..-senden••••••••• 2844 --24PM _ OI.eoYeroy 240OPM, Vll. V22, V22bi., MNPS, port~l • .o ••••••••••••••••• 2928 111=96AIl Modell Diacovery 9632AM, Vll. VZ2, VZ2bil, V23, \132, ...PS ••••• .o ••••Anfrege . ... -..
244F _ DI.eoveroy 2496Af. Vll. V22, V22bi., V23. Cl·F.. Senden und ~f..... 42DO lIil a
ve.eendko.tenentetl p'0 SKRIPTEN-Sondung (unabhängig von da....t.ll...,gel ••••••••••••••••••••••••• 20

Enao.- (inkluoi"" 1(11; bzw. 2(11;. I*ot..t....) ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

Nr= Bestellung von fertIgeD Skripta,

• FeebbudmlllllDlCr (für Hllbere ........ivbe 1.eIlnIlIZeIII:.ucIl überclie SehIlll>lIm·\tjnn zu bcrXIlcD) Vcz1apr.91D
WieIl, SWld: 2S. Aue- 1991 (C'P.IOO-I)

.••.;.:.•.. hW.M*:.

······;.:.~w.~:wX:*:~~~:~,~ ',' :u;:::;c:%.-~.:~~:~'t:::';:.~-! ~~::~::::::l'

..' /L:.-::·: :::;/:'J;tiiJlllli:itrZi#Et ·;&0~tt:;;i1t(it}:::;,::::(;?::t._"Y



Ich wurde auf die AIalvlliteD der ADIM aufmerksam durch:

ein S.iMr des PI \lien KoIIOllin/lColleven: .1. Lehrer/in

ein Seminar des PI Graz .1. Sdlill.r/in

ein ~re. ~;nar .l. Stuelent/in

.in Mitt.tlungobl.tt des Pet - TGM aonatige Jnfor88tionen: 10r _in Hoilby

eine Mitteilung in einer zeitachrift fretberutl teil

Abonnement:
Neue Skripten kÖDJICD im p,bonnC1!lent bestellt werden. Das Abonnement kann jederzeit wieder abbestent werden.

Ich beat.ll. neue Skripten bzw. neue und über.rboit.t. Auflagen ia Abu. It (J./Nein) ••••••••••••

A.dRs5al (bine aUc Angaben in BLOCKBUCHSTABEN):
Liefenng ., (VOm.., FAMILIENNAME, Acr....) lec!Iru>G (folIa ..rac!lieden) on: (111_, Adr....):

r.l-Nr: T.l-Nr:

sn-Nr: STX-Nr:

Skripten + Disketten können bei der ADIM-Wien auch mit folgenden KredItkarten bczahlt werden (bitte ankreuzen):

DVlSA-card IDEuro/IIUt.r-card ID_rlcon EJcpr... I
I(.rtennr: 'lautend auf: I_GII_I_t_iB_b_ta_: _

Unterschrift des Bestdlers (falls der Besteller noch nicht bei der Adresse angegeben ist, geben Sie bitte den
Namen hier in BLOCKBUCHSTABEN an.) Bestellung von~ Klassen werden gerne bcubciteL Angaben wie
z.B. "3B" reichen aber nicht aus, der Name eines vcrantwortIichen Bestellers muß angegeben werden.

/Ort' o.tu.: IUnt.rachrtft: I

Weitere BestdImögllchkdten:

Telefonisch.: bei der ADIM-WICD, Tel. 0222-36 88 58 8. Wenn der Anrufbeantworter cingcscbaltel ist, sprccben Sie
bitte Iqngsam und tkutljch und geben Sie auch Ihre TeJefOlllUll7lnlU für Rückfragen an.

ScbrtftIIch: auch bei der ADIM-Graz,
Postfach 37, A-8028 Graz.

Ober BTX (siehe auch BTX-&ite es64S&#):
ADIM-Wicu, BTX-Nr.:__912 218106 oder
ADIM-Graz, BTX-Nr.: • 913 110525
Ober Tdefu: ADIM-Wien:_0222-36 88 59 7
Ober Tela: ADIM-Wien:_75 210 388 weim a
oder ADIM-Graz: 75 210 859 sber a



An den
PCCTGM

Postfach 59
1202 Wien

Notizen:

MNUM:
NAME:
o Abholung o Postversand
Ich verfüge über folgende Diskettenlaufwerke:
05,25" DD 05,25" HO 0 3,5" DD 03,5" HO

Nummer TABlAS TAB/A4 DSK UT S·lID i:>Dn lmm 4.1'1% RBKA ?DOK
0 0 0 0

0 0 0 0 81
0 0 0 0

0 0 0 0

0 0 0 0 :~.

0 0 0 0

0 0 0 0

0 0 0 0

0 0 0 0

0 0 0 0
":

0 0 0 0

0 0 0 0

0 0 0 0

0 0 0 0

0 0 0 0

I
Datum: UntelSchrift:
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Postscript-Programm GLUEH.PS
"......mIiIW~.·..~.. ~....~.:~~.)~«.. !itl.!!Wfi!llli1m1mJI!I&"·~'%-i...,,;;:k~Qr.J:~fmIj·ii\ll!I&=~·iJ:>;:'1"~-Pii\l· ·1!I&~fmljfli==~ii\I·1m;~;;$~iil':'lI'mliil' ""''&O;'·'"'....f1.'1iil·=·:·{'~~""··-:«i:I:"::i:I·-\:!itl~~~"' m··m:m

'ni.. ,. -I Oll

GLUEH.PS;12 cm;18 cm;Postscript
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CLUBTEIL Preislisten

Sonderpreisliste BASIC für PCCTGM

Wichtig: Dieses Sonderangebot richtet sich ausschließlich an die Schüler des TGM und an die Mitglieder des
PCcrGM!

Bedingung:

Gültigkeit:

Bezugsmöglichkeit:

Vorlage der Schulbesuchsbestätigung für Schüler des TGM bzw Clubkarte der PCcrGM Mitglieder.
Der Käufer ist nur zum Bezug emes Notebooks berechtigt.
Unterschrift des Erziehungsberechtigten ist erforderlich, sollte der Käufer noch nicht volljährig sein!

Bis Ende 1991

Bestellschein und Bezugsquellen umseitig.

AceR
Global Partner in Computing

... , des Technikers liebstes Notebook?

In jedem Vergleichstest zum Mitbewerb hat es sich als Das
Olebvok herausgestellt. Eine durchdachte und ausgereifte

Konstruktion. Hier stimmt absolut jedes Detail.

Apropos flott: Die Rechenleistung des ohnedies bereits mit
2(JMRZ getakteten 80386sx Prozessors läßt sich mit dem
optionalen 80387sx Co-Prozessor noch weiter steigern.

Wenn Sie glauben, daß dies schon alles ist was das ACER­
Notebook so leistet, darm haben Sie sich getäuscht! Das
ACER-Notebook läßt sich optional nicht nur mit einem
Modem für die herkömmliche Datenübertragung, sondern
auch gleich mit einem FAX/DATA/Modem ausstatten.
"State of the Art", wie es im "Neudeutschen" so schön heißt.

KlinR;! ja fast so, als handle es sich hier um die ominöse
"eierlegende Wollmilchsau", werden Sie sich jetZ! denken.
Und der Preis dafür? Blättern Sie doch um .....

Kennen Sie ein Notebook mit gleich 2 seriellen I/O's? Für
viele Anwendungen ist dies von Vorteil! Gerade Sie als
Techniker möchten vielleicht einerseits Daten aus einer
Steuereinheit auslesen und diese auch gleich geprüft
weiterleiten oder umgekehrt. Auch ist niclit einzusellen,
warum Sie Ihre Maus nicht benützen sollte.n, währenddessen
sich Ihr Notebook mit einem Modem unterhält.

Damit der "Saft" auch ohne unmittelbar in der Nähe
befmdlicher Steckdose NIE,ja Sie haben richtig gelesen, nie
ausgeht, liefern wir das ACtoR-NOlebook gleich mit 2 Ni-Cad
Batterien in der Grundausstattung!
Für das unterbrechungsfreie Weiterarbeiten sorgt ein Teil der
ausgereiften Konstruktion denn Sie können während des
Betriebes die vom ACER-NOlebook angezeigte Batterie,
welche die Minimalladekapazität unterschilllen hat, einfach
austauschen, ohne daß aas gerade laufende Programm
abstürZ!.
Welches Notebook karm das noch?

Auch haben wir dem Trend nacb größtmöglichem
Plattenspeicher Rechnung getragen. 60 MB, damit alles
draufpaßt, was Sie an Daten mitnehmen möchten! 19m5
mittlere Zugriffszeit gewähren flottes Laden und Speichern
der Daten.

Möglicberweise überlegen Sie jetZ! gerade, wie soll ich - ohne
LAN - so viele Daten von einem PC auf aas Notebook laden,
vielleicht gar mit der eingebauten 3,5" Floppy? Nein, doch
nicht so! Wir liefern gleich von allem AnIang an ein File
Transfer Programm und ein Datenkabel Tür parallele
Ubertragung mit, damit bei erwähntem flotten Laden auch
hier keine Ausnahme gemacht werden muß.

")4HtJ e.""~~fI !P7'Bop+io'7a. (

Natürlich läßt sich das ACER-Notebook auch in ein
bestehendes EDV-Umfeld (LAN) mittels Expansion Chassis
(Platz für 2 AT- und 1 XT Kärte) mtegrieren.

Die Qualität des 10" VGA LCD-Schirms mit 32 Graustufen
übertrifft mit Sicherheit Ihre Erwartungen. Hinterleuchtet in
"g1are-free tripie super twist" (TSTN) Qualität - der letzte
stand der Technik! Leicht an der extrem geringen Bautiefe des
Schirms zu erkennen. Daß Sie damit aucn gleiCh den zu Hause
oder im Büro "liebgewordenen" Super VGÄ-Monitor mit 800 x
600 bpi und 256 Farben direkt betreiben können, dürfen Sie
bei ACER zurecht erwarten.

X) Die "Schlepp-Top-Zeit" hat ihr Ende gefunden denn selbst mit
Für den Fall, daß Sie mit dem zur Verfügung stehenden 5MB/ 2 Batterien 1St noch ein gutes Stück bIS zur 3,5 kg Marke. Viel
HauPJspeicher nicht das Auslangen fmden, konnen wir Abhilfe tragbare Computerleistung hat also nichts mehr mit viel
schaffen. Ab Frühjahr 91 stehen 4 MB Speicherkarten zur Bizeps zu tun.
Verfügung, wodurch sich die Gesamtspeicherkapazität auf
9MB erhont. Sollte dies darm noch immer nicht reichen, so
können wir den "Speicherhungrigen" ab Sommer kommenden
Jahres mit 8 MB Speicherkarten aufwarten, was summa
summarum 17MB Hauptspeicher bedeutet.

PC-NEWS-4/91 104a



Preislisten

NOTEBOOK BESTELLSCHEIN

Käufer:

Name:

Adresse:

PCCTGM Nr.:

Telefon:

Ich bestelle hiermit

CLUBTEIL

(Bitte ausgefüllt mitnehmen!)

oder TGM Schulbesuchsbestätigung

1 Stk. ACER Anyware 1120NX
Notebook

Unterschrift:

Preis öS 29.990,-- inkl. MWSt.
öS 24.991," exkl. MWSt.
ÖS 4.999,-- MWSt Anteil

Bei Käufer unter 18 Jahren vom gesetzlichen Vertreter

Das ACER·Notebook und ein reichhaltiges Angebot an Zubehör sind bei folgenden Händlern bis zum
31.12.1991 beziehbar: .

HEKO
Büromaschinen GmbH
Stubenring 2
1010 WIElII
Hr. Frank
Tel. 0222/512 88 13

ING. ZICKLER GmbH
Elektronische Geräte
Lichteneckerg. J 4
2511 PFAFFSTATIEN
Hr. Ing. Zickler
Tel. 02252/88 690

COMPUTERHAUS GmbH
Erzherzo.Q..,Johann Str. 7
8700 LEOBEN
Hr. Fritscher
Tel. 03842/46 777

PCC
Computersysteme GesnbR
Raiffeisenstr. 154
8041 GRAZ
Hr. Supper
Tel. 0316/464742

GS-INDUTECH
IndustrieautomatisierungsgmbH
Arbeiterg. 3
9020 KLAGENFURT
Hr. Griesser
Tel. 0463/36 180-0
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ING. SCHIMEK KG
Neubaugürtel20
1070 WIEN
Hr. Ing. Schimek
Tel. 0222/523 20 30-0

COLUMBUS
Datenverarbeitung GmbH
Stifterg. 8
7400 OBERWART
Hr. Eberhardt
Tel. 03352/33026

CSC-COMPUTER
Relsinger & Fladl OHG
Burgg.6
86001lRUCK/MUR
Hr. Reisinger
Tel. 03882/33 373

WINFO DATA GmbH
Computer Hard & Software
Laabstr. 1DA
5280 BRAUNAU/INN
Hr. Seebach
Tel. 07722/68 432

COMPUTERSTUDIO GFRERER
GmbH &CoKG
Widmanng.16
9500 VILLACH
Hr. Gfrerer
Tel. 04242/26836

ZIHLE
Datenservice GmbH
Filigraderg.5/l
1060 WIEN
Hr. Ing. König
Tel. 0222/5877476

MCS-AMERBAUER GmbH
Microcomputer Systeme
Hamerlingstr. 34
4020 L1NZ
Hr. Amerbauer
Tel. 0732/60 00 51

CS-COMPUTER
HandeisgmbH
Elisabettilnerg. 24
8020 GRAZ
Hr. Waitl
Tel. 0316/915611

INTEC
Innovative Technik GmbH
Jakob Haringer Str. 1
5020 SALZBURG
Hr. Ramberger
Tel. 0662/45 495-0

WATRONIC
R + H Watzdorf OHG
Peter Mal'r Str. 29
6020 INNSBRUCK
Hr. Watzdorf
Tel. 0512/5780 27
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Prozessor i80286, Coprozessorsockel
80287, Taktfrequenz 6/12 MHz, 1 MByte
Hauptspeicher (erweiterbar auf 4 MByte),
Laptop-Gehäuse, 1 Diskettenlaufwerk
3,5 Zoll 1,44 MB, 40 MByte Festplatte mit
22ms Zugriffszeit, 10"-VGA-LCD
Bildschirm, VGA- Bildschirmadapter, 2
serielle und 1 parallele Schnittstelle,
Adapter für externe Tastatur,
DIN-Tastatur, Akku, Netzteil, Tragtasche,
Handbuch, Gewicht: 7,2 kg

EDV-Shop:
Universität Wien, NIG
Universitätsstraße 7
1010 WIEN
Tel.: 40-103/2082

1.440,- ÖS
3.490,- ÖS
1.690,- ÖS

n
Technische Daten:

11.".-1S
Optionen:

Speichererweiterung auf 2 MByte
Speicher von 2 MByte auf 4 MByte
Coprozessor Intel 80287XL

EDV-Zentrale:
Berggasse 5, 1090 WIEN
Tel.: 310-53-56/18 od. 13
Fax.: 319-70-50

Laptop Sonderaktl
CMP Mig 32V

Bubble-Jet Drucker, 64-Düsen, Auflösung:
360x360dpi, 142 Zlsek., 1,8 kg, Hanbuch,
Netzteil, optional: Akku, Einzelblatteinzug

Bestellen
Sie mit der

Clubkarte im EDV-Shop!

Alle Preise verstehen sich inkl. Mwst. . 1 Jahr Garantie. Lieferung ab Lager WIENI
Irrtümer und Anderungen vorbehalten. Angebot gültig solange der Vorrat reicht.
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5 •le wer d en

M •
I I I ionär.

Sie glauben es nicht? Ihr Berater
von der ERSTEN sagt Ihnen, wie
es geht. Er zeigt Ihnen, wie Sie
unter Abwägung aller Chancen
und Risken schon mit geringen
Beträgen Ihre erste Million
planen. Profitieren Sie vom
Know-how unserer Wertpapier­
Spezialisten, und lassen Sie sich
Ihren persönlichen ERSTE­
Gewinnplan erstellen.

DIE~RSTE
Nehmen Sie uns beim Namen



Wenn unzustellbar, bitte zurück an Absender.

23S/lJVR.OS%2'J9

P.b.b.
Verlagspostamt
1200 Wien
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